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enus DYTHEMIS ( \GEN, I 61 ). 

D 1t/um1is H GEN ur. 111., p. 162 (1 'Cu). - Ba.A ER, Zool. bot. Wien, l , 

PP· ,.,6 7,.,3 (1 ). - I~uteY, Trans. Z c. Lond n, 12 pp. 26 , 298 (1889). -
!{.: R CH Berlin. ent. Ztschr. 33 p. 57 (1 90). - CAJ.VER'r, Proc. Calif. Acad. (2) 4, 
PP· 472 522 (1 95). - In. Proc. B t n oc . 2 , p. 303 (1 9 ). - In., iol. C. Am. 
Neur. pp. 201, 271 (1 05-1906). 

I~opf mä ig ro s · ugennat kurz. tirn mäs i vorsprin end ziemlich schmal, ohne 
deutlich \ rderkante; Furch ti f. ·h itelblas ein w ni „ aus randet. 

F1G. 492. - DJ•tll 1nü loz (J Honduru 
(Präparat Ris). 

Lobus des Prothora„· klein in en m Krei bo n mit einer ehr kleinen !{erbe in der 
fitte· ein weni aufgeri htet. Thorax mä i robu. t. Beine lang. d Fern. 3 mit einer Reihe 

zahlreicher eng ge tellter kleiner distalwärt spitzer Zähnchen· am Ende län ere Domen in 
variabler Zahl. Fern. ~ variabel. Tibiendornen zahlrei h fein bis mäs i kräftig. l{lauenzähne 
weni distal \"'On der :\litte kürzer al die pitze. 

~ bdomen variabel. d Hamulus ohne deutli "hen a. 9 Ränder des . egments umge­
schlaaen nicht erweitert. reine deutlich au ebild te alvula n1lvae. 9. Bauchplatte nabe 
der )litte mit 2 sehr kleinen ri:ffelchen flach oder ein weni ekielt das Ende breit erundet. 

Flü el lang derun en . t im ' ord rßii el sehr weni di tal vom iveau des t im 
Hinterßtt el. ectoren des r ulus ziemlich lan \"'ereini t. Lage de rc. variabel, vorwie end 
an der 2. nq oder etwas distal. Cu 1 im Hinterflü el an der analen E ke von t. 10 1

/ 2 -18 1/!! nq 
die letzte unvollständig. tim Hinterftü el am r . oder ein weni proximal. l Cuq aller Flü el 
(ausnahm \\"'eise 2 im Hinterflü el). o tal eite \"'On tim Vorderßü 1 relativ kurz bknickung 
gegen ht den rechten '\iVinkel erreichend oder t\\"'as iibers breitend · dur hquert. t im Hinter­
fti\ el und alle ht frei. ti im rderßii el 3 ausnahmsweise 4-) Zellen. Deutli he bis tarke 
Doppelcurve von M:.: . 2 Zellreihen R -Rsp ( 1 Reihe bei einem Teil der E. "emplare von 
ca1u1acrioidu). Cu 1 im Vorderßügel ziem li h stark konve„ ·. Di coidalfeld parallelrandi oder 
ganz allmählig ein wenig erweitert; 3 Zellreihen. nalfeld der Hinterflü el breit. Schleife 
lang· die recbt\vinklige Aussenecke 3-5 Zellen distal \"'On t · chaltzellen am analen inkel 
von t und an der ussenecke · l{nickun von !! nahezu im rechten\'\ inkel. 3-5 Zellen zwi hen 

8 und dem Rand keine deutliche Anordnun in Querreihen. Membranula und Pterosti ma 
mittelgross. 

Fase. XV. 
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llit D t/1. 1i1i la n wir eine ruppe unter i "h en v rbundener am rikanis her 
Gattun en be innen, di in Habitu und Leb n \Vei e zu den ordulifi rmen Lib llulin 11 eh "rt 
und zu d r um T1·i"the1111"s e eilt n Gruppe alt\v ltli h r Gattun en in einem erhältni n 
wohl h r dur h I~onver enz als durch b tammun bedin tem Paralleli mus steht. i hi r 

ewählt nordnun (na h „ 1. ERT gruppi rt die Gatnm en in ine Reib aufi tei ender 
pezfali i run der einarmatur b i d 11 c! während in Bezu auf die Flü eladenm nahezu 

die um kehrte Anordnung einzutreten hätte da G: •110//1, 11u."s und 'lacrot/1, mi"s in dieser 
Hin i ht als di primitivsten n ,t/u;11n" Paltoth 111,i und cnp1111, 11 al die am mei ten speziali­
i rt n Formen er heinen. 

Die nze Gruppe i t in mu terhafter '\ i zum r ten lial von .:U. ER'r (loc. ci"t. 
1 9 ) behandelt worden. H • .\.GEN s und BRA ER s D th mi ind im anzen lia azin für völli 
hetero ene nur t ilweis im Habitu etwa ähnliche Form n . 

. R elmä si nur 1 uq im Hinterftü 1. B im d die L. a. kl in der amulu h 'h r 
al die e. 

a. rten mit verhältni mäs i r bu tem bd men 
Flügel. 

o m dunklem k d r 

2. tirn rot od r elblich. Thorax dunk lbrnun breiter \T'ei li her ntehumeral tr if 
bi :!/8 der Höhe. Ba i aller Flü el trüb oldbraun mit breiten hwarzbraun n der äumen 
im orderfiü el bis Anq und etwas über d n Arculus im Hinterßii el bi nq Ende t und 
im Bo en zum nalrand · dunklere Strahlen in sc der orderflü el und Hinterflügel ; hmale 
schwärzliche Säume der Flügelspitzen. Im Hinterßügel ~-5 Zellreihen Z\Yi hen 3 und dem 
Rand. d Fem. 2 mit 10-1 kleinen Zähnchen der proximalen 7- län m omen der di talen 
Hälfte· Fem. 3 20-26 kleine Zähnchen, 6-10 allmählig län ere . F G ••• 

2'. Gesicht und Stirn rötlich elb. Thorax orne rötlich ohne • ntehumeral treifen, an 
den Seiten grünlich. Abdomen zeichnun lo rot beim d, elblichbraun beim Q· Flü elba i 
rötlichbraun beim d elblich beim Q • d orderfiü el bis nq " in fa t t in cu kürzer und 
etwas lichter in c m und im nalfeld · Hinterflügel bis nq ~ Ende t und • nalrand. eim 9 
ungefähr im gleichen mfan doch viel heller 1 besonders im orderßü el · au erd m die 
Spitzen aller Flügel dunkel bis zur iitte de Pterostigma. Im Hinterflü el 6-7 Zellreihen 
zwischen A8 und dem Rand. c1 Fem. 2 mit ca. 22 sehr kurzen Dornen denen ~-5 län ere 
folgen; Fem. 3 ca. 27 Sä ezähnchen und 4-5 län ere Dornen. 

aa. Arten mit sehr schlankem Abdomen und kleinem oder weni tens lichtem Basis-
flecken der Flügel. Fem. 2 die proximalen :!/3 mit einer Reihe 'f'on ca. o-~o sehr en 
gestellten Zähnchen die erst dreieckig und distahvärts spitz dann fast rechteckig und 
senkrecht abstehend sind· am Ende 3-4 längere omen. Fem. 3 ca. --~5 distal wärt spitze, 
ganz allmählig etwas \~eiter ab tebende und sehr wenig län ere ·rochen · am Ende 2 län ere 

omen. 

22. Flü eladerung rot. c! und Q goldgelber Basisfleck der Flü el im orderßii el bis 
nq r 1 Cuq und Analrand mit kurzem dunkelbraunem Strahl in sc; im Hinterßii el bis nq 2 1 

t und im Bogen zum nalwinkel, darin schwarzbraune Strahlen in sc bis nq 2 1 in cu fast bist. 
9 ausserdem mit gebräunten Flügelspitzen bis etwa zur Mitte des Pterosti ma. 4-5 Z llreihen 
im Hinterßügel zwischen 8 und dem Rand. Gesicht und Stirn rot. bdomen rot, 3-7 auf der 
ventralen Seite mit schwarzem Rin über das Segmentende, der in einem kleinen Fleckchen 
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nach oben über reift; 8-xo mit ziemlich breit schwarzen Seiten, 8-9 mit schwarzer Dorsalkante. 
D. RUFINER IS. 

a:.1.'. Flügeladerun schwarz. Basis mit gold elbem Fleckchen von variablem Umfang, 
von einer pur bis etwa Anq I, Cuq und Ende der embranula ; Spitzen hyalin oder mit 
braunem Saum, von Spur bis zum proximalen Ende des Pterostigma (die grössem Spitzen­
fiecken meist beim Q). Hinterßügel 3-4 (meist 3) Zellreihen zwischen 8 und dem Rand. 
Thorax vorne metallisch grünschwarz, mit sehr schmalem grünlichem Antehumeralstreif. 
Abdomen schwarzbraun bis schwarz mit gelblichen oder rünlichen Zeichnungen von variablem 
Umfang. Stirn sehr ariabel von hellgrün mit gerin er dunkler Basiszeichnung bis zu völlig 
blaumetallisch ( u färbungs- und Geschlechtsunterschiede). D. ELOx. 

B. Ein Teil der Exemplare mit 2 Cuq im Hinterflügel. d L. a. sehr gross, aufgerichtet, 
das Ende des Hamulus erreichend oder noch etwas überragend. Grosse Arten mit robustem 

bdomen. 

h. bd men d s CJ und Q von Se ment x-3 seitlich mässi dorsoventral ziemlich stark 
enveitert · Se ment 3-4 et"·as eingeschntirt 5-6 fast cylindrisch 7-9 ziemlich stark spindel­
förmi erw itert. tirn mit metallis hem Basisfieck; Thora trübbraun mit grünblau metal-
lischen Zeichnun en. bdomen schwarz mit gelbbraunen Zeichnungen. D. CONSTRICTA. 

hh. Basis de bdomens bei d und Q seitlich äusserst wenig, dorsoventral stark erweitert· 
4 nur ehr wenig ein eschnürt, 5-xo fast parallelrandi , et as depress mit nur ehr geringer 
Erweiterun von 6- . tim bräunlich. Thora.· rotbfaun ohne Zeichnung; Abdomen dü ter rot, 
aus er fein dunkeln l{anten ohne Zeichnun . D. CAN~ CRIOIDES. 

D. fugax. 

Dyth~111,is fugax HAGEN, S rn. Neur. m. p. x63 (x861) (Te.·as). - BRAUER, Zool. bot. 
' ien x8 p. 734 (1868). - H. GE Proc. Boston Soc., 18 p. 75 (1875). - IUR.BY 
Cat. p. 34 (1890). - CAL ERT Proc. Calif. Acad. (2) 4 p. 5 2 (1895). - In. Proc. 
B ston o . 2 p. 309, tab. 1 fi . -9 (1898) (Texas). - EEDHAM Pro . . S. Nat. 
ius. -7 p. 700, fi . 2 (1904) (Larve ew l\fexico). - CAL ERT Biol. C. . Neur. 

p. ~7 ~ (x 06). - .i\1 TTKO\~ SKI Bull. Publ. Aius. l\filwaukee 1 1 p. 171 (19xo). 

Coll. EL · : I , 1 Q [L . f11ga.· H GEN d Pecos .River HLER Jul 10] H GEN' 

Cotvpen. 

Ich habe keine andern E. ·emplare esehen als diese in H. GEN Handschrift bezeichnete 
Paar. Thora.· (s. oben) Seiten weis lieh elb die dunkle Färbun der orderseite hmal die 
S hultemat über chreitend · fast in der itte zwischen die er und dem Stigma eine schmale 
im dorsalen rittel s-e abelte complete dunkle Binde· eine ebensol he in der itte breit 
unterbrochene am Sti ma und eine dritte etwas breitere auf der hintem N at auf der fitte mit 
einem kleinen Ansatz einer erlän erun nach hinten. Abdom n relativ robust, schwarz· 
\Teisslich elber z\veila.Ppiger Fleck auf Segment 2; wei lieh elbe nach hinten etwas kürzer 
werdende l{eilflecken 1ederseits auf egment -6 · auf Segment 7 der Fleck ~/8 der Segment­
län e · ein kleines oppelfl ck hen. 

d bd. 29, Hfl. 34 Pt. . . - ·9 bd. 30, Hß.. 34 Pt. 4. 
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[D. maya]. 

D •tli 111:i 11u1;•a .u . ER'r Bi 1. ur. p. !! ; 2, „7 tab. , :6. • ..f. (r906) (d'9 f .·ic , 
Guat mala) . - lI "Tl'K w KI Bull. Publ. ~Iu . 1\Iilwauk e I I p. r7r (r9ro). 

Pt. . -. - 9. bd. ~o Hfl . .i, Pt. 5. 

D. rufinervis. 

0 (I ) ( . omin ). -
Tran . „ mer. ent. 

D •tl1.611ii 1·1f/i1l r z"s HAGE:S yn. eur. mer. p. I 62 ( l 6 I ) ( . 

EL. 
' c. 2 

tettin. ent. Zt . „ pp. 9 99 ( r 67). - In. ro . Bo t n . rr p. „ „ (1 67) 
(Cuba). - BR. ER Zool. bot. ' ien r p. 7 ..f. (r 6 ) - HA<;E~ Pro . B t n 
I p. 7..f. (r 7 ). - !{01.nE „ r hh· für atur e h. I I p. r6 ( rt ri o). -
I{1RB · Tran . Zool. oc. L nd ·n r„ p. „9 (r ) . - In. at. p. ..f. (r o). -

.-\L ERT, Pro . alif. ad. ( ... ) ..f. p. 52„ (r 95). - ARP NTER Joum. Jamai a In t. 
2 p. 26o (1 96) (Jamaica). - CAL\"ER'r Proc. Bo t n oc. „ p. 10 (1 9 ) ( uba 
Ha„ ti Jamaica). - lI "TTKOWSKI Bull. Publ. lu . llilwaukee 1, 1 p. 171 (1910). -
\"\ ILSON John Hopkin nh·ers. irc. r91 I „ p. o amaica). 

Li"h611Hla co11,_ji.1ict1.i RAllB "R Ne\'r., p. 91 (18..f.2) (i\Ius . Pari ine patria). - EI.\" i t. 
Cuba p. +w (1 ·71 'Cuba S. Domin o). 

Li66ll'tlla " 'nosa c '"DDER Proc. Boston oc. ro p. 192 (1 66) (Isle of Pin ). - In. ibid. 
II P· „99 (1 6j). - HAGEX, ibid. 15 P· 37..f. (1 73). 

Coll. SELYS : !l .) ... Cuba; l cr, I 9 s. DomiI1 o. 

In Gestalt Grö e Beinarmatur und Bildung der CJ Genitalien ehr nahe mi 1 . lox 
übereinstimmend, doch weit "erschieden durch die rösstenteils rote Färbung und den viel 
grössem Flü elbasisfleck. Der Habitus des d erinnert nicht wenig an die ro flecki en Formen 
der Tritli6mr"s arter1:fJsa welcher allerdin s die dunklen 'trahlen in und cu fehlen . 

Den „i\.ngaben p. 83 ist noch beizufü en : Thonu orne trüb rotbraun ein breiter 
gerader am Flü elsinus medianwärts verlängerter ntehumeral treif und eine chmale Linie 
vorne an der Schultemat rötlich elb. Seiten gelblich mit 3 breiten rotbraunen blaumetallisch 
glänzenden Binden : die erste \'."On der Schultemat bis etwas mehr als halbweg zum ti ma 
am dorsalen Ende ganz kurz aegabelt · die zv eite am tigma, dorsal und \"entral ein weni 
abgekürzt · die dritte an der hintern at einfach oder mit einem Gabela t über die itte des 
l\1etepimeron. 

cf Genit. 2. Segment : L. a. niedri , in breitem Bogen gewölbt dicht mit ziemlich lan en 
rötlichen Borsten besetzt. Hamulus auf niedri em und schmalem Basalteil des en Ende lateral 
eine ziemlich scharfe I{ante bildet, ein etwa doppelt so hoher steiler erader, allmähli 
zu espitzter Ia. Lobus von gleicher H „he schmal oval. Das anze klein . 

14 1/,,,-16 '/~ Anq. - 9 15 1
/ 2-16 1

/ 2 nq . 
bd. 25 Hfl. 29 Pt. < 3. Abd. 28, Hfl. 32, Pt. 3. - 9 bd. 24 Hft. 2 Pt. 3. 
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Ueber das Vorkommen in Jamaica berichtet WILso~ (loc. cit., 1911) : c compara ively 
rare at ontego Bay, being found at only the largest of the ponds and there in small numbers ». 

D. velox (Fig. 92). 

Li'!Jellt1la tesse/lata R. BUR, Nevr., p. 89 (1842) (Buenos ires). 
Dytlie11i "s fJe/ox HAGEN, Syn. Neur. N. mer., p. 163 (1861) (Texas). - BRAUER Zool. bot. 

Wien, 18, p. 734 (1868). - H GEN Proc. Boston Soc., 18, p. 75 ( r875). - KlRB , 
Cat., p. 34 (1890). - CAL ERT, roc. Calif. cad. (2) 4, p. 522 tab. 16, fig. 50-51 
(1895). - In., Proc. Boston Soc., 28, p. 309 (1898). - NEEnH 1, Proc. U. S. Nat. 
Mus., 27, p. 699 tab. 42, fig. 2 (1904) (Larve, Texas). - CALVERT, Biol. C. eur., 
p. 272 (1906) (Texas, N . Mexico, Lower California, iexico, Brit. Hondura , Guatemala, 
Honduras, Costa Rica, Panama, Colombia, Venezuela Guiana, Ecuador, Peru, Brazil, 
Para ua , r entina, Chile, Trinidad). - In., nn. Carnegie us., 6, p. 9 (1909). 
(Colombia, Espirito Santo, Rio Janeiro, Rio Grande do Sul, Paraguay). - UTTKO'l SKI, 

. Bull. Publ. , ius. ilwaukee, 1 1 p. 172 ( 1910). 
Dytli 11iis steri/r"s H GE , yn. eur. N. mer. p . 317 (1861) (nov. nomen für tessel.l ta R B. 

nec B RM., Venezuela, Surinam, Brazil, Lima Buenos Aires) . - BRAUER Zool. bot. 
Wien 18, p. 734 (1868). - H GF..N, Proc. Boston Soc., 18, p. 87 (1875). - CALVERT 
Proc. Calif. cad. (2) 4, pp. 522 5!!5, tab . 16, fig. 52-55 (1895) (Baja California). -
Rls Odon. Hambur . agelh. Sammelr. P: 34 (1904) (ex HAGE ). 

D ,t/ie111.i's fJelox var. sten"lis CALVERT, Proc. Boston Soc., 28, p. 310 (1898). - In., Proc. 
Calif. cad. (3) 1, p. 390 (1899) (:.VIe."i<?o) . 

.Macroth mis sterili"s IURBY, Cat., p. 33 (1890). 
D tke11i1"s B1·oadwayi: KxRBY, nn. Ma . at. Hist. (6) 14, p . 227 (1894) (Trinidad) . ..:.. In., 

ibid. (7) 3, p. 365 (1899) (Panama). 
Dyt/1.e11ii"s 11iriltipi11zctata Kxu , nn. :\Ia . Nat . Hist. (6) 14, p. 265 (1894) (Grenada, 

St. incent). 

Dyt/1.c11ii"s ni ra t RTIN, Ann. Soc. ent. France 66, p. 590 (1897) (9 Cayenne). 
Dytlic11iis ta/Jida HAGE , Syn. Neur. . Amer. p. 317 (1861) (nomen nudum Brazil). - In., 

P.ro . Boston Soc., 18, p. (1 75) (nomen nudum, Bahia). - elo ~ var. ta/Jidi 
„AL ERT ibid., 28, p. 310 (189 ) (Bahia Para). 

Dythemr.' elox var. 1zi"gt·esce11s CALVEa·r roc. Calif. Acad. (3) 1, p. 390 (1 99)(Tepic iexico). 

Coll . SELYS : 1 d [FEISTHMIEL 1 old 1 Lr"h. g1·aci"/i"s]; 1 d [FEISTHAMEL 1 Ca enne 1 

gold 1 L'ih. g-raci"li"s]; r 9 [Buenos vres 1 old] diese 3 E "emplare sehr ahrscheinlich 
RAM.BUR s E "emplare der Li'h. t s llata (der ame g-racilz"s fehlt in R..:wnua s Text); damit 
wird· I{IRBY's Grund ge en die Aufnahme des H GE chen amen sti ·i"li"s (loc. cit. 1 99) 
hinfällig; 1 <:J, r 9 Peco i er Te.·as H GEN s Cotypen .JJ. lo~\:; - Q Mexico (BouCART); 
1 9 Putla · d Guatemala; r 9 Hondura ; 1 d , 3 9 Panama· - d 1 9 Chiriqui; 1 1 d, 2 9 
Venezuela ( r. H HNEL) · 1 (J 1 9 Trinidad · 1 d Parä (BATE ) · 1 d Pemambuco · 1 c1 Bahia; 
4 d 1 9 [CL SSE ] ; 2 c1 1 9 Rio Janeiro (1. • ESEL· ) · 1 9 anta ruz (In.). - Coll. 
R. iARTll : 1 9 Ca enne (T pe der . Hi"gf·o) · 1 c1 Ca enne · 1 9 Hondura ; 1 9 enezuela; 
1 9 Peru. - Brit. ~luseum : di T penn. B1·oad a i , Oll Trinidad und Panama, die Typen 



L.l . 

inc nt. - ant 
LER, 

11. 

da zur Zeit in 
ereinigun aller für die rt aufge tellt n i t. Er deut 

lei hzeitig an da subspezifi he ifii renzen m" li herwei e . ·i ti ren i h ab r ni ht mit 
enü ender i herheit fe tstellen las en · jedenfall ind 1 h dur h di v r hi d nen n n­

nun en ni ht festge tellt die ich in der }!ehrzahl auf:. usfärbun fi rmen begründ n. Zu d m 
lei h n hlu s bere hti t au h un er l\Iaterial. a h diesem würd i h viell i h ine 

Te.·a form ( elo.~ typi h) eine F rm der pa ifi h n eit '\"On :\Ie:\i o (1ti r 'SC 11s) und in 
dritter Linie die gros e Serie der iibri n Central- und üdamerikaner mit ammt d r ntillen­
form (st 1"ilis) erwarten la en · tnhfr/11 11ign1 Broadt.t a i und 11uiltijn1ncttli mü t n dann al 

usfärbun formen oder kaum namenbere hti e ari täten unter st rr'lis fall n. B i dem 
lückenhaften '.Iaterial i t e mir aber heute ni ht mö li h eine ol he Teilun enüg nd zu 
begründen. 

Die ariabilität der rt erstreckt sich auf : die Färbung der tim die '\" n l'ölli elblich 
oder hellgrün bis zu '\"'ölli blau oder violettmetalli h erscheint· die Farbe de Thorru· wo der 
dunkle Anteil von ziemli h licht olivbraun bi zu hwarz mit lebhaft blau~nem Ietall lanz 
variiert und ausserdem der relative Umfang der dunklen und hellen Ze1chnun en ziemlich 
beträchtliche Schwankun en zeigt· die erteilun der schwärzlichen Grundfarbe und der hellen 
Zeichnung auf dem A.bdomen; die Grösse und liefe der Färbung der Flü elba i flecken· d n 
U mfan brauner Zeichnun der Flügelspitzen· die mehr oder weni er inten i e elbli he 
Tinktion der ganzen Flü el; die Grösse und Statur. Keine nennenswert ariabilität linde ich 
an den Genitalien am 2. egment und der Beinarmatur der (J . ie 1 tztern beiden .i: Ierkmale 
sind mit D. rtifinenJ'l"s fast völli überein timmend nur ist an den eu\"a kürzern Femora der 
D. velox die Zahl der im übri en gleich gestalteten Dörnchen um eini e erin er. 

Die Flü elbasi Becken chwanken von völli em Fehlen ( I uala) bi zu einer 
usdehnun im orderßügel bi l\nq r, Cuq und nalrand im Hinterflü el bi nq r et\ras 

über Cuq und Ende der Membranula ( anta larta etc.) von licht old elb ( anta arta) 
bis dunkelbraun (Te.·as). Die braune Zeichnun der Flügelspitzen kann ich auf einen eben 
sichtbaren Saum beschränken und bis 2 Zellen pro.·imal om Ptero ti ma reichen (zufällig 
stellen die 2 9 '\"On Bom Jesus de Itabapoana diese Extreme dar· in der ossen eri v n 
Panama sind Exemplare mit h,·alinen oder sehr schmal braun e äumten Flii elspitzen 
vorwiegend solche mit breit braunen Flü elspitzen l eit in der ~inderzahl) . Gelb tin · rte 
Flügel finde ich im allgemeinen bei den Exemplaren mit ünlicher tim, brauner Färbun der 
dunklen Thora.~zeichnungen und ziemlich grossem Flügelbasisfleck; diese Tinktion könnte 
also ein Zeichen nicht völliger Ausfärbun sein (sie ist etwas verschied n von dem triiben 
grauselb das völli adulte Exemplare aller Formen annehmen)· doch bin ich nicht sicher ob 
ihr mcht doch eine gewisse Bedeutung für einzelne geographische Formen zukommt (Columbia, 
Venezuela ntillen). 
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Graublaue ereifung habe ich unter meinem aterial nur bei einem einzigen E ·emplar 
ges hen, dem d von lguala, das ich CALVER·r verdanke. Auch bei völlig adulten d von Panaina, 
Es:pirito Santo etc. scheint solche nicht einzutreten, während sich bei diesen dafür der Gegensatz 
zwischen der tiefmetallischen und hellgelben Färbung der Thor~ zeichnungen akzentuiert. 

Die Thora.ueichnung ist im Prinzip sehr ähnlich, \Vie bei D. 1·tifi'l1.er1J1"s, nur sind die 
dunklen eitenbinden unregelmässiger begrenzt, neigen zum Zusammenfliessen und ist die 
vorderste derselben am d rsalen Ende tief gegabelt. Die helle ntehumeralbinde ist sehr 
schmal, oben von dem ebenfalls sehr schmalen Flügelsinusstreifchen getrennt. m schmalsten 
ist sie unter unserm aterial bei den Exemplaren von Espirito anto und Rio Janeiro, am 
breitesten bei dem d von artinique. 

Besondere Erwähnun verdienen noch die 4 unter sich ganz übereinstimmenden Q von 
allao, da bei ihnen die usbreitung heller Zeichnung viel v eiter geht als bei ir end welchen 

andern Exemplaren die ich gesehen habe : Lippen hellgelb; Gesicht, Stirn und Scheitelblase 
licht oliv, nur ein sehr feines schwarzes Streifchen am Augenrand. Thorax vorne trüb olivbraun; 
schmale (doch nicht extrem), bleich grünliche Antehumeralstreifen, durch einen sehr kleinen 
z,vischenraum von den Flügelsinusstreifchen getrennt; sehr schmales in der fitte fast oder 
völlig unterbrochenes helles treifchen vorne an der chulternat. Seiten bleich elblichgrün 
mit sehr reduzierten, trüb olivbräunlichen dunkeln Zeichnungen : ein sehr schmaler, nach 
hinten diffus begrenzter Streif hinten an der Schulternat dessen hinterer Gabelast nur eben 
angedeutet ist· ein ziemlich breiter, dorsalwärts blasser und diffuser Streif fiber da Stigma· ein 
sehr schmaler treif auf der hintem N at. Abdomensegment 1-3 grünlichgelb mit fein schll arzen 
Kanten, die eiten etwas breiter schwarz; 4-7 schwarz mit grünlichgelben Keilßecken die 
reichlich die Hälfte der Breite ieder Seite einnehmen und nahezu das Segmentende erreichen; 
8 mit kleinem hellem Basalfleck jederseits; 9-10 schwarz. Flügelmembran hyalin im Vorder­
flttgel sehr kleine hellgelbe Basisß.eckchen in sc und cu:; Hinterßügel ·oldbraun in c bis 
balb,vegs nq 1 in cu bis fast Cuq hell goldgelb 3-4 Zellen an der embranula. Flügelspitzen 
mit äusserst schmalem graubraune1n Saum. 3 Zellreihen zwischen A8 und dem Rand im 
Hinterftügel. 12 1/:-I3 1

/ 2 Anq. bd. 28„ H:ß. 30 Pt. 3.5. . 
d bd. o Hft. 3~, Pt. < 4. - Q bd. 31, H:ß. 33, Pt. < 4 ~Pecos River). - bd. 30, 

HH. 35 Pt. 4 (S. ntomo). - d Abd. 29, Hfi. 33, Pt. 3.5 (Iguala, . - Q Abd. 30 H:ß. 33 
Pt. 3.5 (Rio Cocula). - et bd. 27, Hfi. "o Pt. 3 (Sta. Marta).- et Abd. 26 Pt. 28 Pt. 3. 
- Q Abd. 27 Hß.. 30, Pt. 3.5 (Martinique). - Q bd. 25, Hfi. 30 Pt. 3 (Ca enne). -
d ~bd. 2 Hß.. 30, Pt. 3.5 (E p. Santo). - 9 Abd. 26, H:ß. 31, Pt. 4 (B. J. de Itabapoana). 

D. constrlcta (Fig. 493). 

Dj•the11ii's co1istn,"cta (SEL s mss.) CALVERT, Proc. Boston Soc., 28, p. II tab. I fig. 16 (1898) 
(ä Brazil). - In., Biol. C. ... . eur., p. 277 (19o6). - In., Ann. Carnegie {us., 6, 
p. 250 (1909) (Bahia). 

Coll. ELY : 4 et [P. BoRCHGRA ], jedenfalls von Rio Janeiro; ferner au unpräp. 
Material : 2 et, I 9 E pir. Santo. - Iu . Hamburg : d, 3 9 Esp. anto (J. '.IICHAELis). 

et. Unterlippe hellgelb der ittellappen sch\Värzlich; Oberlippe oran e. Ge icht 
blass rünlich · Stirn trüb oliv an der Basi ein breiter blaumetallischer Fleck. Scheitelblas 
trüb oli . Thora.~ licht graubraun lan und dicht weis lieh behaart mit länzend blaugrün 
metallischen Zeichnun en : vorne eine breite Binde die nahezu die '.Iediannat berührt oben 
vom Fltigelsinu ziemlich '~ eit entfernt bleibt und in ihrer obem Hälfte durch einen recht­
ecki en Fort atz bi nahezu zur chultemat sich erbreitert · eitli „h zwei nach hinten etwa 
diffuse Streifen, ein breiter hinten an der Schultemat ein chmalerer hinten an der hintem 
Seitennat. Unterseite hell. Beine lang und stark schwarz; Fem. a. 2 leichmä i e 
drei ckige Zähnchen, am Ende ein län erer Dom; Fem. 2 ca. 16 robuste Domen, in der 
basalen Hälfte kurz und gleichmäs i , dann allmählig länger. 
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bdomense ment 1-... trilb braun lb mit 
am hintem Rand und in d r litt 

FIG. 4-93· - n;•tA,mis m trit:ta. ä Espirito 'Santo 
(Präparat Ris). 

9. Dem sehr ähnlich. Blauer Fleck der Stirnbasis etwa kleiner. Thorax vorne wie c1 
an den Seiten die blaumetallischen Streifen s hmaler. bdomen \"On ent prechender Form, 
\Tie c1 doch etwas robuster. Segment -1--7 nimmt die gelbbraune Zei hnun fa t 8/~ der egment­
länge ein und lässt an der Dorsalkante nur einen schmalen Streifen hwarz. m Ende der 
8. Bauchplatte ein fast halbkreisförmiger Au chnitt de en Ränder ein weni leistenartig 
vorsprin en; in der l\Iitte der 9. Bauchplatte an Stelle der Griffel zwei kleine Höcker von 
unbestimmter Form. 

et und Q Flü~el h,·alin oder diffus licht aubraun eine kleine und lichte goldgelbe pur 
an der Basis der H1nterflil el bis halbwe s Cuq und etwa I Zelle an der Membranula. ie e 
sch\varz. Pterostigma gross bell rötlich- oder elbbraun mit schlt"arzen Randadern. 
10 1/_-11 1

/ nq 3 (4) Zellreihen im Analfeld der Hinterßü el · ,-erhältnismä si viele der-
anomalien : I d t !..:! Cuq !.:! ; 1 t !.:! · I Cuq !..:! • I 9 Cuq !..:! • I 9 uq !.:.!.. 

J. O z.z 1.0 • 1 l . Z 1 •• 

Abd. 34 Hfl. 35, Pt. 3.5. - 9 Abd. 34 Hfl. 38, Pt. -f.· 

D. cannacrioldes. 

Dytlz,11n"s c 1uiacn"oi"des CAL ERT Biol. C. . Neur., pp. 27 276 tab. fig. 43, 44 (1906) 
(Guatemala Peru, Brazil). - In. Ann. Camegi Mus., 6 p. 2 '"O (1909) ( atto Grosso). 

Coll. SELYS : I 9 Panama. - Coll. R. MARTIN : I cJ Colombie · 1 c1 Peru· 2 r:J Espir. 
Santo. - Coll. EEDHA : I Po~o Grande Est. d. Sao Paulo (13.l.98). - Coll. 
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K. J. Moa-roN : r Chanchamayo, Peru. - Coll. R1s : r d alencia, enezuela; 1 d Rio 
egro, st Columbia 500 m. (1910, A. H. FASSL). 

(J. Lippen gelblichbraun bis orange. Gesicht, Seiten der Stirn und Scheitelblase oliv. 
tirn oben hell gelbbraun. Thorax rötlichbraun an den Seiten et\va metallglänzend unten 

dünn weisslich bereift; vor dem Stigma ndeutung einer schmalen lichtern Binde. Femora 
bräunlich nach dem Ende allmählig verdüstert · Tibien und Tarsen schwarz. Die rmatur von 
D. constri'cta kaum verschieden. 

bdomen düster rot, die eiten von 1-3 bräunlich; alle Kanten fein schwarz ge äumt. 
Appendices superiores ein wenig kürzer als Segment 9, an der Basis sehr enig divergent; an 

telle der Unterecke eine der pitze nicht sehr genäherte stumpfe Rundung; vorher zahlreiche 
(ca. r 8) kleine Zähnchen; inferior die breiteste Stelle der superiores etwas überragend das Ende 
schmaf, etwas dreiecki ausgeschnitten. Genit. 2. Segment : L. a. hoch und schmal steil, 
ähnlich IJ. co1lstn'cta, aber sowohl in der eiten- als in der Vorderansicht schmaler und die 
vordere Fläche am Grund etwas abgeplattet. Hamulus ein wenig niedriger als die L. a. · auf 
fast kreisrunder Basis ein stumpfes nach hinten gebogenes Häkchen. Lobus klein rechteckig 
niedri . 

9 . ippen elblich, Gesicht oliv, sonst durchaus trüb rotbraun mit schmal sch\varzen 
1 anten. ie . Bauchplatte e1Teicht nicht völlig das Ende des Segments und ist sehr ßach 
dreiecki ansge chnitt n. 

lle von mir unter uchten Exemplare haben im Hinterflügel symmetrisch ~ Cuq, 
ausser I d das link 2 rechts 3 Cuq hat. Einmal :;rmmetrisch und zweimal einseitig liegt tim 
Hinterflügel distal vom rculus. Je I (J haben einseitig durchquertes t im Hinterllü el und 
einseitig z\veimal durchquertes t im Vorderßügel · also auch bei dieser rt für die kleine erie 
auffallend viele deranomalien. Flügel völli hyalin, höchsten eine lei este Spur elb in cu 
der Hinterflü el. Membranula schwarz. Pterostigma dunkelbraun. 11 1/i::-r2 1/i::. nq. ach 

ALVERT ··fter besonders im Hinterßü el r Zellreihe Rs-Rspl. 3 Zellreihen 8 
- Rand im 

Hinterßü el. 
d bd. r, Hß. 37, Pt. 3.5. - 9 bd. 30, Hfl. 37, Pt. 4. 

Genus PALTOTHEMIS (K RSCH, 1890). 

Paltotlle111is 1 . R CH Berlin. ent. Ztschr. p. 362 (1890). - CALVERT Proc. Bo ton Soc., 
2 p. 303 etc. (1898). - In. Biol. C. „ • eur., pp. 202, 292 (1905-o6). 

!(opf ro . ugennat kürzer al das Occipitaldreieck. Stirn breit vor pringend vorne 
etwas ab eplattet benn ä mit deutli hem beim 9 mit \veni er aus ebildetem Rand· die 

us enec ·en b i beiden Ge hle htem etwa vorsprin end · Furche tief. Scheitelbla e ziemlich 
hoch au erandet zu1ei pitzi . 

Lobu de Prothora.· klein niederlie end in :ßachem etwa abgeplattetem 1 reisbo en. 
Thorax mä si robust. Beine robu t ziemlich kurz. (J F m. 3 mit a. 24 fast rechtecki en 
senkre ht e tellten Zähn hen die am 2 . iertel beginnen am Ende -- längere ornen. 
Fem. mit ehr ähnli her rmatur di a .... o Zähnchen etwa niedri er. 9 Fern. 2 und 
au. en mi~ re uläre~ a.llmähli etwas l~nger '!erd~nd ~ Dornen innen mit einer. Reibe lan. er 
te1fer 1mpern. Tibiendom n zahlre1 h fein z1emh h lan . Klauenzähne klem der pitze 
enähert doch sie nicht errei hend. 

bdomen relativ kurz· Ba i beim 9 ehr weni b im CJ etwa mehr dorsoventral 
enveitert · -4 sehr n eni ein e hnürt dann ziemli h breit parall lrandi et\'"'a depre s · 
9 robn ter aber ähnli h estaltet. 1 ein uerkante von egment 4. d Hamu]us ohne deutli­
chen a. Genitalsegm nt de 9 siehe die p zie . 

Fase •• V. ... 
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F1G. -t94· - P, 1/lttlll mi /111 111ipu c:! Ar1zoa 
(Prii1•rat Ris). 

e en ht den re hten '' ink l ~twa über breitend. dur h u rt. t im Hint rßü l und ht frei. 
ti im orderfifi el „ Zellen. )f= mit tarker ppel urr . - Z llr ihen R -R pl. u 1 im 

orderflü el mä i kon'\"' x: das Dis oidalfeld parallelrandi zum Rand hr mä i erw i rt · 
Zellreihen mit kleinern trecken Yon 4 Reihen · - Zellreihen )I~-)1 pl aller Flii 1. nalti ld 

der Hinterftü el ehr breit· die re htwinkli e . u sen ke der chleife a. 4 Zell n di tal • n t · 
chaltzellen an der • u ene ke und an der analen Ecke '\"'OD t. 6- Zellreihen zwi hen • 8 und 

dem Rand mit deutli her Anordnun in quere Reihen. iiembranula mittel ro . 1 t ro ti ma 
klein. 

P. llneatlpes (Fi . 494). 

P altotliemis lineatipes K. R CH Berlin. ent. Zt ehr. p. 362 (1 o) (cf Bra ili n). - 1 lRBY 

Cat. p. r l ( 1 90). - CALVERT Pro . Bo ton oc. 2 p . r- tab. l fi . l, 

(1 98) (Brazil Baja California rizona Te.·as ierida). - In. ro . alif. 
(3) l, p. 409 r 99). - EEnH. ~ ·1 Proc. . S . at. llu . -6 ~ tab. 47 fi . 3 (r90 ) 
(Photogr. der Flügel). - In., ibid. 27 p. 699 tab. 39 fi . 4 (1 04) (Larve alifi rnia). 
- CALVERT Biol. C. eur. p. 292 (1906) (Texas ew· llexi • rizona alifornia 
LO\\ er California .l'Iexico Guatemala, Costa Rica enezuela Brazil). - 1 TTKOl 
Bull. Publ. )lus. l\fihvaukee l l p. 173 (1910). - In. Bull. \\"'i con in at. 
Soc. p. 179 (1910) (Arizona California). 

Dytlie111is n1,ssata CAL ERT Proc. Calif. cad. (2) 41 p. 526 tab. 16 fi . 4 -49 (r 5) ( a1a 
California rizona). 

Coll. SELYS : 6 cr, 2 9 Arizona (MORRlSOi'). -
Rica. - Coll. R1 : 1 9 Cuernavaca :\'.Iexico ( . 0. 
1500 m., Costa H.ica (V.1912, GARLEPP) . 

oll . R . .lIARTIN : r 9 . J se, osta 
. B RRE"rT) • 1 ros1 lcan lrazu 
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d . Unterlippe gelb, in der itte breit schwarz. Oberlippe rötlich. Gesicht und Stirn 
hell elbr t sehr schmale schwarze timbasislinie; cheitelblase braun. Thorax gelbrot· 
schmale, etwas diffuse und teilweise unterbrochene sc]nvärzliche treifen an der Schultemat, 
dem tigma und der hinte.m eitennat. bdomen gelbrot; egment 4-7 jederseit eine schmale, 
-~ "rmig gebogene c mplete oder in der Mitte unterbrochene schwärzliche Län slinie 8-9 ausser 

ein r Linie über die eit auch die orsalkante breit schwarz. nterseite sch arz. Streck eiten 
der emora und Tibien hell elblichbraun. Genit. 2. Segment : L. a. niedri , in eng~m Kreis­
b en ewölbt. Hamulus hoch und steil · auf niedrigem Basalstück mit lateraler Kante ein 
langes schmales, an der pitze ziemlich abrupt nach hinten und aussen gekrümmtes Häkchen. 

bus sehr klein. 
lügeladerung gelbrot bis zum odus, die Basis (bei unsern rizona-Exemplaren ziemlich 

gl ichmässi üb r die Variabilität s. CAL ER'f B. C. .) goldgelb eflrbt, am Costalrand bis 
zum N dus am nalrand etwa bis in das iveau v n t, die Färbung erstärkt in c cu und 
zwischen M •- 3 und M4 • Membranula au· Pterostigma sehr dunkel rotbraun. 

9 . esicht liebt grünlich, tim und cheitelblase hellgelb. Thorax sehr licht graugelb; 
ein diffus r brauner chatten vorne auf der !\litte· eitlich umschliessen braune anastomosierende 
Züge 3 ventral le ene licht elbe Flecken. bdomen trüb grau elb, die sch arze Zeichnun 
des d beträchtlich erbreitert die schwarze Unterseite dünn weisslich bereift. Ränder des 
8. ments um eschla en · am Ende der . Bauchplatte eine deutlich abge etzte kleine bifide 

alvula ulvae. Flü el völlig hyalin derung dunkel au ser der hellgelblichen Costa (über 9 
n sta ica etc. mit elber Flügelbasis s. CAL ERT1 B. C. A.). 

d bd. 3 HH. 4-l Pt. 3. - 9 bd. 31 Hfl. 441 Pt. 3. 

Genu SCAPANEA (K1RBY1 1889). 

capau a l{IRB\" Tran . Zool. Soc. London 12 pp. 2641 298 (1889). - l{AR CH Berlin. ent. 
Zt hr. 33 pp. 357 1 362 (1890). - CALVERT, Proc. Boston Soc., 2 p. 303 (1 98). -
In. Biol. C. . N eur., p. 201 (1905). 

FIG. "'95· - 11 1 front, tu cJ Cuba 
(Prliplrat Ri ). 

Kopf mittelgro , Au ennat et~va kürzer als da 0 cipitaldreieck. tim mäs i vorsprin­
end, erundet ohne deutli he l ante · Fur he ziemlich tief. Scheitelbla e oben et a ver­

schmälert fa t erade ab es hnitten. Ge i ht und tim ehr villö . 
Lobu de. Prothorax klein niederlie end in Hachem l rei bo en mit einer kleinen 

Kerbe in der Mitte. Thorm" ziemli h hmal. Bein lan robu t. d em. 3 mit 10-12 im 
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1111 

11 t . 
pur 

Die einzi e • rt i t in der · derun der Ge end ~p R R ine J•f/1 mi r 
Beinarmatur '\"'On Brecllmorlwgci, ,-on beiden '\"' r chi 11 dur 'h la zum I~aud 

Di oidalfeld der orderAti l. 

S. frontalls Fi . 4 ). 

Lih llula f·ro11ti li"s Bt:RllEI 'fER Handb. Ent .. - p. :7 ( 1 9) ( mm EI.Y 

uba p. 4 - (r · 7) ( uba omin ). - • TXER'r Tran . . nt. ' ,, -5 
1 9 ) (B RlIEr TER T~·pe) . 

D t/1 11 i /1"011.tali"s HAGES yn . eur. N . • mer. p. 16„ (1 1 onun 
CUDDER Proc. Bo ton ro p. 19 ( 1 66) (I le of Pine ). - HAGE.:· 

p. 2 (r 67) (Cuba). - In . tett. nt. Zt .. - pp. 9 , 9 ( 1 ... , ( . min ). -
Bu ER Zool. bot. \'\ ien 1 p. 7 4 (186 ). - HAGEN Pro . Bo ton o . 1 p . 74 
(1 7 ) (I le of Pine ). - In. ibid. , 1 p. 7"" (1 7·). 

capa11e frontab"s KIRBY Tran . Zool. o . L nd n 1~ p. 29 ( 1 • - In. at. p. 4 
(1 90). - ARPEX'fER Journ. Jamai a In tit. 2 p . -6o (1 9 ) aamai a). - AJ. R'f 

Proc. o ton oc„ 2 p . 16 (1 9 ). - )1 TTKOW KI Bull. Publ. )!u· . ~Iihvauk e 
1 . 1 p. 172 ( r ro). - '\ IL ox John Hopkin niv. irc . 1911 ~, p. ·o amaica). 

Coll. EI.\" : 2 Cuba · 2 1 9 . Domin o und eine r" ere 
. 

ene o lei ·hen 
r prung in nicht ein eordnetem :\Iaterial. 

. Lippen schwarz · Ge icht hell rün. Stirn glänzend blaumetalli eh seitli h hell ün 
ome mit schmalem schwarzem aum . Scheitelblase blaumetalli eh . nter eite de Th ra. · 

rötlichbraun des :\bdomens von egment 4 an dunkelbraun · on t Th rax und bd men 
völli mit sehr dichter hellblauer Bereifung bedeckt. Beine chwarz · Fem. 1 inn n elb . 

ppendices superiores dünn an der Basis stark diver ierend; wenig vorsprin ende r chtwink­
li e der Spitze :ehr genäherte Unterecke, vorher eine erade I" ante mit ca. 6 sehr klein n 
Zähnchen · inferior fast gleich lan breit dreieckig. Genit. 2 . egment sehr klein · L . a. niedri 
ein tumpfer "\ all dicht mit feinen kurzen Börstchen b setzt . Hamulu mit horizontal breitem 
Basalteil dessen kantiger Lateralrand einen • a. andeutet · Ia ein kleines s eiles et\1as nach 
hinten gekrümmtes Häkchen. Lohns sehr klein schmalrechtecki nied rlie end. 
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Flügel v '"llig hyalin mit einer minimalen gelben Spur an der embranula. ie E.·emplare 
von Cuba mit einem grossen Opalfleck unter dem Pterostigma, der den Exemplaren on 
S. omin o fehlt . mbranula und Pterostigma schwarz. 

9 . ie arben des einzigen Exemplares sind schlecht zu sehen· das bdomen scheint 
vom 4. e ment an ganz schwarz. Ränder des . e ments umgeschlagen · am Ende der 
8. Bauchplatte ein kleiner dreieckiger usschnitt mit änz ndem Rand · keine deutlich ab e­

enzte Valvula vulvae. 9. Bauchplatte ba al Aach auf der apicalen Hälfte ein ziemlich weit 
ventrah ärts ausspring nder stumpfer be,~imperter !Gel an de sen Basis ziemlich eit v n 
inand r ntfernt 2 riffelchen stehen · das Ende nicht caudalwärts orsprin end. upraanal­

platte stark verh rnt matt halbkrei ·förmi . liigel diffus gelbgrau mit kräftig elber Basis im 
Vorderflücrel bis rc . im HinterHü el bi • nq !! halb,vegs uq-t Ltnd Ende der Membranula . 

. bd. 31 Hfi. 35 Pt. 2.5 ( . omiq o). bd. 34, Hß. "7 Pt. 2. (Cuba). -
9 bd. 33, Hfl. 36 Pt. 2.5 ( . Domingo). 

eher das orkommen in Jamaica berichtet 11. N (loc. ci't. 1911) : c common alon 
the rivers in the Blue l\{ountain. even at a c nsiderable ele ation (4500') abov~ the sea · al o 
ti und alon the dead water at the s a level ». 

Genu BRECHMORHOOA (l IRB • 1 ~) . 

Brccllmorlwga P"IRH " n. fag. at . Rist. 14 p. 26~ ( 1 94). - C.:\LVERT Proc. Boston 
oc. 2 pp. 303 312 (1 9 ). - l o. Bi 1. C. eur. pp. 201 -77 (190--06). 

F1G. ~g6 . - llreell111or/11:1 11 rli11n:t: puliNn.1: Cf Cuerna,·aca 

(Priipara1 R1s). 

Kopf mittel r mli h lan \"'On etwa leicher Län e wie da c ipital-
dreie k. Stirn mässi vorsprin end hne l"' anten urche ziemli h tief. S heitelbla e ziemlich 
schmal in flachem Bo en et~ a au · erandet. 

Lobu d . Prothorax ehr kl in in flachem l rei bo en ni ht auf: eri htet. Thorax 
mä i lan kräfti . F m. au en mit einer Reihe meist ziemlich weitläufi e tellter 
(4- 1~ ... ~ bei fltiTJopiu1.ct ta) proximalwärt spitzer Zähne. Fern. 2 mit ehr zahlreichen, dicht 
vielfach in .J Reih n e teilten senkre hten oder distalnrärt pitzen Zähnchen. 9 Fern. - und 
mit re elmä . i en allmähli :r län ern rnen. Tibiendornen zahlr i h ehr fein mä si lan . 
l"'lauenzähne mäs i r s auf br it r Ba i kürzer al di pitz n. 

bd men mä i bi ehr lan · Ba i itli h mä: ig d r v ntral ziemli h tark 
rweitert · ziemlich tark Ein chnürun an ment -4 dann blank mit . hr erin er bi 
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Br li11zo1·ho 
auf die • b enzun 

n Teil n 

OLLE' 'TIO 

• L ERT in der neuern Bearbeitun der Bi lo ia entrali · -m ri ana ( 1 

de elben Autor '\"'On I 9 ist al an vi 1 kleinerm :Material aufi 

ihr r rdulin n-
r r Zahl zu· 

1 t di 

überholt. Die Be enzun der Gattung dur h die p. -1- in erste Lini tellt n . d rm rkmal 
(deutliche oppelcur'f'e '\"'On lP und deutli hes .Ispl au h im rderßü el) V' reini hne 
Klau ein alle rten au er 11 ih ctila und fla op1111ctata. ur h di ufnahme di r zw i „ rten 
\vird die Definition e entiber Macrotlie111i's 'f'enri cht. ie ind aber in ihrer äu m Er h inun 
der typi eben rtenreihe so ähnlich das i h vor ezo en habe i ein tweilen ni ht abzutrenn n. 
CALVERT tellt für die Definition von Br ch111orlio a die orm der 1 lauenzähne in die r te 
Linie (kürzer als die pitze bei Brech11101·/1oga leichlan od r län r b i II C1·ot/1 mi ) · damit 
wäre die tellun \On 11rihecu.la und jla op1111ctata ohne \veiter e eben ab r rhebt i h 
eine andere chwieri k it dur h die ufnahme n tessell ta und i11 q1ti1i11 ui ( {acrot/1 111u 
nob.) einerseits lietero11 •cha (Gy11otkemis nob.) ander eits welche Formen'\'" m Brec/imorllo a­
Habitus weit abweichen. E würde auch anz kün tlich und ezwun n au fallen etwa zur 

ufnahme von 1111'/Jecuia jla'IJojJtnlctata, te eil ta und liete1·on clia eine be ond re attun zu 
bilden. Der hier eingeschlagene eg mag immerhin als eine provi ori he L „ un an en mmen 
\\"erden. 

I . und im Hinterflü el ohne von M"" nach Cu 1 durchlaufende Zell n od r h · eh t n 
mit einer sol ben unmittelbar an t . t im Vorderßü el ehr vonvie end durchquert. Mspl der 
Vorderßügel deutlich und deutliche oppelcurve on M:: . Fern. mit 10-14 etwa nach d m 
proximalen iertel be innenden Zähnen. 9 mit weichem behaartem Tuberculum upraanal . 

1 

2 Q 3 Zellreihen zwischen 3 und dem Rand im Hinterßü 1. Hinterflü el an der 
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chleifenspitze nur sehr l ni breiter als am N odus. Z ischen den a hellen Hauptbinden der 
Thora.u iten ein drittes schmales Streifcb n am Stigma. 

a. d amulus über seine ganze Länge ekrümmt und fast leichbreit, das Ende stumpf. 
Q alvula vulvae breit aus erandet, die Breite der usrandun beträchtlicher al ·die Tiefe und 
die beiden Läpp ben ktirz r als die Breite der usrandung. Die grtinliche eitenzeichnun des 
3. egment mit dem basalen hellen Rin nicht ver ini t. Oberlippe meist dunkel e äumt. 
bdome~ nicht der weni r länger als die Hinterfiü el. B. IV 

fla. d Hamulus hoch, steil, ein längeres Stück fast gerade, das sehr spitze Ende abrupt 
fa. t h rizontal nach hinten um eb en. Q usrandun der alvula ulvae sehr schmal tiefer 
als br it · die beiden Läppchen h „ her und am nde breiter als die Breite der u randung. Die 
griinli be eitenzeichnun des 3. e ments mit dem basalen hellen Rin verb~nden. berlippe 
m ist ,lblich hne dunkeln Saum. bd men länger als die interflü el. B. PRAEcox. 

Q 3 Zellreihen zwischen 3 und dem and der Hinterflügel. Relath·e Breite 
d r Hint rßü el an der chleifenspitze grösser als bei Gruppe n den Thorarseiten nur die 
Z\vei breiten Binden, kein treifcben am ti ma. d Hamulus teil, nach einem kurzen geraden 
fittel tiick au en allmähli , innen etwas schroffer zur nicht sehr charfen Spitze um ebo en. 

Q alvula vuh-ae mit kleiner dreieckiger ~usrandung, deren Tiefe etwas rös er i t al die 
Breite· die beiden Läppchen niedrig und sehr breit. bdomen kürzer als die Hinterftü el. 

B. TEPEACA. 

C. d mit Q mit 3-4 Zellreihen zwi eben A3 und dem Rand im Hinterflügel. Hinter-
Hü el an der hleifen pitze beträchtlich breiter al · am odu . 

c-. A bdomen kürzer oder höch ten gleichlan wie die Hinterflü el. 

~·· d Hamulu · ähnli h gebildet wie bei B. tepeaca, doch robu ter und die konve„ e 
Begrenzun ine fa t leichmässige urve bis zur pitze bildend eine erade tre ke nur auf 
d r :\litte der konkaven Seite. Q ah-ula vulvae durch eine breit dreiecki e u randun bis 
~um runde in zwei fast halbkreisförmi e Läpp hen teilt. 7. e ment mit licht ünli h elbem 

oppelHeck dessen rösse bei den Formen ver chiedener Herkunft ungleich i t. 
B. PERTIN „. 

~ ' . d Hamulus von ziemlich hmaler Basi leichmä ig na h hinten ekriimmt und on 
der )litte an ziemlich abrupt in ein lan e und feine pi tze verschmälert. Q die gerundete 

alvula vulvae durch einen chmalen Ein hnitt in zwei sich fa t berührende Läpp hen geteilt. 
Helle Zeichnun de 7. e ments mehr range al rün fast die anze Breite und entweder 
die ba ale Hälft , oder fa t die aanze e mentlänge einnehmend. B. RAP „. 

·' . d amulus ähnlich B. 1"t1)t1„'t d h kleiner. 9 alvula vul\"'a hr klein ~stumpf-
dreiecki e Läppchen, durch einen Ein hni t im 1 rei b en etrennt d en ehne un fähr 
1 ich lan i t wi die Basi j d s der äpp h n. bdomen e ment .,J-7 au r d m der Dor al­

kant enäherten jed rs its n eh mit einem dem Lateralrand nahe lie nd n h llen treifen. 
gment 7- beid r blecht r beträchtli h enveitert. B. IPLO E 



• „ bdom n d 
w ni kiirz r . d Hamuh.1 
,·uh·ae ähn li h wie B . 
7. ment w i li h 

"OLLE EL 

läng r als di Hint dlti el · de 9 ben o, d r leich, d r in 
talt t wi b i B . p ·rthu1x doch w nig r r bust. 9 alvula 

i 'tl.\~ . Th rax it n zum r '" ten T il h 11 färbt . rsalfi k d 
hr gr s 3 

/ 4- d r am ntläu e und fast di 

II. im Hint rRU 1 mit m hrer n "" n )'.[4- nn h 11
1 dur hlaufi nd n Zell n am t, 

Q wie I. ~'.Ispl im orderßii el ft undeutli h b ns di Dopp 1 urye v n 12
• 

d. t im \ orderßU el sehr ,. rwi gend fr i (b im n h eltener durchqu rt al beim 9 ). 
(J mit - ... mit -4 Z Ur ihen zwi. ·h n 3 und d m Rand . d Fem. mit nur 4- ehr r bu ten 
Zähnen die fa t lei bmä~ ig auf die di tal Hälfte \"'erteilt sind. Beim 9 da r uber ulum 
supraanale o dreie kig tark '\ rh rnt länzend twa "" ntralwärt krfünmt. 

B. u r • . 

dd. t im \ orderHü el dur hqu rt . mit mit -..J. Zellr ib n zwi b n 'l und d m 
Rand. und Abdomen mente -7 mit u rbind nz i hnun . F 111. 

(1 -... 6) Zähnen. B im da 1 uber ulmn upraanale wei h klein. Lippen e i ht und 
seite rotbraun. B. Fl. P 

8. lvax. 

Breclimor/1.0 r,"i•ax C.-u.VERT Biol. . ... . eur. pp. - - o -1-0- tab. fi r • ..J. --1-
( r906-o ) ()Iexico Guatemala o ta Ri ""a Panama). :\I "TTKO\\ KI Bull. ubl. 

~Ius . ~1ilwanke 1 1 p . 17„ (1910). 

Coll. SELY : ..J. , 1 9 Panama. - )Iu . Hambur : I )!exi ( . TREHEL). -
Coll. R. „iARTI." : 1 )!exi o. - )!us. to kholm : r llinas erae (dur h FR H TOR ER" 
ich halte die Herkunft dieses Exemplar für zweifelhaft · wahr heinlicher tammt es von 
Hondura ). - Call. R1s : 2 Bu abita Panama (X . 1911 le . . RLEPP) ; 1 9 Panama 
(III.1912 In.). 

ie Art i t von C.'\LVERT nach ziemli h reichlichem l1aterial be hri ben w 1 he 
Beschreibun na hzusehen ist. Die d sind von B. p·ra cox zu unter beiden na h d r et'"as 
mehr ein eschränkten hellen Z ichnung des bdomens am . und 7. e ment und anz 
besonders nach der Form der Hamuli. Diese ist bei B . i ax ähnli h wie bei p rtr"'llax und 
tepeaca, \Vährend iva.'t die Aderung im „ nalfeld und die Proportionen der lü elbr ite ehr 
ähnlich wie praecox zeigt. ie antehumerale grünliche Binde ist bei unsern . emplaren dor al­
wärts sehr weni erweit rt und am Ende in einen scharf rechtwinklia ab henden Fortsatz 
medianwärts ,-erlänaert; eitlich sind die 2 Hauptbinden in der llitte zwisch n tigma und 
Schultemat und auf der :Vlitte des Metepimeron mässi und 1 ich breit· da treifchen am 

ti ma ist nur durch eine sehr feine Linie bis zu halben H ··h an edeutet. erd rsale h lle 
Fleck von Se ment 7 umfasst etwa 2

/ 8 der Se mentlän e und jederseits etwa \Veni er als die 
halbe Breite der Segmenthälfte. 

„ bd. "'6 Hfl. 34, Pt. 2 (llexico Hamburg) · bd. 36, Hfl. 33 Pt. 2 ( exico RTI ) · 

bd. 37 Hfl. 3 Pt. 2 ( anama). - 9 bd. 37 Hfl. 38, Pt. 2 (Panama). 
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[B. grenadensls]. 

Br c/i11lorhoga greH de11si's KrRBY, nn. Mag. Nat. Hist. (6) 14, p. 265 (1894) (2 d Grenada). 
VTrKOWSKI, Bull. Publ. Mus. Mihvaukee, 1, 1, p. 173 (1910). 

B. praecox. 

a . Genit. 2. e ment : Der Lobus nach hinten in ein rundliches Läppchen 
verlän ert. B. PRAECO „ PO TLOBAT • 

h. enit. 2. e ment : Lobus un efähr dreiecki die nach hinten erichtete Ecke 
abge tumpft oder mit einer eringen ndeutung von läppchenartigem Vorsprung. 

ß. PRAECOX PRAECOX. 

a. [B. praecox postlobata]. 
n.,. cllmol"hoga postlolmta CALVERT Proc. Bo ton Soc. 28 P· 314 tab. 1 fi . 1 tab. 2 fi . 2b 

( t ) (.lle.·i o : Tepic l\fazatlan). - In. Proc. Calif. „ cad. (3) 1 p. 9... tab .... 5, 
fi . 12 (1 99) (Tepic). - In. Biol. C. . Neur. pp. 279 283 (1 06-0 ) („:Iexi o 

TrKowsKC, Bull. Publ. Mus. „filwaukee 1 I p. 174 (1910). 

F hlt eon. ELY . 

11 au ebildet Exemplar di er Fonn hab i h ni ht ge eben. Da ab r di unt n erwähnt 11 et n 
Hondura in Zwischenli nn zwi n dem Lobu and r r B. pra cos und d r für B. postlobata luie-

n n und abg biJdeten Form aufwei n hielt i h für richtig, AL ERT Andeutung zu fo) n und 
/JOstlo/Jata a1 ub pezi zu pra«~ · zu t 11 n. ie er eh int al di1 F nn d r Pacific- it n xi . Zur 
Bei ehr ibung i t .-u ERT zu Y rgl ichen. 

h. 8. praecox praecox. 
n tlzemis jJl"aeco.'\: H GE eur. m. P· 164 (1 61) (9 [exico). - BRA ER Zool. 

b t. ien 1 p. 7 4 (1 6 ). - HAGE Proc. Bo ton So p. 75 (187 ). - KrRB · 
at. p. 4 (1 90). 

Breclllllorlzog p·„aeco. • AL ERT Proc. Boston Soc. 28 p. 15 tab . ... fi .... 5 29 (1 98) (nur 
H GEN T pe). - In., Biol. C. eur. pp. 279 2 1 40 tab. fig. 49 (19o6) 
( Iexico Guatemala Hondura Panama Colombia) - In. nn. Carne · e u . 6 
p . ... 50 (1909) ( olombia). - !I TTKOWSKI Bull. Publ. u . filwaukee 1 1 p. 17 
(1910). 

Fase. X\'. 
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Br l1111or/10 a colu.,mhn AI.YERT Pr . B . ton • 2 p. 15 ( r ) (colflmhri H GE , 

n men nu um, b trifft kl iuer Ex mplare 
l ubl. i\Iu . . Milwauk e I 1, p. r 7 ( I ro). 

d r B. prfl eo„~) . - 1'. Tl'K wsKI, Bull. 

ll. EI. · : - 9 uat mala (R DRIGl EZ) , 2 9 C:hiriqui · fern r aus unpräp. !la . : 2 d 
... H n ura (FR H T RFliR • - 11. 1'. l\L R'l'IN : 1 n zu la 1 P ru r d Hre il. -

oll . r. J. )! R'fO : - han ·hmuay p nl; T Jimen z 1 mbia ( 1600' II. 1. 
P .ALllER). - oll . {1 : r 9 ta. )lartn . lom bia (1. B · TlSlO ·) • 1 o ·11 ncia n zuela. -
i\I u . t kholm : 1 E pirit ant durch R H T RFER • di Richti k it di : r Herkunft­
an abe heint mir zw if lhaft). 

Die e • rt i t au 
ehr 

1111 

n ' dur hlauti n e Zell 
kleinen Teil ( 10 °/0 d r 
und teile Hamulu die 

und hr h lank 

. nterlippe hell elb d r .:\Iittellappen 'hwarzbraun · 

n mi nur 
a h d r 
da da t 
l "' na h 

und eiten der tirn li ht weis li "h rün. · heit lbla e und tirn ben blaum talli ·h 
bleibt ein anz hmaler Saum d r tirn elbli h. Th rax dunk lbraun mit 
weit lateral estellt . erade. ziemli h • br ite • nt humeral treifen am 
winkli me ianwärt erweitert · die beid n Hauptbind n d r iten breit parall lrandi · da 

treifchen über das ti ma chmal ab r mei t compl t. bdom n e ment 7 mit · hr · . m 
Doppelfteck zwi hen e sen jederseiti m Ant il die l\Iittelkante nur hmal hwarz bleibt · 
mei t no h 2 helle Fleck hen auf 'egment . enit . 2 . ment : Hamulu iehe p. 1; L . a. 
ni ht anz halb so h eh wie Hamulu · icht mit lan n s hwarzen '' impern be et1t. Hi 1 
meist ehr licht und diffu g-elblich \"On t bis zum ~odu oder Ptero ti ma · Ba i Tariab 1 mit 
erin er elblicher pur oder kräfti old elb bis halbwe nq 1, bi fa t uq und!!- Zellen 

an der _lern branula. 
Q· Färbun im . anzen wie c:J. Bei einem Teil der Exemplare ' ta . .llarta 1 9 Hondura. ) 

i t die metallisch blaue tirnzeichnung reduziert auf einen ros en \"'ome etwa ve1 hmälerten 
Ba isfleck mit breitem oran e aum . Flü el adulter Exemplare mei t . tark elb od r lbbraun 
getrübt diffus und fast leicbmässi oder mit Verstärkung an der a i bi. r ulu t der 
Ende t und an der pitze de y· orderftü el . nur unter dem Ptero ti ma oder bi halbwe s zum 

odu . alvula vuh·ae iehe p . 5 I . 

!\.bd. "6, Hfl . "l Pt. < 2 . - Q bd. 3 , Hfl. 34 Pt. - (Hondura ). - 9 bd. 7 
Hß. .+ Pt. 2 (Sta. )larta). - Abd. 38 Hfl. "7 Pt. 2 (Jimenez . - Abd. ~'\-+ Hfl. o 
Pt. < 2 (Chanchamayo). 

h'. Zu B . pra cox teilen \rir als etwas zweifelhaft auch 1 9 \"' n :\Iallali B,-if. Gui111111 
(Coll. PETER ·:i::x·Silkeb r J• das folgende Ei entümlichkeit n zei t : n d r tirn nur da 
ba ale ritte) metallisch blau der ltest oran e. nterlippe mit :chwarzbraunem tr if über 
die )litte der. eitenlappen. ie f!rilnen ntehumeral treifen fas k ilfi"rmif{ · . eitlich das ün 
Streifchen über dem Sti ma complet mehr als halb so breit wie die Hauptbinden. bd men 
sehr schlank (die heJle Zeichnung des 3. Segments scbl cht erhalt n ; e en 4-7 gleichmässi 
mit einer ehr schmalen über die .liitte jeder eite fast anz durch aui nden lblich n inie · 

mit schmaldreiecki en, 9 mit ehr kl inen rundlichen eitenfleckchen. Tuberculum supra-
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anale klein und weich. Valvula vulvae (nicht vollständi zu sehen) durch einen dreiecki en 
usschnitt ziemlich schmal bis zum Grunde geteilt. Ganze Flügel diffus grau elb. Basis der 

Hinterflügel proximal von t lichter; gelbe ~puren in sc und cu beider Fltt el. t im Vorder­
ßiigel durch.quert ti 3 Zellen; Analfeld der Hinterßügel 3 Zellreihen. Abd. 38, H:ft. 30 Pt. 2. 
Es ist w hl m „ glich, dass dieses E. emplar einer eigenen rt angeh 'rt, die ich aber ohne das 
d nicht benennen möchte. Vi lleicht ist es aber das 9 der B. pr edatn'x. 

[8. praedatrlx]. 

Br cll11iorlloga p1·aedat·rix CALVERT, nn. Carne ie Mus. , 6 p. 250 (1909) (d atto Grosso). 

Di • rt i t mir unb kannt geblieb n und wurd nicht in di anaJyti ehe Tabelle ingereiht. 

Die kur1. Be hreibun r von CALVER"r i t im fola nd n wiedergegeb n. anach äre die Form nahe 
mit praec0; · d r 1ml11c11la verwandt : 

« CJ 1y r Ja d t B. pra eo:-. Agr eing \Tith the charact r of thi sp i , a gi1en in th yn 1p i 
fi r th genu , Biol. C. . ur. pp. 2781 279 und r th n1 bric , ß :s:cept that the g nital lobe i haff a 
pr miucnt a th ant ri r lamina pale inar.k on ach id f th d r um of 7 n fi urth a wide or le as the 
half f th . gment on which it h ~ C and DD e.:" pt that he labrum ba a median and on each ide a 
lat ral br wo . p t, \\"hil thl! hamule 1 • ~ap d a1m . t a in 1mb~e1ela, but it ap x i n t quite acu ). The 
hi11d ";n,„ hav tw r.o. ttriangubtr r w b inning at the triangl~. - Abd. +- 7mm hd. w. 30-31-. 
9 unkn wn. Hab. Brazi Chapada. by H. H. UTH 5 (f. Carn gie Mu eum, Pitt iburgh. » 

8. tepeaca. 

Bntch11w1·/loga tepeac c LVERT Biol. c. A. eur., PP· 405, 406 tab. 10 fi . „ 56 (190 ) 
( iexico). - l\IUTTKOWSXI Bull. Publ. ius. Mihvaukee l r, p. 17 (1910). 

Coll. SELYS : l d I 9 (exico (Bouc RT); l ·9 Cuernavaca. - Coll. Ris : 8 9 
Cuernava a ( . I.I ., 0. W. BARRETT) r d Jalapa (VIII., In.) · l d Coatepec 
(VIII.o durch RoLLE . Berlin). 

In einem Los me. ·ikanischer Libellen die ich von Herrn TlS . BARRETT en arb, 
befand sich eine ch"ne Serie B1·ecll'1torl1oga, die ich in nvei Reihen eteilt hatte hon ehe 
die Besclireibun en der Biologia Centrali mericana erschienen waren· die beiden eihen 
(heute t ~eac und pe1·ti1iax) als getrennte Arten zu behandeln wäre mir zunächst als 
bedenkli h ers hienen doch halte ich heute CALVERT s Verfahren für da richti e und folge 
ihm mit der Trennung. ~ ipeaca i t durchschnittlich etwa kleiner al pertiliax dieser rt 
ähnlich in der Proportion zwischen Hinterflügel und bdomenlän e. Die erbreiterung der 
Hinterflü el und die ent prechende Zahl der Zellreihen im nalfeld hält etwa die itte 
zwi eben pertinax und praecox; ähnliche lässt sich von der Bildun des Hamulu agen, 
immerhin mit dem rbehalt dass die e pe1·tr'11ax näher steht. Die rten mit robu tem 
Hamulus lie en ich etwa in eine Reihe viva.x-pe1·tr.'1tax-tepeaca-pra cox ordnen in der vivax 
den am stärk ten gekrümmten p1·aecox den am meisten gerade getreckten Hamulus reprä­
sentiert. 

d . Unterlippe variabel nur der Mittellappen sch arzbraun (mei t) oder ein chmale 
treifchen über die Berührungslinie der Seitenlappen oder ein breiter Fleck chwarzbraun 

oder s ·b, arz. berlippe ran e mit chmalem bis ziemli h breitem s hwarzem aum. Ge icht 
liebt rün. tirn variabel : der blaumetalli he Ba i:ßeck eift mei ·t nicht auf die Seiten über 
und schliesst nach vorne bei der ehrzahl der E ·emplare et\va auf der halben Stirnbreite mit 
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8. pertlnax. 

a. Grösste Form. Hell Dor alße ken \"'On e ment 7 \"'On ~/3 der m ntlän e m hr 
er halben Breite jeder eite o\·al nach hinten ziemlich tark \"'er hmäl rt. tirn eitli h 

breit orne etwa chmaler hellariinlich elb . Hamulu ziemli h enau Z\l'eimal o ho h ' ie 
Lobu und L. a. nterlippe nur auf em 1ittellappen hwarz oder ein zi mli h hmaler 

treif auf der Berührun linie der Seitenlappen no h ge chwärzt. B. PERTLX. x PERTIN •. 
0

h. In der Gr·· e die mittlere Form. H elle Dor alfle ken von e ment 7 ehr gr 
8/.J-.J/.; der e mentlän e und meist die anze Breite einnehmend. Helle änd r d r blaumetal­
li eben tirn vorne und eitlich viel schmaler al bei . Hamulu kleiner al bei a nicht anz 
zweimal o hoch wie Lobu · und L. a. etwas tärker ekriimmt do h n eh mit deutli her 
annähernd gerader trecke der konkaven eite. Unterlippe hwarz bi auf ziemli b chmale 

elbe Seitenränder. B. PERT1.· „ E RY. El\l • 

c. l{lein te F r u. Helle Dorsalflecken von egment 7 twa leichlan wie bei '' aber 
mei t noch etwu schmaler. Helle Ränder der tirn '\'"ome und eitli h beim d etwa wie bei IJ 
beim mehr wie bei a. Ha1nulus noch kleiner als bei h kaum um die Hälfte höher al Lobus „ 
und L. a. tärker gekriimmt die erade Strecke der konka en eite auf ein :\Iinimum r duziert 
(die Form nähert sich dem Hamulus von B . TJZ

0

'1Ja ·) . Ueber die litte der nterlipp ein 
schlvarzer Streif etwa von der Breite des 1.ittellappens (bei l 9 nur die er ·hwarz) . 

B. PER'fl - „ PER \ IANA . 

a . 8. pertlnax pertlnax (Fi.cr. 496). 

D t/Je1111's pe1·tiuax HAGEN, Syn. Neur. N. Amer. p. 166 (1861) (o ~Ie.·ico i\lus. 
BRAUER Zool. bot. 1en 18 p. 734 (186 ). - H GEN, Proc. Boston c. 
( l 7 5 ( rizaba) . 

Mi'ci·ath ria per#nax KlRBY, Cat. p. 41 (1890). 

ien). -

1 ' p. 75 
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B1·ec/,morl1.og{l, pe1·tr:11ax CAI. ER'r, Pr c. Bo ton Soc., 28 pp . 313, 316 tab. I fig. 20, tab. 2 

fig. 21 (1 8) (Mexico, H GEN s E. emplar). - In., iol. eur. pp. ~80, 283 
tab. 8 fi . 3 (1906) (Mexico, Guatemala).- Murrx \VSKI, ull. Publ. l.[u ·. fih\"aukee 
1, l p. 174 (1910). 

Liöellrila ( Dyt/,emis) Sallaer: ELYS, Comptes rendus oc. ent. Belg. 11 {p. ~ ep.) (1867) 
(Orizaba) . 

Dytlie11ii"s Sallaei BRAUER, Zool. bot. ien 18 p. 734 (1868) . - KIRBY at . p. 34 (1890). 

oll. Er.Ys : 1 d Mexic ( Bo CART) · 1 d era ruz (SALLE) · 1 d r Q Colombie 
(F K) ('). - oll. R1s : 14 d, 19 Q Cuerna aca, exico ( . 1, 0 . . BARRET~) . 

eine uskunft von 1905 an Dr. CAJ. ER'r über D t/iemi"s Sa/laei SuYs (siehe Biol. 
C. . pp. 2 3 2 4 N te) ündete sich auf eine unvollständige J! enntnis der in Frage 
stehenden ormen; die damali e Bestimmung einer B . p·raecox beruhte aufCAL RT Dar tel­
hm on 189 während mit der arstellung desselben Autors on 1906 und neuem ei enein 
Material eine \vesentlich bessere Uebersicht der Formen möglich "TUrde. ein E.·emplar der 

annnlun EJ~ • trä t die Bezeicbnun Orizaba » 1 ie man nach dem in der Beschreibung 
erwähnten Fundort erwarten sollte. Die erwähnten 3 c1 r Q gehören allein zu der hier als 
pertina~· pe·rtüiax bezeichneten Form und es ist wohl erlaubt, in dem ersten oder d n beiden 
ersten die T. pen der Sallaei zu sehen, die damit der S non mie erfällt. eher den erbleib 
der ei entliehen Type von H GE s pe1·ti"nax be ·teht ebenfalls Unsicherheit. HAGE (1861) 
nennt zuer t das ~ iener !Iuseum und als Herkunft nur l.Iexico · später (1875) er cheint die 

n abe Orizaba , aber es n ird keine ammlung genannt. Bei BRA ER ( 1 6 ) fehlt der 
ermerk ~I u eum] C aesareum] o da s anzunehmen ist die Art habe ich nicht dort befunden. 

CAL ERT bes hreibt (1 98) l d aus dem Iuseum of omparati e Zoolo in ambridge als 
HAGEN Type macht aber (1906) seih t darauf aufmerksam da die Ueberein timmung des 
E. ·emplars mit der ursprünglichen Be chreibung k ine anz ollständi e i t. 

Die gros e S rie von Cuemavaca auf die ich die fol ende Be hreibun bezieht stimmt 
v"'lli mit den erwähnten E.·emplaren der oll. EJ.Ys überein und eben in genü ender ei e 
mit der Hauptform der CAL ERT s hen Beschreibung von 1906 · e er chien mir ri htig für 
diese Form den Namen pe1·ti1' · zu re ervieren. 

d . nterlipp wei ·slichgelb l\littellappen schwarzbraun und ben o bei einer lind r­
zahl der Ex mplare ein schmaler treif oder ein kleiner dreie ki r Fl k an der B rührun -
linie der eitenlappen. Oberlippe ganz lb oder vorne mit hwärzli hem Saum n ariabler 
Breite. Gesicht bla bläulichgrün. S heitelbla ·e und ein annähernd quadrati her Fle k der 

timba i blaumetalli h · die er Ba i fle k innerhalb der Serie etwa variabel bei den meisten 
E. ·emplaren bi auf a. o.5m•0 vom \ ord tTand der Stirn rei hend und die eiten breit hell 
gefärbt lassend · die e helle Färbun \'"a1iab 1 on bläulichgriin bi elb. Thora „ dunkelbraun 
die eit n ein '~eni heller· die hell n Bind n b i adulten und ut erhalt nen E.:emplaren ehr 
licht bläuli ·h rttn. Antehumeralbinden weit lateral ele en erad parallelrandi scharf 
rechtwinkli in einen gleichbreiten Flügel inus treif umgebo en · von den itenbinden die 
vorder etwa br iter al di hintere· bei den meisten E. ·emplaren ine schmale und etwas 
diffuse helle Linie am tigma weni ten angedeutet. bdomen relati kurz. e ent 7-9 

(1) Ui se Herkunftangabe ·i t mir recht sw ifelhaft. Ich bin aul eine anze R ib von rten in d r mmlun und den 
Publikation n von En::u. DK KLY troffen, di mit d m Zeu nis d mml rs F • au 
man di rt n sonst vorwi nd a1 m ic:anisch n rsprun s k nnt. 
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a'. \ on die er rie etwa ·tbwei h nd ~·ind ... o l n Teo · 1 \ "' ra ru1 
1 . . " . B. RETT, 11. R1 ). In r Färbun v n tim und "'nt rlipp w i h n 

er Cuemal"'a a- erie ab in der Ri ·htun na h d r onn h1 während der r alft 
7. e ent der Form a ent pricht. Der nmulu i t b i m einen d r Exemplar 
wie bei a b im andern etwa tärker kri\mmt im inn einer nnähen1n an di 

ALVERT .·emplare \" n uatemala dürften in r ähnli h n Form wie die e „ an h „r n. 
eh r die litte der nterlippe ine breite chwarze Bind beim einen . ·emplar so breit 

beim andern noch etwa breiter wie der :\Iittellappen. r blaue tirnba i fle k errei ht b inahe 
den vordern tirnrand und an der eite weni ten auf kurze tre ke den. u enrand. 1 ns helle 
Streifi hen am ti ma ist nur chwach an deutet. Flü 1 von d r ta bi zum t und du 
ehr licht elblich · Di:coidalzellen an t im ' orderflügel 3. und ..... 

bd. Hfl. 40. Pt ..... 

6. [8. pertlnax eurysema nov. ub p.]. 

Breclzmorlioga perfi11 1.,. F rma h C. r.v RT Biol. eur. p. „ 4 (1 06 ( 9 uatemala 
Co tari a) . 

Fehlt Coll. EI.Y . - ll. R1 : 1 Li no Panama, r 200 m. l "' . 1911 .-\RLEPP • - Coll. . J. 
ORTO„·: 1 Jean Chiiiqui. 
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c. [8. pertlnax peruvlana nov. subsp.]. 

F hJt Co11 . EI.VS. - Colt . R.Is : 2 d , I 9 p zuz ' p ru, 800 m. 191 [ durch R LLE, rr n . -
Coll. K. J. M Rl'C>N : 2 (f, 3 9 Chanchamay , P ru, rooo m. (11-1 .1910 . 

8. rapax. 

a. Uer helle Dorsalfleck von Segment 7 nimmt die Hälfte oder weni mehr der 
e mentlänge ein und meistens die anze Segmentbreite; bei einem Teil der E.·emplare ist der 

jederseiti e ,//. nteil au zwei in der itte breit verschmolzenen Flecken zusammen e etzt. 
B. RAPAJ' RAPAX. 

h. rsum n e ment 7 ölli hell bis auf einen schmalen, etwas diffu en terminalen 
schwärzlichen ing ; die uance dieser Zei hnung orange. B. RAPA..~ CROCO DA. 

a. [8. rapax rapax]. 

Br cli111.orhoga rapa · ( HAGEN m s.) CAI~\ ERT Pr c. Ho ·ton oc. 2 pp. r 
fi : 17 tab. 2 fig. 24 (1 98) (d enezuela). 

F hlt Coll. EI.Y . - Coll . R1 : 1 Ecuad r; 1 (j VilJaYi nci 
J. A. H. l · L • 1 (j omoco, 0 t Cordiller lumbia, oom. III.19u 
0 t lwnbia 8oo m. (1911, In .. 

16 tab. I, 
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1 kl in ri thumt in all n :ril k 11 mit .-\TXERT . 
überein. 

hr ibu11 d~r Ty1 " n \" 11 iu In 1 

/J . 8. rapax crocosema n '· sub p. 

B,· chmorho tl n1 a.t AIXER'J' Hi l. 

Hondura 

4 

eur. pp. „ o~ „ (1 o ( uat ma]a 

1 Panama. - 11. U.. l 
1 „oo 111. (1 r . 1 

Hfl. 6 
anama). 

Da o '\'"On )lexico war in der oll. EL\" unter D •t/1 111i 111/11 i ein er iht kann aber „ 
dem :\ ortlaut d r Be chreibun na h nicht wohl al T ... pe fiir di en am n b an. pru ht 
werden. 

8. dlplosema no'\'". pec. 

Coll. EL\" : r Brasilia ·(alte riine Etik tte ub D}•t/1 mi r11pa.\· H GES) . - 11. 
PETER E ·- ilkebor : 1 9 Petr polis (dur "h Ror.LE Berlin) . 

. ·Unterlippe anz eJb. Oberlippe anz elblichbraun. irn metalli chblau bi zur 
orderkarite . cheitelblase metallischblau. _ ntehumeral treffen tark hr'J von lateral-unten 

nach medial-oben schmal oben zweiseitig etwa enveitert. ei en treifen de 1 hora.~ breit 
bläulichgrltn · ·ehr breiter dor alwärt. eh as diftu er ti ma treif. „ bdomen e mente „­
jederseits zwei heJle treifen 4-6 jederseit ein fa t complet r Län, treif mit ab etrenntem 
Punkt an der Basis· 7 jeder eit. zwei treifen der mediale fast c mpl t der Ja erale orne und 
hinten ab ekiirzt auf etwa 1

/ 8 der Segmentlän e · und mit schmal und diffus hellem iten­
rand. Hamulus klein aus ehr breiter Basis allmähli sehr fein werdend und das nde fa t 
horizontal nach hinten erichtet. Flügelbasi eine pur elb in s bi uq in cu, I Z lle an der 
„{embranula. Z\\'1ischen 8 und dem Rand 3 Zellreihen. bd. 39 Hfl. 39 Pt. 2 . 

9 · Unterlippe ganz gelb . berlippe gelb. Gesicht oliv. tirn trüb elbbraun eine 
ziemlich schmale, nach vorn tark diffuse in der Furche etwa verlängerte blaumetallische 
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Basislinie. Scheitelblase düster braun. (Thorax sehr stark erfärbt. ) Abdomen ziemlich robust, 
Segment 7-9 stark erweitert; schwarz, hellgelb gezeichnet : jederseits 2 ziemlich schmale 
Str ifen über den grössten Teil der Länge der Segmente 3-41 der eine ~n der lateralen Kante, 
der andere bis auf seine eigene Breite der Dorsalkante genähert. 5-6 ebenso doch reicht der 
laterale Streif nur bis zur Se mentmitte. 7 ebenso, der laterale Streif scharf und hellgelb bis 
zur Mitte, mit einer trüb r„tlichbraunen Fortsetzung bis nahe zum Segmentende. Schmales trüb 
rötlichbraunes treifchen noch am Seitenrand von Segment 8. Valvula vulvae siehe p. 851 . 
Tuberculum supraanale etwas stärker verhornt als bei den meisten rten, doch nicht o stark 
wie bei „„,!Jecrila, und nicht spitz. ppendices sehr stumpf. Flügel schwach graulich getrübt; 
licht goldgelbe Basisfieckchen im orderßttgel sehr klein und diffus, im Hinterßügel bis fa t 
Anq I Cuq und r - 2 Zellen an der Membranula. Discoidalzellen 3.3 · 4 Reihen im nalfeld der 
Hinterßügel · in 3 Flii ein je eine geteilte Zelle Rs-Rspl. bd. 37 Hß. 41 1 Pt. 2.5. 

Das ä der Coll. ELYS ist als einziger Repräsentant der Dytll ,,,„9 rapax ein ereiht; es 
ist recht wahr cheinlich dass HAGEN es gesehen hat. ie Form steht wahrscheinlich rapa:: 
nahe· doch ist es bei dem sehr knappen Material und der weiten geographischen Trenntmg 
jedenfalls richti sie zur Zeit als besondere Spezies zu behandeln. 

B. mendax. 

Dythemr"s menda-: HAGEN yn. eur. mer., p. 164 (1861) (Pecos River Texas). -
BRA „R Zool. bot. Wien, 18, p. 734 (1868). - HAGE , Proc. Boston Soc., 18 p. 75 
(1875) (Peco River S. ntonio). - KIRBY, Cat. p. 34 ·(1890). - CALVERT Proc. 
Calif. cad. (2) -1-, pp. 529 530 tab. 16 fig. 56-57 (1895) (Texas, Baja California). 

B1·eclimo·rlzoga 11ie1ldax CALVERT Proc. Boston Soc., 28 p. 3r3 1 tab. 1 1 fig. 5 tab. 2 fig. 23 
30 (189 ). - In., Proc. Calif. Acad. (3) 1 p. 391 (1899) (Tepic). - In. Biol. C. A. 
Neur. pp. 279 1 283 (1906) (Texas Baja Califomia, Mexico). - MUTTKOlV KI Bull. 
Publ. us. Milwaukee, r, 1, p. 174 (1910). 

oll . EL'\"S : 1 Sonora ( loRRI o ~) · 1 9 California ( ALSINGH ). 

Die am meisten nach Norden vor erückte Form der Gattung zeichnet sich aus durch die 
gros e usbreitun und sehr helle, \Vei liehe Färbung der hellen Zeichnun en : tim wei s 
mit schmal sch\Värzlicher Basis. Antebumeralstreifen breit, keilförmig· eitlich die beiden 
Hauptbinden ehr breit ein drittes schmale weis liehe treifchen über da Sti ma und ein 
vierte am hintern Rand des Metepimeron. Der wei sliche Dorsalfleck des 7. Se ments läs t 
nur zwei kleine apicale Dreiecke dunkel. Hamulu ähnlich B . pe,·ti1iax. 

ä Abd. 9 Hß . 38 Pt. 2.5. - 9 • .\.bd. CJ Hfl. 40 Pt. -·5· 

[8. flavopunctata (Fig. 497)] . 

D tliemi"s jlaTJo/n'11ctata R. M. RTIN nn. Soc. ent. France, 66 p. 590 (1 97} (d Bolivia, 
9 Columbia). 

F hlt Coll. ELYS. - Coll. R. MARTIS : I d ng ' Bolivia Typ I 9 Columbia. - Coll. Ris: 
I d P zuzo üd P ru ( 1911 durcn ROLLE B rlin). 

(f (ad . Unterlipp h II r tbraun d r Mittellapp n chwärzlich; Ob rlipp hell rotbraun. G icht trüb 
r tbraun twa nach Ji . tim b n blaumetallisch, vom hr hmal und itlich zi mlich br it rotbraun. 

h itelbl blaumetalli eh, br itgerund t mit in r minimal n flach n Au buchtun . Thorax tief sammtig 
schwarzbraun mit hellgrünen Zeichnun n: br ite, keilförmige, dorsahv-drt twa konvergen ntehume-

Fn . XV. ' 
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in. 2 lat r.d. 

F1 ·• ~9i . - Bred11norll 11 11rop1111el11t d ngo, Bulh·ia 
(Coll. R. llartin, Type . 

ie e Art entfernt ·eh durch di Bildung de Di idalfi Jde im Y rd rflü 1 n h twn w iter a1 
11u/J1eu1a "' n d r typi chen Artenreihe; da i coidalfi Jd d r Hinterftü e1 z i di g1 ich Bildun und 

chlecht. dift renz \Tie bei m1,/J~e1ila. Im Habitu gleicht flavo/m11ctata ,·011 d n typi ·hen rt n am 
mei t n rapa.r; ur h da r latil" kurze Abdon en und di breit n Jü rcl. 
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B. nubecula. 

Li'lJell-11/a n ihecr,/a RAMBUR, Nevr., p. 122 (1842) (9 Br~sil, us. Paris). 

Dythemis n11/Jec11/a HAGEN, Syn Neur. mer., p. 317 (1861). - BRAUER, ovara, p. 104 
(1866) (Rio · Janeiro). - In. Zool. bot. W ien, 18, p. 734 (1868) . - H GEN, Proc. 
Boston oc. , 18, p. 86 (1875) ( ovo Friburgo). - KIRB , Cat., p. 34 (1890). -
MARTIN, Boll. Mus. Zool. Univ. Torino, 1 I, n° 239 (1896) (Paraguay). 

Brec/111io1·/1oga 1u1hecr,/a CALVERT, Proc. Boston Soc., 28, pp. 313, 314, tab. I, fig. 18 tab. 2 

fig. 22 (1898) (Brazil). - In., Biol. C. . Neur., pp. 280, 285 (19o6) (Mexico, Panama, 
Colombia, Brazil, Para uay). - In., nn. Carnegie Mus., 6, p. 251 (1909) (Colombia, 

inas Gerae , Rio Janeiro, Matto Grosso). - MUTTxowsKI, Bull. Publ. us. 1il-
waukee, r, I, p. 174 (1910). 

Mac'/·othe1111's cathan'1ia I< RSCH, Berlin. ent. Ztschr., 33, pp. 364, 366 (r890) (Teresopoli , 
anta atarina). 

Brec/1111.or/1oga gre11ade71.sz's CALVERT, Proc. Boston Soc., 21 p. 315 (1898) (Chiriqui, te te 
C LVERT 1906). 

oll. ELYS : 4 d , 3 9 Tijuca (BoacHGR . E) " 2 ä , I 9 RioJaneiro (l. . DE ELY ) · 

I 9 Tere~opolis (FR HSTORFER) ' I (J I 9 Teresopolis (KARSCH's Cotypen 'tlacrot/1e 1ii's 
cat/m,rina)· CJ 2 9 Panama· r 9 Venezuela (Dr. HAHNEr.) . - Coll. VA DER EELE : 1 ä, 
1 9 Paramba Ecuador. - us. Hambur : 2 CJ, 5 '9 Espirito Santo (1. MICHAELIS). - Coll. 

• '.[ RTIN : I d Minas Geraes · I d Bahia. - Coll. I<. J. MoaTO : I d .... 9 Chanchamayo 
Peru. - Coll. PETERSEN-Silkeborg: 2 CJ 3 9 '.\:Ii iones ... rgentina (I.„ .24.lll.09 26.III.X.1910, 
JoERGE EN). - Coll. R1s : 3 CJ, I 9 Lino Panama oo m. (V.1912 GARLEPP) · I 9 illa i-
cencio Ost Columbia 450 m. (1. 191 I . H. F SL). 

B . '11.u!JeCl,/a zei t mitjlavo/J'luictata von allen rten der Gattung die rö te Ge chlechts­
differenz in der derung : (J im Hinterßügel re elmässig 3-4 von "' nach Cu 1 durchlaufende 
Zellen· im nalfeld z ischen 8 und dem Rand nur zwei Reihen sehr ros er Zellen 
au nahmswei e auf ehr kurze tre ke Reihen· 9 im Hinterßü el h chsten eine ehr 
vonviegend aber gar keine von M"' na b u 1 durchlau~ nde Zelle· im Analfeld zwi eben A 
und dem Rand ehr oft 4 Zellreihen und einzelne Exemplare mit Reiben auf kitrzere 

trecken. Durch di se Differenz näh rt ie i h von allen B1·echmorhoga am meisten an 
'li crotl1e11ii ,· doch bleibt ihr als Brec/1111.or/iova- harakter das re elmä si und Z\1 ar meist 

beträchtlich zum Rande en, eiterte iscoidalfeld der orderßügel, während auch 1 pi im 
Vorderftü el recht oft undeutlich wird und nur im Hinterßü el immer erkennbar bleibt. Beide 
Ge. chlechter sind vor den andern rten dur h trukturmerkmale au serdem aus ezeichnet : 
das (J durch die verhältni mä si o e Lamina ant rior das 9 dur h das sehr tark erhomte1 

dreiecki -spitze etwas ventralwärt ekrümmte Tuberculum supraanale das gleichlang i t wie 
die sehr dünnen und spitzen ppendice . 

(J (E pirito anto). anze Unt rlippe hell r"tlich elb . Oberlippe oran e. Gesicht trüb 
oliv. cbeitelblase und tirn metalli:ch blau · die e Färbun auf der tim bi auf eine minimale 
Distanz v n der orderkante nnd auf kurz tre k bi an den • u enrand reichend, bmal 
oran e ge äumt. Thorax braun hwarz Z ichnun n lichtgrün. ntehumeral treifen mä sig 
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M crot/1.e111is HAGE:S~ tettin . ent. Zt . 29 pp. 2 I 2 3 (1 6 ). - RA ·ER Zo l. bot. ien 
I p. 7 ~ ( 1 b ) . - KIRBY Tran . Zool. oc. London I pp. 2 6 2 ... 7 (1 89). -
luRSCH Berlin. ent. Ztschr. 33 pp. 357 "64 ( 1 90). - „"l·'· RT Pro . alif. ad. 
( ... ) 4 p. ~;~ (1 -J· - In. Proc. Bo ton oc., 2 pp. o "17 (1 9 ). - In. Bi 1. 

. A. eur. pp. 20 ... 2 (1905-19o6). 

Kopf mittelgross bis klein. tirn weni orspringend ohne Kanten· ur he breit mä i 
tief. Scheitelblase flach gewölbt mit einer sehr seichten usrandun . 

Lobus des Prothorax sehr klein in flachem Kreisbo eo niederlie end. Thorar chmal. 
Beine d~n bis mässi robust · (J ~em . 3 mit eine~ R~ihe dreiecki~er oder vierecki er proximal­
" ärts p1tzer Zähne au er primrla) · Fern. 2 mit distalwärts spitzen Zähnen. 9 em. 2 und 3 
mit dünnen allmählig län em omen. Klauenzähne minde tens leichlan (etwa kürzer bei 
tessellatrJ) Yorwie end etwa länger und robuster als die Klau n pitze. 

bdomen Yariabel vorwiegend dünn die ba alen e mente mäs i enveitert dann 
c lindrisch oder beim (J mit einer variablen En~ eiterung der e ment 7-9 beim cvlindri h. 
d Hamulus ohne „ a Lebus klein . Q Ränder des 8. ' gment um ebogen nie t en eitert · 
8. Bauchplatte am Ende ein wenig ausgerandet ohne deutlich ab grenzte alvula vulvae · 
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9 .. Bauc~pl~tte im. basal~n Drittel flach oder s~h\1 ach gekielt mit z ei kurzen Griffelchen 
ap1caler l'eil kräfti rekielt, ventralwärts vorspnngend und et as auf das 10. Se ment über­
greifend; 10. egment klein. 

lügel breit; derung mittel weit, dünn; N odus der Spitze sehr beträchtlich genähert; 
~ft .t~ihveise gel~ o~~r bnu~n gefärbt, in die.ser .ärbung Ges~hlec~t unterschiede und vielf~ch 
individuelle Variab1htät. t 1m Vorderf:lügel im Niveau des tim Hinterflügel oder etwas~ eiter 

F1G. 498. - Jltm'i 11le111i8 lm11ielllor11 9 Honduras 

Präparat Ri11. 

di tal. ectoren de • rculus vereinigt. Stellung des rculus variabel : nq 1- 2 oder (meist) 2 
der 2-3. Cu 1 im Hinter:ßügel an der analen Ecke von t. 10 

1
/ 2 -15 

1/!1. nq, die letzte unvoll­
ständi . Ba i de tim Hinterfttt el ein wenig proximal vom Arculu . 1-2 Cuq im Hinterflügel. 
K~ine Bq . ~ im orderfl~gel fr~i schmal bi. mäs i . breit: Abknickung gegen ht de!l recht~n 
Winkel erreichend oder em wem über chre1tend. t im Hmterßügel und alle ht frei. - mit 
sehr flacher einfacher Cur e. 1 Zellreihe R -R pi. Cu 1 im order:ßü el lan Bach gebogen, 
Di coidalfeld mit 2 Zellreihen bi zum iveau des odus zum Rande kaum erweitert ohne 
• ndeutung von Mspl. Im Hinterflü el bei ielen rten eine Geschlecht di.fferenz in der 

derung des Disco1dalfelde : län ere einreihi e Strecke bei den d 2 Reihen bei den Q· 
chleife lang die recht~ inklige A ussenecke 3-4 Zellen di tal von t starke Knickun von - · 

fast alle rten mit chaltzelle an der Aussenecke und die meisten mit solchen auch an der 
analen Ecke von t. Membranula mittel ro . Pterostigma klein. 

Die fol ende Tabelle bezieht i h ganz vorwiegend auf die d · für die 9 wird auf die 
Einzelbe chreibungen venviesen. Leider hatte ich zur Zeit der definitiven Redaktion da nötige 
Material nicht mehr beisammen um eine ehr wün chenswerte besondere Tabelle auch für die 
9 aufzu tellen. 

I. Klauenspitze bei d und 9 et\~ a länger al der Zahn. d Fem. mit 9-1 I vierecki en 
Zähnen deren scharfe Spitzehen proximalwärt gerichtet i t (wie Gruppe 2.II). e mente 7-9 
des d mä sig oval er\Veitert. tehumeralstreif chmal, die Enveiterun am Flügel inus eine 
ziemlich abrupte. 

2. (I-III.) 1 lauen pitze bei und 9 ktirzer al der Zahn. Fem. mit proximah ärts 
spitzen Zähnen. 



1. ( B). i Zitbn d r 
ihrem rllnde „ n pr xi mal~ ärts 

uq im int rßii l. 

E'L 

ind llng f'ahr dr i ckig, zi mlich kl in, ast von 
b l minal nd d r nicb rw i ert. 

n. ti rn grlinli ·b mi hmaler dunkl r n i:lini . H amuh1s zi mli b r bust reckt 
i h lf""rmi . id p ·t a. ) 1s. 

tltl . 

tzt 

B. ur 1 --.uq im in rflil 1. 

inu \. r ini :rt 
Z i ·bnun "· • „ pp nc.li „ 
pr xim 1 , zi mlich br it . 
i "h l. 

/1/1. WI 

und fein tm -1 r liit 
r nlw· r br i bn 

mit fein m h1 

hh . 
l l 

gekrümmte 

11. ( 1 E). 1 i Zähn tl r 
w itläufi r e teilt· c.li pr ximal 
F mur pr ximalwär. ,. r 

i t rminalen m n 
,-lin ri eh und dünn rl ichlan 

.,.örperfärbun r 
der o~ ·pitz. 

.. rlein. t „ rt d •• 

··' 1 

onßuier n 
ebo en. 

elblich 

r tw kl in r. • • tirn h 

n. 

b im ni b rw it r 
rHii 1. 

n Z i ·bnun, n. 

barf 
TA. 

1 
d 

. 
1 



cc. Körperfärbun triib livbraun mi lun 1 rn Z j ·h m 1 • 

d stumpf. 

1 
• d bdom n un efähr 1 i hlan 

M . cele110 (d bd. Hfl. 

y-. ' . d und Q • bd m n län r al dj in rßU 
Hfl. 36 t . 1.5. - 9 bd. -f. Hft. -f.O Pt. „ ). 

D. Die terminalen 
erweitert und etwas depr 
Hinterftügel (ein ' ni län 

gment d . b 0111 ns ind b im 
bdom n h „ h ·t ns gl icblt n 

r b i ~ 11ltlu"n ). 

d. In der eitenzeichnun de Th 
o da die hellen lement als 3-5 

o. d die rweit run der gment 
e mente 6- adulter . emplar sind dicht 

gleichmässi e kl in Zähnch n · die 
mässi diver nt am Ende pitz. 

o' . d die Erweiterun der egm nte 6- t~ a g rin ; adul 
8 dicht weis li hblau ber ift. Zähn der F m. 3 i -1 1 in r 1. b i p 
schwarz. Untere k der ppendices ·uperiore. twas m hr au bild 
nahe der pitze de ppendi.p inferior zw i ziemlich lan e, charfi pi zi 
Dornen · von oben „e eh n die pp ndic · sup ri res a der 
spitz. 

o" . d die Enveiterung der Segmente 6-9 mäs ig. in 
Tibien · die vori . nterecke der ppendice superiore al 

er Zahn au bildet. · ppendice uperior von oben e eben an d r 
die Enden t\tt a. abge tumpft. 

1. 

dd. In der Zei hnung der 'I hora iten grünliche Str ifen die durc 
meist b trä htlich chmaler vor dem Sti ma und auf der hintem at 1 
etrennt ind · Z\ i eben den dunkeln treifen hö hsten unvoll tandi d r 
erbindun en . 

. 
oo. Thorwp de adulten d ziemlich dicht hellblau bereift. und mit - .a.~a.u~ 

dalz ll n im Hinterflti el zwi hen 8 und dem Rand - „ Zellreihen. 

oo'. Keine blaue B r ifun der adulten <!'. eine Q - Re· 
Hinter.Hü el. d pp ndice superiore ohne deutliche Unterec - e 
dor ·al' ärt · ebo en eh mal und spitz· orher ca. Zähnche \"'On d ne 
robu t i 't. Hamulus zi mlich tark i helfi"rmi ebo en. -orde O d 
an braun. 

aa". oidalfeld der Hin erflo e 
sup ri r s im distalen rittel mit deutun einer ehr turn fe 
ni dli, und tumpfe Zähnchen orar eben da Ende aum an„„, • .,, 
nur die :·u er te ehr feine pitze et~·a um ebo n. 

7 

• 
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...... ' zw i rigen. c1 pp ndi s sup rior obn deutli h Un r cke, in 
einfa h r urv dor o ntral b n am End tumpf und in w ni knopffi"nnig rdi kt· 
nur hr weni län r al der pp ndix infi ri r. Hamulu ähnli h /z 111icll/01·a. (9 unb kannt.) 

• EI. • 

E. • bd m n b trä ·htli h kürz r al di Hint rflü l zi mli h r bu. 
c1 di t rminal n fl. ~7 t. 
Hfl. 26 Pt. infa ·h r 
einem dem 

III. uf d r di tal n Hälft d r Zähn di ähnlich 
b i d r rupp lI do h et'\Ta na h der 
Dritt l d r in d r ~litt twa b n n Fern. 
eri ht t Zähn und di ht und lan e hwarze imp m. 

Tibien zahlr i he glei hlan nkr ht ab t b nd rad 
und dlrz r ind al die Domen de lateralen Rande · di di tal 
di ht und lan bewimpert. End der pp ndi up rior 

ente ~-9 breit ·heib nförmi erweitert. 
ntralwUrts um 
1\1. E r.I T • 

. Klauen pitze bei und 9 kürzer und ·h\ ä her al der Zahn. F m. m1 
ehr en ge tellten Heihe v n ·a . ... 5 dreie ki n di tah\'"ärt pitzen, ziemli h lei hmä i en 

Zähn hen. bdomen ylindris h, dünn b im un efähr 1 i hlan beim 9 b trä htli h 
kürzer al die Hinterftü el. hr kl ine Art. (c1 . bd. 17 Pt. 1. - 9 „ bd. 1 Hfl. r 
Pt. > 1 . ) r. p UL • 

M. tessellata. 

a. Grö ere Form mit relativ weiterer d run . c1 • bd. --·h Hfl. „7 Pt. und 
10 

11._ nq. - bd .... 7 Hfl. 32 ft. .... und 1 I •1_ nq . • lle lü el pitz n de 9 ti fbraun 
bi ... -3 Zellen proximal Yom Ptero tigma und charf begrenzter klein r old elb r Ba i ß k · 
9 mit nur 1 Zellreih im Discoidalfeld der Hinterflü el auf ein tre ke von -5 Z 11 n. 
Südform. ~I. T 

IJ. Kleinere Form mit relativ enger r „ derun . c1 Pt. 1.5 und 
10 •1_-1 11_. nq. - . bd. 4 H.fl. 26 Pt. 1 .- und II 11_-1 11._ . nq. Fln el pitzen de 9 nur 
au nahmsweise dunkel in verschiedenem rad · '\i onvie end umfan ei here elbe ärbun d r 
Flü elba is die oft bi. distal von t reicht und diffus abschlie t . • equatoriale centralameri-
k.anisch-pacifi ehe Form. 1. T ELLATA 1 Q 1 N I • 

a. M. tessellata tessellata. 

Li/Jellu/a tessellata B R !EI ·rER Handb. Ent. 2, p. 849 ( 1 " ) ( Bra ilien). - AI. RT 

Tran . mer. ent. oc. 25 p. 62 (1898) ( URMEISTER s T,·pen). 

t1ze„1is tesse//ata H GEN yn . Jeur. . mer. p. 317 (1861). - R. ER Z l. b t. 
18 p. 73.J (1868). - H !\.GEN Proc. Boston oc., 18, p. 7 (1 75). 

M acrotlzemis tessellata l{IRBY Cat. p. 33 (1 90). - LVER'r Pro . o ton oc., 28, p. 3 2 

(1 98) ( Brazil). 
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B ·racli'lliorlioga i'll.t:<J ir:Hngtiis CALVERT, Biol. C. . Neur., p. 286 (19o6) (pars, d Rio Janeiro). 
- In. Ann. Camegie Mus., 6, p. 251 (1909) (pars, d io J aneiro). 

Coll. ELYS : 1 d, 4 9 Tijuca; 2 d Botafogo, 1 9 Rio (1. W. DE SELYs); 1 d 1 9 Brasilia 
(FRAZAR) ; 1 9 Buenos Aires (Coll. ScHNEIDER-CHARPENTmR). - us. Hamburg : 3 d 2 Q 

Espirito Santo (leg. MICHAELIS). - Coll. R . MARTIN : 1 d Espirito Santo · 1 d 2 Q Bahia. -
Coll . .Rts : 9 d , 1 9 Santos (X .90, 1. R1s). 

it dem von BuRMEISTER und CALVERT allein beschriebenen Q gehören unzweifelhaft 
die hier dazu estellten d zusammen; beim d ist der Unterschied der zwei hier als Subspezies 
behandelten F rmen viel ~ eni er au enfällig als beim 9. lle Q die ich aus dem üdbrasilia­
nischeu Faunen biete esehen habe sind unter sich ziemlich gleich, dage en repräsentieren 
die 2 (.ehr unaus efärbten) 9 von Bahia insofern einen Uebergang nach 1:11eqt1iH11gt11"s als sie 
Z\var beide im Beginn des Discoidalfeldes der Hinter:ßügel eine einreihige Strecke haben aber 
das eine (noch sehr blass) die dunklen Flügelspitzen typischer tuse/lata das andere dagegen 
bei hellen Flügelspitzen die breit und diffus gelbe Ba is vieler ineqHi11ng11i"s Q zei . Die Art 
steht den Mac1·otlit11u"s, be anders der ruppe 2.II. D entschieden näher als B ·ec/111101·hoga 
so dass ich vorgezogen habe, sie trotz der vom M acrothe1111"s-Typus ab\\"'eichenden Bildung der 
1 laueuspitzen zu dieser attun zu stellen. · 

d . ( auto ). Unterlippe dwikelbraun Oberlippe schwärzlich · Gesicht trüb bräunlich 
oliv. cheitelblase und Stirn metallisch blau. Thora.~ vorne tiefschwarz; die licht bläulich­
grünen Antehumeralbinden schmal dorsalwärts sehr allmählig ein \l eni verbreitert und am 
Flttgelsinu ziemlich abrupt dreieckig median\värts ausspringend. Seiten mit 3 licht bläulich-

ünen und zwei chwarzen Binden· diese breit und vollständig die vordere or dem Sti ma, 
die hintere über die hintere at mit einem kleinen vordem Gabelast ganz nahe ihrem or­
salende. !Ietastemum hell trübgrün. Abdomen an der Basis sehr mässi erweitert Segment 7-9 
ziemlich stark enveitert und etwas depre . Schwarz mit licht grtt?lichgelben Zeiclinungen : 
zwei seitliche Fleckchen auf egment 2 in d r Mitte unterbrochene eitenlinien 3-4 ehr kleine 

treifchen 5-6 in der ~Iitte der Län e, kreisrundes Fleckchen jederseits auf 7. ppendices 
uperiores etwas län r als Segment 9 von oben gesehen an der Ba i ehr wenig divergent, 

am Ende pitz · die Unterecke ziemlich in der IIitte rechtwinklig vorsprin end und ihr 
vorausgehend am Rande eine chmalen orsprunges -5 Zähnchen da Ende sehr chwach 
dor ah ärts gebo en, dünn. AppendL~ inferior am Ende schmal mit sehr kleinem Au schnitt. 

enit. 2. Segment : L. a. breit e\völbt niedri . Hamulus aus breiter Ba i ein kleines erst 
chmales und steiles am äu sersten sehr feinen Ende nach hinten um ebo enes Häkchen. 

Lobus sehr klein fast qnadrati eh. Fem. 3 mit ca. 9 im zweiten Viertel beginnenden anfan 
weiter später et a enger estellten hohen und chmalen ierecki en proximahvärts pitzen 
Zähnen. Fem. 2 mit a. 25 teilwei e in 2 Reihen ge tellten dreieckigen distal ärt spitzen 
Zähnchen. lle Exemplare mit 5-6 Zellen langer einreihiger trecke im Discoidalfeid der 
Hinterßü el. In der S :hleife an der analen Ecke von t eine Schaltzelle ungefähr g!ei h häufi 
,„orhanden oder fehlend. Sehr vorwie end 2 Zellreihen z~ischen 8 und dem Rand. ti im 
\ orderß.ü el frei . Die ganzen Flü el an der Basis sehr licht gelb diese Farbe im iveau de 

odus allmählig erlöschend· old elbes Basisfleckchen im Hinterßügel bi halbwegs Anq 1 

bi fast uq und - Zellen an der ~Iembranula. 
9. Durch\~eg grös er als die zu ehöri en d . Auf der blaumetallischen Stirn vorne ein 

ziemlich breiter Rand oran e. „ bdomen cvlindrisch · quergeteilte elbliche Längstri hel auch 
der Se mente 5- . Flü el relati breiter a! beim d · zwischen 8 und dem Rand minde ten 

Zellreihen; mei t 2 chaltzellen an der anal n Ecke von t und auch der Endteil der chleife 
en er eadert . u er den braunen Flügelspitzen die goldgelben Basisßeckchen grö ser als 
b im d : orderßü el in s' und cu pur oder bi nq 1 und Cuq Hinterßügel bis Anq I 

Fase. X • 
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111bra11ula · da e en fehlt di diffi.1 li ht lb ärbnng d r 

Hfl. -
• bd .... 

Di • rt traf i ·h b i ant . im Okt b r I o an em klein 11 Ber e der ich dir kt über 
d r tadt erb bt im \ alde dunk l an ein 111 Ba he w ie in d r hwank nd n 
ni ht lei ht zu eben ab r bei ziemlich ·hwä hli h 111 hweb Bu l i ht zu fan en war. 

b. M. tessellata inequiunguls. 

acrothemi iH qtti'tuigteis Al. ERT Pr . alif .• 
(1 '" ) ( Baja ali~ rnia). - In. 
E uador hili). - In. Pr . alif. 

Br c/1111,or/io 11 i11 qrti1111 1u's AL\ ERT Biol. 
fornia :\'Iexi o Guat mala Hondura o ta Ri a 
In. nn. arne i :liu . p. - l (r o ) (par 
Publ: i\111 • )lihrauke I I p. 17 ( J 10). 

Jf acroth mi 1tl ip AL\ ER'l' Proc. Bo ton o . „ 
KIRBY Ann. :\Ia . N at. Hi t. (7) p. 

• 3-1- -1-0-45 
p. I ) (Tepic 

) ("fepi ~). 

PP· - o - (1 o6) (L " r ali­
Pan ma olombia E uad r). -

1 mbia). - ~I KOW Kl ull. 

Coll. SELY : I I 9 Panama· I d 9 hiriqui · ... a hali olumbia (au unpräp. 
9 Bu a­
d ... 9 

~Iaterial 1. Ro ESBERG • - Coll. R. IARTI ~ : 1 d 1 9 hiriqui. - oll . R1 : d 
bita Panama (X.1 II GARLEPP)· 12 -1- 9 Lino Panama oo m. (\ .1 1„ 1 .)· 
Panama (llI.191 .... Io. ). 

d . us er dur h etwa erin ere Gr'"sse unter beiden i h die d kaum on den 
üdbrasiliani hen · di relati'\"' dichtere „ derun der Form e enüb r t llat ht au der 

trotz erin erer Grö e leichen oder um eine grö ern Zah der nq her\" r · die chaltzelle 
an der analen Ecke von t ist nur sehr au nahm weise orhanden (-1- - : r) . 

. ie Färbun der Flü 1 i t variabler als bei t s ll t der rö enunter chied 
e enüb.er den zu ehöri en erin er und die di htere d run be onder. deutli h dur h da 
ehr l onvie ende \ orkommen von ... Zellreihen im iscoidalfeld der Hint rßü el · minde t ns 

eine nicht selten ... chaltzellen in der chleifi an der anal n E ke \"On t · Z llreihen zwi eh n 
• 

8 und dem Rand. 

Die arianten in der Flügelfärbung des 9 erteil n si h auf die o e erie von anama 
\vie fol t : . 

a. Flügel adult gleichmässig und ziemlich tief grau elb etrübt · an der Basi ein tief 
gold elbe Zeichnung bis etwa zur 2. nq halbwe s Cuq-t und Ende der i.lembranula · bei 
nicht ausgefärbten Exemplaren nur der goldgelbe Basisßeck der Rest '\'"öllig h 

0

alin : 25 Exem­
plare. Eigentliche Ueber In e zu der Form d ind in der erie a nicht enthalten, in elcher 
der elbe Basisfleck um kaum mehr als eine Zellbreite ariiert. 

lJ. Basiszeichnung wie a doch an der pitze de orderflü els ein rauer chatten im 
~Iaximum bis I Zelle breit proximal vom Ptero tigma : 8 Exemplare. 

c. Flügelba iszeichnun wie a. 1pitze aller Flü el tiefbraun etwas diffus begrenzt bis 
3 Zellen proximal vom Pterosti ma : I Exemplar da · damit den t pi eben südbrasilianischen 
tessel/1.1ta 9 ähnlich sieht. Abd. 23, Hfl. 24 Pt. 1 .5. 
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d. Ganze Flügel ziemlich tief graulich gelb getrübt (alle Exemplare adult) ; darin ein 
tief goldgelber, et\vas diffus abschliessender Basisfieck bis 1-2 Zellen distal von t, im order­
fiügel über die ganze Breite, im Hinterßügel im ogen zur itte z ischen embranula und 

nalwinkel : II E. emplare, alle ohne Verdunkelung der Flügelspitzen . 
. . d. bd. 21, Hß. 23, Pt. 1.5 10 1

/_ Anq (Panama); Abd. 21, Hfi. 23, Pt. 1.5, 12 1
/_ nq 

(Ch1nqm). - 9 bd. 24, H:ß. 26, t. 1.5 12 '/'.! Anq (Panama) ; bd. 25 Hfl. 27 t. 1.5, 
II 

1/'.! nq (Chiriqui) · bd. 21, fl. 2 , t. 1.5 n '/_ nq (Cachali). 

M. tenuls (Fig. 499, 500). 

'Ytlie111s tenr1is H GEN S n. enr. N. m., p. 317 (1861) (nomen nudum). 

Macrot/1,e11 is tenrns H GEN, Stett. ent. Ztg. 29 p. 286 (1868) (d . Fribur o). - RAUER 

Zool. bot. ien, 18, p. p. 735 (1 68). - H GE Proc. Boston Soc. 18 p. 8 (1875). 
- l{IRDY Cat. p. 33 (1890). CAJ. ERT, Proc. Boston Soc. 28 p. 322 (1898) 
(d', HAGE 's T pen). 

11. EL\"S: 2 d' N. Friburgo (H GEN's Cotypen)· I d', r 9 Br6sil (alte Etik.) · 2 d' 
[P. B RCHGRA E] . - ius. Hambur : I d' Brasilien (alt bezeichnetp/e„1·osticta)· I (J E pirito 

anto (1. MICHAELIS) . - Coll. PETERSE -Silkebor : I 9 Terit. isiones Argentina (1 r. 1910, 
jOERGE EN) . 

d . Lippen trüb elb. Gesiebt Stirn . und Scheitelblase ~n. timba is chmal 
schwärzlich vorn auf der Stirn ein schwarze Binde, die bei einem Teil der E.·emplare mit 

Appendi lateral. 

FIG. 499. - Mner, I 11R.i1 t•11m d Rio de Jan iro 
(Colt. lya). 

m. 2 lateral. 

F1G. 500. - 11Uotllt1Ri t•ail d Rio de Jan iro 
( u. ly • 

der dunklen Basis durch eine feine schwarze Linie in der Furche verbunden i t. Thorax ome 
schwarzbraun; grtinlicher, ziemlich breiter Antehumeralstreif der mit einer queren Flü el­
sinu binde bei einem Teil der E.·emplare zu einem T-fle k erbunden i t. Seiten vonvie end 
grünlich; dunkel, d. h. trttb graubraun ein schmaler Streif an der hulternat in unvollstän­
dige, oben kurz e abelte Binde über das Sti ma ziemli h schmal di hintere at der v ntrale 
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Hß. „ 
- Hfl. o Pt. < - ( oll . ELY ) ; • bd. (defekt) ~ 

M. mannorata (Fig. 01 o~ ). 

D tha11:i's 11iarmorata H. GEic Svn. Neur. mer. p. 317 (1 61 ) (nomen nudum). 

'(/acrot/ie11ii's marmo1·ata HAGEN Stett. ent. Zt . ...9 p. 2 6 ( 1 6 ) ( 9 
BRA "ER Zool. bot. ien 1 p. 735 (1 6 ). - HAGE„· Pro . Bo t n 
(1875). - 1 IRBY Cat. p. 33 (1890). - C.u. ERT, Pro . Bo ton o . 2 p. 3... (1 
( H.-\GEN Typen). - In. nn. Camegie 1us. 6 p. 255 (1 o ) (Rio rande d 

acroth 1iis tellui's KARSCH Berlin. ent. Zt ehr. 33 p. 6-1- ( 1 o) (Tere poli ta. 
Catarina). 

Coll. Er.Y : 3 d 5 9 P. BoRCHGIU E], jedenfalls von Rio d Janeiro· I d Rio rande 
do Sul (v. IHERlNG). - Coll. PETERSEN- ilkeborg : 1 d Terit. Mi ione r entina (21 .III. 
J OERGENSEN) . 

d . Lippen und Gesicht trüb gelb. Stirn und Scheitelblase chwarzblau metallisch. Thorax 
vome chwarz A.ntehumeralstreif in T-form aber bei allen Exemplaren ohne ereinigun de 
longitudinalen mit dem queren Flügelsinus treif. eiten hell elbgrün mit tief. ch\varzbrauner 
et as metall länzender, scharf begrenzter Bindenzeichnung: ein ' treif an der chultemat; der 
zweite am Stigma dorsal von diesem gegabelt und der hintere st auf da dorsale rittel der 
hintern „ at übergehend; der dritte schräg über die Mitte des Metepimeron. bdomen lang und 
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dünn, cylinclrisch, schwarz, Segmente 2-7 mit successive kleinem, antero-lateralen gelblichen 
Keilfteckchen. Appendices superiores etwas länger als Segment 10, die Spitzen von oben gesehen 
parallel; von der Seite gesehen die Basis ziemlich dünn, wenig distal von der fitte die fast 
rechtwinklige nterecke das breitere Ende etwas dorsalwärts gebogen. Genit. 2. Segment : 
L. a. ziemlich gross. Hamulus wenig höher, aus breiter, gewölbter Basis fast abrupt in eine sehr 
feine, fast halbkreisförmige ichel verschmälert. Lobus klein, stumpf. Beine düster braun, die 
Basis der Femora et\vas heller. Fern. 3 mit ca. 16 gleichmässigen, dreieckigen proximalwärts 
spitzen Zähnen. Fem. 2 mit äusserst zahlreichen · eng teilweise in mehrere Reihen gestellten, 
kleinen, distah\1ärts gerichteten Zähnchen. Klauenzähne länger als die Spitze. Flü el licht 
graugelb mit einer geringen goldgelben Spur an der Hinterflügelbasis. Schaltzelle an der 

Appendices lateral 

F1G. ·or. - Jlauotll11nis 11111r11111rala c! Rio de Janeiro 

tColl. Selysj. 

m. z lateral. 

Fm. 502. - Mlluolll mi1 'lll1W11111rat11 c! Rio de Janeiro 
(Coll. Selys). 

analen Ecke von t im Hinterfiügel vorwiegend nicht vorhanden (8 : 2); ti im orderflügel 
2 Zellen· im Hinterflügel 1 Reihe Discoidalzellen; 9 'l:·IO '/s Anq. 

. 'tirn dunkelbraun mit etwas blauem 1etallglanz. Thora..~zeichnung und Abdomen 
\Vie d . alvula vulvae sehr klein in flachem Bogen konkav. An der Basis der orderßügel 
eine goldgelbe pur, im Hinterflügel ein kräfti~er Fleck bis nq 1 Cuq und Ende der [em­
branula. Schaltzelle an der analen Ecke von t im Hinterflügel fehlend oder vorhanden (6 : 4) ; 
ti im orderßii el 2 Zellen (einmal a ymmetrisch 3) · im Hinterßiigel vorwie end eine Reihe 
Di.coidalzellen \Veniger 2 Reihen (7 : 3) · 10 '/:·II 

1
/: Anq. 

d Abd. 2 Hß.. 28, Pt. < 2. -· 9 Abd. 29, Hfl. 30, Pt. < !!. 

M. muslva (Fig. 503 504). 

Dytlie11ii"s 11ir1siTJa HAGEN, S n. eur. . Amer. p. 317 (1861) (nomen nudum). 

MaC1·ot/ie11ii"s tl tur."TJa CALVERT, Proc. Bost n Soc., 28, p. 3 ... 6 tab. 2 fig. 31 (1898) (9 Brazil 
HAGEN s Exemplar). - Io. Biol. C. A. eur., pp. 28 , 2 9, tab. 9, fi.g. 43-45 (1906) 
(d9, Mexico, Colombia Brazil Paragua ")· - Io., „ nn. Camegie Mu . 6 p. 253 (1909) 
(Colombia, Rio Janeiro, Matto Grosso, Paragua ). 

Mac1·othemi"s ri11i en.·es CAL ER'r, „~n. Camegie 1u ., 6 p. 252 (1909) (9 Rio Grande do Sul). 
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„ d Esmeralda Ecuador· I d I 9 Bahia; 3 d 4 9 l'ijuca ( . RCH­

E ] • I (J T re opoli ( R H TORFER). I d 2 9 Rio de J aneir ' I d p r­
tODOl'O I Entreri I 9 ari 'a (all leg. ' . E EL 1 

)· 1 . c1 2 9 Espirito anto 
(au unpräp. ~1aterial). - l\Ius. Hambur : d „ 9 E pirito ant (l. I H ELI ) ; 1 9 
Columbia illavi en i 4-JO m. (I. 7 1. . B''a ER). - oll. R. l.\ilAR'rI : I d finas raes; 

1 9 hia. - oll. RI : r Ri N r 0 t lumbia oo m. ( . H. L) • I d I 9 
osomo o t ordillere Columbia oom. (III.1 II In.)· ... 9 ant ( "'. o l. Rxs). - ll. 

l{. J. )lORTO • : I Ri l\Iadr d Di · P ru . 

. Lipp n un e i ht lbbraun. tirn und h itelblase dunkelblau m tallis h ~in 
s hmaler vorderer Rand der tirn ranfi . 'fh rax n1 s hwarz bläuli hgriin zi mlich br ite 
' 11tehm11eralstreife11 der longitudinal l'eil VOil d 111 1 i hbr iten qu r 11 lti el inu tr i~ b D 

Appen ice dorsal 

~·1G. 503. - Jl11erot, mis mrtsirt1 Cf Tijuca 

Coll. lys). 

lat ral. 

mei t schmal etrennt. eiten griinlich mit braunsch' arzen ziemli h harf begrenzten 
Binden : erste an der chulternat · zweite am Stigma breit dor alwärt e abelt und der 
vordere Ast ganz schmal mit der ersten der hinter mei t breiter mit d r dritten Binde 
vereinigt· dritte auf der hintern eitennat · auf der )fitte des )!etepimeron mei t ein dunkles 
Fleckchen (bei den olumbischen Exemplaren von Rio e ro und o omo fehlt der hintere 
Gabela t der ti mabinde und ist der )!etepimeronßeck breit mit der Binde der hintern 

eitennat vereini t .• bdomen sehr dünn cvlindrisch sch\\arz e mente „- jeder eits zwei 
gelbliche, an den Querkanten unterbrochene Län streifen 4-6 jeder eit ein sehr schmales 
basales und ein ~leiches mittleres Län sstreifchen, 7 nur das letztere. ppendices superiores 
ba al dünn und genähert von der etwas vor dem distalen Drittel geie enen starken nterecke 
an erbreitert und ziemlich stark dorsal wärts ebogen (die Unterecke chwächer und der distale 
Teil kürzer bei den columbischen E.·emplaren von Rio egro und o moco). Genit. 2. 
Segment : L. a. klein. Hamulus aus breiter Basis ein dünnes lan es fast halbkreisförmig 
gekrümmtes Häkchen. Beine schwarzbraun, die Tibien etwas heller· Fem. 3 mit r 5-20 kräfti­
gen annähernd dreieckigen proximahvärts spitzen Zähnen· Fern. 2 mit sehr zahlreichen 
mehr als 30, basal sehr en und in 2 Reihen gestellten, dann ehvas gr ·ssern und eiter 
gestellten, distahvärts erichteten Zähnchen. Klauenzähne länger und viel robuster als die 
Spitzen. Flügel völlig hyalin oder bis zum Nodus sehr licht gelblich, ohne gelbe Basiszeichnung; 
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Membranula weiss. Keine Schaltzelle in der Schleife, weder an der analen Ecke von t noch an 
·der A ussenecke ; ti im Vorderflügel 2 Zellen; im interflügel I Reihe Discoidalzellen; 
einzelne Exemplare mit 2 Cuq im Hinterflü el (Esmeralda 2.2 und 2. I; Bahia 2.2, Rio adre 
de Dios 1.2); 9 1

/ 2 (sehr vorwiegend) bis ro 1/':! nq. 

m. z lateral. 

FrG. 504. - Uaerolllnuü 111111ia cj Tijuca 
(Coll. Selys). 

9 . tirn variabel, bräunlich bis orange mit metallisch blau chwarzer Basiszeichnung von 
variabler reite. Thorax dem d entsprechend gezeichnet doch vome die Grundfarbe mehr 
braun und eitlich die dunkeln Zeichnungen etwas diffuser und besonders die dorsalen Hälften 
der tigma- und hintern N atbinde zur uflösung geneigt. bdomen relativ etwas kürzer und 
robuster als beim d, die terminalen e mente ein wenig dor oventral erweitert. alvula vul ae 
·ehr klein nur schmale laterale orsprün e der 8. Ventralplatte. Flü el h. alin bei sehr 
adulten Exemplaren diffus raugelb · kräftige Basiszeichnung : oldgelb mit chwärzlichen 

trahlen im Vorderftü el bis nicht völli Anq I im Hinterflü e bis nq I und Cuq oder 
goldgelb in orderflü el und Hinterftügel bist und darin die !eichen schwärzlichen Strahlen 
und ini e dunkle dersäwne. chaltzelle an der analen Ecke von t in der chleife meist 
vorhanden (fehlend bei dem Exemplar von Sosomoco) an der ussenecke vorhanden oder 
fehlend. Im Hinterfiü el vorwie end „ Reihen Discoidalzellen doch bei 5 Exemplaren 
( LA SE Tijuca, Rio Jaµeiro E pirito anto) mit einer Reihe be "nnendes Discoidalfeld und 
2 E.~emplare (Bahia Rio Janeiro) mit eingeschalteter von i 4 nacli Cu' durchlaufender Zelle· 
ti im orderflügel 2 Zellen; 9 1/':!-10 1 /~ nq. 

d Abd. 28 Hft. 23 . Pt. I . - Q bd. 28 Hfl. 26 Pt. I. 

Unsere 11tus1°fJa ist zweifellos die 111.tur:fJa CALVERT s; ich laube nach der Be chreibun 
auch r11u·s~n,·~s mit dieser vereinigen zu mü sen, da ie ganz mit unsern Q mit nur einer Reihe 
Discoidalzellen im Hinterflü el übereinstimmt· diese E. ·emplare on den andern l rtsi"fJa-9 
durch \Veitere positi e Merkmale zu trennen ist mir nicht möglich· die Form des Antehumeral­
streifi lässt auch ihre Zuteilung zur folgenden Art nicht tunlich er cheinen. E„ emplare mit 
2 Cuq im Hinterflü el könnten mit 111.an11.ornta verwechselt \! erden; sie sind zu erkennen nach 
der et as abweichenden Th ra„·zeichnung dem et\vas robustern und weniger gekrümmten 
Hamulus, der geringem Grös e. 
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M. capltata. 

'fla ·otli mi capitata • ·r. ER"l' • nn. arne i l 1u . 6 p . ... 53 (I<JO ) (d' 

ll . EL. : 1 d iinas Gera s . ... resil (alt Etik.) · I ari ca (l. \ . E EL ' ). 

- ~1u . Hambur : 1 d E piri t anto (1. M1 HAEI.I • 

E ist kaum ein Zweifel m li h 
beschriebene Art mit der un ri en identi h i t. 

di 'f' 11 AfSERT na h ... ~on D t rr 

M. Hahnell no,·. pe . (Fi . o „o ) . 

Coll. ELY : „ 4 9 enezuela ( r. H„ HNEL). - oll. K. J. }lORTO : I 1aria-
puta Peru · I 1 9 Bogota. - Coll. R. '.IARTIN : r d olumbia 1 • 

d. Unterlippe hell elb berlippe r""tli h elb Ge i ht trüb oliv. tim b n dü t r braun 
mit etwas bläulichem Metallglanz vorne trüb oran e eingefa. t. Th rru· v rn hu1arz mit 
schmalem Antehumeral treif, der sich mit dem breitem Flü el inu treif zum T-ß k ~ in 
verbindet. Seiten trüb blaugrün mit et a diffu en und lichten trüb braunen inden : di rst 
chmal und diffu an der chultemat· die zweite am ti ma, dor al von die em diffu w rd nd 

und mit einer undeutlichen Gabelung· die dritte schmal und diffu auf der hintern a · di 
'\'"ierte ein mehr oder weni er deutlicher mei t ziemlich voll tändi er lletepimeron tr if. 
:\.bdomen ehr dünn die e mente 7-9 ein weni enveitert · e mente 2- mit elblichen 
Doppelßecken -J- - mit ehr kleinen gelblichen Ba i :ßeckch n 6 anz hu·arz 7 mit gro em 
Fleck der jeder eit fa t die anze Breite und 8

/ 4 der Läng innimmt. p endic uperiores 
und Genit. 2. e ment siehe p. 866. Beine hell rötlich elb mit dunkeln orn n · Fern. mit 
16-18 dreieckigen proximalwärts pitzen Zähnen. em. 2 \vie ""'si 1a tc. Klauenzä.hne län er 
al die Spitze. Flü el völlig hvalin mit eringer gold elber pur an der a is der Hinterfltigel. 
Pterosti ma sch\varzbraun. }feist keine Schaltzelle an der analen cke von t in der chleife 
( : 2)· ti im Vorderftü el 2 Zellen· 1 Reihe iscoidalzellen im Hinterßü el · '/„-(meist) 
10 

1
/ ::-1 I '/:: nq. • 

Q· tim trüb oran e mit schmaler dunkler Basislinie. Thora.·z ichnun di de d mit 
allgemeiner Reduktion und Aufhellun der dunkeln nteile. uf dem bd men d rsal 
vordere Fleckchen der egmente 4-5, hinteres Fleckchen 6, d r leck,. n 7 noch et\vas gr er 
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als _beim d, ei~e gelbe Zeichnung des lateralen Randes von Segment 1-9. alvula vulvae sehr 
klein, durc~ eme.n eng~n Eins~hnitt fast bis zum Grunde in 2 rundliche Läppchen espalten. 
Flügel hyalin, die Basis kräfti goldgelb bis etwas über Anq 1 und Cuq in beiden Paaren. 

Appendic lateral. 

F1G. 505. - ~lnerotlle111i11 HaliHeli Cf Venezuela 

111. lys, Type • 

Segm. 2 lateral. 

'FIG. 5o6. - ~faerotll 111iJ1 Ho/meli Cf Venezuela 

(Coll. Selys, TypeJ. 

Schaltzelle an der analen Ecke von t in der Schleife vorhanden; ti im orderflü el 3 oder 
2 Zellen (6 : 2)· 2 Reihen Discoidalzellen im Hinterflügel; 10 1/':! bis (meist) 11 1/~- 12 1/~ Anq. 

c1 Abd. 30 Hß. 26 Pt. > I. - 9 bd. 29, Hß. 31, Pt. I. 

Die durch Bildung der ppendices und Hamuli des d gut charakterisierte durch den 
grossen hellen Dor alßeck des 7. Segments auffallende Art ist dem ndenken Dr. HAHNELS 

ewidmet des en ammlerfleiss die Coll. SELYS vieles schöne aterial verdankt. 

M. extensa (BATE mss.) nov. spec. (Fig. 507, 508). 

Coll. SE1.Ys : 1 d I 9 Para (BATEs); 1 d 2 9 Ega (In.) · I d 2 9 Coary· I 9 Pani · 
I 9 Peba. 2 9 mazonas. 

d . Unterlippe geJb über der ~litte eine dreiecki e schwarze Zeichnung. Oberlippe und 
Ge icht braun. Stirn blaumetalli h vorne schmal orange gesäumt. Thora~ vorne schwarz· 

ntehumeralstreif keilförmi , oben ehr breit; eiten grünlicl'.l, die schwarzen Streifen schmal: 
der er te an der Schulternat· der Z\veite etwas vor dem Stigma, nicht immer ganz nach oben 
reichend· der dritte auf der hintern Nat ganz oben kurz egabelt. Abdomen ehr lang und 
dünn Se ment 7- 10 ganz wenig allseiti verbreitert chwarz mit feinen gelben Seitenlinien 
nur auf Segment 2-3 aus erdem die lateralen Ränder von 2 und der ordern Hälfte von 3 gelb. 

ppendices superiore : von oben esehen die Enden ein wenig diver ent spitz· Unterecke 
etwa auf dem distalen Drittel, wenig vorsprin end, vorher 5-6 sehr kleine Zährichen. Genit. 2. 
Segment : L. a. breit, niedri . Hamulu steil fast gerade, nur die äusserste sehr feine Spitze 
nach hinten gebogen. Beine schwarz Fem. I und die Basis der Fem. 2 elblich. Fem. 3 mit 
ca. 8 sehr regelmäs igen ungefähr gleichweit abstehenden, viereckigen proximal ärts pitzen 
Zähnen. Fern. 2 nur ca. 15, an der Basis in 2 Reihen estellte distalwärts erichtete Zähnchen. 
l{lauenzahn viel länger und tärker als die Spitze. Flü el bis etwa tiber den N odus sehr licht 

Fase. XV. 8 
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Appendice la1eral. 

FtG. 50;. - JJ.1e,otl11mis 1.i:t111sri (j C r~· 

(Coll. . lys Type). 

E'L 

int rßiig 1. l n d r chleife 
der 2 Zell n 

"' m. : 1 teral. „ .. G. - • - .U.1tr1ll tlRil ~.\"llR r d . ry 
11. • ly • Type). 

o . Unter den o befinden i h ver chiedene lii elfärbun n b i hö h t wahr h in-
licher Zu ehöri keit zur leichen rt. ' alvula vulvae 1 /.1 der Län e "' n e ment im en 
ziemlich tief au e hnitten. 

a. Isochrome (die :\Iehrzahl) : Flü el blei b elbli h bi halbw Y m du zum 
Pterostigma · old elbe Basisfleckchen im orderflü el bi halbwe • nq r und halb' ·e 
Cuq; im Hinterßiiael bi halbweg • nq I bis Cuq und nde der.~ en~branula~ die ra_u. 
IJ. Heterochrome ( ... Exemplare E~a und oan·) : Flti el h,·alm mit old elb n a 1 -

flec ·eben wie n di°'"e Spitzen der orderßügel braun bis zum odu beim einen E.·emplar 
auch a vmmetri h im linken Hinterflti el ein brauner Spitzenfle k. c. Heter hrome 9 
(1 E.·eniplar, Para) : Spitzen der orderßü el braun bis halbwe ~odu -Ptero ti ma · a i 
der \ orderflü el olc1 elb bist der Hinter ü el bi 2 Zellen di tal YOn t und ni ht "lli zum 

nalrand. 
Alle 9 mit chaltzelle in der chleife an der analen Ecke yon t · ti im orderflügel frei 

oder ~ Zellen r9 : 9 ; 2 Reiben Discoidalzellen im Hinterßü el (doch einmal 1 Reihe und 4 mal 
eingeschobene von )l-1- zu u1 durchlaufende Zellen). 12 

1
/ _ (sehr ,·orwie end) bis 1 '/~ nq. 

bd. 34 Hfl. ~ - Pt. 1.5. - 9 bd. 31 HH. 2 Pt. 1. . 

on allen „ rten zeigt diese besonders das ä da · relati'\"' läng te bdom n. ie 
Habitusähnlichkeit mit 111,11siv i. t ziemlich gross, doch i t sie leicht zu unterscheiden in beiden 
Geschlechtern an der Form der Antehumeralstreifen (die un efähr wie bei capr:tata ist) und die 
d an der Armatur der Fem. " den Ha1nuli und ppendices. ermutlich hatte l IRD, diese 

or sich wenn er über orkommen von M. celeno (?) von Para und Parana de Bu assu 
berichtet (Ann. ~iag. . H. (6) 19, p. 6ob, 1897). BATES notiert : « arä, f:lying ery feebl 
in a hovering manner, road in forest 9.V .49 » und « open places in fore t, E a, settlin on 
dry twigs, rare ». 
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M. celeno (Fig. 5oq, '"10). 

LihellHla celeno SE1.Ys, Hist. Cuba, p. 454 (1857) (c:f9 Cuba, S. Domingo· an gleicher telle 
noch enannt : Li6. colH11ihz'a1za SELYS, v ahrscheinlich eine Brechmor/1.oga,· Li"6. u11 n"s 
HAGEN; Li/J . cepny1·a ELYS, diese nach der Sammlung nicht einheitlich doch vorwie­
gend M. 111.1ui'vn nob. umfassend. Es sind an dieser telle nomina nuda. Der ame 
cele'llo wird von einem Teil der spätem Autoren in celae1zo emendiert, eine Veränderung 
die mir nicht unbedingt notwendig erscheint). 

MnC1·ot/1,en is cele'llo HAGEN, tett. ent. Zt ., 29, p . 2 3 (1868) (Cuba, . omingo vielleicht 
• • r homas) .. - Ha EI~ Zool. bot. V ien I P· 735 ( 1 6 ). - HAGE..~ Proc. Boston 
oc. I , p. 76 (1 75). - LBE rchiv. fttr aturaesch ., I I, p. 16 ( ortorico). 

- K1RBY Trans. Zo 1. c. London 12 p. 2 (r 89). - In. at. p. 33 (1 90). -
ARPEMTER Journ. Jamaica Instit. 2, p. !l o (1 96) Qamaica). - AI.VERT, Proc. 
o ton p. 25, t. 1, tig. 3 (1898) ( uba Ha ti, Jamaica . Thoma ). -

EDH M Pr ·. at. Mus., 26, tab. 46 fig. I (1903). - ··rrKOl SKI Bull. 
Publ. iu . Milwaukee, I r p. r7- (1910). - WILSON, John Hopkins Univ. Circ., 
I II, 2, p. 50 amaica). 

Dytlie1ni's pleriro ticta G~ , yn. Neur. N. mer. p. 165 (1 61). - c DDER Proc. 
Boston c. 10 p. 194 (1866) (I le of Pines). - H EN, te~tin. ent. Ztg. 28, p. 98 
(1867). - In., l'roc. oston oc. II p. 2 2 (1 7) ( uba). - In. ibid., 15 p. 374 
(1 7 _,) (Isle f Pines). 

Appendice dorsal lat ral. 
FtG. 509. - A/110'0tll1111i1 e1/mo d Cuba 

(Coll. ly ). 

Coll. SE1.Ys : 6 d 9 9 Cuba · c1 S. 
Mus. Budape t : I cf I 9 Hayti. - ([u . Hambur 
Coll. K. J. foRTO : I 9 G rdon Town Jamaica (I. 

. ·- oll. R. ARTIN : I d Cuba. -
: 1 9 . 1 homas (1. Insp. EGGERT). -
III.91 ). 

d . Li pen und e i ht bwarz. Stirn metallischblau am 'ordern Rand mit einer 
hellgrünen ._uerbinde. Th nu· ' me dunkelbraun, gritnlich wei e chmale Antehumeral 
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m. i lateral. 
F1G. ,; 10 . - .1/i erot/11111i,, e•l••o d 'uba 

(Cull. • ly. ). 

leichmäs i abstehenden kleinen schmalrechtecki en proximalwärt" pitzen Zähnen. F m. 2 
mit sehr zahlreichen 'ca. o an der Ba is en und unre elmä i in - Reihen e t llten di tal­
\vär spitzen Zähnchen. lü el h alin die Basis ariabel yon einem erin en elbli hen 
Fleckchen bi zu dunkelbraunen trahlen bi fa t „ nq I und uq. In der 'hleifi "Or ie nd 
eine Schaltzelle an der analen Ecke von t (14 : 6) · ti im orderßti el „ Zellen (einmal frei 
einmal 3 Zellen) : Discoidalfeld im Hinterßü el l"ariabel, I Zellreihe (7 ~ der ein e eh b ne 

on lI zu Cu 1 durchlaufende Zellen (xo) oder 2 Zellreihen ( ) · 12 '/~ bi (mei t) 1 ' /_ bi 
14 1

/ Anq. 
- 9 . In Form und Färbun dem d ehr ähnlich. a. Isochrome (4) : anze Flügel ehr 

bleich gelblich kräfti e schwarzbraune fein elb esäumte basale tra len im orderßtt el bi 
Anq 1 oder 2 im Hinterßfi el bis Anq 1 oder 2 und bis Cuq. h. Heterochrome Q (5) : pitze 
der \.,,. orderflü el braun bis zum odus oder noch 3 Zellen weiter proximal. ll E. emplare 
mit chaltzelle an der analen Ecke von t · ti im orderflü el 2 Zellen dreimal 3 Zellen) · 
Di coidalfeld im Hinterßügel 2 Zellreihen (dreimal eingeschobene von l nach u 1 durch­
laufende Zellen) · 12 1/_-14 1/'!! Anq. 

d . bd. "2 Hfl. 31 Pt. 1.5. - 9 bd. 32, Hfl. 32 Pt. 2 (Cuba). - d bd. o, 
Hft. 30 Pt. J.'" (S. Domingo). 

U eher das orkommen in Jamaica berichtet WILSON (lfJc. cit. 1 11) : c common along 
the rivers in the Blue lountains in companv with Scapaneafrolltali's, but not seen do\VD nearer 
the sea level; a typical river species and not found around the ponds » . 
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[M . pleurostlcta]. 

Li'hel/11/ti plcri1'ost-icta BuRMEISTER, Haudb. Ent., 2, p. 849 (1839) (Brasilia, coll. IN'rHE 1.). 
- C !lJ.VERT, Trans. mer. ent. oc., 25, p. 61 (1898) (B RMEISTER's Type). 

Dytlunni"s pleri·rosti'cta HAGEN, yn. Neur. m., p. 317 (1861). 

Mac1·ot/iem1"s pleH1·osti'cta HAGEN tett. ent. Zeitg. 29, p. 285 (1868) (B IUt ISTER s T pe). -
BRA ER, Zool. bot. ien, 18, p. 735 (1868). - HAGE , Proc. Boston Soc., 18 p. 88 
(1875). - l{IRBY, Cat., p. 33 (1890). - CALVERT Proc. Boston Soc., 28 p. 3 tab. 2, 

fig. 34 (1898) (BuR iEISTER s) Type). 

Di Art i ·t mir unbektmnt goblieb n und nicht in di Tabe11e p. 865 eingereiht Nach der B rei-
bw1 r halt ich nicht für au g chl . n da . ie identi. eh mit c1lellO und da" die Herkunftangab fal eh 
i. t. J d nfall beruht die Art zur Z it auf d m inzi en typi chen Ex mplar. HAGEN er\\·ihnt al ·nt rschied 

g n cek110 : « Lamina antica dachförmi , aber mit ganzem unge paltenem pitzenrande » während 
unter cele110 h i . t : « Lamina antica h Jlbraun, drei ckig da hförmi mit ge paltener pitze. » In d r amm­
lun EI.YS führt M. i111.ita11s n b. d n Nam npli 1'rosticta,· d eh kann cli e An\\"endung nicht richtig ein, 
da k in E ·emplar ,. n im.ita11s die ntehumeral. treifen in der von CAL ER"r abg bildeten Form z ig n. 

M. inacuta. 

Macrot/ie111.is inaciitci CALVERT, Proc. Boston . Soc., 28, pp. 318, 328 (189 ) ( · capulco 
Tehuantepec, Tepic, Guatemala). - lD., Proc. Calif. cad. (3) 1, p. 395 tab. 25, 
fi . 7 10 ( r 99). - In., Biol. C. „ • eur., pp. 289, 291 (1906) (liexico Guatemala, 
Honduras, Panama, Venezuela). - l\iuTTKOWSKI, Bull. Publ. ~ us. 1ilwaukee 1, 1, 

• 
p. 176 (1910). 

Coll. SELYS : 2 d Putla i\fexico · 1 d 2 9 Honduras. - Coll. R. ~L.\RTIN: 1 d Hondura , 
1 Bahia. - :Uus. Budapest : 1 9 Paraguay, suncion (29.I .04, 1. EZENYI). 

d . Lippen gc !blich, Gesicht oliv Stirn gelblichweiss mit breiter rünmetalli eher 
Ba islinie. Scheitel blase braun mit bläulichem l.\IIetallglanz. Thonu· vorne braun· tehumeral­
streifen trüb grünlich, etwa diffus ziemlich breit, am Flügel inu rechtwinklig medianwärt~ 
erweitert. eiten aus lichter und dunkler braun etwas diffus marmoriert deutlicher ein li ht­
gelber treif unmittelbar vor dem Stigma bis etwa ~/8 der Höhe, hinten tiefdunkel ge äumt und 
ein ventral-hinterer ovaler Fleck des ietepimeron nach vorne dunkel e äumt. bdomen 
v "lli c ·lindrisch, dünn, gleichmässi trüb rötlichbraun mit dunklem Kanten (da Exemplar 
von ahia mit ndeutung einer dun -ein unterbrochenen und etwas diffu en Längsbinde über 
die :Mitte der Seiten). ppendices uperiores an der Basis ziemli h genähert· er t ganz nahe 
dem Ende etwas verbreitert dieses stumpf, villös; die fast re htwinklig vor pri.Dgende 
Unterecke dem Ende sehr genähert. Genit. 2. Segment: L. a. gross villös; Hamulus steil und 
gerade ~as d~stale r_ittel ditnn f~ tim rech~en inkel nach hinten g!'krümmt; Lobus sc~mal­
rechteckig villös. Beine braun die Beugeseite der Femora dunkler. Fem. 3 m1t 12-16 kleinen 
regelmä sigen s hmalrechteckigen pro„·imalwärts spitzen Zähnen · Fem. 2 mit ca. 24 fast 
regelmässigen distahvärts allmähli grö sem etlvas vierecki en distalwärts spitzen Zähn hen. 
Kiauenzahn robuster und viel län er als die Spitze. Flü el mit usnahme der äussersten Basi 
diffu licht graugelb; ehr kurze (weni er als halbweg nq 1) braune schmal goldgelb 
gesäumte Basisfteckchen in s m und cu. embranula weiss. Ptero tigma rotbraun. Schaltzelle 
in der Schleife an der analen Ecke von t vorhanden oder fehlend( ... : 4); alle un ere E.„emplare 
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n Honduras nur das „ 

twa. diJfu an d n 

Pt. ... (Hondurn ) · 
( Hondurn. ) · „ bd. ~ 

abia und im ·i n li gen b id w it au rhalb bi her b knnnt n \ erbr itun 
krei der „ rt. Bei dem ,~ n Bahin bl ibt \""i II i ht die ~1" li hk it 
Herkunftan abe off n ine Annahm di i h ag g n für da nnu dnti rt 9 Y n 
verbiet t. 

[M. lutea]. 

'flncroth mis luti 11 ArXERT . nn. arne ie llu . , 6 p .... „ - ( 1 ) 1 

Brazil). 

Di ~ Art i t mir unb kannt ebli ben und wurd ni ht in die Tabelle p. 
fragm ntari h Be::chreibun lautet : 

Pr prin 

Die Proportion ,- n Flü el- und Abdom nlän e i t ähnli h wie b i /a11ria11a d h , ·heint mir di 
Ueberein timmun in der Färbun nicht enü end um di Identität,- n /011Tia11a und /11t a anzunehm n. 
'\ on b1ac1'ta mit der die Färbung näher üb rein. timmt w icht dafür die rwähnt Proporti n n eh w it r 
ab. Ich halte nicht für au. e chl en da~ i11ac11ta lut a und /am·ia11a Form n in r. rt . ind; d h i. t 
für einen b :otimmtcrn :Xachwei da :\'.Iaterial anz un enü end. 

M. laurlana (BATE mss. ) nova pe . 

Coll. SEr.Ys : 2 ~ 2 E a (B. ·rEs) · I 9 Coary. 

. nterlippe bräunlich· Oberlippe und Gesicht gelbli h · . tirn 
metallisch grtinblauer Ba i linie. 'fhorax vorne braun· hakenfi"rmi e ünli h ntehum ral­
binde ähnlich wie bei cele11.o und ein mit ihr verschmolzenes laterale Fle kchen · eiten bräun­
lich mit schmalen etwas dunkler braunen Binden : die erste et\va hinter der chult rnat · die 
zweite unmittelbar l"'Or dem Stigma oben ge abelt · die dritte über di hintere at · ein schmaler 
Saum und ein et\\·as diffu er Streif über die itt des ietepimeron (da ganze er ibt un efähr 
die ce/eno-Zeichnung mit sehr starker Reduktion des dunkeln nteils). bdomen sehr schlank 
cylindrisch schwarzbraun · rötlichgelb eine feine oppellinie von e ment 3- längs der 
sch arzen )Iittelkante und von Se rnent 2-9 eine orne breitere hinten allmählig sehr schmal 
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werdende Linie an der eitenkante. ppendices superiores bräunlich, stumpf; fast leich ' ie 
bei M. r.'1Jacuta. Genit. 2. Segment : L. a. klein; Hamulus steil, lang und erade, dünn nahe 
der Spitze rechtwinklig nach hinten gebogen. Beine robust basale 2

/ 3 der Femora rötlich, sonst 
dunkel. Fem. 3 ca. r2 regelmässige, viereckige, proximal ärts spitze Zähne; Fem. 2 wie 
r:riaciita . l{lauenzahn robuster und länger als die Spitze. Flttgel diffus licht elblich die Basis 
old ~lb, im ord.erßüi{e~ pur, im Hinterfl~gel bis uq,. ~{eine. Sc~altzelle an. der a~alen Ecke 

von t m der chle1fe; ti un orderftügel 2 Zellen· 1 Reihe D1sco1dalzellen 1m H1nterflügel · 
r3 1

/ 2-15 1
/_ nq. 

9 . Färbung und Zeichnung wie , die hell n Linien des bd mens etwa · breiter. 
Valvula vul ae fast fehlend . Fltt el aller 3 E.·emplare heterochrom : Basis der orderß.üael 
sehr licht der Hinterflttgel dunkler gelb bis t und nalrand; Spitze der orderftügel braun 
bis 2 Zellen pro.·imal vom Pterosti ma. r oder 2 chaltzellen an der analen Ecke von t in der 

chleife (4 : 2); 3 oder 2 Zellen in ti im Vorderßttgel (4 : 2) · 2 ·Reihen Discoidalzellen im 
Hinterflug l; 13 1

/ 2-r5 '/:: nq. 
d bd. 43, Hf:L 36, Pt. 1 ·5· - 9 Abd. 43, Hfl. 40 Pt. 2. 

ie durch ihre r"sse und schlanke Gestalt auffallende rt teht jedenfall 
nahe. B. TE notiert : c Ega, 4.I.5 r » und c banks of Teff6, january ». 

[M. grlseofrons]. 

• i11.ac11ta 

Mac·rotliemi's gn.'seof·rous JALVER'r Ann. Carne ie [us. 6, p. 255 (1909) (1 d Bom Fim, 
Bahia Brazil). 

Die Art i t mir unbekannt gebli ben und in die Tabelle p. 865 nicht eing reiht. Ich dachte an di 
Möglichkeit, da un r M. poly11111ra hieher gehör n könnte wa aber de weg n r cht unwahrscheinlich 
i t weil b i jJo{v11e11ra tim und heitelbla metallisch blau ind und auch eine Reihe and rer rkma)e 
zu d r c rubric • .A » di . iruzcHta enthält nicht timm n. Ich reproduzier CAL ERT' Be"chreibun : 

c ä . Fall under rubric .A.A of the ynop i of peci , B. C. . N ur. p. 289 e:s:cept a follow : 
Th rax and mo t of the abdo1n n ~ruin , 8-10 and tlie a~ nda e brown, the up ri r appenda a ut 
a tip. Fr n and v rtex ~I blui h-gray, n u and rlifuarium luteou , labrum range. Hamiil mo t 
P! minent f the enitalia of abd. gm. 2 anterior lamina more pr minent than th enital l b entir . 
Hind win hraceou in part f th anal area beginning at the anal v in and nding back 4mm and from 
th 111 mbnmul di tad to nvo 11 immediately 6ordenn the anal vein, ntr of tne cell a littl pal r . 
Abd. 27. -, h\Y. 3omm, - 9 unknown. » 

M. pseudlmitans. 

Mncrot/11111ir's r'mi'tn1is CAI~VERT Proc. alif. cad. (2) 4, p. 5 I tab. 16 fi . 3 5-39 (r895) 
(d9 Baja California). 

Macrotlltm.r's pse1'dimi"ta11s .:\L\ ERT roc. Bo ton oc. 28 · p. ...9 tab. 2 fi . 5 (18 ) 
(Tehuantepe Tepic). - In. Proc. Calif. cad. (3) 1 p. 9 (18 9) (Tepi ). - In ., 
Biol. C. . Neur. p. 288 ... 90 (1906) (Lower California !le6·ico Guatemala, Costa Rica 

enezuela Ecuador). - In. nn. amegie fu . p . 25 (r909) (Espirito anto 
Rio de Janeiro atto Gro o ). - „ I TrKOW Kl Bull. Publ. ~1 u . fih anke I I 

p. r76 (r910). 

oll. ELY : r d 1e6·ico (Bo c. RT)" 2 d r 9 \ enezuela ( r . H H EL) . - ius. Ham­
burg : r d cajutla, Salvador (5.- .\ III.o6, 1. PAE LER) . - oll. R . l\L R'rIN : r d ene­
zuela. - Coll. .AN DER ~ EEI.E : r d Paramba Ecuador. - oll. I : I d Rio Frio, 
Columbia (1. B GNION) • r 9 Girardot iagdalena olumbia 450 m. ( . r910 . H. F L). 
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nt rlipp 

[M. Mortoni nova spec.] 

Fehlt Coll. EL\" • - Coll. K. J. lJ R'l" s : 3 d Chancbamay P m Typ n · 1 P zu1. P n1. -

Coll. R1 : 2 Chanchamayo (ded. M R"fONJ. 



LIBELLULINE.ft" 85 

Di F rm t ht . ps~1'dimila11s sehr nahe i t aber ver chi den durch die ering re Erweit run d . 
• bd m n nd , clie ,.i 1 woni r extreme Bildung der Fem ra, di an der Ba i b ond r weit dh·ergenten 

pp ndic up riore und be nd r. die hr eig ntumlich und einzig dasteh nd Bildung d . ppenclix 
inferior. Ich widm ie mein m Heben Fr uncle KENXETH J. MOR"l' N in Edinbur h. 

M. lmltans (Fig. 5u 512) . 

a. ie itenzeicbnung des Thorax .J weissliche Flecken von un efähr lei her Grös e 
die - me epimeralen durch einen breiten dunkeln Zwischenraum g trennt; der metepimerale 
Fleck län d r v rdern Hälfte de latero,·entralen Randes· bei inem Teil der Exemplare 
110 h ein ehr kleines Fleckchen am hintern Ende dieses Randes. . M. 1nTAl\S1 IITA 

h. Die me epimeralen Flecken ind zu einer vollstäudigeu breiten wei slichen Binde 
v reini t · der Z\veite hintere Fleck am lateroventralen Rande des „ '.letepimeron i t regelmässi 
vorhanden und bei einem Teil der Exemplare von dem t"Ordern Fle k nur durch inen ehr 
schmal n dunkeln Zwischeuraum etrennt. !f. 1 UTAN LE cozo · . 

a. M. lmltans lmltans. 

'Jif ticrut/J ·mi. ·i111ita11s !{AR. CH B erlin. ent. Zt hr. 3 p. 64 7 (1 o) ( I eresopoli 
ta. atarina). - l JRBY at. p. r 1 (1 90). - C r. ERT Proc. Bo ton Soc. 2 

fi . 10-1- tab. ~ . fi . 6 (189 ) (ßrnzil). - In. nn. Carne ie Mu . 
enezuela l\:latt Gr sso ). 

1-:1.\" : -f. l"ere opoli (l. FRUH TORFER l~\R a's C typ n) · ta. atarina · 
-f. 9 Tiju a (BoR HGRA\ E) • „ l!inas G ra · 1 d Bresil · I - 9 [ 1.„ us EN] • ... lti 

de Janeiro 1 Botafo o I et P ortonovo I et 2 9 Entrerios (alle die e 1. . DE EL · ). -
l!us. Hambur : „ 4 9 E pirit Santo (1. M1 'H E1.1s). - Coll. R1 : I 9 ~1ar de Hespanba 
Mina Geraes ( .... XI.05 1. Z1K.' N) . - Coll. PETER EN- ilkebor : ro et I 9 T erit. Iisione 
- r entina (J oEKGE r EN) ' I d 3 9 Juju„ Argentiml (In.) . 

. Unterlippe lbbraun lDit :hwärz~ichem ~ittellappen bi ~ast anz hw_arz. O~er­
lippe schwarz. Ge icht düste~„ bräunlich hv. che1t~lbla~e ~nd tirn blaumetalh ·~h d1e~e 
vorn schmal orange gesäumt. I h rax braun· hw~rz · die . rünhchen „ ntehm11er~l t~e1fi n k 11-
förmi kurz b i den meist n Ex mplaren auf em n anz dorsal ele enen dre1ecki n Fle k 

7 
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Ap1 
Fm. : 1 1. - .Jl11crc1I 11u.< i111il1111. h11ila11 

c·un. · ly <"otype • 

Fle - hen . Abdomen relati\· kurz iinn, die · zi mlich tark 
depre dü ter chwarzbraun mit rri\nli ·hen bi. r„tli h lben Zei hnun n : 111 nt -­
Län ·binde über die :\litte der eite und ·hmal r aum am it nrand : 4-6 zi mli 'h br it 

J--' u;. 51.? . - .ll11erollumü i1nila 
1Cull. ly , 

Längsbinde über die .!litte der .'eite von ca. 2
/ 8 der e mentlän e · 7 valer der D r alkante 

genäherter Fleck 1md kleines Streifchen nahe dem eit nrand · -9 zwei klein treifch n 
jederseits nahe der orsalkante und dem eit nrand. dul e Exemplar hne reifun . 
Appendices superiores mässi lan in der Dor alansicht fa. t parallel tumpf · di nterecke 
weni distal v n der )fitte al scharfer Zahn vorsprin end vorher einig sehr kl ine und 
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stumpfe Zähnch n. Appendix inferior am Ende fast spitz mit einer sehr kleinen dreieckig n 
usrandung. Genit. a. Segment : L. a. ziemlich gr ss · Hamulus klein, an der Basis fast gerade 

das sehr ditnne und spitze Ende im Viertelkr is 11ach hinten gebogen. Beine schwarz, Basis 
der Fem. 1 und 2 rotbraun; Fem. 3 mit 14-1 ziemlich kleinen, vierecki n, pro„·imalwärts 
spitzen Zähnchen; em. 2 mit ca. 28-30 sehr kleinen dreiecki en, distalwärts spitzen Zähnchen 
die an der Basis sehr gedrängt stehen. 1 lauenzäbne viel robuster und länger ab; die pitzen. 
Fliigel hyalin oder on der Basis bis zum odus sehr licht elblich; eine braune gold elb 
esäumt pur in sc der Hinterflügel ein /Oldgelbes Fleckchen in cu bis halbweg. Cuq und 

1-2 Zellen an der Membrannla. ehr v n\iegend keine Schaltzelle in der chleifi an der analen 
cke von t (34 : 4) · ti im VorderHügel sehr vorwiegend frei, ausnahmsweise 2 Zellen (35 : 3) · 

sehr orwiegend I Reihe l)iscoidalzellen im Hinterfittgel, ausnahms\\ eise 2 Reiben ( „6 : 2 ) . 
IO 

1 /~-12 1
/ 2 nq. 

9 . tirn triibbraun mit breiter blaumetallischer Basislinie. \.ntehumeralstreif T'Om d 
v r chieden trüb bräunlich oliv etwas diffus Uber die ganze H 'he der Schulter verlaufend 
ziemlich schmal und parallelrandig am dorsalen Ende rechtwinklig medianwärt erweitert. 

eiten ' ie <:J. bdomen et\\as robuster als beim ä die terminalen egmente nur sehr w nig 
erweitert die h llen Zeichnungen etwas grösser und auf allen Se menten von 2- j derseit als 
~oppelter Länl{streif nahe ~er orsa~- und na~e de~ Lateralkante. ie meisten E. empla!e 
isochrom h ahn oder sehr hebt und diffus gelbhch mit gegenttber dem d ver rösserter Ba 1 -
zeichnung : 1m orderfiii el schwärzliches fein gelb gesäumtes Fleckchen in sc bis halbw gs 
Anq r im Hinterflüael ebe11so bis nq I halb so laus in m und in cu bis halbw·eg uq. Ein 
Minderzahl der 9 het rochrom: Vorderfiti el ziemlich hebt bräunlichgelb bist mit sehr diffusem 
Rand und eine bräunlich olke von etn as pro. ·imal vom N odus bis zum Pterostil{ma. 

cbaltzell an der analen Ecke von t in der chleife vonviegend vorhanden (14 : 2) · t1 im 
orderßt\gel ehr variabel : 8 mal frei mal 2 Zell n 3 mal 3 Zellen· 2 Reihen Discoidal-

z llen im Hinterflii el ( ereinzelte Exemplare mit .iner bis zwei von "" nach Cu' durchlaufen­
den Zellen an erschiedenen Stellen des Feldes). ro 1

/ 2-12 •/2 nq. 
d bd. „5 Hft. 27 Pt. I. „ (Espirito Santo)· bd. 28 Hß. o Pt. 1.5 (Teresopolis)· 

~ bd. 24 Hß. 261 Pt. .5 bis Abd .... 6 Hß. 2 Pt. I .5 (Misiones). - 9 bd. 2 Hß. 29 
Pt. 1.5 (Espirito anto) · bd. 26 Hfl. 2 Pt. 2 ( llisiones)· Abd. -7 Hfl. I Pt. 2 (Jujuy). 

/J. [M. lmltans leucozona n ,. . sub p. . 

F hlt Coll. ELY •• - Coll. Ri · : 10 9 \ aleucia Y ncxu la dur ·b Z BRY und~ LTER B rlin · 
1 (J 2 Q Lin Panama 8oo m. ,-, 1 12 G.-\RJ.EPP. - Coll. K. J. M a·r ~: (J 2 9 Yenexu la. 

Die weit Trennung cl r Wohn ebirt d r zw i hi r unt r i111ita11s ,. r iui en Fonn n dürft w hl 
nur ein ~ beinbar durch un. re um·oll bindige enntui · d r \ rbr itun b dingt s in. Die Gebi e 
11 ·ng n X\Tar viellei ht ni ht üb r di Ni derun d Amazona. xu. ammen w bl aber üb r d n Fu und 

tabhan der A nd n ähnli h wi au h für lf. tessel/nta-i11e911i1i11g1u's und für · '' 'llicl•lorawah chein-
lich i t. 
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M. polyneura n ,.a p . 

ll. EL\" Parami: I Q urinam · r 9 J urima ua · 1 9 
y_ X DER' EELE : I pirit aut . - lt. NEEDH. I : I d p . 
( .I. lt. l . ) L \RTIX : I Jatah~· Pr '\'". \"'az. 

sp1n o ant 
nmd E t. 

iese • rt obgleich hemich/ora nahestehend, scheint mir do h verschi den 
und truktunnerkma]e zusammentreffen · besonders hervorzuheb n ist da ehr breit 

11. 
."Paul 

der Hinterfltigel das orhandensein von 2 Reihen iscoidalzellen im interßti e1 d r d , 
ferner die blaue Bereifun von Thorax und bdomen der d . 
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M. hemlchlora (Fig. 498, 513, 514). 

Li'hellrtla l1.e11i·ic/1/01·a BuRMEIS'rER, Handb. Ent., 2, p. 49 (1839) (9 Bra. ilien). - CAJ.VERT, 
Trans. mer. eut. Soc. 25 p. 61 (1898) (BuRME1s·rxR s Typen). 

D t/1.emi's /1, 111.z'chlorei H · "E , yn. Neur. N. mer., p. 317 (1861). - BRAUER, Zool. bot. 
Wien, I8 p. 734 (1868). - HA 'EN Proc. Boston oc., 18 p. 6 (1875) ( enezuela, 
Babia). 

Macrotha11.'l-'s /1.e11n'cll.lora K1RBY, 'Trans. Zool. Soc. London, 12 p. 298 tab. 54, fi . tab. 7 
fi . 11 (1889). - In. Cat., p. 33 (1890). - CALVERT, Proc. Boston oc. ~ , p. 329, 
tab. 2 fig. 27, 3~ (1898) (cf9 Chiriqui, Colombia, Puerto Cabello, Bahia, Rio Janeiro). 
- Io. Biol. C. enr. pp. 288, 290, (19o6) („!Iexico, Guatemala Costa Rica Panama, 

olombia, Venezuela, Ecuador Brazil). - In., Ann. Camegie [us. 6 p. 25 (1909) 
( ol mbia Unas Geraes, Rio Janeiro, :\fatto Gros o). - 1: TTKOWSKI Bull. Publ. 
lius .. Mihvaukee, 1, 1, p. 176 (1910). 

Maet·ot/1e11iis cydippe (H GEN mss.) CAJ. ER"r, Proc. Boston Soc., 28 p. 332, tab. 2, fi . 28 
(1 9 ) (cf Rio Janeiro). 

Coll. ELYS : I cf, 1 9 Puerto Cabello · !! 9 Bahia · 6 et, 3 9 [ L--\ SSE ] ; 1 9 iinas 
Geraes · 9 l''ijuca (P. BoRCHGR.i E) · cf 3 9 Rio Janeiro (1. . DE SELYs)· 1 Q Sta. Cruz 
(In.). - :l1us. Hamburg: 1 9 Prov. Rio ( . BöNNJNGH„ SEN, 20.X.06) ; l 9 Columbia. -
Coll. R. MAR'!IN : 2 9 Honduras; 1 9 Surinam · 1 9 Bahia; 1 9 Rio Grande do Sul. - - Coll. 
I{. J. ~10RTON : .,, 9 Venezuela; I cf Sapucay, Paraguav. - Coll. R1s : 1 cf 1 9 Sta. [arta, 
1 9 Rio Frio, Columbia (l. BuGNION) ; 1 cf, 6 9 Villavicencio Ost Columbia 4 o m. (I.1911, 
... . H. F. ssL) " 1 9 Rio Negro Ost Columbia 500 m. (1910, In.) ; I 9 Lino Panama 800 m. 
(V. 1912 GARLEPP); 1 9 Bom J esu de Itabapoana (28.III.06, 1. Z1K.: !11). 

. et. nterliepe gelb~i hbraun Mit~ellappen dunkel· ~erl_ippe elblichbraun. ~nit 
variablen chwärzhchen Zeichnungen (zwei kleme Fleckchen bis me complete Querhme). 
Gesi ht triib oliv. cheitelblase und tim metallisch blau diese vom chmal hellgelb esäumt. 
Th rax orne braunschwarz, hellgrüne Antehumeralstreifen als breite wenig iiber die ~ itte 
nach unten reichende Keile. n den Seiten die lichtgrüne über die dunkle Zeichnun etwas 
on ie end ziemlich gleich wie bei der vori en rt (auf dem !Ietepimeron kann die chmale 

schräge dunkle Teilungslinie verbla en bis zu fast völli em vers hwinden). Abdomen relativ 
kurz dünn die Se mente 7-9 mä i erweitert; schwarz mit Unlieben oder elblichen 
Zeichnungen : Segment ... -„ die eiten fast ganz hell durch eine dunkle Län linie und die 
Querkante schmal geteilt; "-6 ziemlich variable Län binde über die ~litte der eite allmählig 
kürzer (bei nicht v"lliger u färbung auch der Lateralrand von hell) · 7 jederseit mit einem 
llll efähr rhombi chen ziemlich kleinen der Dorsalkante genäherten Fleck · -9 bei einem Teil 
der Exemplare jederseits mit inem h llen Punkt. Appendi es superi r s an der Basi ziemli h 
entfernt die Enden g nähert und parallel od r etwas diver ent (bei dem ab ebildete11 E.·em­
plar mehr als bei d n mei ten andern) dünn am Ende pitz · ehr weni au ebildete 

nterecke wenig di tal von der fitte vorher ca. 4 kräfti e von einander ziemlich entfernte 
Zä.hn hen das letzte da r" te · das diinne Ende in \\1eni dor ahvärts ebo n. ppendix 
inferior am Ende mit einer dreieckigen usrandun von • hr variabl r Tiefe (von einer 
erin en ndeutung etwa wie bei 1(/. r:mi'taHs bis zu ca. '/.;- '/ der Länge de ppendi.·). 
en. ~ . Se ment : L. a. klein· Hamulus klein und s hmal steil etwa von der Mitte an das 

dünne Ende im Halbkreis nach hinten ebo en. Lobus s hr klein. Beine h\varz. Fem. mit 
8-9 ziemlich ·o n i re ki n pro.·imalwärt $pitzen Zähnen· F m. 2 mit 20- o distalwärt 
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11, ba. nl . br ng g ~t llt n Zilhn ·h n. Ylau nzähn vi 1 r bust r uud 
bi zum ~ 1dus s hr li ·b und diffu. 
·haltz ll in d r '"'h 1 i~ an d „ anal n 

Appendic dorsal 

Fu;. : 13. -

1111 ral. 

f'u rto 'abellu 

E ke von t· ti im \J ord rßu 
ßü el · II 

1 
::-I ... '/:: . nq. 

9 · tim oranse mit 
bräunlich. Thoraxz 1 hnun 

el frei d r - Z 11 n ( : I- ) · 1 R ih i coidalz 11 n im Hint r-

einer mäs i br iten blaumetalli h n Ba i. lini h it lbla 
im allg m m n wie o.... do h di . ntehum ral trei n w it r 

m. :? 111 ral. 

1.-'1 • - u . - l/11ert1ll111ni II 111iell/ora Pu •rtu C'abt-llu 

(Coll. · ·lysi. 

ventrah\"ärts reichend trüb grünlich braun und et\\"a diffu . bd men ziemlich dünn fa. 
c lindrisch Zeichnun wie d . Flü el der meisten E. pemplare h alin mit braun r pitz der 

orderßü el bis zum odus oder 1-2 Zell en proximal· an der Basis ein bräunlich r Strahl in 
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sc der Vorderflü el bis etwa halbweg · nq r, im Hinterflügel ein eben olcher bi fa t nq I 
und bis halbv egs Cuq und goldgelb bis Ende der Membranula (bei den mei ten E. emplaren aus 

üdbrasilien nur g Idselb und dunkle 'pur in sc d r Hinterllügel). Ein kleinerer Teil der 
Ex mplare ist Uber die ganze Flü elfläche ziemlich stark gelb mit erblas en de apicalen 
braun im orderflü el einz lne tief g ldgelb bis etwa 1 Zell distal on t in orderflü el und 
Hinterflügel. Schaltzelle in der chleife an der analen cke von fas reg-elmäs ig orhanden, 
nicht selten 2 Helten fehlend (21 : 8 : 1) . ehr orwi r nd 2 iben isco1dalzellen im Hinter­
Rüg l (einmal symmetrisch I {eihe und einmal as,rmmetriscb eine v n nach u ' dur h-
laufende Zelle). :J Zellreihen im Hinterflü el zwischen und dem Rand. II'/_ -1 " '/'.! nq. 

bd. 25 H.ß. 2 Pt. 1.5. - Abd. 25 Hß. 2 Pt. < 2 . 

Bei der ziemlich beträchtlichem ariabilität des ppendix in~ 1ior des der heinen mir 
die . rtrechte der M. c •d1ppe d eh h „ chst zweifelhaft. 

M. cynthla no a spec. 

11. EI.\' : 1 d Espirito 'anto . - lius. Hamburg : r 9 Espirito Santo (1. IIcHAELI ). 

ä . nterlippe gelblich. berlippe relblich mit 2 braunen Bo enlinien. Ge icht bräun­
lich li . 'cheitelb1ase und Stirn blau metallisch diese breit orange e äumt. Thorm braun­
. ch\l arz; rüne oben breite keilförmige ntehum ralstreifen die auf '.!/3 der Höbe nach unten 
reichen. eiten überwiegend gri\n · schwarzbraune Binden an der chulternat und vorne am 

tigma die e ben berührend, diese Binde ·ehr :chmal · auf der hintem eitennat eine etwas 
breitere oben ganz kurz egabelte Binde ohne Fortsatz auf die fitte des ietepimeron ( omit die 
Zeichnuug drei nach hinten immer breitere rUne von 2 schmalem dunkeln etrennte treifen). 

bdomen dtinn Segment 7-9 sehr mäs i enreitert schwarz; egment 2- eine chmale der 
Dor:alkante näherte und eine breite rünliche· Binde am Seitenrand · 4 und je ein sehr 
kleines ba ale Fleckchen und ein ä.usserst schmales treifchen über die {itte jeder eite 

elblich · 6 anz chwan: · 7 etwas hinter der fitte jeder eits ein feines elbliche Stri hel · 
-10 : bwarz. ppendi es superiore an der Basis twas entfernt pitz· di ehr tumpfe 
ntere ke auf dem distalen Drittel vorher ca. .+ sehr klein Zähn hen da etwa breitere 

Ende erade . Appendix inferior nu w ni kürzer :chmal fast spitz das etwa aufgebo en 
Ende nur ehr wenig dreieckig ausgeschnitten . Genit. .... egment : L. a. ziemlich klein · Hamulu 
klein . teil fa t völli erade aus der ziemlich schmalen Ba~·is anz allmäbli ve chmälert und 
nur da äu erste sehr feine pitzchen etwa nach hinten um ebogen. Beine chn arz · Fem. 3 
10-1 kleine schon an der Basis beginnend ehr re elmässi estellte vierecki e pro„ imal ärts 
pitz Zähnchen. Fern . 2 wie die vori e rt. l{lau nzähn 'f"iel robuster und länger al die 
pitzen. Flü el von t bis zum Pt rostigma ehr licht und di:ffu gelb · eine sehr kleine lbe 
pur im Hiuterßü el in cu und an der .liem branula. P" eine baltzelle an der analen Ecke on 

t in der chleife · ti im · orderflü el frei· 1 R ih is ·oidalzellen im Hinterfltigel · 2 Zellreihen 
z wi hen 3 und dem l{and · I !l '1-.: • nq. 

9. tirn orange mit blaumetalli her nach ' m etwas diffu er Ba i linie. Th ~~­
z i ·~nung wie~· b~omen ehr blank. Z i h~ung wi .a. ~lit el ~"!li h_ alin mit old elbem 
Ba ·1 fleckchen 1m H1nterflü el : pur 1n s m cu bis mcht 'olhg Cuq Zellen an der 
:\Iembranula. J ederseit eine S haltzelle an der anal n Ecke von t in der chleife · ti im 
\ orderflü el ~ Zellen · ... Reihen is oidalzellen im Hinterfiü el · Zellreihen zwi chen 8 und 
dem Rand· 12 '/: nq. 

bd. ... Hfl. 2 Pt. 1 .• - 9 bd. r HA. 1 Pt. .... 

I )ie beiden E. ~ mplare heinen mir fa t icher zu ammenzugehören · ie s ehen im 
allgemeinen Habitu /1, 111ic/i.lo1·a nahe unterscheiden i ·h in der Zeichnun dur h das ehlen 
des die rtiu Färbun auf dem etepimeron quer teilenden Fort atze der dunkeln Binde der 
hintern N at · durch da r lati län ere bdouien des en helle Zeichnun en ehr reduziert ind · 
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. 
~ rn r da dur h di F rm d r Hamuli und d r pp ndi · das Q dur h die auss r d m 
kl in 11 Ba i fle k. he11 völli hyalin 11 liig 1. truktunu rkmal d d sprechen besti111111t 
dafiir da e i h um ine \" Oll /, 111icldora vers hi d ne rt band lt. '{/. c ufr"pp kann si ni h 
w hl ein da AL' ERT di v n ll 111'iclllon1 beträ htli h ver chi d u F rm d s Hamulus i "'her 

a ·b die r F rm d s H amulu und d r bei c 1itll 'a und xt 11 a 

r chi denh i t d r Pr p rti 11 11 v n lii ein zu erbi t n s hi 11. 

M. delia nova pe ·. 

oll . ELY : ... urmam. 

Diese • rt ,·erbindet mit dem Habitu und der all emeinen Körperform ein hemic/ilor -
oder r."111ita11s-d eine Form der Appendic die sich ehr derjeni en '\"'On '(/. fia c 11s und 
jJ7'111ila nähert. Sie lässt. ich mit keiner der beschriebenen Formen,. reini en . 

M. flavescens (Fi . '"I'" 516). 

iat/i ria fla11escens KlRBY • nn . Ma . at . Hist . (6) 19 p. oo tab. 1 fi . 2 ( 1 7) 
( Santarem 1. B TE ) . 

acrothemi's Ra1H~sce11s ALVERT Proc. Boston oc., 2 p. 32 ( 1 ) . - In. Proc. Calif. 
Acad . (3) I p. 338 (1899). - In . nn. arnegie us. 6 p. 2'"4 (190 ) ( atto Gros o). 

Coll. SEI.YS : 2 d 4 Santarem (BATEs)· 1 9 Parii. - Brit. :Museum : dQ antarem 
(KIRBY's T ypen) . 
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d. Lippen gelblich, Gesicht oliv, Stirn und Scheitelblase blaum tallisch. Thorax vome 
schwarz; Antehumeralstreifen etwas undeutlich, trübbraun, keilförmig. eiten gelblich mit 
schwarzbraunen Streifen : der erste an der Schulternat; der zweite am Stigma, dorsal von 
diesem nach vorne abbiegend zur Vereinigung mit dem ersten; der dritte breit und complet 
über die hintere Nat mit einen schrägen Fortsat„ nach hinten über die itte des etepimeron. 

bdomen kurz, cylindrisch, e ment 7-9 ein \venig erweitert. Segment 2-3 jederseits 2 gelbliche 
Längsbinden; 4-6 ein basaler Punkt und eine schmale Längslinie über die Mitte jeder eite und 
Andeutun der letztern auf 7-8. Appendices superiores dünn, in der Dorsalansicht parallel, von 
der eite gesehen gleichmässig ebogen, die als kleines spitze Zähnchen vorspringende 
Unterecke anz dem Ende enähert. ppendix inferior fast gle1chlan spitz. Gen. 2. Se ment: 

Appendices lal ral. gm. lal ral . 
F1G. 51 -• - iJiacrotll~111is ßaruc~ns (j Amazonas FIG. 516. - iJiacrollln1iis j/a'li ~111 d Amazonas 

(Coll. ly ). (Coll. ly ) . 

L. a. mä i gro s. Hamulu steil ziemlich chmal fa t gerade an der Basis die feine Spitze 
nach hinten um eboaen. Beine schwarz· Fem. 3 mit 6 sehr robu ten leiclnnässi en, hohen, 
viereckigen proximalwärts spitzen Zähnen. Fem. 2 wie die vori en ... rten. 1 lauenzähne 
betrcichtlich robuster und länger als die Spitzen. Ganze Flügel leicht iffus gelb. chaltzelle in 
der S hleife an der analen Ecke von t vorhanden oder fehlend (2 : ... ) · ti im Vorderflügel 
vorwiegend frei (3 : I mal - Zellen) · I Reihe i coidalzellen im Hinterflügel· beide Exemplare 
der coll. SEr."\"S auch im Discoidalfeld der orderflltgel von ~f"" nach 11

1 dur hlaufende Zellen; 
9 1/„-10 1 /„ nq. 

- 9 . -Die dorsalen Zeichnun eo de robu tern cylindri ben b omen etwa breiter und 
auch auf e ment -1--9 noch ein dem eitenrand anhe endes h lle Län treifchen. alvula 
vulvae ein ehr s hmaler etwa vorsprin en r Rand der . Bauchplatte. on den -f. B TES sehen 
Exemplaren der coll. EL\" iso hrom d. h. diffus ziemlich inten iv elb bei einem davon 
ie pitzen aller Flü. el etwas verdunkelt. Eines dieser Exemplare h tero hrom : h alin die 

Basi der Hinterßü el bi t old elb und die Spitzen aller Flligel bi halbwe s zum Ptero tigma 
braun elb. Schaltzelle an der analen E ke von t in der hleife ehr ,-orwiegend vorhanden 
(8 : 2); ti im VorderOii el - Zellen oder frei (6 : -1-)· 2 Reihen Di coidalzellen im Hinterfiügel. 
9 '/.::-10 '/-.: nq. 

cr bd. a3 Hfl. -7 Pt. > 1. - 9 bd. 19 Hß .... 6 Pt. > 1. 

B . TES notiert : c Bank of river Tapajos near Santarem kirt of th fore t in lar e 
ßocks hovering together for hours without ettling . 

Fase • .9V. 
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M. decllvata (Fig. 517 51 ). 

A/11c1·ot/i 11iz"s d cli'IJ11ta 
Jan ir ). 

nn. arn ie l\Ius. , p. ...54, tab. 7 fi . 1 7, I (Ri 

1 

10 

11. ELY 

Prov. Ri Jan iro 
1 rit. l\li i ne 

P mmubu . - l\1u . Hamburg: 1 d E ·pirit 
. Bö E ) . - oll. PETE 

A ppendic dorsal 1 t ral. 
F1G. ·1;. - .U.1eni mis di li li d Pernambuco 

(Coll. 

d . nterlippe elbli h · berlippe eben o in der )Ii te braun. 
S heitelblase und tirn blaumetallisch die e om ziemli h breit oran e 

Segm. z lateral. 
Fm·. s 1 • - sllnerollle111ü di limla d Pernambuco 

(Coll. l ). 

i bt bräunli h liv . 
itli h oli . 

Thorax braunsch\\'"arz · die arttnen ntehumeralstreifen keilförmig, oben mä si breit, fa t anz 
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nach unten reichend. Auf den Seiten die grüne Zeichnung stark orherrschend; dunkel ein 
schmaler Streif an der Schultemat; ein ebensolcher vor dem Stigma, ganz oben kurz gegabelt 
und mit dem dorsalen Ende des ersten verbunden oder diese Gabel fehlend (Misiones); ein 
dritter über die hintere N at mit schrägem, nicht ganz vollständigem Fortsatz über die itte 
des Metepimeron. Abdomen basal ziemlich dünn; Segment 7-9 sehr stark scheibenfi"rmi 
erweitert; Segment 2-3 jederseits mit 2 gelblichen Längsbinden; 4-7 mit langem und schmalem 
Längsstreif über die Mitte jeder Seite. Appendices superiores in der Dorsalansicht an der 
Bais etwas entfernt, dünn, die Spitzen etwas divergent; in der Seitenansicht statt der Unterecke 
im distalen Drittel eine flache Wölbung der ca. 6 kleine Zähnchen vorausgehen die Spitze als 
scharfes Häkchen ventral-lateralwärts gedreht. ppendix inferior nur enig kürzer, am Ende 
mit sehr kleinem dreieckigem usschnitt. Genit. 2. Segment : L. a. ziemlich gross. Hamulus 
klein, aus ziemlich breiter Basis fast vom Grund aus halbkreisförmig als feine Sichel nach 
hinten gekrümmt. Beine schwarz, die Fem. 1 gelblich; die sehr eigentümliche Armatur der 
Femora und Tibien siehe p. 8b8 . l{lauenzähne ziemlich viel robuster und länger als die Spitzen. 
Flügel hyalin, bis zum t oder et~ as \\ eiter äusserst blass gelblich, dunkler gelbe Spur in sc und 
cu der Hinterßügel. V or\viegend keine Schaltzelle an der analen Ecke von t in der Schleife 
(5 : 1)· ti im Vorderflügel 2 Zellen; 3 Zellen \Veit nur eine Zellreihe im· Discoidalfeld der 
Hinterftü el; 3-4 Zellreihen zwischen 8 und dem Rand. 13 '{- nq. bd. 29, Hfl. 33 Pt. < 2. 

Q isiones). Die anze Serie sehr leichartig : Flüge an der Basis reich oldgelb, die 
Vorderfiügel bis zum Nodus in ganzer Breite, die Hinterßügel bis 1-2 Zellen distal vom odus 
und im Bogen zur Schleifenspitze. In diesem gelben Fleck teilweise dunklere Adersäume seine 
distale Grenze etwa diffus. Der nicht gelbe Teil der Flügel adulter E. emplare rauchgrau 
getrübt. Stirn braunoran e mit schmaler, et~ as diffuser dunkler Basislinie; bei einzelnen 
Exemplaren mit etwas blauem Metall lanz. Thora.ueichnung \vie Cf. Abdomen nicht terminal 
er eitert· die hellen Z ichnun en ein wenig breiter als beim Cf. End der 8. Bauchplatte in 
flachem 1 rei bo en et\Vas ausgeschnitten· 9. Bauchplatte in einen scharfen ziemlich hohen 
ICiel erhoben der distal ärts breiter ird und et\vas·au( da 10. Segment vorspringt. 1-2 Schalt­
zellen an der analen E ke von t; 4 Zellreihen zwischen A und dem Rand; im iscoidalfeld 
der Hinterflügel keine von M4 nach Cu1 durchlaufenden Zellen. 13 1

/_ Anq. Abd. 30 Hfl. 3 
Pt. > 2. 

Ob leich CAI. ERT die sehr eigenartige Beinarmatur des d nicht erwähnt so bleibt doch 
nach den itbri en Elementen seiner Beschreibung, insbesondere auch den Appendice supenores 
de kaum ein Zweifel mö lieh, dass unsere Art mit der seinigen identisch ist. 

M. pumlla (Fig. 519, 520). 

Mncrotlle111is p11111i"la KARscH, Berlin. ent. Ztschr. 33 pp. 36-1- 368 (1890) (d9 Bahia). -
l IRBY, Cat., p. 1 1 (.1 90). - CAL' Ea·r Proc. Bo ton Soc. 2 p. 318 (1898). 

oll. EL ·s : 2 9 [B. T . ] ; I 1 9 Parlt ( CHULZ ) . 

Cf. tim und Scheitelblase metalli h blau. Thora.~ sch\ arz et\1a metall länzend. 
ntehumeralstreifen schmal, das dorsale Ende recht\vinklig medianwärt erweitert ünli h. 
eiten vorwiegend grünlich chwarze Streifen : an d r hulternat· etwas vor dem Sti ma 

nicht weit dorsal von die em diffus wer end und mit ndeutuna einer na tomose nach vom; 
über die hintere Nat vollständi und ziemlich breit. bdomen ditnn lindri eh, chwarz ehr 
feine elbliche Linien itber die eiten der e inente 'J-7. „ ppendi e superiores diinn in der 

eitenan icht in einfacher Cur e t rk geb en; die al klein r Zahn v r prin ende Unterecke 
dem Ende sehr genähert. Genit. .... e ment: L. a. klein. Hamulu au breiter Ba is zu einem 
sehr feinen, stark ekrfimmten, mit der Spitze fa t horizontal na h hinten eri hteten Häkchen 



.:\p. ndic dorsal 
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F1G. 519. - Ju. uotll 111is pttmili d Pa 
(Coll. Ris). 

lateral. 

n, zi mlich 
·ten kaum 
chaltz lle 

in der Schleife an er analen Ecke von t · ti im orderßü el • Z llen · 1 ihe i oidalz 11 n 
im Hinterflü l. 9 1 /:? Anq. 

9. Ba i der Flü el oldgelb im orderflü el bi t im Hint rflü el bi I Z lle di tal 

egm. - 1 teral. 
1"1G. szo. - Mtzerolll 1nis /llt1nil11 d Para 

(Coll. lJ ). 

von t und nicht völlig zum nalrand. Keine Schaltzelle in der chleife an d r analen Ecke von 
t· ti im orderßüg 12 Zellen· 1 Reihe iscoidalzellen im Hinterßü el. 1/_-10 1/:? nq. 

Abd. 17 Hß. 16 Pt. r. - 9 Abd. 16 Hfi. 21 Pt. > 1. 

BATES notiert : « Open places in the vir in forest, 
hovering to and fr for hours without settling ». 

eyros, flyin high, but sl wl and 
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Wie tessellata durch d n 1 lauenzahn der etwas kürzer ist als die pitze, so fällt jJH11ir"/a 
aus dem Rahmen der attung durch die Armatur der Fem. 3 m"t distah~ärts spitzen Zähnen. 
Bei der im Ubrigen sehr weit ehend n U ebereinstitnmung habe ich es aber am besten efunden 
b id bei M ac·rotll emis zu lassen. 

Genus OYNOTHEMIS (C L ER-r 1 09). 

Gynotlutmis ALVERT, nn. arnegie Mus. 6 p. !!56 (1909). 

Kopf klein. tirn mässi ,. rspringend hne Kanten· Furche tief. cheitelblase breit­
erundet, ehr Aach ausgeschnitten. 

Lebus des Prothora„ · nieder liegend klein in fla hem B en crundet. Thorax schmal. 
Beine mässi lan · ..E lauen sehr Jan und dü1m 1 d r Zahn von der Spitze entfernt ziemlich in 
d r Mitte d r l laue und viel kürzer als die 'pitz ; rmatnr der Fem. 3 d variabel. 

„ bdomen dtinn, cylindrisch an der Ba is ein w ni erw itert. Hamulu des d ohne a. 
Genitalsegm nte des 9 wie l(f ac'l"otlie1111's . 

F1G. 521. - Gy11olllt111is lltltr011.;da 9 n JuAo d 1 R y 
(Cull. lys). 

Flü el mässig breit. derun ziemli h eng1 ehr zart. "odu der pitze enähert. t hn 
VorderHiig 1 etwas distal vom iveau de · t im Hinterflügel. e toren des rculus ereini . 

r . nq 2-3 oder eine Spur proximal von 2 . Cu 1 im Hinterfiü el an der analen Ecke von t. 
'l~-I I ' I~ nq die letzte unvollständi . Ba i des t im Hinterflü el ein \Venig pro„cimal vom 

ulu . r-... Cuq im Hinterfiü el. Keine Bqs. t im \ ord rfl.iigel teil mä i breit frei. tim 
Hinterftü el und alle ht frei. 1\1:! fa:t gerade der ehr fla h einfa h geb en. I Zellreihe 
Rs-R pi. Cu 1 im orderfl.ü el sehr flach ebogen !! Zell reib n im Di coidalfeld dieses 
parallelrandi oder am Ende ein w ni ver hmäl rt. chleife lan die ·tunipf- oder recht­
winklige . u senecke -4 Zell n di tal ,ron t .... - Zellreih n zwi hen und dem Rand. 
:\Iembranula mittel ros ; Ptero ti ma klein. 

Der Habitus der hier '"'ereini ten 3 rten ist der klein r tt'ac1·otli mi mit welcher 
auch die d run in allen w entli h n Punkten überein timmt. emeinsame !l rkmal 
rten in bweichun v n 'lacrot/1i 11ii i t die Bildun d r l"'lau n. In der rmatur der 
der d dage en i t di Gattun Gynotli mt's nicht h mo en. G. 11i1ptt.llctata, die T pe 

der attun ntspricht allein d r Definition CAL ERT .' G. /1 t ron· 1clia bat eine nnatur die 
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em1 en '{/a t·ot/1m1 i' hr nah k mmt. ' n d unb kannt. R t ro11 clta mit 
• LVERT zu Br clt11 or/1og11 zu st ll n hi lt ich au ründen di w· iter b r für . t ss llata 
nannt ind und die für /1, t 11·011 ' lu1 in ' r tärkt m la zutr ffi n, nicht für ri hti . as 

n h i hl n von alli t uni ,·i 11 i ·ht ·1uz unbekannte r n dttrften eine. 
t llun die er dr i rt n b r b ri\nd n la n al die h ut mögli h is . 

a. „ uq im Hint rflü 1- r uln · di tal ' 
im l1a. · mum bi Au „ im \ rderftü 1, nq 
Fem. '"' m T~11u d r 'l"acrot/1 1111's 111,ttsi tl. 

n nq „. Flü elbasi mit braun n trahlen 
und uq ... im Hinterftü 1. d rmatur der 

h. I u im Hint rftü 1. „ r uln. di tal von nq .... 
Ba i fl k b id r Flü 1. 

Ba i fle k im or erßti l bis 2 im Hint rßti 1 
t Fem. d r w"hnli hen rmatur 

h\varzbraun r 
.r.I TE. 

ld lb m 

na h ornen. ·r ·r i\. 

O. heteronycha ( i . „r „ ). 

B ·reclimorlw h t ro11 hll .AL\.ERT nn. ame · e liu . p. „ I tab . fi . I..J7 ( 1 O<J) 
(llatto Gro o). 

Coll. SEL • : 2 o ... 
Bre il (alt) · - 9 )!ina eraes. oll . ... EEDH„ : I Q 

. 
Tl • 

1\'.Iu eum : I (J apu ay 1 Para uay '\ . Fo TER I o ) . 

. LipJ>eD und e icht trüb r"tli hbraun. tirn bla trüb ünli h an d r a i ·und in 
der Tiefe der Furche eine feine dunkle Linie. Furche hr tief die eiten al tum~fe „ k r 
vorsprin end. Scheitelbla e ünlich. Thorax vorne rötlichbraun jeder it ein T- 1 k bla 

rünlich elb aus breitem eradem ntehumeralstreif und br item kurz m Flü el inu treifchen. 
eiten olkig braun : et\f'as diffuse dunklere Binden vor dem tigma über der hintern at am 
ti ma durch eine _-\na tomo e mit der vordern Binde verbunden und auf der v ntralen älft 

des etepimeron · da d r ale Ende der T"ordem Binden ome da der hintern hint n diffu 
hell nlich e äumt. bdomen br schlank hellaelbbraun · feine dunkle r allinie y n 
Se ment I -9 · mä i breite am vordern Rand der e mente etwa unterbr hene chwärzli he 
Lateralbinde von egment ,.,-9 die m hellen eitenrand um etwa weni er al ihr Br it 
entfernt i t. Appendice hell elb superiore mit kräf i er rechtwinkli er ntere ke der eini 
kleine Zähnchen voran eben, das schmale pitze Ende etwa aufi ebo en. enit. 2. e ment : 
L. a. mäs ig hoch ·tumpf dreieckig sehr lan bewimpert. Hamu us au breiter a i eine hr 
feine steile erst fa t erade dann alltnähli nach hinten um ebo n i bei. L bu klein 
schmalrechtecki niederliegend. Beine ehr li ht elbbraun. em. mit ca. „o auf di distalen 
2

/ 8 mehr zusammen edrängten proximalwärts spitz n dreie ki n Zähnchen· Fern. 2 mit 
-3 Reihen sehr dicht gedrän ter sehr kleiner körnerarti er schwarzer Zähn hen. lauen sehr 

lang und dünn der Zahn un efähr in der ~litte am 2. und . Beinpaar i t die pitze der 
lateralen Klaue sehr verkürzt. Flii el dünn · und die nq licht elblich · dunkelbrauner 
Basisfleck im orderflügel bis Anq I schrä durch m nach uq und dem . nalrand · im 
Hinterflügel ähnlich. :Membranula wei s · Pter stigma licht lbbraun. n der chi ife keine 
Schaltzelle an der analen Ecke on t. ti im orderftügel frei der 2 Zellen ( 2 : ... ) · 1 R ibe 
Discoidalzellen im Hinterflügel; re elmä i 2 Cuq im Hinterßü el. nq 1

/ 2-Io 1/~ · 
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9 · D m d s hr ähnlich· das Abdomen etwas r buster , die dunklen eitenbinden lichter 
und schmaler. Die P"lauen des 2 . und 3. Beinpaares wie die de. 1. gebildet. Basis:ße ken der 
F liig l gröss r : im orderßü el bis nq 2 und uq im H interfftt el bis nq 2-3 Cuq „ und 

Segm. z lateral. 

F1G. 5zz. - Gy11otll1111i1 II t ro11;v:ll11 ä n Jofto del Rey 

(Coll. ly ,. 

2- Zellen im „ nal feld . Sehr ,~orwie end keine Schaltzelle an der analen E ke on t in der 
hleife ( 1 2 : „) · ti im rderff ügel 2 oder 3 Zellen 1 : „) · 2 Reihen i coidalzellen im 

Hinterfti\ l · regelmäs i 2 Cuq im Hinterfiü el {einma as mmetris „h ") · 10 '/~-11 1
/':. nq . 

... b . ... „ Hß. 2... t . 2. - 9 bd. 2'" Hfl . 24 Pt. > 2. 

0. calllste (SELYS ms .) nov. spec. 

Coll. SEI. „s : 1 9 finas Geraes. 

9 . Unterlippe bräunlich 1\1ittellappen und Mitte der eitenlappen dunkler. Gesicht 
Stirn und cheitelbla e elbli hbraun . Stirn rundet die urche Ha h r und der or run 
der eiten gerin er als bei liete1·01z •clu1. Thora.'\: sehr li ht rötli ·hbraun · vorne über d r !litt 
jederseit in viereckiger dunkler leck der an die helle l\1ittelnat anlehnt und bi :: / 11 d r H he 
na hoben reicht· lateral von einem bem Ende ein klein s etwa diffuses Fleckchen. uf den 

eiten die lat roventralen äte br it schwärzlich und da on dur h einen schmalen hellen 
Zms benraum etrennt ein quere welli es dunkles Band . Abd men c_rlindrisch hell rötlich­
braun mit schwärzlicher Mittelkante chwärzlichen Gel nken und s hwärzli h r vom Lateral­
raud ziemlich breit trennter itenbinde v n e ment 1- • ( alvula yuh ae ni ht deutlich zu 
sehen) · der l{iel de~ 9. Bauchplatt~ be innt im proximalen Dritt~l und p~~ngt nur wen~ 
ventralwärt vor. Beme hellbraun mit dunk In ornen. Fem. „ mit ca. feinen allmähbg 
län ern Dornen · Fem. 2 ähnlich· Tibiendornen zahlreich mässi lang fein. Klauen lang und 
dUnn der Zahn un efähr in d r )litte. Flüg 1 hyalin kleines chwärzlich Ba i H k hen mit 
s hmal gelbem aum im Hinterflügel : in pur in . c bi fa t nq 1 in m und cu bi halbwe 
Cuq. l\fembrdDUla wei · Pter sti ma hellbraun. In d r hl ifi haltz 11 an der analen E ·e 
von t links fehl nd recht 'rorhanden · ti .im ' rd rßt\ el ... Z llen · im Hinterflttgel links 

X 1 + .... Reihen is oidalz llen re"'ht 1 + 2 + r + 2 Reihen · .... Zellr ihen Z\'~ischen 3 

und dem Rand · Bqs ~:~ · nq '/-.:· 
1
/-.:· 

bd. 2 Hfi . ... 6 Pt. .... . 
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0. venlpunctata. 

G 1110111 mi 11ipri11ct11ta t.VERT .:\..nn. arn gi l\f u . p . ... 56 tab. 
(liatt Gr o). 

: hr jtff. und ni ·ht gut rhalt n) . J ä d 1 ' ' (l. EL" : I 

EE H I .: 1 1 piranga · r 7. III. ) und Fra ment eine o l i b r 

enu ZVXOMMA (R.u1B "R i 4 .... 

fi . 14 (I 0 ) 

• DE EI.Y ) . 

erkunft. 

Z. ."to111111a RAMB R X \T. pp .... 6 o (1 4„). - HAGE." tett. ent. Zt . to, p. 171 ( 1 4 ). 
- BRAUER Z ol. bot. \\ ien t pp. 64 1 ... (1 6 ). - K1Re · Tran . Z l. 
London, r2 pp. :3- or ( 1 ) . - Fö TER Jahr . her. ) annheim -1-7 ... (p. p.) 
(1906). 

Kopf ziemlich klein . • u ennat ehr lan mindestens zweimal o lan wie da cipital-
dreieck · . ug~n oben etwas _ab eliacht. S~irn wenig orspringend erundet ohne ord rkant · 
Furche z1emhch·Hach. che1telbla e mä 1a o kaum au erandet. 

Lohns de Prothorax klein in flachem l{rei ·bogen niederlie end. Thorax klein in be­
sondere kurz ebaut. ie dichte, Jan e und wei be Behaarun de 'I hora. · lä t ,. rn ventral­
wärt ein etwa im Halbkreis be renzte Feld f t kahl · die renze d ren I"' onvexi ät dor alwärt 
gerichtet i t und etwa über da ventrale rittel oder bis nahe zur ~litte der öhe eht i t 
bezeichnet durch eine erdichtun der Pubescenz e'\"'entuell au h durch die ndeutun einer 
feinen kon exen Lei te auf dem lnte ument. eine lan und ehr dünn . m. 3 auf einer 
lateralen Kante mit einer Reihe sehr zahlreicher (bis ca. 40) en ae tellter nach d m nde 
allmählig ein \Venig grös erer '\"'ierecki er Zähnchen am nde ein län erer U rn · allf iner 
medialen Kante eine ähnliche Reihe viel kleinerer, dreiecki er Zähnchen · em . !! viel kurzer 
aber mit ähnlicher Armatur. Tibiendornen zahlreich, lau und sehr fein. l lau nzähne mä si 
gross, nahe der )Iitte. 9 die Fem. 2 und 3 mit einer mässi en Zahl feiner allmähli ' as 
Iän erer Dömchen. 
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bdomc:n variabel. Eine Querkante auf dem . egment. enitalorgane des d am 
2. Sesment klem, Hamulus ohne deutlichen Aa 9 die Ränder des 8. Segments nicht enveitert 
ziemlich grosse bifide alvula ulvae. 

~lligel lang, mässig breit. den1ng eng. tim Vorderftü el im Niveau des tim Hinter­
flügel der ganz wenig distal. ectoren des Arcnlus sehr kw·z im Vorderffüg l, etwas länger im 

F1G. 523. - Zy:n11111111 'Jl6liolat111n d' Sintang, Bomeo 

CPriparat Ris). 

Hint rflügel vereinigt. rc. nq 1-2. Cn 1 im HinterAügel an der analen E ke von t oder 
vonvie end etwas getrennt entspringend. 9 1/!!-15 1

/ 2 Anq die letzte unvollständi . Basis von t 
im Hinterßt\ el am Arculus oder orwiegend eine pur pro„·imal. 1 Cuq aUer Flü el. Bqs 
~ ariabel. t im orderflttgel mit ziemlich lan er Costalseite, die Abknickun e en ht den 
rechten Winkel et"„as überschreitend durchquert · t im Hinterflügel und alle ht frei. [ - flach 

erlaufend mit eben angedeuteter Doppelcurve. 1 Zellreihe Rs-Rspl. Cu 1 im orderßü el 
lan mä si in gleichmässigem Bo en konvex, das Discoidalfeld mit 3 Zellreihen beginnend 
zum Rande etwas veren t. chleife sehr lang die stumpfwinklige Aussenecke 4-5 Zellen di tal 
von t. 3-5 Zellreihen zwischen 8 und dem Rand. Membranula und Ptero tigma mittelgross. 

I. chleife an der Spitze nicht völlig geschlossen, indem A 8 vor der Vereinigung mit A !! 
si h im allgemeinen Netzwerk auflöst oder direkt zum nalrand läuft. Die Zellen zwischen A 8 

und dem Rand in quere Reihen eordnet. 

A. bdomen länger als die Hinterfittgel, vom 3. Segment an sehr schlank. 

a. Bqs vorhanden. derung relativ eng, 12 
1/„-15 1/'J Anq. bdomensegment 1-3 mässig 

seitlich und etwas mehr dorsoventral erweitert· nach der sehr engen Ein chnünmg am 
4. egment al bald wieder et\vas erweitert auf ca. I .5mm Breite. Flügel hyalin mit einer bleichen 
gelblichen V\ olke in der Nodusregion · kleine goldgelbe bis goldbraune Ba i fleckchen. 

Z. TI. TIC "M. 

aa. Keine Bqs. derun relativ weit 10 1/'J-r I 1
/ 2 Anq. bdomensegment 1-3 stark 

seitlich und ehr stark dorsoventral erweitert; nach der ehr engen Ein hnüru11 am 4. Segm nt 
nur minimal wieder erweitert parallelrandig, wenig über 1mm breit. Flü 1 adulter Exemplare 
ziemlich tief gebräunt, die Farbe an den Spitzen in variablem Umfau difius vertieft; dunkel-
braune Basisfleckchen. Z. PETIOLAT 

Fase. XV. 
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B. „ bd m n h · bst n 

h . • derun relati 
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lan wi di Hin rftü 1. 

RI. 

mind st n 

1 • Flü el relativ schmaler al. bei er v ri n (z. : 1 • ) . hnii-
run m -l· • bdomen egment hr en weni br it r al b i tra · weit r da . bd 
parallelrandi a. I. - mm breit. Adulte am Th ra.· und den ba al n „ bdom n m nt n 
bereift. ie dunkle Färbung der Flü el pitz n r i ht '~ it r pr ximalwärt al b i · dunkle 
Ba i fle ken r · dunkle ·zei hnun au dersäum n und etwa hell rn Z llmitten auch in 
der Region des odu .• ppendi.· ini rior errei ht ni ht anz da di tale ritt l d r uperi r . 
Ein Teil der Exemplare mit Bqs. Z. M r:rIN R 

II. chleife an der pitze e hlo eo dur h die r uläre ere1m n v n und 
Die Zellen zwi eben _..\ :i und dem Rand nur im di talen Teil de Felde annähernd in qu re 
Reihen eordnet. Keine Bqs. bdomen kiirzer al die Hinterßü el von der kaum erweiterten 
Basis zum Ende sehr allmählig verschmälert. Beide Flügel mit brauner uerbinde z\ri eben 

odus und Pterostigma ( . Z. FI.A c 

Z. atlantlcum ·(Fig. 524). 

Z yxo11111ia atlantic11,111 ELYS, Ann. Mus. civ. Genova, 27 p. 449 ( 1 9) ( frique occidentale). 
- KIRBY Cat. p. 35 (1890). 

Coll. ELYS : 3 c1 3 9 Old Calabar (RuTHERFORD)" 2 c1 Kamerun (In.) und eine erie 
gleicher Herkunft im nicht ein eordneten Material. - !lus. Hambur : 1 9 amerun ( 1 8 
1. HOPFER). 

(subjuv. Old Calabar). Unterlippe weisslich, berlippe gelb. e icht licht oli mit 
schmaler bräunlicher Bogenbinde über die itte. tim vorne oran e oben diffus trübbraun 
mit etwas bläulichem Metallglanz. Scheitelblase oben dunkelbraun vorne elblich. Thora.­
gelblichbraun · vorne zieht eine schmale, et as diffuse dunkelbraune Binde im l{reisbo en om 
ventralen Ende der chultemat zur medianen Ecke des Flfi elsinu mit kurzer Unterbrechun 
in die leiche Zeichnung der Gegenseite fortgesetzt. Beine hell gelbbraun mit dunklern omen. 
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Zähnchen der • em. 3 sehr regelmässig, anfangs etwas niedri er und mehr dreieckig, dann 
allmähliff höher und viereckig die tellung nach d m Ende der Reihe ganz allmählig etv as 
lichter· .se~r zahl~eic~ ca. 45 . ~ bdomen g lbbraun: alle. I{ante~ schwärzlich egment 5-9 an 
der as1s 1ederse1ts eme gr"ssere, -twas dllfus schwärzliche Z 1chnung ro fast anz dunkel. 
Appendices superiores s lang wie egment + 10 gelb mit schwarzen pitzen dünn parallel 

FJG. 524. - Zy.To11una t1.l/11Nlie11111 (J ld C'.alabar 

(Pri nt Ri ). 

die ventrale I{ante mit einer Reihe ehr kleiner Zähnchen ohne deutliche nterecke · ppendi • 
inferi r etwa :!/3 der Länle der superiores. Genit. !!. egment klein· L. a. wenig niedri er als 
die Hamuli als breite Schale gew"lbt · Hamuli niederliegende ziemlich tark ekrümmte 
einfache Häk hen die Spitzen beider sich in der fittellinie berührend· Lobu klein fast 
quadrati eh . Flü el sehr li ht grau elblich etwa von 2- Zellen proximal vom odu bis fast 
zum Pterostigma eine sehr diffuse etwa dunkler aelbe Zeichnung minde tens über die eo tale 
Hälfte des Flügels. Basis der Vorderfiü el licht oldgelb in sc bis halbwe s nq l in cu bis 
halbwe s Cuq · der Hinterßii el in c eben. o in cu bi Cuq und a. 3 Zellen an der iembranula · 
diese s hwärzli h. Pterosti ma dunkelbraun. 

(ad. 1 amerun). us er Gesicht und Lippen die hell bleiben fast völli hwarzbraun 
die Thora.·seiten und die Unterseite von Thorax und bdomen etwa lichter. Ein besonders 
dunkle Exemplar hat diffu besonders in • dersäumen stark gebräunte Flü el in denen der 
Discusfie k fa t vers hwindet. 

9 ( ubju .. Stirn oran e · son t die I{örperfärbung mit den entspre henden d überein­
stimmend. Fliige basi . tärker färbt al beim d : im Vorderflü el licht old elb bi fast nq 2 
und halbwe Cuq-t · im Hinterßü el goldbraun diffus in elb au laufend bis nq l in sc bis 
etwas über uq und ans Ende der M mbranula. (Die Genitalsegmente der anzen Serie sind in 
Fol e Einführung von Hahnen nicht ut erhalten - es scheint eine ähnliche Bildun wie bei 
petiolntu11i und oht11s11111 vorzulie en.) 

• bd. 36 Hß. ~ Pt. . - 9 bd. 37 Hfl. " Pt. . 

Z. petlolatum (Fi . 52 ). 

Zyxolllllltl pe#olatr111t R B R evr. P· 0 tab. !J :fi • ~d ( ( ~-) (cf Bomba ). - H GE 

Zool. bot. ien, 8 p. ~7 (1 S ) (Ce rlon). - ER ibid. 17 p. !J 7 (1 67) 
( fenado). - In. ibid., l p. 712 (18 ). - SEL ·s Mitt. fu . resden l 7 p. 29 . -
In. Compte rendu oc. ent. Bel. 7.\ II. (s p.) (Lo - hoo). - IURBY Trans. 
Zool. Soc. L ndon 12 p. 01 tab. 57 fi . ro (18 ). - In. at. p. S (18 o). - SELYS 



04 OLLEC1'.fl 'L 'S 

Linn. 

Z.l ~\:OllU/la 9 p. 10 (t 6) (d9 Iah , i1 aim 
1 li m· ombra tr raintif t tr diffi il i appr h r ). 

oll. Lib. p tiolata 1 

\ . Ir. LE E T) · ... I 9 Lo - ho 
Hambur : 1 l{wala l{an . ar P rak. - ~lu . L ,-d n : 

- . I-4. II.o . - oll . R1 : 1 9 e hell (d d. . „lARTIJi:" 
1 Borneo . l{. (CLEMENT d d. ELY ) • 6 9 intan Borne 
I 9 ape York ( 1. \III I .I .... X 10. I.1910 H. E G.:mR). 

(ad.) nterlippe wei sli h elb b dippe imd Ge i ht zi mli h li ht 
eitlich ebenso oben hwärzli h v rne s hmal und etwas diffu ran e äumt · h i lbl 

schwärzlich vorne etwa li hter. Thorru·do um ammti dunkelbraun i en dü t r li braun. 
Behaarun wie beim . Beine hell r''tli hbraun. Zähn hen d r em. in d r rm ähnlich wie 
bei tla tlc1111i aber weitläufi er e tellt ca. . bdomen e ment 1- trüb bräunli h l a 
nach oliv mit fein dunkeln anten · 4-10 fa t lei hm i hwarzbraun. „ pp ndi e up riore 
sehr blank fast o lang wie Se ment 9 + 10 • in r r alan i ht di pitzen etw di r nt · 
in der eitenansi ht fa t erade ntere ke ·aum an edeutet · auf den proximalen ..:/ a. 10 
ziemlich tarke unre elmä si e Zähnchen. „ ppendix inferior etwa mehr al :/. d r Län d r 
uperiore chmal ast spitz. Genit. 2. egment : L. a. breit nied rli end nach vom e wa 

kuppelfönnig ewölbt: am freien Rande eine l{ante etwa aufi eri htet. amulu klein 
d.reiec ·i nacli hinten nied rliegend, die pitze harf lateralwärt um ebo n an tell d 
.A.a eine Leiste die fa t rechtwinklig nach hinten au en vor prin . Flü el etwa ,·on den t an 
bei nicht voll au gefärbten Exemplaren li ht elb an der pitze wolki rau bi etwa zum 
proximalen Ende des Pterostigma diffu be enzt · dunkelbraun Ba i fle ·c en in und s bi 
Anq I cu bi fast Cuq im orderfiü el · im Hinterflü el in c und bi fa t q 1 in u bis 
Cuq und im nalfeld zum Ende der embranula. Bei ehr adulten E.·emplaren wird d r anz 
Flügel on den t an ziemlich tief und etwas trüb oldbraun die dunklere Zeichnun der pitze 
meist noch erkennbar. 

9 (ad.) Lippen und Gesicht \Vei slich elb. tirn und cheitelbla e oran e. u ende 
lebenden Tiers wahr cheinlich grün. Thorax hell rötlichbraun die eiten l"'entral und di 
Unterseite et as lichter. ome über die Mitte des Tho~ zieht ich ,·on einem '\"'entralen Ende 
der chulternat zum andern im Halbkreis ein dichter Kranz lan er und feiner ulicher Haare. 
Beine hell rötlichbraun. bdomen rotbraun alle Kanten fein s h\~arz. Ränder de . e ent 
um e chlagen nicht erweitert· 8. Bauchplatte in eine auf - . ihrer Län e e paltene nicht 
abstehende alvula vulvae verlän ert, die das Ende de 9. e ment fa t erreicht. . Bauch­
platte am Ende et\ as ventrah\"ärts ebogen mit einem Kranz steifer chwarzer orsten b etzt. 
Appendices verhältnismäs ig lan sehr spitz. . · 

Flü el ähnlich gefärbt \fie beim (J • doch ist die dunkle Färbun der pitzen etwa 
diffuser und reicht etwas weiter proximahvärts; die dunkle Ba iszeichnun i t bei d n meist n 
E„ emplaren et' as grösser : in sc bi zur 2. oder 3. nq, wenigstens in ... der äum n, in cu und 
im nalfeld in et\vas diffus aufgelöster ufhellun bis über Cuq hinaus im a imum bi et' a 
halbwe Cuq-t. 
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dQ (juv.). ie lü el ind bis auf die etwas lichtem asisfleckchen v 'llig hyalin; die 
ganze !{örperfärbung licht graulichgelbbraun mit diffusen dunklen terminalen Rin en der 
A bdomensegmente. 

d bd. (defekt), Hfl. 32, Pt. 2 (Bombay Type) · bd. 39, Hß.. 32, Pt. a (K ala 
I{an sar); bd. 39, Hfl. 33, Pt. a (Sintang)· bd. 39 Hfi. 32 Pt. 2 (Cape York). - Q bd. 39, 
HH. 33, Pt. 2 (Borneo); Abd. 40, Hfi. 35, t. 2.5 (Sintang); bd. 37 Hfi. 32, Pt. > 2 (Cape 

ork). 

Nach den vorliegenden Cotypen bin ich nicht im Stande R. ARTIN s Z. sechel/a1"t,„i 
von peh."olatr'm zu unterscheiden; die E. ·emplare sind die kleinsten unter unserer Serie : 
c:J bd. 35, Hß. 31, Pt. 2; Q „ bd. 34, Hfi. 30, Pt. 2. In der Be chreibung wird die Form mit 
ohttisti'lli und atla11tr:cr,11i1 aber auffallenderweise nicht mit petiolan' i erglichen. 

on den hier zusammengestellten rten bringt petr,"olat„111 den eigenartigen Körperbau 
der attun zum vollendetsten usdruck. er . erkürzte ThoraJ ( on RA UR chon richtig 
erwähnt ) ist fast kugelig und nicht viel grö ser als die blasenartige Erweiterung der bdomen­
basi , der anze Bau sammt der Färbun ungemein an ge isse e chniden etwa kleine 
GynacaHtlia- oder /agon·a-Formen erinnernd. Ueber die Lebenweise der Art kenne ich nur 
die oben itierte otiz von R. 1\1 RTI . 

[Z. Elgnerl nov. spec. ( ig. 525)] . 

' Z xo11it1ia o'/Jhu1111i TILLYARD, Proc. Linn. Soc. . S. Wales 33, p. 63 (190 ) (Caims 
orth ueensland 1 c:J ; die kurze Charakteristik des Exemplars lässt vermuten, da s es 

\Vahrscheinlicher zu der hier beschriebenen Art, als zu o'/Jtttstt11i ehört). 

F1G. 5.5. - Zy.'t.'011Un11 /J'/p1ri cf Cap York 

(Prä.parat Ris, Type). 

Fehlt Coll. ELYS. - Coll. RI : 7 cJ a Q Cap York 26.27.a .X., 1-4-· .9 .... ''I 1910 leg. H. EißNER • 

l cJ Aru In In (10. II.1911, id.). 
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Di hön und ehr dL tinkt Art i. H rrn HERlt.-\. ·N ELG. "ER ewidm t, d n fio m k i i h 
reich l\Iat ri l YOn Xord-..\u"' rali n uncl d n Aru In ein Yerdanke. 

Z. multiner e (Fi . s-6 2 ) . 

z. ~'t0111'11UI 11irt.lti11.en:i . RPES'fER ,.. ublin (new ri . ) 
p. 4 5 tab. 16, fi . 1-4 (1 7 

z. •XO'l/1'111 olJt11s11m ' .:\S DER '' EELE '\"'a uinea - Z 1. p. 6 (1 o ) ( lian kwari 

I .... 

. Guinea Exped . 190"). 

Coll. ELYS : 1 

I. 190 ). - Coll. Rx 
Ceram . - ~In . Le~·den : 1 • lanokwari ( eu uin a Expedit. 
. - I Q ru Inseln ( 1 ... . XII. 191 r I - • I .III. 191- l . H . 1.G "ER). 

(Aru Inseln, ziemlich adult aber wahrsch inlich do h nicht V"„lli au 
Unterlippe dü ter rallbraun · Oberlippe ·chwärzli h mit fein und diffu hellem aum . e icht 
düster oli ein schwärzlicher Fleck auf der )Iitte des Postei peu . tim eitli h dü ter oli 
oben und bi auf einen s hmalen aum vorn länzend braunschwarz · . h it lbla e braun hwarz. 
Thonn~ oben und eitlich dunkel schwarzbraun etwa nach rau· entral ite licht r. eine 
sehr dunkel braun· Basis der Femora und treck ·eite der Tarsen rötlich braun . Zähn hen der 
Fem. 3 sehren estellt ca. 42 klein dazwischen ca. 10 sehr fein lan e, enkrecht ab tehende 
Borsten. bdomen. egment I - stark ku eli aufi etrieben im erhältni. zum lumen de 
Thorw nicht viel weniger als bei petiolatr11n · e ment 4 stark er n t; dann bi. zum Ende 

ieder ein weni breiter, parallelrandig weder in lateraler noch in dor ventral r ichtun 
erweitert · Breite ca. r.5mm Höhe ca. 1.8mm; leichmä si russig schwarzbraun, bne Zeichnung. 

ppendices schn·arzbraun · uperiores nur sehr eni kürzer als e ment ro t\va stumpf 
die Enden etwa diver ent · in der eitenansicht die distalen -.:/3 leichmässi ventral ärts 
gewölbt ohne deutliche nterecke · vor der grössten 1 onve.·ität a. 6 kl ine, en estellte 
Zähnchen. ppendix inferior etwa 2

/ 3 der Län e der superiores da Ende dor ahvärts gebo en 
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schmalelliptisch. Genit. 2. egu1ent : L. a. wie die andern rten; Hamulus klein, der Ia breiter 
und relativ kürzer als bei petr:olat1411i und Eignen~ die äusserste pitze seit,värts gebogen; a 
eine niedrige Leiste; Lohns oval, etwa gleichhoch wie Hamulus. 

Flügel hyalin. ie Spitzen schwarzbraun ziemlich scharf begrenzt bis r Zelle proximal 
vom Pterostigma im Vorderftügel fast 2 Zellen im Hinterfiiigel. Tief schwarzbraune Basis-

lt"JG. 5.::6. - Zy.'ro111111a 111:1/lintr 9 C ram 
(Coll. Selys). 

Recken im orderftü el in c und c bi Anq 1 in cu Spur · im Hinterfliigel ebenso und einige 
dersäume an der lVIembranula. Schwärzliche Adersäume und lichtbraune Zellmitten in einer 

Zone um den odus von c resp. distal vom Nodus von C bis M~. 
9 ( ru In ein etwa. mehr juv. als da beschriebene cf) : Lippen trüb gelblich. esicht 

tirn und heitelbla e ziemlich licht und trüb oliv. Thorax graubraun. Abdomen triib dunkel-

Genit. ventr.il. 

F'JG. 5.7. - Z.J'·'""'"""' 111ttlli'IUFW 9 Ceram 
(Coll. lys). 

braun. Beine hell elbbraun · Fem. ca. 26 Zähnch n, allmählig et\Va län er werdend. Form 
de bdomen om c1 sehr ' enig erschieden, in dorsoventraler Ri htun ein weni breiter. 
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h) 

hi lt i h die w ni n mir b knnnt n E.·emplnr fiir ·1mbed ut nd ariant n 
von Z. obt isttm · s ist au h m in \ r bul en da s da Exemplar n .lan kwari dur h 
mein n Freund' .J\N DER'\ EELE unt r di m amen publizi rt wurde. 
be r erhalt n )laterial spri ht ab r d h fiir hr wahr eh in1i h 
F rmen die zur Z it wohl be er al · rten denn al 
würde e ni ht iiberra ·hen wenn weitere llat rial 
oht1tS1t11i no h '\'"ermind rt . . RPEI\'TER t~·pi h ~· 

bdomense mente b reift ebenso die xa und di inner mora · dag 
eine Bereifun er Flü el ni ht erwähnt. n re Exemplar in wahr heinlich ni h 
au efärbt um die Bereifung zu zeigen. En'f'""hnen wert i t da \. orhan n ein \" n 
allen u-Exemplnren · den Ex mplaren von eu Guinea un ram fehl n ol h . 

• 
z. obtusum (Fi . „ - ) . 

Z. . ·01n11ia oht11szt11i EI.Y )litt. )1 u . Dresden r 7 p. - (H. GE." m . nom n nudum 
Celebes). - LBARD-~ \ ETHS )Iidden umatra eur. p. 1. tab. I fi . I -!! (r 1) 

( 9 oepajan umatra). - ELY • nn. i\lu . h·. eno,·a - i p. +1-9 (1 9). - r RBY 

Cat., p. 3 (r 90). - l<R„"GER tettin. ent. Zt . 6 p. .J (190- ). 

Coll. SEI.YS : - Celebe · 1 d LQmbok ( apit -OOO' I\"' .96 l. FR H TORF R). - oll. 
Ri : 3 I 9 auJau )Iindoro Philippinen (191 I durch R OLLE Berlin). 

. nterlippe elb. Oberlippe elb mit einem ros en hwarzbraunen Fl ck in der 
fitte. Gesicht und tirn trüb oli ; tim oben und cheit lbla e chwarzbraun mit etwa 

bläulichem etallglanz. Thorax trüb braun vorne dunkler · ,·ome ehr dünn auf den eiten 
etwas dichter weisslich bereift · über der rtikulation vorne eine halbkrei fi ·rmi e glatte und 
kahle Fläche deren cheitel etwa '/:1 der Höhe der .i: Iittelnat erreicht · di e Flä he 1ben dur h 
eine kleine I<ante begrenzt auf der sich die Pubescenz zu einem Kranz be anders lan er 
wei slichgrauer impern anhäuft. Beine rötlich braun· Zähnchen der em. 3 etwa stumpf 
enggestellt ca. 32 .• bdomen schwarzbraun die Enden der egmente vom .J. an dunkler, or um 
bläulich bereift. ppendices uperiores fa t o lang wie e m nt 9 + 10 dttnn, ziemlich 
parallel die Enden em wenig divergent; die ventrale 1 an e mit ca. unr elmäs i en ziemlich 
kräftigen Zähnchen ohne deutliche Unterecke. ppendi. inferior mind t n 3 / der än d r 
superiores das Ende dorsalwärts gekrümmt, in zwei Spitzehen et ilt. enit. 2. e ent: L. a. 
niederliegend flach ge\\"' "" lbt mit schmal aufgerichtetem Rand lan bewimp rt· amulus kl in 
dreiecki nach hinten niederlie end in der Form von m.ulti'llcrve kaum erschieden; Lobus 
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f~st q~adratiscb; das ganze sehr klein. Flügel pitzen bis zum pro~ imalen Ende des Pterosti ma 
z~emhch schar~ be_grenzt dunkelbraun mit bellen Zelhnitten · daran proximal ärts anschli . ·send 
em dttnner w 1sshcher Gpalfl ck, der halbwegs z\vischen odus und t diffus endet. as1 der 
V ~nlerßitcrel mit dunk lbra~mem Strahl in sc bis nicht ganz nq r der Hinterllügel ebens . und 
mit braunen dersäumen bis Cuq nnd längs der Membranula. Diese gross rau. tero t1 ma 
schwarzbraun. 

F1G. 5.z8. - z.v.To111111R o/Jt11i•m Cf Lombok 
c 11. ly ) . 

Bei adulten Exemplaren ( findoro wird die Bereifung des Thora.· und d r 
dor. alen ite de. anzen • bdomens sehr dicht - eidig wei slich · ebenso werden die dern 
beider Flit l im ebiet d s erwähnten Opalfleck: dicht kreide\veiss bereift. er Habitu solcher 
Exemplare i t ein ehr i enarti er. 

I CJ ,- n Lombok und 3 d von l\'.Iindoro sämmtlich ohne Bqs· ihre nq: I- 1/_.10 1
/._ ., l/ ., 1/ „, ., 12 :! .I I :: I :: · I- :! 11 - :! . 12 :!• 

Q (.iindor ). Lippen trüb gelblichbraun · Gesicht ebenso, et as nach olh-· tirn oben 
und eh itelblase rötlichbraun. Thora.· graulich rotbraun, auf dem Dorsum etw·a dunkler . 
. bdomen ziemlich licht und etwa trüb rotbraun mit fein chwarzen Kanten. alvula vulvae 
und 9. Bau hplatte von den verwandten Arten kaum verschieden. Flü el efärbt ie beim d 
nur i t der pitzenfleck ein eni lichter und fehlt die Bereifung vollständi . Keine Bq ·. 
Anq I 2 1 /:? . I 1 

/ _. 

bd. 1 HH. 3 Pt. 3 (Lombok) · bd. 38 Hß. 40 Pt. 3 ( findoro). - 9 bd. 5 
Hfl. "1 Pt. < " (Mindoro). 

LB. RDA. Beschreibun und bbildun en geben tmz\veifelhaft die hier be chrie-
bene Form wieder. Bei dem pischen 9 reicht nach der bbildun in ein bräunlicher trahl 
bis zum odu. und i t der dunkle pitzenfleck grö ser und im Hinterflü el am analen and 
proximalwärt verlängert. 

[Z. flavlcans (Fig. 52 5"0)]. 

Z xom'lllnfla ica11s nn. l\iu . iv. Genova 4 p. 51 (190 ) ( uinee portu ai ). 

F hlt Coll l\tr n ,.a .· r ~ P rtu . uin a T luk an n 2 •.~''I.FE M„U"l'IN' t •• KLY . - ,:a.ll. • • u -t .~ 

Typ. 

(j . ·nterlipp li h b rlipp g lb. G icht trüb liY. tim . hr „ hmal, ab r zi mli h ark 
v priug nd, v rn Yölli nmd t Fur 111 ~ hr flach· trüb braun in w ni ku1>fi r Hinz utl, Yorn lutd 

Fa c •• "V. tO 
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1-"IG. - 29. - Z.1°.\"0llllll & • ll!l 111 

(llu eo h·icu, 

m. z tat rat. 

EL 

h uin 

F1G. 530. - 7.y.w1H11111 j/Jl'Dim111 Portugie 1 h Guinea 
(lluseo civico Cieno,·a, Type). 
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Pt. > 3· 

Di ehr m rkwürdig A rt erinn rt im Habitu. täuschend au ine etwa Y rgrö ert Brad~\t/1 mi 
Li "·o .• ii ta. D h w i t ·i di ammth it der truktunn rkmale unzw ifelhaft in di Nähe t'On Zj1.,;:0111111a. 
X a ·h d r KR rp rfi rm wiird ma11 i ,; 11 icht n eh h r zu T lio/J mis t llen · d h ind g enüb r die r 
die bw i hun n in d r Flü elad rung n h etwa ö r al e n Z, .i:o111,ma. Eine igene Gattun ftir 
Jla ica11s würd ich ,; lleicht r htti rli e11 ; doch wün ht ich in . lche uach dem nikum nicht 
auf zu. t 11 n. 

enus THOLVMIS (H GE" 1867). 

1hol 111u's H„ GEN tet in. ent. Zt . ... p. -2 r (1 67). - RA ER Zool. bot. 1en 18 
pp. 6 712 ( 1 6 ). - 1 IRBY, Trans. Zool. ·oc. London 12 pp. 258 265 (1889). -

Al. ERT Biol. eur. pp. 199 21 ( t905-1906). - FÖRSTER Jahre her. {ann-
heim 71-72 (p. sep.) (1 06) . 

K pf mä ig r s · • ugennat sehr lan beträchtlich län er al der antero-posteriore 
Durchmes er d . ccipitaldreiecks · , u en oben etwas abgeplattet. tirn schmal weni 

F1G. RJr . - Tllol •111is tillarp (j Lombok 

cPräparat Ri1). 

,1 rsprin end enmdet ohn d utli he \ rd rkant · ur 'h ßa b. heitelbla e breit und ho h 
oben breit ab eschnitten in sehr fla ·hem Bog n in \V ni au. randet. 

obus des Prothorax ehr klein in flachem Bo en niederlie n . Thora„· mä si breit 
kurz vorn steil ab"fall nd · eine latte kahl Fläch v 11 iner fa t halbkr i förmi · n 1 an~ 
be enzt d ren bei el twa unt r d r Mi te d r M diannat lie t und auf der die Pube cenz . 
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rn rdi ht . B in lan und diinn · T ibi n-
d r . l itt . ( rmatur d r m. si h di 

11 . Im \ rd rffü l und • 
Hinterßüael an er anal n E k 

r etwa am i. tal n En 1 \"' n t 
harf ab hli t in der )u rrichtun 

~ ... 

au erdem die Ba. i · b ider Flii l twa li ·hter 
in c zm hen :u • und )J+ und in cu. Bei und unau 
ehr bla und im • nfan re luzi rt . . dult hab n di tal an 

ßi\crel an hlie nd 'nt:'n tm fähr lei ·h r en palß k. 
Thorax oldbraun. a l cl n eit n lichter und etwa rünlich. 
oran e Thorax riinlid1braun Abdomen hell elbbraun. 
ca. 6mm) • an der ,- ntralen eitenkant der Fern . 
am Ende 4-5 weiter ab tebende allmähli län ere omen · em .... ,·iel kiirzer mit ähnli h r 
:\rmatur. o Fem. „ mit a . I - von der '.\1itte ab allmähli län rn rn n. - • lte elt. ... ~ 

TH. 'flLL R 

6. Im orderffüJTel und HinterHti el zwi eben l'I-1- und ll pi Zellreih n. u• im 
Hinterßügel ein w ni \'"On der analen cke von t etrennt. er elbe Di u Heck der Hinter­
ßü el ist lichter und kleiner al bei ti'llarg bei beiden eschle htern fa l i h · be innt 
1-2 Zellen proximal \·om odus und endet 2-3 Zellen distal om odu reicht qu r über den 
Flü el bi )!+ d r .\1 pl. Ba i hyalin bis auf eine li bt elbe pur in u und an der :Iembranula 
bei einzelnen Exemplaren. ohne palfleck. d tim und beitelbla e trüb r tbraun twa 
nach oliv · Thorax oliv bald mehr nach braun, bald nach rün · ... bdomen trüb r"tlicbbraun, 

e ment 1-3 oliv. 9 dem sehr ähnlich efärbt. Beine län r und twa r buster als b i 
tillarga (Fern . .J ca. ,mm). an der ventralen eitenkante der em. 3 ca. 40 .· br kl ine 

leichmä sige en" teilte dreie ki e ömchen, am nde ein läR erer rn · em. - vi 1 
kürzer, mit ähnlicher rmatur. em . 3 ca . I - o on der litte an allmählig län 
Dämchen. - • merika. TH. r Rh ' • 
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Th. tlllarga (Fig. 531, 532). 

L1"hellHla tr"lla1-ga FABRI ·rus Suppl. Ent. syst. p. 285 (179 ) (in lndia orientali). - B ·1s-
"l'ER andb. Ent., 2, p. 852 (183 ) (Madras). - RA~IB R, evr. p. 39 (1 42) (Ov are, 

ia<lagascar Maurice !Iadras). - HAGEN Z ol. bot. ien 8, p. 479 (1 5 ) (Ce Ion). 
- Ei.vs !I u.L RU, Reunion II. K. p. "4 (1862) (.Maurice). - CALVERT Tran . mer. 
ent . . 25 p. 69 (18 ) (B R~IE1s·rER s Exemplare). 

I"'a,,,talci tz"llarga BRA KR Zo 1. bot. \iVien 14 p. 1 2 (1864) (Taiti Chile). 
z,xomma tillti1·gti BR ER N vara P· 104 (1866) (Taiti . hile) . . - In. Zool. bot. ien 17 

jlp. !! 505 (1 67) ( e1 b s !ladras l1adagascar auritius amoa). - EL 1 POLl.E 
und \N DA~:l Mada as. Ins. ·p. 21 (18 ) ( aurice ourbon). 

T/,o/. mis tz"lltz1:ra HAGEN tett . ent. Ztg. 2 p. 220 (1 67) (F \.BRICI s T' pe etc.). -
BRA "ER Zo 1. bot. \i\ ien t p. 712 ( r8 ). - EI. ·s, iitt. Mus. Dre ·den 1 78 
p. 2 . - In. ... nn. Mus. civ. enova 14 p. 305 (1879) ( ou . Guinee). - 1 . A n. 

oc. Espan. r 1 (p. 6 sep.) (1 82) (.Manila). - l{1RB ' Trans. Zool. Soc. London 12 
p .... 65 (r 9). - Io. at. p. r 1 90). - I{ RSCH Ent. achr. 17 p. 45 (1891) 
( uma ra). - ELY A nn: l\'lus. civ. Gen va 30 p. 439 (18 1) (Birma). - - I<IRBY, 

Linn. · c. Journ. Zool., !!4 p. 547 (1893) (Ceylon). - !I \.RTIN ~em . Soc. Zool. 
Fnm ·e 9 p. 101 (r 96) ( echelles). - K1RBY nn . .Ma . at. Hist. (7) 2 p. 2 o 
( 1 ) ( ort J hn ton, yassa). - FÖRSTER Termeztr. füz . 21 p. 271 (1 9 ) ( str -
labe ßay). - J TED'L' Bih. t. k. venska et . • kad. Hdl r. 2 , 4 2 p. 7 (1899) 
(l{amerun). - !(ARSCH bh. enckenberg. Ges. 25 p .... 6 ( 1 oo) (Celebes). -
lIARTIN 1\!Iem. o . Zool. France 19 p. 221 (1901) ( ustralie etc.). - 1ea··GER 
tettin. ent. Ztg., 63, p. 74 (190 ... ) umatra etc.). - LAIDL w Pr c. Zool. Soc. 

London 190 ... 1, p. 65 ( lala Penin ula). - IARTI ~ ii ion PA IE (p. 4 sep.) (1904) 
(Ban kok). - R1 , Odon. Hambur er Marelh . ammelr. p. 32 (1904) (Chile? 
ex B1L\ "ER). - l{IRBY nn. iag. at. Hist. (7) 15, p. 271 (190„) (1 andy). - C.ALVERT 
Biol. . eur., p. 220 (1906). - 1ARTIN nn. fus . ci . Gen va 43 p. 55 (190 ) 
(Guinee portugai e). - AN DER~ EELE, ova Guinea, 9, Zool. p. !!I (190 ) ( 1·erauke, 

i\d eu Guinea). 
Li"hellula pallida PAL1so·r DE BEA AIS In . Afr. mer., p. 171 tab . ... , fig . 2 (1 05) ( \l are). 
Tlio/. mi"s pallz"da HAGEN, Stettin. ent. Ztg. 28 p. 221 (1867). - K1RB "' , Cat., p. I (1890). -

JÖ ·rEn·r, Bih. t. k. Svenska et. kad. Hdlgr. 25 4, 2 p. 9 (1 99) (Kamerun). 
Li/Je/li,/a hi11iac11lata 0ES.JARDINS „ nn. oc. ent. France, 4, P· I (1835) ciraurioe). 

oll. ELYS : 1 d [L . jJt1ilz"dci 1 gold 1 \1are] Tvpe P„u1 o·r DE BE Ais; 1 d [silber 1 

Lih. pallida BEA . 1 17 1 24 1 14 l\iI.] · 1 d [tilla1-ga F . 1 Rürn R 1 1\'Iadagascar] · 1 d 
[R.:UlB R 1 ene al] alle diese E.~ewplare aus R„ MB R s ammlun · 1 d 1 9 Kamerun 
(R ·reERFORD) · ... ä 1 9 ld alabar (In.) ; 1 d 2 9 o si Be · 1 d lnde· d 1 9 Caragola 
( I. b ·rKI N) " 1 d Thibet ; ... d Borneo "vV . I{. (CLJbtENT)" 2 d Java (PLOE ) ; 2 d 
2 9 elebe · 1 d Philippinen ( E PER) " 1 d Mindanao · 1 d I 9 Gilbert 1 land (0. FINsca) · 
1 9 Huahine ( e. ~ 1\iu ·. ODEFFROY) · 1 9 Queen land. - us. Hambur : 1 9 iahe Se chellen · 
1 9 am· 1 d , 1 9 Penan · I d 2 9 ... wala Kan ar Perak· ... 9 elebe · 1 c1 Marque a · 
I Up 111 . - liu . L den : ... 9 eu ui11ea Expedit. (i\Ierauke . umea). -



'ELl ' 

to kh lm : I 9 lt ki (1 .1. 1 JÖ 'rEDT) . - 11. 
1 9 Taihanroku F rmo a ( 1 I.o H. A ·rER) • 1 d 
1 d Pir eram · 7 9 arnl y Island T 
Hamm nd 1 land ( r. 111.1 10 In.) · 11 9 
1 ~ ru In· ln ( ". 1 I c 1 n. ). 

i h um ir end ein Fundortv nT 

d . enit. ~· 

unwahr. h 
f'ara-~Jat rial h„ nd In. 

C enit. ventral. lat ·ral. 
F1G. 53a. - T/UJI mi1 tillar~ 9 Lombok 

<Coll. ly ), 

9 . Genit . : Händer d s . egments umgeschla en, nicht erweiter nach dem End etwa. 
au einander weichend. . Bauchplatte in eine ziemlich breite, nicht ab tehende al ula ulvae 
verlän ert die fast bis zum runde in zwei spitzdreiecki e etwas diver nte Blättch n eteilt 
i t. 9. auchplatte als lan e Zun e bi. an das Ende des 10. e m nt. horizontal vorra end das 
Ende chmalof'al dorsal wärt. ebogen · die Ränder zu einer Rinne zu. amm n eh n und mit 
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tarreu, 1eraden h riz ntal-caudal\,ärts gerichteten B r ten be etzt, die Mitte zu einem scharfen 
l{iel erhoben; der basale Teil der . Bauchplatte, soweit di alvula ulvae sie bede kt ist 
et\vas konkav· am Beginn des l{iels tehen 2 kleine Griffelchen. ie sehr eigenartige Bildun 
ist v n HAGEN (1867) mit einigen Worten gut charakterisiert on AL a·r ( r905) ieder 
en ähnt nnd beschrieben. leb glaube nicht, dass sie mit der Bildun der enital egmente on 
U·rticz"s irgend welche Beziehungen hat und halte ie für eine caeno enetische Bildung ui 
eneris die anch mit den alven der Zvgopteren und eschniden nichts gemein hat. 

Abd. 33, Hfl. 37 Pt. 2 (Kamerun) ; bd. 31, Hfi. 35 Pt. > 2 ( e chellen) · 
~ bd. „8 Ht1. 33 P . 2 und bd. 30 HH. 3·h Pt. 2 ( aragola); " bd. 32 Hfi. 36 Pt. 2.5 
(B rne ) ; bd. 32, Hfi. 5 Pt. 2 (Celebes). 

Q • bd. r Hfl. 37, Pt. 2.5 (Old Calaba1·); bd. 2 , ft. 35, t. 2 (Cara ola) · bd. 7, 
fl. r, Pt. 2 (Gilbert Island). 

Th. cltrlna. 

PtZutaln citri11.11 H. GE Pr c. B ston ."oc. 1 r, p. 291 (r867) ( ardenas uba). 
T/10/. m1.i citrz"lia H GEN tettin. ent. Zt . 28 p. 21 (1867) (Cardenas). - In., ibid. 18 

PP· 4 3 (1 75) ( uba Panama Para). - l IRBY, Cat. p. c (1890). - SEL 'S nn. 
:\ins. civ. enova 30 p. 440 (1 91). - 1 IRBY nn. fa . at. Hist. (6) 19 p. 599 
(1 97) ( araj6 Pani Santarem Tapajos). - CALVEa·r, Biol. C. eur. p. 220 
tab. 9 fig. -11 (19o6) (l\llexico Guatemala, Panama, Colombia Ecuador Brazil ' '' est 
Indi ). - M ·rrKOWSKI. Bull. Publ. Mus. iilwaukee 1 1, p. 177 (1 10). 

oll . ELY : 1 Cuba · 1 Q Venezuela (Dr. H„ HNF.r.) · 1 d , 2 Q [B ·r.Es]· 2 Q antarem 
'l'E ) · 1 Q .M:inas Geraes. - Mus. Hamburg: 1 Q ingston Jamaica (2 .IX.05 1. C. GAGzo) · 

. Benito (7.Ill.05, 1. H. p~· 1.ER) ; 1 d 20° S., 9° ... . 50 eilen on Land (Kü te on 
pirito anto o 1. l{. P .-is J.Ett) • 

. G nit. ~ - e ment von ti"lla1"ga kaum ver chieden. s. ppendice superiores ein enig 
robu. ter die Zähnchen der ventralen Kante etwas grösser und etwa eiter distal reichend. 

ie Genitalsegmente kaum von tilla1"l'a erschieden. 
Abd. 3 , Hß. 9 Pt. . - Q Abd. _,4 Hfl. 38 Pt. 3. 

Die p. 91 ... ge ebenen Unterschiede ae en ti"llarga genügen \Vohl um die beiden Formen 
als etr nnte rten aufzustellen. U eber da orkommen notiert BATES : c generall di tributed 
throu hont the Amazon , inhabitin solel the broader roads through the forest 

enu PANTALA (HAGE , 1861). 

Pa1 ttlia HAGEN eur. mer. p. 141 (r861). - BRAUER Zool. bot. ien 1 
pp. 64 71 (1 6 ). - 1 c LACHJ.AN Proc. Z ol. Soc. London 1877 II p. 85 ( ar e). 
- 1{1an • Trans. Zool. . L ndon 12 pp. 25 265 ( 889). - CALVERT, Proc. Calif. 
~ cad. (2) -f. p. -f.71 (1 ). - lu. Biol. C. . Neur. pp. 20 07 ( r905- 9o6). -

""a TER Jahr ber. l\'Iannh im 71-72 (p. 4 sep.) ( 1 06). 

l opf ros · u nnat ziem lieh lan et\\1a leichlan ' ie der antero-po teriore ur h-
m , er de cipitaldr i ks. tirn br it und stark v r prin end · "orne in zwei ovalen Flä hen 
ab eplattet; Furch ehr ti f. heitelbla e ben breit mit ehr ßa h r u randun . 
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F1G. 533. - P11•tnln jl11re e1111 (f l.ombok 

(Präparat Ri ). 

pur 

Flitgel lan und breit. A.derun en . tim orderßit el ... - Zellbreiten di tal v m 1v au 
de tim Hinterftügel. ectoren de rculus ziemli h lang vereini t . • r „ •• ng 1- ... • eine ndeu­
tung von Vergrös erun der Di tanz zwischen nq I und 2 . u 1 im Hint rfltt el an der anal n 
Ecke von t. Ca. 1 

1
/ 2 nq im \ orderHit el die letzte 1mv llständi . Ba i n t im Hint r­

flttgel mei t ei11 weni proximal v m . rc . 1 Cuq im \ orderßit el .... uq im Hinterflii l di 
proximale ungefähr in der erlängerun t""On die distale in hrä er Ri htun nach d r 
pro. ·imalen Ecke von t verlaufend. l{eine Bqs. t im V rderßü el dur hquert mit kurz r 
Costalseite, die Abknickun~ e en ht 7.iemlich enau im rechten \ inkel. t im Hinterflüg 1 
und alle ht frei. M:: mit sehr . tarker Doppelcurve ' elcher Rs fol t bi er ich an der distalen 
Kon exität der Cun·e an der ereini un mit Rspl in das all m ine Netzwerk aufl „ t. 2 Zell­
reihen Rs-Rspl. Cu' im orderBü~rel bi: nahe zum Ende fast gerade da Ende in enger Curve 
zum alrand abbie end · Discoidalfeld auf kurze trecke mi ", dann mit -1- Zellreihen zum 
~ande stark v:e~en t. )f~i. t d u~liche _.~1spl in beiden Fltigeln 1 Zellreih M:_._ :ispl · "' an d r 
d1 talen Vere1m~rung mit )fspl un Hmterßü el s hr stark e en M.8 eb aen im orderfltig 1 
die Knickun \Veniger stark aber Neigun zLtr teihveisen ufl "sung v n M„. chleife sehr lang 
meist nur aus 2 Zellreihen bestehend h 'chstens mit einer chaltzell an der. us. enecke· di se 
sehr stumpf ernndet 3--1- Zellen distal von t · sehr geringe 1 nickun von 2 as Feld Z\vis hen 

3 und dem Rand deutlich zweigeteilt durch einen an einer nickung '\90n 8 ab eh nden, di 
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Ri~htung des pr ximalen 1:eils vo11 ·„ ~ rtsetzenden supplementär n Seetor· im proximalen 
1:ell des F~lde~. sehr zahlreiche kleine, in Querreihen geordnete meist rechtecki e Zellen; im 
distalen Teil f:{rossere .m ~r po~ygonale unregelmässiger gestellte Z llen. !lembranula mittel­
gross . Pterostigma klem un Hmterflügel deutlich kleiner al im orderfltigel. 

ie Gattung scheint mir in der Bildung der Region „ [ 2 -Rs-Rspl, so ie ~- spl und des 
nalfeldes der Hinterflügel mit Zyxommn und Tliol:ymi"s eine Reihe zu bilden, an deren Ende 

sie als die am h · chsten spezialisierte orm : teht. In der Reihe sollten eigentlich Hydrohasileiu 
und Tt·a11iea folgen, doch wird eine Unterbrechung der Reihe nötig um einige aberrierende 
und in einzelnen erkmalen primitivere Glieder der Tramea-Gruppe einzuschieben. ie 
verschiedenen utoren, welche Zyxommti, Tliolymi"s und Pa1itczlti von der Tra11iea-Gruppe 
abgelöst haben, sind meines Erachtens im Unrecht. 

a. Ein v enig kleinere und beträchtlich schlankere Art. Im nalfeld der Hinter.fltt el 
zwischen , dem oben erwähnten supplementären Seetor und dem and ein licht old elber 
Fleck. Ganze Färbung heller. ppendices superiores länger. l{osmopolitisch. P. FL ' 

IJ. Etwas grössere, ziemlich viel robustere Art. Im Analfeld der Hinterfittgel an 
entsprechender telle ein dunkelbrauner Fleck von etwas variablem mfang. Ganze ärbung 
dunkler .• ppendices uperiores kürzer. Amerika. P. HY E :rAEA. 

P. flavescens (Fi.g. 533). 

Lz'hel/„/a jla?Jescens FABRICJ s, Suppl. Ent. svst. p. 285 (1798) (India). - H GEN Stettin. 
ent. Ztg. 17 pp. 366, 369 370 (1856) (Kamtschatka). - SELYS, Hist. Cuba, p. 442 
(1857) (Cuba, Martinique, Br6 il S6n6gal, Egypte, Chine Japon Java Taiti). -
SELYS MAILL..l\.RD, R611nion II. I{. p. 32 (1862) (Reunion). 

Pantalajla?Jescens HAGEN Syn. Neur. . Amer. p. 142 (1861). - Biu UER ovara p . 104 
(1866) (Nikobar, Shanghai) . - H ... '\.GEN, tett. ent. Ztg., 28 p. 215 (1867) ( uba). -
In. Proc. Boston Soc., l l p. 291 (1867) (Cuba). - BR..: a, Zool. bot. ien 171 

p. 288 (1867) (Ceram). - In. ibid., 18, p. 713 (1868). - SEL ·s POLLEN und 
DAM Madag. Ins. p. 21 (1869) (Maurice, Bourbon). - In. nn . Soc. ent. Belg., 15 
p. 27 (1872) (l{amt chatka). - HAGEN Proc. Boston Soc., 16 p. 360 (1874) (Geor ia). 
- In. ibid., l pp. 63 3 (1 75) (Maryland Georgia, isso111·i 'fexa [exi o uba 
Haiti S. Thomas, Barbados ene~uela, urinam, Parä sia frica ceania). -

Et.\" l\fitt. Mus. Dresden l 7 p. 293. - A.LBARnA, VETH fidd. Sumatra etu;., 
p. _, ( 18 r) (Sumatra). - ELYS nn. oc. Espan. l l (p. 6 sep.) (1882) ( IIanila Zeb1\1 

Bohol). - In., • nn. Soc. ent. Bel . 27 1 p. 8 (188_,) apon). - lURBY nn. ag. 
. H. (5) 13 p. 454 (1 84) (Philippines Ton atabu Queen land). - In. Proc. 

Zool. So . Lond,1n, 1886 p. 2 ( • • lndia). - SELYS nn. oc. ent. Bel . r 
pp. 50 67 (1 87) (Be n1t ~ pte mur) . - In. Campte rend. Soc. ent. Belg. 
7. II. l (Loo-Choo). - 1 OLBE • rchiv für aturge:ch. 18 l p. 167 (Portori o). 
- ELY Ann. i\ius. civ. Gen '\"'a 27 p. 449 (1 ) ( umatra ias) . - 1 IRB ~ Tran . 
Zo 1. Soc. London 12 p. 266 (1 ). - In. at. p. l (1 o). - ABOT, i:em. u . 

mp. Zool., 17 l p. 4 tab. fi . 5 ( l 90) (Larve). - EI.\' nn. iu . civ. 
o p. „140 (189!) (Birma). - In. n. oc. Espan. -O p. 219 (1 91) ( ibul). 

Fa c. :v. 
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a hr. 17 p. 7 (1 91) ( amerun). - I . 
• ·''"'ER'r TrJ.n . 1ner. ot. 

Ia land 

Berlin. nt. Ztschr., 
. 20 p. 254 (18 3) 

llin is, 
. J urn. Z 1. 24, 

e,-1 n). - :\11\ L HL nn. Ia . . ( ) 1 p. 4... (1 4) 
ze hu n). - ""rimY nn. )!a . . H. ( ) 14 p. 15 (1 4) ( u n land) p .... 2 

( renada t. incent). - "L\ ERT Pr . alif. ... ad. (2) 4 p. 1... tab. 17 fi . 2- 4 
) (Baja alifornia). - In. Pr . at. ius. 1 p . I ... 1 (1 ) ( ilimanjar ) . 
RPE! ·rER J urn. Jamai a In tit .... p. 2- (1 6) Gamai a). - !l 1n. 

o . z ol. Frau 9 p . 101 t 6) ( hell ). - 1 IRBY Pr . Z 1. 
p. ....1 ( omalia). - Io. nn. ~Ia . . H. (6) 19 p. (1 97) ( ab rd 
antare111). - Io. ibid. (7) ... p .... o (1 9 ) ( ort John ton ja a) . - 1 AR 

Ent. a hr. ...4 p. 42 (1 ) (To o). - AL ERT Pr . • ad. Phila. 1 p. 14 
(Glorio ldabra) p. 1 ... (l{a hmir). - In. ibid. 1 . 2 ( malia). - J ·· ·rE ·r 
Bih. t. k. '\"'en ka \ t. Akad. Hdlgr. 2- 4 ... p. 10 (1 ) ( "'am run n ). -
l"'ELL1 OTT d u. bio p. (1 ) ( hio). - ERK1„· auna ur. 
p. 6 ... (1 9 ) (abundant all o r the [Ha\Taian] 1 land ). - l""IRD · nn. ~la . . (7) 
6 p. ( 1 oo) ( ierra Leone). - AL\ERT don. . Jer e~· (p. 7 p.) (r oo) ( 
1 land). - R1 Ar ·hiv fiir atur e eh. 1900 I p. 17 (Bi mar k r hip 1). -
'V II.LI.: M o:x ... 4 Rep. 1. Indiana p. 15 (1 oo). - "RRIE Pro . a hin t. ad . 

p. - 1901) (Galapa o ). - EDHA I ork tat llu . ull . 47 p. 9 
(1901) (Lan·e, . - I{R ~GER tettin. ent. Zt . 6 p. (1 o ... ) ( umatra et .) . -
LAIDLA\V Pro . Zool. o . London 1902 I p. 6 ( lala_- Penin ula). - II.LI 1 o · 
Ent. e"· 1 p . 111 (1 o ... ) (Penn lvania). - GR·· .• -BERG Zool. Jahrb. . st. 1 
p. 722 (190 ) (- ja aland). - lIARTL~ liem. o . zool. ran e 19 p. ...... (1 o ) 
(Australie). - R1 Ent. ew 14 p. 21 (1903) (Baltimore). - ibid. 
1 p. 22 (190„) (Tennes ee) . - EEDH~ ro . . . „ '"'at. ~Iu . 
(190 ) (Photogr. der Flii el). - l\I.. c L CHL :I'' • Hist. okotra p. 
tra). - lIARTI :r )Iission PA IE (p. 4 ep.) (1904) (lndo- bine). - E H 1 Pr~ . 

at. Iu . 27 p. 712 tab. 40, fig. (1904) (Larve). - BRillLE ·und HEIUI Ent. 
e s 1 p. 101 (1904) ( . Carolina). - 1 EMPNY Zool. bot. '' ien ""4 p. 352 (1904) 

(~Iar chall In eln). - IuRBY Ann. ~ra . . H. (7) 1 - p. 1 1 (1905) ( ali bu 
~Iashonald.) p. 291 (I{andy). - BRUU.EY und HERl\I . .\.· Eot . ew 17 p. 92 (1 06) 
( . Carolina). - FöR TER Jahrb. assau 59 30 (1906) ( boa) . - . 1. ERT iol. 
C. A. - ~eur. pp. 07 407 (1906-07) ( nited tate Lower alifornia le.·ico uate­
mala, osta Rica Panama Colombia enezuela, Surioam Ecuador Brazil Para ua 
Boli ia '\ e t lndies Galapa o sia, ... frica ustralia I land of tbe Pacific cean). 
- M: "TTKO\VSKI Bull. isconsin . Hist. Soc. 6, p. 12 ... ( r 08) ( i con in). -
)!ART~ nn. „ Iu . ci\. Genova, 43, pp. 649 650, 654 661 (190 ) (Cab erde, 
Fernando-po rincipe Guinee portu aise et fran~aise). - RI Jenaische enkschr., 
1~ p. -f.2 (1908) (1 alahari, Gro s amaland Dela oa ay) . - TILr.Y R , Proc. Linn. 

oc. . . Wales 32, p . 721 (1908) ( ustralia). - Io. ibid. p. 762 (190 ) ( entral 
ustralia). - lVIARTIN Bull. Soc. ent. ltal., 60, p. 196 (190 ) ( ou elle- uin e bri-

tannique). - 1ös·rEDT 1 ilimandjaro pp. 4, 6 (1909) (Kilimandjaro). - ... AL T, 
Ann. .arne ie )!us. 6 p . 260 (1909) (Colombia, Brazil, olivia, ara a y. ·-
D.EK N'EELE ova Guinea 5, Zool., p. 3 5 ( 1909) ( u u1nea akobi, ianok,~ari) . 
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BARTENEF in l SCHTSCHENKO, ni . Tom k, l I P· 1 (1 O<J) 
( {atsuyama Japan). - TTKOWSKl, ull. Publ. u . ilwauk , 1 1, p. 177 (1910). 
- R1s in M1CHAEI.SE und H a·1· IE raR, Fauna üd e t ustral., 2 p. 443 (1910). -
I ., nn. Soc. ent. Bel ., 55, p. 254 (r9r r) ( intan B meo). - ATS · Joum. 
Coll. ic. Sapporo, 4 J, p. 7 (191 l ) (Sachalin). - IL o , John Hopkins Univ. 
Circ., r9r1, 2, p. 50 Uamaica). 

Lihe/111/a fJi'ri'd11/a PALISOT DE BEAUVA1s, Ins. Afr. m6r., I?· 691 tab. 3, fi . 4 (1805) (0 are). 
- RA IBUR, Nevr., p. 38 (1842) (S6negal, Oware :Egypte, Ile de France, Cuba). -
SEI.Ys-H GEN, Revue des Odon., p. 322 (1850) (als Lih. Spa1·s/ia/lr: ALE m . irrtüm­
lich aus England angegeben). 

Lihe//:,/a a11 lis BuRMEISTER, Handb. Ent., 21 p. 852 (r839) (Madras). - CAL RT Tran . 
mer. ent. Soc., 25, p. 69 (1898) (Bunm1sTER's Typen). 

Li!Je/111/a ten1'i lis B RMEISTER, Handb. Ent., 2, p. 852 (1839) (Brasilien). - CALVERT 
Trans. mer. ent. oc., 25, p. 69 (1898). 

Coll. EL s : 1 9 Beyrut; 1 d , r 9 Pokrofka (10.VIII.83 1 1. GRAESER) " 1 (J 1 9 Japon · 
1 d l~iu-Kiu ( I.- III.86, 1. PRYER); r (J Chine· 1 d, 1 9 Arno ; 1 (J 1 9 Hainan (1. HEaz) · 
1 9 Sahib an (XI.68, 1. TKINSON) ; 1 (J Bomeo W . K. (Cut ENT) ; r (J Labuan · r (J Ja 
(PLOE ) · 1 (J Celebes; 1 9 Bouthain, Celebes (1. RmBE) ; 1 (J Philippines ( E ER) · 1 (J, I 9 
EI bor · 1 9 Queensland ; 1 (J, r 9 Raiatea (ex Mus. GonEFFROY) ; 1 d arquesas I ld. (In.) · 
1 (J Taiti; 1 d , I 9 Nubie; I 9 Dakar· I (J [silber 1 Li/J. se11egalensi's R B R (J 1 S6n.] · 
1 d , 1 9 l{amerun (RUTHERFORD); I (J Loanda;. l c!, 1 9 Delagoa Ba ; 1 (J !lada ascar· 
1 (J Nossib6; r d aurice; 1 9 [ ilber 1 Li'h. senegale11sis RA IB. 1 aurice] · I (J Bourbon 
( AILLARD)" 1 (J N. Carolina (MoRRiso ); 1 (J Geor ia (In.) · 1 (J Colorado (In.); 1 (J 

1 9 Matamoras · l (J Cuba; 1 c1 S. Thomas; 1 d [Lih . senegalensi's 1gold 1 !Iartiniqu 
FmsTH EL] ; I (J Trinidad; 1 (J Guatemala· 1 (J Panama; I (J, 1 9 nezuela ( r. H ) · 
l 9 Peba · 1 9 S. Paulo de Olivenc;a; r c1 Bahia; 1 d 1 9 inas Geraes; 2 (J Tijuca · I (J, 1 9 
Botafogo (1. W. DE SELYs). 

us. Hamburg vertreten von : Ce Ion, Darjeeling, Fokien 0 aka, Penang Luzon 
N. Celebes, . Britannien, Duke of York, Marquesa , Viti, Samoa, Raroton a Taiti, est­
afrika, Kamerun, Gabon, Nos ib6, Tamatave, auritius, San Jos6 de Guatemala Corinto­
Nicaragua, Puca -Ecuador, Espirito Santo Sta. Cruz-Rio Grande do ul. - Coll. PrrEmlEN 
Silkeborg : Eritrea (KiusTE SEN)" Iisiones und Juju , rgentina (JoERGE EN). - Coll. RI : 
Yokohama, Formosa (H. S TER) Ceylon (Ris BuGNION), Singapore ( 1s) Bomeo (Dr. L. 

RTI ) Java (Bandoeng 1500 m. Dr. RoEPKE) Ceram; ru In . Thur da 1 ld. arnle 
lsld. Hammond Isld. (E14GNEa) · Caims (Tll.I.YARD); Samoa (Dr. . EITz) · e chelles ada­
gascar Harrar (1 RISTE EN), Damaraland (Prof. H. ScaINz) ; Baltimore (Ris) · lartinique 
(FoREL) ; l\'Ie.~ico (0 . . ß.AR,REn) ; iraflore st Cordillere, olumbia 2000 m. ( . 
F ss1.) · Gua aquil (C !POS Rm DENEIRA); Para (H G A ) . 

d . Lippe11 trüb elblich, Ge i ht tim und h itelbla e h 11 elb oft ein hellrot r 
diffu er Fleck auf der itte de Gesi ht. 11nd dem untern Teil der tirn. Thora. ben old­
braun seitlich bleich wei li h oder bläulich grün mit eini en dunkeln p~r n der äte. 

·bdomen hell elb bi licht elbrot die anten sehr fein dunkl r · auf der Dorsalkante d r 
Segmente 8-10 rhombische h\ arz Flecken· Unter eite von e ment 1-4 ~ ei li et a 
nach blAulichgrün, dann gelbbraun alle egmente jederseit mit einer sch" ärzlichen Zeichnun . 
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lang wi 

H. 2 . im Hfl. 2. 

Bei der enormen ' rbreitun der P . Pa . c 11 die zu d n w ite v rbreit en In kt n 
itberhaupt eh rt ewinn n die ebiet wo i ni ht '\"Orzuko1nmen h int 
al die wo ie efunden wurd . ew1 i t e. r bt intere ant da . i in 

efunden \\'"urde \\'"ährend ie d h au Kamts ~batka 1\la a hu tt un '\ 
i t . Ihr erbr itun smittel i t zw ifello d r dur h den ei entümli h n Bau d r 
be ün ti te e elflu der ihr " anderun n über e tattet die w1 eben o hr den 
Charakter eine pa h·en wie ein akti'\"'en Tran porte haben. lL L HI~. • (citiert na h 

LVERT B . .) berichtet iiber ihre Ankunft auf inem ampfer zwi h n { elin I land 
(„90 !eilen entfernt) und Au tralien ( oo !eil n entfernt). 1 h beoba htete in t b nd 

egen onnenuntercran in d n tra en von olombo ei entümli he Flu piele der Pant l z 
ft esc 11 (und ähnlich der Rli 1otlutmi's an:e ata) · bei fa t wind tiller Luft bwebten die 
Libellen um die Baumkronen auf und ab beim b tei en ohne Flü el hlä e weite trecken 
hin e elnd eine rt der Bewe m wie i h ie b i in Europa h imi eben Lib 11 n ni 
habe. 

Für die Benennun dieser rt erhob ich eine Homonymie-Fra e die nau zu prüfen 
war da eine Umtaufe erade hier äus erst unerwitn ht erschien. Bei H& G ( ynon. Lib. Eur.) 
fand ich eine Lihcllu./a fla escens, J. B. F1 CHER 1791, al S~-nonym der L. jlaveol LIN .E 
citiert al o älter als L .fla esctms F BR . Herr . HE KLING hatte nun die Gitte aus dem mir 
unerreichbaren Buch die folgende otiz auszuziehen : J. B. I HER \ er u h einer atur-
eschichte on Li land. 2 . Aufl. Köni ber 1791 p. 3 5 : - -. elbli hte a emymph . 

L . jla uce1zs L . 234.2. Rös. Ins . II. ~Ih . quat. Cl. II Tab. \" p . 6 : D r l örper ist 
oberhalb gelb rün und bat einen die Länge hinunter dhenden schwarzen treifen über welchen 
einige schwarze ..,uerstreifen gehen; die Flügel sind am runde bla s elb. an findet sie 
zu eilen an Gewässern. [In der 1. Aufi. (177 ) fehlt diese Art]. » L.jlaveola LIN t ( IJllijJe­
trr111 / . nob. ist dies sicher nicht; das Beschreibungsfragment schlies t dies au ; dieses 
Fragment zusammen mit dem Ci tat aus Rösm. (die 'fafel V enthält die gut kenntlich n arstel­
lun en von 'ordr1lia aenea L. Gom,pA tu v1tigati'ssi11it1s L. und 'jJßiogompl1.tt serpe11tüitts 
CHARP.) erlaubt wohl für FISCHER s L . flavescens auf einen Gompßtu zu chlie en. amit 
\Vürde die :\rt in FABRICIUS Sy tem in die Gattung Aesluia FABR. fallen, womit eine Homo­
n mie mit der Li"h. jlavesce11.s FAHR. ' egfällt und damit meines Erachtens auch keine 

otwendigkeit besteht, deren amen fallen zu lassen. 
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P. hymenaea. 

Li'he/luln. li 11Je11.aea S.\Y, Journ. cad. Phila., 8 p. 19 (1836) [Cat. l{IRB ] . 

Pn.1itala h miena a HAG , vn. eur. . • m. p. 142 (1 61) (Indiana Pecos I'\"'er 
moras). - ALSH, Proc. cad. Phila„ 18 2, p. 400 (lllinoi ). -
Boston S c., 11, p. 2 1 (1 67) (Cuba). - BRA ER Zool. bot. ien, 18, p. 713 (186 ). 
- HAGEN, roc. Boston oc. 18, p. -f. (1 75) (Indiana, lllinoi , Pecos ver ata­
moras !lazatlan Cuba). - 1. c LACHt. \N, Proc. Zool. Soc. London 1877, II p. 84 
( alapagos Isl. Pa ta, Chili). - l{IRHY, Cat., p. 2 (1890). - CABO'l', f6m . [us. Comp. 
Zool. 17 1, p. 45 (1 90) (Larve). - C J.VERT, Trans. mer. ent. oc. 20 p. 254 
( r893) (Penns lvania, Indiana, lllinois S. akota Texas, N. l\iexico, exico Cuba). 
- In., roc. Calif. cad . (2) 4 p. 5r2 tab. 17, fig. 90-91 ( r 5) (Baja California). -
1 EJ.1.rcorr, don . hi p. 93 (1899) (Ohio). - n.L 1so , 24 ep. Geol. Indiana, 
p. 315 ( r oo). - CAr. ER-r, d n. . J er ey (p. 7 . ep.) (1900) ( . J erse ). - CuRRIE 

r c. asbin ton cad. c. „ p. 385 (1901) (Galapa os). - In., Proc. Ent. oc. 
ashington 5, p. 303 ( 1 03) (Arizona). - C. LVERT Biol. C. eur. pp. "07, 309 

-f.07 (1 o -07) ( ew Jersey, Penn ·vlvania, hio, Indiana, lllinois S. Dakota, an a 
Texas ew lie.·ico, rizona Lower alifornia l\fe.·ico Honduras Colombia, Ecua­
dor Peru hile Cuba, alapa o ). - R1s, Deutsche ent. Zt ehr , 1908, p. 530 ( ·g n­
tina). - lI Tl'KOW KI, Bull. \ isconsin . H . oc. 6, p. 1~ (1908) ( i consin). -
CAL ERT nn. Carnegie Mus. 6 p. !l6o ( 909) ( olombia Bahia). - [UTTXO SKI, 
Bull. Publ. Mus . l\:lilwaukee 1, I p. 17 (1910). 

11·ame '4ua11.aci11.a FöR ·rxR Jahrb. assau 62, p. 2!l9 (1909) (d ungas de la Paz Boli i„ ). 
- In., ien. ent. Zeitg. 29 p. 5 r (1910) (Tra'lliea /1,uau,aci'na FöRSTER i ·t leich 
Palltala h mellaea). 

oll. EL ·s: 1 9 Matamora 1 9 Florida (.loRRI ON) · r 9 (loc. ?)· 1 c:J Merida. -
Mus. H.ambur : 1 o S. Jose de uatemala (xr . .06 l. P . .\.E SI.ER). - oll. i DER EELE : 

I d Tu uman rgentina (1 .03). - oll. PETERSEN-Silkebor : c:J 4 9 Pedre" al, Pro 
endoza Argentiua ( rx.XII.04, "o.XI. 11.r .20.2 .XII.06 1. JEN EN HAAR P und Jo R­

G&~ EN). - oll. R1 : I 9 Panama (III.1912 G.RLEPP)' 1 d I 9 ua aquil (1. A 'l os 
RmA E 'EIRA) · I d , 1 9 E tacion Pedre al Prov. M.endoza, r entina ( r . o. 11.o J oER­
GENSEj; ) · I d 1 9 i\'.Iendoza (5.l l.09 In.). - ~1us. tockholm : 1 d haco de 

rgentina (V GNER). 

CAL ER'r bezei hnet die all emeine Färbun der P . li meu ea al eeni b . ie 
verfärbten Sammlun se„~emplare die ich allein sehen habe zei en wohl noch ini e grün- · 
liehe uancen an Thora.~ und bdomen, d r e ammteindruck der Färbun ist aber d reines 
trüben rötli hbrann. J OERGE E berichtet über ihr orkommen (i. 1. 9.I .08) : häufi bei 
Pedre al l\'Ieudoza und hacra de oria on Ende o ember bi Januar. 

d (Pedregal). nterlip~e tritb rötlichbrau~ der it~ellappen und eine ~ngrenzende 
etwas di.lfu e Zone auf dem Seitenlappen sch ärzhch . Oberlippe orau e, twas düfü dunkel­
braun ge ämnt. e icht und tirn lebhaft harlachrot nach den Rändern ring um allmähli 
in elb üb r hend · schmale s ·hwarze tirnba ·i ·lini · cheit lbla e ·harlachrot, an der a is 
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bmal lb e äumte nalB. ck ist im ~nzen 
lie t analwärt v n der I mbranula zw1s hen 

8 ab ehenden da nal~ ld t ilend n upple-

Pt. ß. fl . ..... 

Geuu ANTIDYTHEMIS (1'"1au\" 1 ) . 

l{opf gross Au ennat ziemli h lang. tirn na h vorne abfallen mit tarker 
kante Furche ziemli h Ha h. cheitelbla e ho h etwas au erandet. 

F1G. ~ 34-· - A•tidyl!ll,,.is ''""uifor1Rü cJ Venezuela 
(Colt. lys). 

order-

Lobus de. Prothorax sehr klein in ganz flachem Bogen ein weni aufi richtet. Thorax 
robust. Beine mässig lang. c1 Fem. 3 mit ziemlich weit estellten ehr r elmässi n allmähli 
ganz wenig länger werdenden Zähnchen die letzten z\vei der Reihe und ein etwas ab teh nd r 
Enddom ziemlich lan . Fem. 2 mit stärkern allmählig län m örnchen auf der lnnens ite 
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dicht mit ziemlich lan en und steifen impern be etz . Tibiendorn n zahlr i h lan und dünn 
weit abstehend. I{lauenzähn~ stark der .Mitte genähert. 
. . bd men kurz, mäss1g robust; an der Basis ein w ni erweitert und am .-4. e ment 

ziemlich stark ver n t . enit. d und 9 siehe die 'p zies. 
lügel sehr lan die Hinterflü el an der Ba ·is stark en eitert. derun eng. tim or­

derAügel ca .... Zellbreiten distal vom iveau des t im Hint rßü el. ector n de rculus in 
~eid !1 lii ein getrennt d eh auf eine läng re trecke sehr enähert. rculu nq 1-2 . u' 
1~ H1n~erflügel an der analen Ecke von t . ehr zahlreiche ( a. 25) q ielfach unregelmä si . 
t 1m Hmterflü rel am rculus. Im V rderfli\gel „ uq im Hinterßtt 1 2 die distale nahe an 
t gerückt. Bqs variabel. tim orderflilgel mehrfach dur hquert mit sehr kurzer costaler Seite, 
~i~ bknickung ge en ht hn rechten \\ inkel · t im Hinterflügel mehrfach durchquert· ht frei. 
t1 im Vorderflügel mit ca. I 2 Zellen ba ·al undeutlich begrenzt und in das all emeine etzwerk 
des nalfi ldes über ehend. M~ mit deutlicher aber sehr flacher oppelcurve ausserordentlich 
nahe an Rs gerückt. Z llreih n Rs-Hspl. u• im orderflü el fas erade · 5 Reihen iscoidal­
zellen · das l isc idalfeld zum Rande stark veren t durch schroffes bbiegen on 8 und 1"" 
zum lüg lrand · Zellreihen :\1.f.-)i[ pl. „ ussenecke der hleife einen et as kleinem al 
re ht n ~ inkel bild nd ~ l(nickung von ~ im rech en ~ inkel; A von der Kniclrun an aufge-
1 "" st (ähnlich FJ.1•d1·ohasileris · pr ximal von a zwei au A ent prin ende ectoren · der supple­
mentäre ' ctor ans . 8 deut ich: zwischen diesem und dem Rand in querer ichtung estreckte 
Zellen· weiter distal annähernd viere ki e Zellen in ehr zahlreichen mindesten 12 eihen. 

'.[ mbranula r s . Pt r sti na . ehr gro. s. 

Die merk\ Urdi e attung ist nicht leicht zu kla .. ifizieren. ach der Bildun de ostal­
und ubco talfel es und dem Pterostigma würd man an erwandtschaft mit Li"h llHla denken; 
von die er hli . t ie aber der Bau des Discoidalfeldes au: welches die Orth 111,i -Form 
zei t. ach dem Analfeld der HinterBügel und der Bildun der Re ion M:!-R -Rspl owie der 
all emeinen l"'örperge talt habe i h dann doch für da 1·i hti ste ehalten sie mit f"'IRB · in die 
T1·nme 1-Gruppe zu stellen . Besonder bemerken wert ist in der Aderun die au er rdentliche 

er chmälerun d ubitoanalfeldes und des Felde zlvischen M~ und R . 

A. tramelformis (Fig. 5_,~). 

lltz"d •th mis tra11ieiformi's luRBY Tran . Zool. o . L ndon, 12 pp. 26 
( 1 9) (Pani). - In., Cat. p. 2 (1 o). 

1 tab. 51, fig. 4 

enezuela. - Brit. l\Iu eum : I r 9 Par·i (K1RBY1s T pen). 

. nterlippe gelb. Oberlippe und e icht glänzend chwarzbraun. tirn und cheitel­
bla violett chwarz m talli ·eh. Th rax . chwarz auf d n Seiten etwa rümnetalli h länzend. 

bdomen matt. chwarz an der Ba i · eine pur raulicher Ber ifnn . Unterseite und B ine 
dunkelbraun. P.pendices up ri res etwa län er als egment fast erade · Untereck ehr 
schwa h au gebildet vorher a. ziemlich starke tumpfe Zähnchen· pp ndi.~ inferior 
chmal spitz dor alwärt · eh en. enit .... S m nt : L. a. niedri , in flachem B en anti -

ri htet. Hamulu s hr klein· „ a ein halbkugeli er nach aus en e tellter H""cker· la ein 
kurze tark gekrümmtes na h hinten eri htete. Häk ·h.en di Ia beider iten in der 
liittellinie sich fast berührend. Lohn ro chnlg nach hmten e teilt ba al chmal dann 
rundlich erweitert. Flügel di talwärt zun hmend diffu rau elb etrübt; Hinterflügel mit 
gr em tief: chwarzen, vi letts hill rnden Basi fleck (fi . 4). t !:~ · uq ~:~ · q ~::. bd. 32 
Hff. ~7 Pt. 5· .. 

. Ge. i ht tirn Thora.· und „ bdomense ment 1-7 tritb r tbraun -10 hw1arz. Im 
Ba:isft ck r Hint rflttg 1 in klein Fl k h n \"On a. Z llen in der hleifi 
an „ anst . :end . Ränd r d s . erweit r . au hpla te in eine länzend 
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braun alvula vulvae v rlän rt wel h di 
m End pitzdr i kig auf twa 1/~ ihr r än 

• pp ndice up riore kurz w nicr läu r al 

. gments b d ckt un 
au hplatt flach ekielt. 

macinia Klau ~ Trans. Z 
ent. Zt hr. .,, PP· 

Genu CAMACINIA (I" IRB • 1 ). 

ond n 12 pp .... 60 26 (1 9). 
o. - l R

00

GER tett. ent. Zt . b 

F1G. 535. - Ca1n init1 1i1aRtea cJ ju,· •• lawan 
(Coll. Ri ). 

.....,;i.._""cH r li n. 
P· ... 5.,, (I 0 ). 

Kopf gross; ehr breite gew 'lbte Unterlippe und aus erordentlich os e fa t halb­
kreisförmig begrenzte Oberlippe. Stirn breit erundet ohne deutli he orderkante (Harte1·ti) 
oder ome in zwei durch die Furche geteilten nmdlicben kanti be enzten lächen et a 
abgeplattet die laterale 1 ante '\90D ob n e ehen etwas or prin end ~ iga11tea und othello) 

cbeitelblase ziemlich hoch und schmal aus erandet. · 
Lobus des Prothorax klein, in ziemlich eo em Bogen gerundet mit einer ehr kleinen 

Kerbe in der Mitte ein wenig aufgerichtet. Thor~· robust. Beine lang ziemlich robu t. 
d Fem. 3 mit ziemlich weitläufig gestellten allmähli längem ömchen. Fem .... mit etwa 
längem Dornen. Tibiendornen ehr zahlreich fein ziemlich kurz. Klauenzähne der itte 
genähert kräftig. Armatur der 9 kaum verschieden. 

Abdomen ziemlich kurz robust an der Ba i mä sig eitli h und dor o entral rweitert 
zum Ende allmählig verschmälert im Querschnitt ziemlich ho ·h. ..,uerkant auf dem 
4. e ment. d Genit. 2. egment klein Hamulus mit deutli hem • a. 9 Ränder des 
8. Se ments umge. chlaaen nicht enveitert · alvula vulvae sehr klein . · 

Flü el breit. derun eng. tim orderftü el nur 1-2 Zellbreiten di tal vom iveau 
tim Hinterßügel. 'ectoren de· • rculus etrennt doch auf eine län ere tre ke sehr enähert. 

rc. nq 1-2. C111 im Hinterftüael an der analen Ecke on t. ehr zahlreiche (bis o) q mit 
starker Neigun zu Unregelmässigkeiten, die letzte ariabel. tim Hinterffü el am r 11111 • 1\P 
mit deutlicher bis sehr starker oppelcurve das nde in en em B en zum nalrand 
verlaufend. 1-3 Zellreihen Rs-R ·pl. I bis mehrere (bis 6) Cuq im rderfiü el 2 uq im Hin­
terfiü el · die distale an der pr ximalen Ecke von t oder sehr nahe dabei in u münd nd. 
Bq variabel vorwie end vorbanden. t im orderftügel mit verlän er er c taler eite die 

bknickung ge en ht den rechten Winkel beträchtlich überschreitend mit mehreren ,.,ueradern. 
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t im Hinterßügel mebrlach durchqu rt mit stark konkaver distaler eite. ht im orderfiü el 
me~tfach, im HinterAü el .meist einfach durchquert. u ' im orderßtigel und da Di oidalfeld 
variabel. 1~al ~ ld cl P.r H1.nterflii el s hr breit. Die stumpfwinkli e ussenecke der chleife 
2-3 Zellen d1stal v n t · die trecke on t bis zur ifurkation u:.:- 1 relati kurz iel kitrzer 
al~ di sehr lan .~ trecke 1 bi~ chleifen. pitze; keine deutliche Knickun ·sondern nur fta be 
Biegung v n - . 1 )as Feld Z\v1schen 3 und dem Rand sehr eng eadert mit nordnun der 
Zellen in ..,uerreihen zwischen sekundären Seetoren. embranula gross . Pterosti ma m1tt 1-
gross in beiden Flügelpaaren glei b. 

Zellreiben R-Rspl. s· Zellreihen im iscoidalfeld der orderflügel · u 1 im or­
d rfiügel Bach g bogen und das Discoidalfeld zum Rande etwas verschmälert · 3 Zellreihen 
M.i.- [spl. d run der CJ beträchtlich en er als der 9 doch keine b ondere Verdichtun im 

nalfeld der Hinterfltt l. Letzte nq vorwiegend complet. 

tl. dulte CJ in Th ra.· und Abdomen ziemlich dunkel rotbraun, 9 mehr gelblichbraun. 
lüg lbasis adulter d dunkel oldbraun mit roter d run und etwa violettem lanz im 

rd rfli\ 1 bis etwa Zellen distal om odus und in erader Linie zur (ündun '\"On 11 1 

im Hinterffü 1 bis fast halbwe s vom odus zum Pter stigma und in nur weni chrä er Linie 
zur l:Hindung Y n M.i.. B im 9 die ba ale Z i ·hnung etwas kleiner und liebt r. 

C. J ' 'fEA. 

aa . dulte d in Thorax und bdomen braunschwarz mit gerin en puren wei sli her 
Bereifun · 9 triib dunkelbraun. er Flügelbasisfleck der CJ tief braunschwarz mit chwarzer 

denmg · im rderflügel enau bis zum odus oder 1 Zelle distal und in schrä er Linie zum 
Analrand etwa über die itte von Cu1 im Hint~rflügel bis l-2 Zellen distal vom odu und 
in schrä er Linie zur Mün~ung on Cu' oder nenige Zellen distal davon. 9 iehe p. 9~7- 2 • 

C. OTHELLO. 

B. ur l Zellreihe oder wenige verdoppelte Zellen Rs-Rspl. Cu1 im orderßü el 
ziemli h bis . ehr tark gebogen und da Discoidalfeld zum Rande mässig bis sehr beträchtlich 
erweitert· an t iscoidalzellen dann eine längere trecke mit (teilwei 2) R ihen. 
Flü el de 9 breiter und mehr gerundet als beim CJ . derdichte beider Geschlechter weni 
ver hieden. Sehr beträchtliche sekundäre d rverdichtun im nalfeld der Hinterfiü el. 
Flü elbasi hell oldgelb im orderfiü el bi t im Hinterß.ü el ca. 4 Zellbreiten lveiter distal; 
dunkelbraune trahlen in sc und cu. . H RTERTl. 

C. glgantea (Fi . 535 536 537). . 

eH1·otlie111.1"s gi'ga11.tea BRAUER Zool. bot. Wien 17, p. 8 (1867) (d'9, Amboina). -
In. ibid., rS p. 717 (186 ). - H GEN, Stett. ent. Zeit . 30 p. 94 (1869) (Timor 
• !l rotai Celebes). - Sm.Y l\1itt. u . Dresden 1 78 p. 293. - In., nn. us. ci . 

enova 14 p. 292 (1879) (Amboina). 
a11iacin:itl gi: aizt "luRBY Trans. Zool. Soc. London 12 p .... 67 ( 1 ) . - In., at. p. 2 

(1 90). - · RSCH Ent. a hr. 17, p. 42 (18 1) ( umatra). - IRBY nn. Ma . 
. H. (6) 14 p. 1 l„ (1 94) (d9 1 atha Di tr. Upper Burma). - LAIDL w roc. 

Zool . Soc. L nd 11 190... I p. 65 (1 \Vala ring ialac a). - 1 RÜ ER, tett. ent. 
Zeitg. 63 p. 105 (1 o ... ) (Sumatra, isser). - M RTL.~, Mi ion P IE (p. ep.) 
( ICJO-I) (Philippin [alai ie mboine Cambod e Tonkin). - ARTIN Bull. oc. 
ent. Ital. 60 p. 196 (1908) ( ouv. Guin6e britannique). 

Fase: • .,."V. t„ 
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oll. EL · : I 1 <i Java: I o umba · · I <i l 9 i luqu s 
(LoR 1 ir) . - u unpräp. :\Ia rial : I • tapupu "!im r ( 7 1. • . E ERE'r1·) . - ßrit. 
:\'Iu um : I 9 Burma· 9 L mb k ( II. 1. Cl RErr) ; I cJ Palan·an. - iu . Hambur : 
r Kw·ala 1 an ar Perak. - . 11. RI : 1 Bazilan (d. R .• 1 RTIN)" 1 I 9 a an uli 
Palawan. 

1.-"m. 536. - Cf Padani 

(ad.). nterlippe elbbraun · Oberlippe Ge icht tirn un heitelbla e braunr t. 
Thora.~ rotbraun an den eiten ein wenig lichter. bdomen braunr t (lebend rot?) mit dunkeln 
Kanten. Beine ziemli h licht rötlichbraun. Flü el iehe p. ... -. eni . ..... m nt : L. a . 

FrG. ~ i · - C111nt1ei11i1i fiXtaNlca 9 juv. Palawan 
Coll. Ri ). 

niedrig, in flachem Bogen. Hamulus sehr klein; a ziemlich breit, gerundet, fast in die 
Horizontalebene gestellt· Ia ein kleines, nach hinten und aussen gerichtetes Häkchen. Lobus 
sehr klein konkav an der Basis sehr verschmälert, das Ende fa t kreisrund. pp ndice 
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superiores so lang wie Segment 9, in der distalen Hälfte allmählig '\"'erdickt ohne ntere ke 
am ventralen und ca. 12 kl ine Zähnchen. 
. d Guv.). leichmässig trüb gelblicbbraun. Der grosse Flügelbasis:O.eck ld elb am 

distalen R.and breit raubraun esäumt, im Vorder:O.ügel vom ' bis zum nalrand im Hinter­
:8.ügel von ' bis zum nalwinkel mit iner schmalen Unterbrechung an d r Schleifenspitze. 

9 (ad.). Der Flügelbasisfleck etwas lichter als beim d etwa ... -3 Zellbreit n weniger 
weit distal reichend· diffus ebräunte Flügelspitzen bis zum pro.rimalen Ende des Pterostigma. 
(juv.). Der BasisHeck licht goldgelb etw·as dunkler im Costalteil bis !I.~ t und · die braune 
Randzone nur durch etwas dunkleres gelb und zwei braune lecken neben der chleifenspitz 
anged utet. „ m Ende der . Bauchplatte zw·ei sehr kleine, durch einen rundlichen uss hnitt 
getrennte Wulste als ndeutung einer Valvula vulvae. 9. Bauchplatte breit, flach ewölbt· 
2 sehr kleine Griffelchen auf dem analen ritte! weit lateral estellt. 

d bd. 34 Hfl. 47 Pt. 5 (Kwala :E angsar); bd. 32 Hft. 45 Pt. 5 (Palawan, Bazilan) · 
Abd. 36 Hß. 7 Pt. „ (Celebes). - 9 bd. 32, Hft. 47 Pt. 5 (Palawan) · bd. 33 Hfl. 50 
Pt. 5 (Moluq1ies). 

C. othello. 

(.,.'a11iaci11ia othello TILLY RD Proc. Linn. oc. N. . 

(ä Cooktown). - In., ibid. 35 p. 859 tab. I7 
of \\ ales Island Port Darwin Solomon lslands, 

ales 33, p. 639 tab. I4 fi . 1 ( 1 o ) 
fig. 3 (Cooktown Cape York Prin e 
ru Islands; 9 bbildun der Flügel). 

oll. ELYS : I 9 lu Salomons Inseln. ·- Coll. RI : Cookto\m (Il.09 1. IO 
Cot peu d. R. TILLYARn) · 4 (J I 9 Cape ork (VIIl.Xl.19Io, H . ELGNER) ; II d 3 9 ru-

luseln (29.I 2-28.XII. I9II, In.). - Mus. enckenberg-Frankfurt : 4 d I 9 ru-lnseln 
Tran an gaiguli (5. I .1 l.08 1. H. MERTON). 

„ us er diesem Material lie en mir noch von Mr. Tu. Y„ RD gütigst überlassene Photo­
graphi n des typischen (J ( ooktown) de typischen 9 (Prince of ales Island) und eine (J 

von ebenda vor. Di \ en~ andtschaft mit C. gigantea i t sicher eine ehr nah do h li en 
ei ntlicbe Zwische11formen zur Zeit nicht vor und rechtferti t es si h daher einstweilen 

. ot/1, llo als besondere pezies zu behand In. 

(ad.). Unterlippe trüb rötlichbraun · Oberlippe Ge icht tirn und heitelblase 
• chwarz mit etwas bläulichem Glanz. Thorru· schwarzbraun mit sehr dünn r bläulicher Ber i­
fun an den iten ein 'Yenig aufg hellt . bdomen tief schwarzbraun mit ein r pur von 
Her ifung der etwa· h llern nter eite. B in dunkelbraun. Flü elba. is siehe p. 925 · pitzen 
oebräunt der braun amn b i den Ex mplaren von ru twa breit r als bei denen von 

ueen land (im ia. imum bis halbweg von der pitze zum distalen Ende de Pter sti ma). 
Pter ti ma s hwarzbraun. l\{ mbranula· raugelb. ppendi es und enit. l ie . gl a1it a . 

"· 9 . nterlippe hell elblichbraun · berlippe trüb lil am freien Rand oran e · 
icht und tirn dit ter li auf der tirnhöhe fast ch\van. 'T'h rax düster olivbraun in der 

Tie~ der Näte dunkel und twa bereift. bdomen s br robu t trüb braun mit schwärzlichen 
Kant n. alvula vulvae und . Bau hplatte wie gigruit a. Flil 1 von der Ba is bi zum du 
sehr licht elb rau mit einem ti f schw·1rzbraunen in einer chmalen Randz ne etwas lichtem 

stal treif im \ rd rßtlgel bi · ca. 4-5 Zellen dis al vom odus anahrärts bis 4 t und ·im 
Hint rftü el ebens aber I-„ Zellen weiter distal uud t n eh umfas end· Flü lspitzen dunkel­
braun etwa diffus auslaufend bi zum proximaleu Ende de Pter tigma. Zu dieser orm 
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t pi h 9 di Q v n ap ork und d n alom n -In In, s 
11. R1 ). 

o ( ru). - 9 bd. 2, 

( ru Form h) · bd. a Hfl. 51 

[C. Hartertl Fi . 5 )] . 

a11 cinia Ha·rt rti l{. R CH Berlin. ent. Zts hr. p. 

1 IRBY at. p. r77 (r o). - l{a „GER tett. ent. Z it . 
o) (9 umatr~ ooo'). -
p. 107 ( i o ... ). 

t1111acinia H. n1ui11,di :\L-\RTIN Bull. 1\iu . Hi t. at. I oo p. 10 ( ikkim). - 1 . 

• Iis ion PA\ IE (p . .J ep.) (1 O.J) ikkim T nkin). - 1 . Bull. . nt. tal. o 
p. 1 6 ( r90 ) di Type der . H. r11itludi 11 l i h i 11t a ein · n.i h bri Hi h r 

:\Iitteihm 'on R. l\'Ll\.RTIN i t aber die e otiz unri hti und i t H 111·111, 11tii in der Tat 

leicb Hnrt rti nob.). 

F hlt c 11. "'° ELY . - ll. • ~DER V EELE : ( et I 9 Mt. llarap k 
- Coll. R1 : 1 9 · lan. or Mahl a l. Prof. R D LF i\IARTh'). 

F1G. 538. - Ct111111&i11i4 Hutwli et ord Borneo 

(Coll. van der 'V eale). 

nt Pro,;11 · ßri . ... . rn 

Die Aufl tellung ein r ei nen ·attung für die e au. erordeutlich chön und merkwiirdi Lib lle 
würde ich 'ielleicht rechtferti en. Uie Aderung erscheint, abg kundlr n V dichtun im 
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Anal ri ld, al in twa primitiver r Au bau de elb n Typu. den giga11li a r pra ntiert, wob i immerhin 
di ' r chi d nh it in der F nn d r Disc idalfelder ine b trä htlich i t. D eh ind g rad in di m 
Punkt au h cf und 9 von Harterti unt r . foh ungleich b n o in d r •lüg lfi nn, ~ d r br iten Rundung 
d 9 die • rm mit etwa. h\\· ifter Spi~ .wi giga11t1a de cf nüber t ht. Da d r ganz übri 
Bau in. be 11der au ·h di . ehr eigenartige \ ergi·-. s rnn d r Mundteil b i Jfarlilrti glei h i t wie b i 
giga11l a glaubt ich d h auf in Trennung der Gattun, ,. rzicht n zu oll n. ie Typ n hab ich w der 
wm llarl rti n eh von lfarm.a11di eben; d eh b . en di b iden Be ·hr ibun n kaum inem Zw ifel 
Raum d,L . un r E. · mplar mit die en Art n uud mit di . au b unt r inand r identi eh . iod. 

F1G. 539. - Ct111UJ&ireia Hutwli Q Malacc:a 
(Colt. Ris). 
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Genu RHYOTHE~IS H l\GEN 1 67). 

Rli ·otli mis H GEN tett. ent. Zeit r, „ 7) hne i entli he attun dia n s die 

either unter l~h otli mz' ein ereiht n rt n umfa send). - BR ER Z 1. b t. 

I pp. 4 714 1 b ). - r.\' i\1itt. ~Iu . r d n I 7 p . ..., . - KIRD " Trans. 
Zool. o . Lond n I~ pp .... 5 ... 9 ( 1 ) . - f,J" R H. B rlin. ent. Ztschr. 33, 

p. 52 ( 1 90). - l{R„GER t tt. ent. Z it . 6 p. 7 (I o .... ). - F"r~ TER, Jahr sb r. 

Mannheim 71-7 ... (p. 5 sep.) (1 06). . 
m1ipsoth 111is K„ RSCH Ent. a ·hr. r 5 p . ... 7 ( I ) (par ). 

l{opf klein u ennat mä. sig lan etwa v n der Län 
wenig vor pringend gerundet bei beiden 
Scheit lblase os ehr Ha h au. erandet. 

Lobus des Prothorax kl in in etwa pitztew 
bewimpert. Thorax schmal. Beine lan und dünn 

F1G. 540. - RliJ'OlllnMi1 p1'ylli1 /JAylli1 CJ Penang 
Priparat Ris). 

ipitaldr i ks. tirn 
ur h zi m li h ti . 

Fem. „ mit ziemlich w it abst h nden ehr kleinen Zähnch n am Ende ein län r r orn · 
Fern .... mit etwa: län ern Dörncheo · 3 und 2 lang und ziemlich di ht bewimpert. 1 ibi ndornen 
zahlreich sehr fein abstehend. 1 lauenzähne stark der pitze etwas enäher . 

bdom n kurz und ziemlich dünn beim d etwas spindelfi"rmi beim 9 c lindri. eh · 
4. egment mit ... uerkante von etwa. variabler usbildung. d enit. ~ . e en mit sehr 
unbedeutenden Artunter chieden : L. a. gross niederlie end das Ende t\\"'a aufi ericht t und 
in flachem Bo en ausgerandet · Hamulus klein Ia ein nach hinten gekrümmtes äk h n a 
deutlich als kleine et\vas abgestumpfte Ecke; Lobus schmal steil. 9 enit. : Ränd r d s 

. eaments um eschla en nicht erweitert· 8. Bauchplatte am Ende m in sehr kleine ein 
weni ab t hende Valvula vulvae verlän ert · 9. auchplatte breit das Ende ein weni eki 1 
und al breite nicht ab tehende Zunge auf da 10. egment verlän ert · im basalen Drittel nahe 
der fittellinie zwei klein Höckerchen · io. Se ment sehr klein. 



LIBEI.L LI. B. 931 

Flü el breit . derung eng· bunt Zeichuuncr n au metallglänzendem h ~arz oder 
schwarz und lb. t im Vorderfiü el 3-4 Zellbreiten dist·1l om i eau des t im Hinterßfi el. 
Seetoren des Arculus im orderfiiigel getrennt im Hinter.Bit rel meist auf kurze trecke 
vere1n1gt. rc. q t-2, sehr weit proximal gele n b i ielen Individuen im interfiügel bis 
zur I. nq v rgerückt. Cu 1 im Hinterfiiigel an der analen Ecke v n t. 7 1

/ -10 '/ q die 
le. zte unvollständig. Basis des t im Hinterflitgel am rculus. I uq aller Flügel. 1 ein Bqs. 
t .1m Vord.erfiü el relati breit . die cos~ale eite mehr als die Hälfte der proximalen· mei t die 
d1 tale ei~e etwas konvex die prox1male eo sprechend konkav· bknickung en ht im 
rec.hten. Wmkel · rwiegend mehrfach durchquert. tim Hinterflitgel frei; ht durchquert oder 
frei. . :. fast gerade höchstens mit einer gering n einfachen l on e. ität auf der itte; das 
Ende m sehr flachem Bogen zum Flügelrand ' rlaufend. 1-2 Zellreihen Rs-Rspl. u' im 
Vorderflügel fast erade · das Discoidalfeld zum Rande sehr weni bis ziemlich tark eren t · 
3-5 eiben iscoidalzellen. nalfeld der Hinterflügel sehr breit. er bgan on ' au. u­
dem t relati nahe, dadurch sehr langer Endteil der chl ife · die umpf- bis recht inkli e 

ussenecke 3--1- Z llen distal on t. Keine deutliche Teilung des Felde z ischen 8 und dem 
Rand; die sehr zahlreichen und r lativ schmalen Zellen in Querreiben eordnet. Ptero ti a 
klein bis mittelgr ss in beid n Flügeln ziemlich gleich. embranula · s . 

1. lttgel aus chwarz und gelb bunt gezeichnet mind stens 2 Zellreihen Rs-R. pl. 

a. anze Flit el b im d oran beim 9 etwa lichter gelb mit schwarzer, grünlich bi 
iolett länzender Bindenzeichnung : im \ orderftügel 3 uerbinden, die erste am t die z ei 

pr . imal om .r odu und in einen subcostalen trahl erlängert, die dritte am Ptero ti ma · im 
Hinterflii el z~ i Ion 'tudinale Streifen von d r Basis bis Ende t und parallel dem alrand 
bis etwa 11

1
, eine ..,uerbinde mit Subcostalstrahl pro.·imal om odus, am analen ande 

umgebogen und oft mit dem basal-analen Streif verbunden eine uerbinde am Pterostigma. 
Di Zeichnun beider eschlechter un efähr lefoh. RH. GRAPHIPTERA. 

aa. Die rt mit der grö sten Geschlechtsdifferenz in der ruppe I : d . Ganz Flügel 
licht elb, die Basis beider Flü el, intensiver im Hinterfiügel dunkler old elb bis et as di tal 
on t · darin dunkle Zeichnungen : orderfiügel je ein Fleck an t am odu und die pitze 

re elmä ·ig je ein Fleck zwischen Rs und Rspl und zwischen ~ und hpl meisten · der 
odalfteck bei einem Teil der Formen mit dem -i._ leck erbunden und in einen ubco tal­

strahl v rlän ert. Im Hinterflü el die entsprechenden. Zeichnungen und aus erdem der t-Fle k 
in breiter Binde bis zur Bais ausgedehnt mit einem subcostalen Strahl ereinigt oder davon 

etrennt · ~ mer eine breite dem nalrand parallele Binde. 9 . lle Flü elspitzen h alin, in 
variablem mfan , im V orderfiügel etwas weiter als im Hinterßügel (bei extremen rmen 
können die hvalinen Spitzen verschwinden) · die schwarzbraunen Zeichnun en im Prinzip di 
gleichen wie beim d , aber durch' e vergrö ert und vielfach erbunden · aus erdem noch eine 
breite braune uerbinde am Pterostigma mindestens im Hinterflügel. Flü elfom1 beim 9 breiter 
und relativ kitrzer als beim d . RH. VARJE ATA. 

aa . Die mei ten Formen mit relativ ~eringer Ge chlecht differenz in der Zeichnun · 
der nterschied in der Flügelform eringer als bei va·riegata . d . lle lü elspitzen braun· im 

orderflü el aus erdem nur no h ein brauner odalfleck der ein ostal trahl ; im Hinterflü e 1 
ebenso und eine ba al Zeichnung au nvei chwarzen inden die inen pak tiefi elb n treif 
von leicher Länge einfas en. ie usdehnung die er Zeichnung na h den einzelnen ormen 
ehr erschieden. 9 Bei den meisten Formen vom d v eni ver chieden bei andern (v1°'1elli'1za 

dispat') mit beträchtli h ermehrter dunkler Zeichnun ; alle 9 (aus er einem Teil de1· E em-
plare der Form v1'tel/r:11.a) ebenfalls mit sch arzbraunen Flü elspitzen. RH. PHYLLI • 
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II. Flü el nur au. . hwarz und hvalin z i hn t . iind st n 2 Zellr ihen Rs- pi. 

B. B·1 i d r Hint rßüg 1 adult r Ex mplar hn h,·alin d r auti h llt Längsbind 11 

oder nur mit rin er • nd utun v n · l h n. 

h. Hinterßii el mä sig br it ihr Han b im o bi litt der nde d e m nt 
beim etwa bis Mitt de 6. m nt r i hend . 

. Hinterflü el ti fi hwarz bi zur ~· nq und M Zell n di tal v n t 
s h\\·arzen trahlen in u und im ... narn ld. Beid 

odu und o m hw·arzem 
. 

elner 
R/1,. p/1 llis hne elb Z i ·hnung. E ERINI. 

zum du mit der hn hyalin Z i hnung in d n 
Di hwarzer liig 1 pitz v n variabl m 

hwarzer Binde unter em Pt r ti ma d m hwarz n 
di tal hwarze Z i hnun feb lt dann mit hyalin m nalrand der im 

i alfe~ vor prin t. 

: . Form und Grö e ungefähr wie .,. in. dulte ,-ölli 
kupfri en blauen und olden n Reflexen. nau efärbte 
dreie ki en postnodalen ufhellung. 

r m1 n iibri n 

d r, w nn ~all 

rd rfiii 1 w it in la: 

IJ . Kleiner und die Flü el r lativ etwas kürzer al bei den 'f'Ori en. rderßii 1 bi 
zum odus Hinterßü el bi eine Zelle di tal vom Nodu tiefi chwarz mit blau n und 1 i l tten 
Reße.·en · die harfe Begrenzun des chwarz be onder im Hinterßü el unre elmä i za ki 
mit einem or pnm an i\l~ · der Rest der Flü el völlig hyalin. und Q nur w ni ve bieden. 

RH. BR G„ z . 

~ ~ . Flü el relati'f' hmal der Hand der Hinterßü el kaum da Ende d s . e m nt. 
erreichend. Beide Flü el hwarz bis weit distal vom odu 1 meist bi 1-... Z llen pro.cimal 
vom Pterosti ma beim 3-~ Zellen di tal om odus beim 9 · die Be enzun de chwarz 
ehr charf und etwa zacki . liadagaskar. G ~ ·r . 

/Jh . Hinterßügel breit ihr Rand beim bis an das Ende de 6. beim 9 bi an das End 
de 7. e ments reichend. 

~ - Klein te Art der Gruppe /J/J (z. B. c! Abd. 16 Hß. 23 Pt. < ... - 9 bd. 15 Hß. 21 
Pt. 1 .5). c! völlig und fa t leichmässig schwarz höchsten mit eini en h alinen Zellen an den 
Flü elspitzen; blaue und violette Reflexe. 9 ebenso oder (1 Exemplar) mit hyaliner pitze der 
Vorderßügel bis I Zelle proximal vom Pterosti ma RH. P 'G EA. 

"~· · Grö:sere • rt (z. B. c! bd. 20, Hfl . 29 Pt. > 2 - 9 bd. 19 Hß . ... 
beide Flü el t'ölli schwarz bis auf einen chmalen hyalinen aum an der pitze der ord r­

flü el · 9 beide Flii elspitzen hyalin im V orderßü el bis etwas proximal '' m Pt r tigma im 
Hinterßügel bi: zum Pterosti ma. 

~~:: . Grosse Art (z. B. bd. 25, Hß. 38 Pt. 3 - 9 bd. !!2 Hß. 35 P ..... 5). 
d orderßü el sch u arz bis zum odus oder et\vas distal, der Rest h alin mit oder hne 
schwarzen pitzenfleck · Hinterßügel völlig sch\Varz oder mit kleinem h alinem pitzenßeck. 
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9 w~e die ~ der meist im Hinterfliigel mit grösserem bi zum Pterosti ma reichendem 
hyahnen p1tzenfleck; nur ausnahmsweise mit schwarzem ~ leck in der h alinen pitze. 

RH. F UG 0 A. 

C. Basis der Hinterfttt el adulter Exemplare mit 2-4 hyalinen oder subhyalinen schmalen 
Längsb~nden, die dur h zackige Streifen dunkler dersäume etrennt ind. 

c. siatische rt. cJ ohne völlig hyaline Zeichnungen; subh alin auti ehellt sind di 
nalränder beider Flü el in etwa 2 Zellenbreiten, 3 Längsbinden im nalfeld der Hinter­

Hü el ein Fleck im Discoidalfeld der Hinterfütgel und ein dreieckiger postnodaler Fleck beider 
Flti el. Q wie die cJ, oder mit variablen hyalinen Zeichnungen : postnodalem Fleck po tnodal r 
Querbind oder Spitze. RH. OBSOLESCE • 

cc. frikani h rt. d und 9 mit subhyalinen ufhellun en fast gleich wie di vori e 
rt ab r ausserdem mit v "llig h alinen Flügel pitzen on variablem mfan me1 tim ord r-

ßüg 1 bis zum dus der I - ~ Zellen distal im Hinterflügel bis zum pr ximalen Ende de 
Pt r sti ma bei bis zur pitze schwarz bleibendem nalrand. RH. OT T ... . 

ccc. frikanische rt . und 9 mit ähnlichen Zeichnungen wie die vori e doch sind 
nur di basalen Längsbinden der Hinterflü el und bei einem 1 eil der E.·emplare die nalränder 
ubh, alin · alles andere das bei st die iscoidal- und Postnodalflecken sind völlig b alin · die 

h alin n Flü elspitz n reichen meist bis zum distal n Ende oder zur litte des Pterostigma in 
orderflii el und Hinterfiii el. RH. F.EN TRIN • 

III. ur eine Zellreihe Rs-Rspl. 

orderßügel bis zum odus Hinterßü el 3-4 Zellen weiter distal gold elb und 
chwarzbraun ezeichnet · die pit7.en h alin. RH. RIPO 

E . ur chwar7. und hyalin ezeicbnete rten. 

e . . \nalfeld der Hinterflügel mäs. i erweiter dass der Rand des Flü el in konti-
nuierli ·her 1 urve verläuft ohne Knickun an der hleifenspitze. Ba is der orderßü el bi zum 

odu oder bi 4 Zellen weiter di tal der Hinterflügel bi halbl e om N dus zum P ero-
tigma oder bi zum Ptero. tigma tiefscb" arz beim adulten cJ mit lebhaft yanblauem chill r 

über die anz eh" arz Fläche aus r einem aum am nalrand der Hinterfiü el beim 9 
w ni er metalli eh aber mit einem kl inen ovalen Fensterch n im Di coidalfeld d r Hint r-
ßü el und mei t einem Z\\ eit n kleinem am Subnodw . RH. RE PL mE • 

ee. Das nalfeld der Hint rßü el. ehr breit an der Schleifenspitze eine kleine l{nickun 
de Flü elrande . 

EE . Basi beid r Flügel tiefs hwarz blauschillernd die orderßi\gel bi zum pr • ·imal n 
der di tal n Ende n t di Hinterfiü el bi 1 Zelle proximal om du · Grenze d r 

schwarzen Z i hnun hr scharf za ki Rest der Flü el h alin na h d n pitzen allmähli 
etwa . tärker branngrau b raucht. si n. H. ·rRIA. G LARI . 

!i'. Basis der Hint rfiü el tieti chwarz grün- od r blauschillernd bi 1-2 Zellen proximal 
odus. orderßü el völli hyalin od r mit etwas diffusen briunli hen Strahlen in sc und 

cu. ei ung zur Bräunun der Flü el pitzen adulter E.·emplare. frika. 
RH. SE 

asc. \". {8 
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Rh. graphlptera. 

vr. p . 4 (1 4 ... ) lle. H olland ). 

a uinea 

11. EI.· : r u trali 1 ß 
al donie I lle. al d ni ? - :\Iu . Hambur 
ODEFFRO ·) r 9 Bowe11 (In .). - oll . .I .... J . . I RT 

erauke eu Guin a ( . 

. nterlipp hell elb b rlippe chw·arz. i ht und 
und eine breite tirnba i binde 'f'iol tt metalli h . Thora · un bdom n hwar1 rUn metalli eh 
der Thorax länzend. da • bdomen mehr matt· nt r ite ehr dünn & ulich bereift · eiten 

on ment 2 - elb. Beines "'hwarz alle Co.·ae und die Beu e eiten d r m. 1 h 11 elb. 
9 . heitelblase und di et\Yas hmalere tirnba i bind m hr rün al \ri le t · in lber 

itenfleck au h auf e ment ~ : son t n · e . 
bd. I HA. - . Pt. - · - 0 • bd. I Hß. ... Pt. 2 . ... 

Die ariabilität er Fl1i elzei hnun (p. 9 1) i t eine re ht unbedeut nd und au h di 
Ges hlechtsdifferenz erin er al im allgemeinen bei tark efärbt n Lib llulin n. 
E.·emplare von eu uinea sind denk ntinentalen anz leich. 

Rh. varlegata (Taf. ~) . 

Der erbreitun krei der Rli. a·riegata in un erm inne rei "ht \"On eyl n durch da 
kontinentale Indien Birma und Tonkin bis nach üdchina Formo a und den iu- ... iu In ein. 
Leider ist das )laterial nicht ausreichend zu einer befriedi enden nal e der Formen · aber e 
soll doch versucht werden im „ nschlu s an früher Bes hreibun en eo raphische ruppen 
fe tzu tellen die vielleicht später zu vermehren sind. 

a. Relativ kleine Form (z. B . d bd .... 4 fl. 33 Pt. 2 - 9 bd . ...o Hfl .... 
Pt. I .5). Bei den meisten im Vorderftü el ein un efähr quadratischer brauner dalfl.eck 
der mit dem braunen Fleck im iscoidalfeld (welcher fehlen oder nur durch eini e dunkle 

dersäume angedeutet sein kann) nicht verbunden i t; im Hinterßü el der odalßeck mit der 
braunen Basis höchstens durch einen schmalen ubcostalstreif verbunden und vom iscoidalfleck 
etrennt. Beim 9 die hvalinen Flit elspitzen im orderftügel bis zum odu , im int rflii el 

bi zur )fitte de. Pterostigma reichend . Ce lon, Indien Birma. RH. ARIEG T ARIE A'tA. 
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h. urchschnittlich grössere Form (7.. B. (J bd. 25 :ß. 36 t. 2.5 - 9 bd. 23 . 
Hfl. 36, Pt. 2). Bei den meisten cr im orderftügel der rössere odal:ßeck 1nit dem iscoidal­
:ßeck zu einer unv llständigen Querbinde vereinigt, auch all nbrigen braunen Zeichnungen 
grösser; im Hinterfitlgel ebenfalls ereinigung des nodalen und der di coidalen Fleck n zu 
einer ..,uerbinde. Zeichnun.g des Q von a nicht wesentlich verschieden. Tonkin, China. 

RH. V RIEG TA ARRIA. 

c. Grösse ungefähr wie h. cr mit noch weiterer usbreitun der dunkeln Zeichnun en 
von der Basis bis zum dus und usbreitung des braunen pitzenflecks bis halbwe vom 
Nodus zum Pter stigma. Q mit sehr starker Reduktion der h alinen Flü elspitzen : im Hinter­
:ßügel bis auf einen 3-4 Zellen breiten Saum oder bis zum völli en verschwinden · im order­
:ßügel erscheint eine der Z ichnung des Hinterflügels entsprechende postnodale braune Binde 
welche nur 'noch die pitze von der !litte des Pterostigma an h alin lässt. Riu-Kiu Formo a. 

H. RIE T 1.PE TRIX. 

a. Rh. varlegata varlegata (Taf. 4). 

L;he/h,/a variegtita LINNi und J OH NSSON moenitat. cad.' 
Indiis). - LINNi st. at. ed. "' II, 2 p. 904 (1766). - R e ., p. 44 (1842) 
(Indes). - H GE , tett. ent. Ztg. 6 p. 156 (1845) (LINNE s E ·emplar). - In. Zool. 
b t. ien p. 4 o (1 '"8) (Ce Ion). 

Rh othe'lliis an· o.gnta H E Stett. ent. Ztg. 28 p. 232 (1867). - BRA ER Zool. bot. ien, 
1 p. 715 (1868). - l{IRBY Cat. p. 5 (1 90). - SEißYS Ann. fus. civ. Geno a 30, 
p . ..J-1.0 (1 91) (c19 Birma, hier zum ersten al die zusammengehörenden Geschlechter 
vereinigt). - 1 IRB ·, Linnean Soc. Joum. Zool. , 2 , p. 549 (1893) (Ce Ion). - KR"" GER 

tett. ent. Zt . 63 p. 102 (1 o ... ). - RTIN fission PA m (p. 4 ep.) (1904) ( tr~ 
repandue des confinR de 1 lnde ju qu en Chine et Ja a eine An abe die in dieser Form 
nicht ri hti . ein kann). 

Lrhel/„/a ma,·citi R R ·, 111. e„·ot. In . 2 tab. 45 fi . p. (1773) (CJ I recei ed it from 
_ the Island of J ohanna near ~fada a car eine sicher irrtümliche Herkunftan abe). -

R.: m R evr. p. 4 ... (1842) ( 1u eum sine patria). 
Rliyotlie,1ii's ma,·cia HAGEN tett. ent. Ztg. 28 p. 2 2 (1867) (Ceylon ikobaren). - KmBY 

Cat. p. 5 (1890). - In. Proc. Zool. Soc. London 1891 p. 20 (Ceylon). 

l„ihell: ,/a m"rcia F ABRICI s Ent. st. ... p. 376 (1793) (in lndia orientali). - B BISTER, 
Handb. Ent. 2, p. 53 (1839) (Madras). - CALVERT, Trans. mer. ent. Soc. 25 p. 70 
( 1 9 ) (B RMEISTER

1s Exemplare). 
Rliyothem.i's 11it„·cia BR. R Zool. bot. Wien 1 p. 715 (1868). 

Lihe/l„Ja i'11d1:ca F. BRicrus, pec. Inse t. 1 p. 521 (17 1) (Q oromandel). - In. Ent. st. 
2, p. 376 (1 79 ) (in India). - B Rl\IEISTER Handb. Ent. 2 p. 5 (18 9) (0 tindien). 
- CAL · ER'r, Tran . mer. ent. oc. 25 p. 70 (1 98) (B "R EI TER E.·emplare) . 

• 
Lihe//„/n lu'st1·1·0 F ... HRI r [antis a Insect. 2, p. 2 7 (17 7) [Cat. 1 IRB ·] . 

Li/Je/l„/a celesti1ia ÜLI . Enc 1. {eth. 7 p. 569 (1 79!J) [ at. K1RBY] . 

Coll. SELYS : 2 (J 3 Q e lon · I (J I Q Calicut 
1 Q Ben alen; 1 Q lbet· 1 (J ( TKINSO ) • 1 d 2 Q 

alabar · 1 Q il herries (Gt1ERIN); 
Thibet ; 1 Q epal · 1 Q Teinzo 
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III. .). - rit. lu um : I 9 pal. - ius. ambur : 
H) und zw i alte E„ emplnre "e„· i u . OD.EFFR Y : i d 

ab r di e H rkunft d h re ht unwahrsch inli h) · I 

.- 9 lombo (4. \ . r 1. I ) · 9 . 1 n (1. 
l 11 l B1 GHA t). 

IJ . Rh. varlegata arrla (Taf. 4). 

L i"lJell: ila arn· DR ·RY Ill. e.xot. In . II tab. 46 6 . 1 p. 4 ( r77 ) { hina). - R MB R~ 

6vr. p. 44 ( r 4- J (9 Chine sub arie ta). 

Liöellr1la sple11d1"dci R„o\..'\lß R evr. P· 4 (1 4-) (d hine). 

Rlz otliemr"s splelldicla H. GE.· tett. ent. Zt . 2 p ... 32 (r 67). - R. "ER Z ol. b . \\"i n 
1 p. 7 r - I 6 ). - .ELYS Compte rendu oc. ent. el . 7. II. { ep. ). - !{1RBY 

Cat. p . „ ( 1 90). - „ 1. RTIN l\lission P„ VIE (p. 4 ep.) {r 04) ( nnam T nkin 
Cambod e Chine ). 

Coll. ELYS : r 2 9 Chine; 2 9 Canton ( HERZ) ; 1 9 Tourane. - oll. 1 : 2 cJ 
r Tonkin (d. R. :\IAR·r1·) · 1 · Saho, Kwan -1un, China {1 .. 1911 
König ber ) · r 9 Isa-Yiu-San Kwan -Tung (4. III.1911, In.). 

Leider ist unser Material der China-Form von va1'i·egata viel zu klein um nicht befürch­
ten zu müs en dass wir sie sehr un enügend charakterisiert haben. a für die omenklatur 
ma gebende Exemplar von R RY stellt ein 9 dar mit gerin em mfan der dunkeln 
Zeichnungen gerin er als sogar dem Durchschnitt indischer Exemplare entspricht. RAMB R's 
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Beschreibun bezieht sich auf das wesentlich leichter zu charakteri ierende d d en umfan -
reichere, der weiblichen etwas sich nähernde dunkle Zeichnung iell icht innerhalb de 
~disch-~hinesisch~n und chinesischen Verbreit1m .· ebi te ein annähernd re elmässiger Befund 
ist_; l en~gstens tnfft derselbe f~ alle .unsere E.·emJ>lare zu; si .h ob~n p. 935. .on den 9 
zeigen die 2 alten x mplare mit der einfachen Bezeichnun c Chine »die dimkelnZeichnungen 
~icht wesentlich anders als indische Q unter cheiden sich von solchen nur durch die beträcbt­
l~cbe Gr"sse ~iirden ~lso am näc~sten der 'Type von R y ent prechen. ie 2 Q von Canton 
s1~d etwas klemer m1~ umfan reichen dunklen Zeichnungen das eine davon im orderHü el 
m1 der postnodalen Bmde der onn i11ipe1·atn'x. 

d bd .... 5, Hfl. 37 Pt. !! .5. - Q bd. 23, Hfl. 36, Pt. 2 Tonkin) . - d bd. 26 
fl . 7, Pt. < . - 9 bd. 24 Hfl . 8. Pt. 2 (Chine). - 9 d . ... o Hfl. 32 Pt. 1.5 

(Cant n). 

c. Rh. varlegata Imperatrix (Taf. ~). 

Rll othe 'l is 1'111jle1·atr1'x EL ' nn. oc . ent. Belg., 31 p. 53 (1887) (d Loo-Choo oll. 
i\IA L„ CHL N) . - KlRnY at. p. 5 (1890). 

Rli ·othe111i van'egatt1 Race r'11iperatn."x EL s, Cptes . Rd. Soc. ent. Bel . 7.VIl.88 (p. 2 sep.) 
(9 Loo-Cho ). - In. nn . . Mus. ci _. Genova 30 p . 440 (1891). 

oll. EI.Y · : I 9 Riu-1 iu (PRYER 1888). - Coll. PETERSEN-Silkebor : 1 9 Ku- ian, 
üd Formo a (21 . I .02) . - Coll. Rxs : I 9 Takao, Formo a (VI.08 1. H. TER). 

ie weni en E.·emplare aus dem letzten usläufer der erbreitun szone der Rh. va ·1:e­
gattz sind si her mit R echt von DE SELYS zu dieset ge tellt worden. Durch das uftreten einer 
po tnodalen dunklen Binde im orderflügel des 9 und die eit proximale Au breitun de 
dunkeln pitzenßeck des (J nähern sich die Ge chlechter in der Flilgelfärbun m hr al. ir end 
bei einer andern F rm der van'egata. ( as oben er\Vähnte eine 9 n Canton mü te nach 
diesem l'.lerkmal ei entli h zu i11ipe1·atn"x ge tellt \! erden.) Reichere aterial wird vielleicht 
·päter n "ti ma hen die ormo a-Form von der Kiu-Kiu-Form zu trennen. 

. Das i t mir nicht aus ei ener . u chauung bekannt; ich kenne nur die B chreibun 
un eine von ED 1, DE SEr.Ys gemalte Farbenskizze nach der Type. Dana h reicht das chwarz 
der Flü el pitze, in orderflü el und Hinterflügel fa t leich bi halbwegs om odu zum 
Ptero tigma mit einem runden hellen Fleckchen an der distalen ündun on pl in ( ie 
\vir e im Hinterßügel vieler van"egata typ~ eher Form . ehen); die dun ·len Zeichnun en an t 
und in c hän en breit mit dem dunklen Nodalfleck zusammen der al breite u rbinde den 

nalrand err 1 ht · im Hinterflü el ist die anale Längsbinde mit die er nodal n Querbinde breit 
vereini t. - bd. 29 Hfl. 7. 

9 . Das E* ·emplar von R r'u- ;,,, zeichnet sich au durch e„ ·trem u breitun der dun ... en 
auf l{o ten der gelb n Zeichnun . Die Flügelspitze i t im orderflil el b alin bi zur Mitte de 
Ptero ti ma im Hinterflüg_el in inem minimalen aum · elb bleibt im orderfiü l nur eine 
unterbrochene po tnodale Querbinde ein Strahl in m und ein chmaler aum am analen Rand· 
im Hinterflügel au serdem eine ziemlich breite ba ale Län bind breiterer nalrand d r 
dreiecki in das Ui coidalfeld or pringt und das kleine runde le k hen an R -R pl. bd. 2..f. 
Hß. Pt ..... 

a 9 on Takao Fonnosa zei t die dunkeln Z ichnun en nicht w entlieh v rgrö ert 
ge enüber durchschnittlich n indi eben und chine is hen anegat aber vermehrt um eine 
breite oll tändi e Querbinde im Vorderfiü el, om pro„~imalen Ende des Pterostigma bi über 
halb\ e zum odus. ie Grundfarbe ist ein leichmässi tiefe ran e (ähnlich v ie bei d on 
g1·apl1ipte1·a) und die sch\! arzen Binden zei n ehr lebhaften blauen und ioletten Glanz . -

bd. 2 Hfl. 35 Pt. 2. Formo ani ehe (J scheinen bi dahin ni ht bekannt zu sein. . 
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Rh. phyllls (Taf. ). 

~ tl{ b•tlt D : 

wir hab n oben ie au r m rph n ,,„.; · lliti - erwähnt, di w ni t 11 zum T il ~m dem 
ph 11/r"s- ebiet (Birma tammen, ~rl i ·hwohl ab r kaum zu pl1_\1/li . t 11 w rd n diirfi n 
trotz m au h no h ein j>llrllis- v n .:\Iandalay 1 ur n d r 1•11ri 11111-Fl k n z i t . nd r-
eit t 11 n wir zu pl1 •III: di vit llimi-F nn tr tzdem b i in m T il ihr r „ hr w i g h nd 
näh nm an n nnale 1wri tli11- zu b ba ·In n i. t. - uf j d n Fall b w i. 11 di fraglich n 

Ex mplare da h i t i andr m rphen 1mr; 1it1i-9 und i tmri t1f11-ithnli b n vit lli11a-9 
da au h di Grenz der Art n 7. an' r.g1ita und pl1 ·lli k in völli h·1rfe i t. 1 i ·hw hl iirft 

ri bti er 10 die b iden Form nkrei zu tr nn n al i zu ,. reini n. l i fi l nd 
Gruppierun. der ubsp zie ma ht keinen n prn ·h d finiti'\"" zu in . afür i t da · Iat rial 
lan e nicht enu : wahrs b inli h würd ·i b an r i h rem )Jat rial ein „: r Zahl 

en . 

A. In· der Ba "szei de Hinterßii l. i t di mittlere l(elb Bind br it b i d n 
mei t n Exemplaren minde t n 1 i hbreit wi der c . tal dunkl e . :lt il. Fliig lfärbung in 
ziemli h reiche li ht elb. 

a. 1e a i zeichnuna d r Hinterßü 1 rei ·ht di tal twa bi zur ~. "' nq, d m di: tal n 
Ende von t und der _.\ u. ene ke der chleife der lb • nt il i. r in und i f ld Jb . 
~Iä si gros er odalßeck im \"' orderflü el beim etwa 1 Zelle~ beim 9 ~--4- Zellen l'l"T'n'•Hi! 

ehr kleiner oder kaum an edeuteter odalße k im Hinterßii 1. Birma, :\Iala "Ca umatra 
Java Bomeo Palawan. RH. HYLLI PHYI.LI • 

aa. Die Ba i zei hnun des c:J und 9 ehr reduziert höch ten bi nq r pro. ·imale 
eite von t und -:1 reichend· dunkl r odalfleck im orderflil el . ehr klein pitzenßeck kl in. 

Philippinen. RH. PH LI.1.1 ·nPHYLl.I • 

B. In der Basiszei hnun der Hinterflti el ist die mittlere elbe Binde r lati'\" s hmaler 
al bei bei den meisten Exemplaren kaum breiter als der co tale dunkle • nteil . stalfi ld 
der und überwie end auch der o ohne du ok In treif oder h „ chst n mit ndeutun eine „ 
solchen. 

/J. Beide ·es h lechter diffus trii b bräunlich el b · die gelben 
und etwas trüb gelb . asiszeichnun im Hinterflügel bis nde t us ·eneck der chl i e 
und • ' . Nodalfteck sehr klein. 9 mit sehr beträchtlicher teih,,eise vari ~ata-ähnlich r 
breitun dunkler Zeichnungen. Palau-Inseln Guam. RH. PHYLLI 

/Jh . Allgemeine Flügelfärbung trüb bräunlichgelb· da basale elb der Hinterflü 1 
bleich und etwas trüb. odalßeck des 9 in beiden Flü eln sehr gross (d' unbekannt) · pitzen-
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fteck bis zur Mitte des Pterosti ma, Basiszeichnun der interllügel bis etl a di tal on t. 
!{Leine Form. eu Hebriden, eu Caledonien. . PBYJ„LIS A ICALIS. 

/JIJIJ. llgemeine Flü elfärbung dunkler als bei , t-v as nach bräunlich, doch das opake 
gelb in der Basiszeichnung reich orange. Nodalfleck der 9 und zum Teil der c1 mit eigung 
zur V ergröss run . 

~~~· Ba ·iszeichnun der Hinterßü el klein bis mä sig gross, bei den typischen Exemplaren 
t nicht ganz erreichend und am nalrand mehrere Zellbreiten hell lassend. odalflec der c1 
klein der 9 ziemlich oss. F eine dunkle Zeichnung im Costalfeld. elebe . 

Ra. PH)!LLIS NELLE 1. 

~~~'. Basiszeichnun der Hinterßügel gross, meist t distahvärt. bi an Ende ausfüllend 
oder etwa überschreitend· am nalrand h „ chstens ein anz chmaler aum hell bleibend. 
Gelbe inde relati schmal, I .5-2mm 9 I .5-3mm breit. et Nodalfleck stark ariabel meist 
mä sig ver 'ssert; 9 odalfleck mei t gross bis sehr oss · ein Teil der E„„emplare et und 9 
mit nfän en dunkler Zeichnun im Co talfeld und ein Teil der 9 mit umfan eicher u brei­
tun der chli arzen Z ichnun · en. Aru Inseln Molukken ( eu Guinea?). 

R . PH1."LLIS OBSCURA. 

~~~' . a i zeichnung der Hinterßügel distah ärt et a ebenso\' eit, oder ca. I Zellbreite 
weniger weit reichend als bei o/Jscti1·a • der nalrand bleibt öfter und ein enig breit r hell. 
Gelbe Binde etw·a breiter d 2.5-2.8mm, 9 2-3.5-. odalfleck ' 'e ohsc11ra. Keine dunkle 
Zeichnun im Co tal:treif und keine weitere usbreitun. der dunklen Elemente beim 9 . 
Queensland. • . PHYLLI CHLOE. 

C. In der Basi zeichnung der Hinterfiügel ist die mittlere elbe Binde ehr chmal 
weniger als halb o breit wie der costale dunkle Anteil. Im Costalfeld beider lü el ein dunkler 

trahl on variabler. u bildung im Extrem vollständi von der Basi bis zur ereini ng mit 
der dunkeln Flü elspitze. llaemeine Färbun bleich bräunlich elb. 

c. und 9 nur sehr weni ver chieden da 9 nur mit grö enn dnnklen odalflec „ 
ohne dunkle Zei hnungen des Flügeldi cu . Bismarck rchipel, alomons In ein. 

Ra. PHYLLIS MARG AT • 

cc. d von c wenig erschieden da 9 mit bei extrem gefärbten E. ·emplaren ehr umfan -
reichen dunkeln Zeichnungen des Fltt eldi cu . Viti. RH. PHYLLI DISP 

a. Rh. phyllis phyllis (Fi . -.JO 'l'af. 5). 

Li'he/111/a pli llr"s SULZER b ekiirzte Ge eh. der In . p. 169 tab. 4 fi . (1776) (Indien). 
- BuiutEISTER, Hdb. Ent. ... p. (I 9) ava). - R.: m R 6vr. p. 42 (I 4 ) 
(la cOte IIalaise). - CAL ERT Trans. mer. ent. oc. p . 70 (189 ) (B R EITER 

E.·emplare). 
Celythe11u"s pli lli"s BR UER No ara p. 104 (I 66) ( in apore Batavia). 

eli'tAe11 i"s pli lli"s BRA ER Zool. bot. ien, 17, p. 28 (1867) Uava). 

Rh.yotlie11ii"s phyllz"s HAGE , tett. ent. Zt . 28 p .... 32 (x 67). - B UER Zool. bot. ien 
r8 p. 715 (1 8) (pars Java umatra). - Sm„Y fitt. . Dre den I 7 p. 29 
(par falai ia). - LBARDA ETH idden umatra (1 81) ( umatra). 
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- f"'IRBY . L ndon 12 l . 

Ins. 
1 \"' . 

Lih llrda qr1adnpri11 taltl RoE lER . n r1 In ·t r . p. ~ tab . ... ~ fi . (17 ) ( ' l.ZER 

Tafi 1 mit einem unri hti ang wandten J~m1 n de F.'\BRJ 1 • ) . 

L;/J llitla. ·ittata ~EBER 

oll. ELY : r 1 yl n (eine hö h t wahr "h inli h unri ·hti H rkunftan ab ) · 
1 l 9 Bhamo (\ 1. 6 und IJ.I 1'. 6 1. · · r 9 leinz ( . 1 .) · 
I 9 alone (x~.I . , In.) · 1 9 nnam · 1 d in ap r · I 9 adan , umatra: 1 ... 9 Ja · 
I I Bomeo \+' • I~ . · r 9 Nord Borne (FR H T RFER). - llu . Hambur I d „ 9 
Penan · I d I 9 Kwala Kau ar P rak · I r 9 f" lantan, liala a · l 9 li 
I 9 Palemban umatra · 1 r 9 Bata,·ia. - oll. R1 : 1 I 9 l an al v (2 II.eo 
1. Colon 1 B1 -GHAl\I • I 9 9 intan Born o ( r. L. M RTIN) ; 1 • I 9 
Palawan. 

Die ariabilität innerhalb i ·er erie i ·t kein hr r : und r imorphi mu d r 
G s hie hter in erin er. ie umfa · t die rö sten Formen er „ rt, d ren im n i n n nur 
noch einzelne Exemplare der ueen land-F nn nahek mmen. irmani. h E. · m.Plar b n-
der hab n viellei ·ht im urcb hnitt ein weni „ re Ba i zei hnun d r Hmterfltt 1 al 
die de ttbrigen Gebi te : zwischen E. ·emplaren \"'On J a'f'a und ol ·hen \"On „ Iala a i t da n 
kein nterschied zu finden . d . bd. (defekt) Hß. 6 Pt. . (Bhamo . - • bd. 9 (d fe • ) 
Hfl. Pt. 2 ('l inzo). - bd. 2 Hfl. Pt ..... 5. - bd .... o ß. Pt. < ... 
(l\fandala ). - ö . bd. 2~ Hfi. 7 Pt. 2 •• - bd. ... Hfl. 7 Pt. .... a a). -
Q Abd. 23 Hfl. 6 Pt. > ... ( . Borneo). - d bd . ... 5 Hfl. - , P . „.„. - 9 bd. 2„ 
Hfl. 3 Pt. 2 (Palawan). 

Besondere Ent'ähnung verdient da 9 von ~landala:J. Ba i z i hnun der int rfltt el 
ehr gro s : ch\rarz bi · nq 4 2 Zellen di tal von t · der lbe treif im i oidalfeld bis zum 

Be inn on spl · die schwarze . nalbinde bi u::i · c.ler elbe treif ~mm breit. ro s r quadra­
ti eher odalfleck beider Flü el (ähnlich der u tralfonn) · braune Flü el pitzen bi r Z lle 
distal vom Ptero tigma .• u · erdem im orderftit el ein brauner trahl in bi etwa über 

nq 2 und ein treifchen zwi eben M:•- 9 und M~; im HinterßU el ein zi mli h s er twa 
bla ser Fleck im Di. oidalfeld nahe dem nalrand und eini braune d r num zwi. hen 
Rs und R1 pi. urch die ·e accessorischen dunkeln Zeichnun en bildet da. E. mplar Z\ i~ llo 
einen ebergang nach den andromorphen 9 d r Rh. v 1·iegata. 

on dem einzi en Paar von Pala ,„„ ist das 9 von der wöhnli hen pliylli's- rm 
nicht verschieden; bei dem ist die Basiszeichnung der Hinterflügel klein: schwarz bi nq I 

Sp11r in m, in cu nicht öllig bis t; gelb· bis zur nickun 11 
2 ~ breit · anal . s h' arz 

nicht völli bi 2 und 3 Zellbreiten vom nalrand entfernt · da xemplar bild t einen 
ent chiedenen Uebergang nach der srihpliyllis-Form, und es ist zu erwarten da s reichlich re 

aterial von Palawan diesen Charakter noch deutlicher zu zeigen hätte. 
on den klei1ien Sr'1zdai11se/11, habe ich noch keine R/z . phyllr"s e eben· sie dürfte ab r 

dort kaum fehlen . 
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h. Rh. phyllls subphyllls (Taf. 5). 

R /1.yot/1.emi"s pliy/Hs, Race si.hplijdli's SEI. ·s, n. Soc. Espan. 11 (p. 7 sep.) (1882) (9 Luc;on 
Zebu, Bohul). - !{1RBY, Cat., p. 5 (1890). - l R ··GER, tett . ent. Zt . 63 p. 104 
(1902) (Q 1\1ind ro). 

Coll. ELY : 4 Q aus der ammlun SEM:PER [1 1 395 1 Bohol] [397 1 Cebti], [398], 
[396 1 Lnz n], SEr.Y Typen. - Coll. R1s : 2 CJ 2 Q Naujau, Mindoro Philippinen (19r 1, 

durch R 1.r.E Berlin). 

CJ. eh\ arze Basiszeichnung der Hinterflügel sehr klein, beim einen E„·emplar in sc nur 
halbw g zur r . nq in m pur in cu his Cuq, im nalfeld bis 2 und in schräger Linie zum 
End der Membranula · der anale schwarze Fleck nur ca. 8 Zellen in der litte zw·ischen 8 

und dem Hand· die gelbe Binde relativ breit, 2.5mm. Beim z\\reiten E.·emplar reicht die 
schw·arz Z ichnun etwa 1

/ 2 Zelle \veiter distalwärts und ist die elbe Binde nicht anz 
J .5'°m breit. dalff ck b im ersten Exemplar nur angedeutet beim zweiten 1 

/ 2 Zelle gro s. 
pitzen braun bi halb\\egs zum distalen Ende des Pterostigma. - bd. 24 Hfl. 33 Pt. 2.5. 

1 ie Q die der kurzen Beschreibung von SEJ.YS zu runde lagen z ichnen sich aus 
durch extrem Reduktion der Basiszeichnung der Hintertlügel in lon itudinaler Richtun ; 
während die mittlere elbe Binde breit bleibt : Nodalfleck 1m orderßügel sehr klein im 
HinterAti el .fa t fehlend· pitzenfieck klein und blass das Pterosti lJla nicht erreichend. 
HinterHU lba is schw·arz bis nq 1 proximale Seite on t, 3 ; bei einem Exemplar das anale 
schwarz auf einen kleinen Fleck von etwa 10 Zellen reduziert. Breite der gelben Binde 4-4.5mm. 
Flü el ziemlich lebhaft gelb. bd. a1 Hfl. 31, Pt. 1.5. Die 2 Q von Mindoro nahe über­
ein timmend; gelbe Binde 3 und 3.5mm. Abd. 2r, Hfl. 31, Pt. 2 . 

c. Rh. phyllls vltelllna (Taf. 4 5) (Fig. 541-544). 

Rliyotlie11iis v·itellina BRA ER, Zool. bot. Wien, 18, pp. i84, 715 (1868) (Pelewinseln, 
EMPER Q und fraglich cf). - !{1RDY, Cat. , p. s (1890). - IuÜGER Stett. ent. Ztg. 63 

p. 103 ( 1902). 

F1G. 5~1 . - R/ij-'OIR 111ia pi1;11/11a JJiltlli1111 ä Guam 
(Coll. K. J . Morton). 

Coll. EL :r : 1 d [Palau-lns. SEMPER 1 Rh)'ot/1.. pli /li"s S. •] j denfalls das on BRA R 

be chriebene d während die i entli he Type, ein Q, wahrscheinli h nicht mehr exi tiert. 
- Coll. R. ARTIN : 1 Q Guam. - Coll. 1 . J. MoRTON : 1 d, 4 Q Guam (22.30.X.94). 

Fase • • ~v. 



,OLLE 1'IO S EL 
„ 

RA "ER hat R/1,. it /N11a na b inem 9 b hrieb n das hr nah mit uns r r i 1r 544 
iiber in timmen mu t und mit Zw ii 1 an d r Zu eh '"ri k it da in d r 11. EJ.Y rhalt n , 
unzw ii lhaft d r pk 11li- d b i fii t. n d r spät rn t 11 (p. 715) t llt 
dann a: ER anz kon equenterw is sein an· :gatcz zu amm n und darin f lgt 

FIG. • 41. - RAJ·otlwni.~ phyllis viltlli1111 9 Ciuam 
(Coll. K. J . llor1on). 

FlG. 5„3. - Rll,yoth 111i Pll.J'llis viltlli11t1 9 uam 
11. K. J . Mort n • 

ihm Ka·· GER. I h l\'"ar zunäch t au h dieser. n i ht und hab dem nt pre hend die 
R. )!. RTL.~ hen ... in die Tafel der 1flri ogata au~ R mmen. Er t al dann die kl in ri d r 
Coll. ~fORTO au~ etau ht war en,·ie ich di Einreihun der orm unter pll IN al die 
ri hti ere Lö un . Die 2 d ind etwa kleine und blei he pl1 11/i die - 9 (mit d m v rl r n n 
BRAUER sehen 6) zei hnen ich alle dur h ehr ro e u breitung dunkler Zei hnun n au 

F1G, 544. - Rlij'Ollu11W pliJ•llis "ltlliu 9 Guam 
(Coll. K. J. l1orton). 

wobei 3 durch hyaline Flügelspitzen a1·iegata-ähnlich \Verden 2 durch dunkle pitzen weni -
stens der Hinterflügel und eines durch solche aller Flü el bei grosser usbreitun s h\varzer 
Zeichnun en sich der Form di'spar nähern. ahrscheinlich besteht aber kein genetischer 
Zu ammenhang mit der Form di"spa1·1 die eher aus der nitn"Kinata- orm der alomonsinseln 
abzuleiten ist. 
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CJ ~Pa~au, E PER). Ganze Flügel etwas graulich verdo tert, elb r etwas diifu er 
Costalstreif bis zum Pterostigma. odalßeck im Vorderflü. el ehr klein, im Hinterftügel nur al 
sc~maler brau!ler .Saum des dus; pitzenfleck bis zum Pterosti ma. asiszeichnung im 

mterßügel z1emhch gr s; schwarz bis nq 1 in m Spur in u bi nahe der di talen Ecke 
von t und 4-5 Zellen im iscoidalfeld; gelb bis zur u enecke der Schleife· sch arz bis 1 ; 

elber nalrand von 2-3 Zellenbreiten. Gelbe inde 2mm br it. bd. 23, Hfl. 33 t. 2.5. 
d (Guam). Kleiner, onst kaum m vorl en verschieden; die sch arze Zeichnun im 

Hinterßügel üb rschreitet ein enig die distale Ecke von t. bd. (defekt), Hft. 29. t. 2. 
9 (Guam). rundfarbe der lü el trüb grau elb; die dunk In Zeichnun en chwarzbraun 

und ohne lanz, das ba ale Gelb bleich (in den bbildungen iel zu dunkel er cheinend '' il 
etwa opak, nur in Fi ur 5 o durch Kanadabalsam aufgehellt). Die Variabilität der dunkeln 
Z ichnungen ist durch die Fi ren 542-544 illustriert; mit i ur 5 3 und Fi r 544 timmt 
j n h ein zweites E„ emplar sehr nahe überein. Abd. 19 Hß. 27, Pt. 1.5. 

d. Rh. phyllls Snellenl Cfaf. -). 

R/, ot/ie11ii's S1lelle1 i ELY Mitt. Iu . re den, 1878 pp. 293 299 (d Celebes). - Knm 
at., P· 5 (1 90). 

RJ. otli ni's jJllylh's Race 11elleni SEr.Ys, n. Soc. E pan., 11 (p. 7 sep.) (18 2). 

Rh othe11ir's amarylli's EL ·s, itt. Mu . Dresden 1878, pp. 293, 299 (c d Celebe Menado, 
Coll. fAc L CHI.AN) . - l IRBY, Cat., p. 5 (1890). 

oll. EI.YS : 1 d Celebes (Le de) wahrscheinlich T pe S1lelle1li,· 2 CJ, 2 9 finahas a. 
u . Hamburg: 2 d Süd Celebes Lompa Battau (FR HSTORFER 1896) . 

a tlaterial i t so klein und so wenig homogen, dass es zu einer befriedigenden Defini­
tion der celebensi eben Form bei weitem nicht ausreicht. Die typi chen Exemplare ind 
immerhin aus ezeichnet durch die in longitudinaler Richtung noch mehr al in trans e aler 
ehr beträchtliche erkürzung der Ba iszeichnung im Hinterfiüg 1. ndere (Lompa Battau) 

nähern i h aber schon viel mehr der ~Ioluk.kenform, und auf ein derartiges E emplar i t ohl 
der ame a111ar /li's zu beziehen. 

d (Type und E. ·emplare von Iinaha a). Allgemeine Flügelfärbun ziemlich trüb felb. 
odalße k im orderfiü~el ehr klein im Hinterfltl el fa t ~ h1end. Spitzenfleck dunke bi 

zum Ptero tigma. Basi ze1chnun im Hinterßü el : schwarz bis nq 1 ~pur in m bi halbwe 
uq-t · elb bis 8 

• da anale chwarze Band sehr kurz, oder auf einen rundli h n leck 
reduziert· breiter elber nalrand. Gelbe Binde bei 1 Exem lar unterbro hen onst 1 .5 
bi 2. mm breit. Die anze Zei hnung eht om Ni eau der I. nq in ziemli h gerad r inie 
zum nalrand und lä t t änzlich frei i t also ausserordentlich klein ( on sr1bpli lli's aber 

er chieden durch die er hmälerun der elben Binde). bd. 2 Hß. 5 Pt ..... 5. 
d (L mpa Battau). dalfle k im orderftügel sehr kl in im Hinterßü el fehlend. 

Ba iszei hnun im H interHU l : hwarz bis Anq 1 1pur in m etwa in t und 1:.2 Zellen im 
i coidalfeld und in fa t erader Linie begrenzt zum Analrand die er 2-3 Z llen breit lb. 
elbe Binde beim ein n E.~emplar 1. beim z eiten fa t 3.5 br it und bei di em das anale 

Schwarz auf einen kl inen rundli h n Fleck reduzier . bd. 25 Hfl. 5 Pt. 2.5. 
9 („ :Iinaha a). Flil el zi mli h bleich elb etwas g str kter al b i den philippini eh n 

sr1bpliy/lis. odalfte k im orderftO el o im Hint rßü 1 ein chmaler aber ehr dunkl r 
aum. pitzenfie k dunkel bi zum Pter tigma. a i z i hnun im Hinterßü el bis nq 2, 

au h m ausfüllend bi fitt t und ca. 4 Zellen im i oidalfi ld · et1 a über :: · schmaler 
elb r nalrand. Breite d r lb n Binde 2-2.5-. - bd. 2 , Hfl. Pt. 2. 



. ~h. phyllls obscura. 

LLR TIO 

t. Wien r 
I 7 
p 

:EL 

p. 715 (r ) ( mb ina n m n nudum). 
( I 7 ) (nur di tiz ub Rlt. 1i lli n · 

ntrair au n du un ta b n ir plu 

„R TER :\Io ARY) T rm z. f. „1 p. „7 r ( r ) (Erima, tr lab 

oll. Batj·1n; 1 mb ina · I d 
ort :\1 re by (Dr. F1N H • -

• ru In In ( „I.r910 I . . 1. 

r am ohs u1w i t w· hl dur h di 
nom n nudum (IUimY hat ihn all rdin in d n r atal 
Lini d r i\'lolukkenform zu eteilt w rd n mii 
ehr un nü end. Die 

lut 
r 

„„ .l11s /11 : ,..•. D r chwarze odalßeck ist in eo en renzen '\"ariabel '\"On 1 '/ Zell n 
im orderflü el und / _ Zelle im Hinterßü el bi zu Zell n "im \ orderßü el un -~ Z 11 n 
im Hinterfiii el · di mittlern Dimensionen am mei ten ertreten. E.· mplar mit eini en 
dun ·eln Ader. äumen im Co talfeld und einer kleinen dunkeln Zei hnun im nalfi ld der 

orderftü el. Schwarzer Spitzenfleck mei t bi r Zelle distal Yom Ptero ti ma im stalfeld 
bi zum d1 talen Ende des Ptero ti ma. Die asi zeichnun im Hint rßü 1 bei den mei t n 
E. ·emplaren bis A nq 2 di. tales Ende d t eini e Zellen im 1 )i coidalfeld "' ' · der anale 
sch arze Anteil ziemlich.,·ariabel lä st '\"Om Rand höchsten 2 Zellreihen hell rei ht ab rau h 
(3 E.·emplare) bis völlia zum Rand · die gelbe inde zi mlich s hmal r.,.. bi m i t -, an 
geme sen . . bd. 23 Hfl. "2 Pt. > 2 die mei ten) bi bd. 25 Hß. 3 • t. (4 . emplare) . 

. Der dunkle T odalßeck in n·e1ten renzen ariabel doch die r n und sehr gr en 
Flecken weit \orwiegend :\Iinimum : im orderftügel 3 Zellen pr .·imal 1/'.! Z lle distal m 

odus analwärts in Adersäumen bis ! "" · im Hint rftü el 2 Z llen pr ximal '/'.! Z lle di tal 
om odus analwärts bis Rs. Schwarzer pitzenfleck bis zum di tal n nde b i ein m T il 

bi zur :\litte des Pterostigma. asiszeichnung im Hinterßtig 1 bis 1 Zell di tal n nur 
enige Exemplare 1

/ 2 oder I Zelle eniger, 3 Exemplare noch 1-2 Zell n weiter dis ah ärt ; 
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entsprechend bis halbwegs 1
- u::, resp. im {a.·imum Cu- unre elmäs ·i fleckig noch über­

schr itend. er anale schwarze nteil reicht bei der iehrzahl bis öllig zum Rand· elbe 
Binde x.5 bis meist 3mm an 3

• Eini e Exemplare zeigen üb r die gev 'hnlichen Zeichnungs­
elemente hinaus noch wei ere Verdunkelun so dass das dunkel te dem i r 546 ab ebildeten 
dispa1·-9 ähnlich \Vird : m rd rflü el sch\varz das anze Co talfeld bis 2 Zellen i tal vom 
Nodu · am odu eine ~u rbinde die brei be 'nnt, vom Brückenur prung bis Zellen di tal 
vom Nodus und mit stump~ m erschmälert m, etwas diffusem Ende an Cu 1 ab chlie t; 
schwarzer Län sstreif vom ... rculus bis fast zum Brückenursl'rung on [ 1

-
8 bis eine Z Ubreite 

in das nalfeld und bis Mitte t · das • nalfeld von der Ba is bi zum iveau de culu · die 
pitze bis zum pr ximalen nde des Pterostigma und im o talfeld noch 6 Zell n pro„ imal 

vom Pt r stigma. Hinter~ü el schwarz bis 2 Zellen distal vom Nodus, darin di opak elbe 
Län binde ie ewöhnlich und in der n Fortsetzung noch ein gelber Fleck zwis hen I und 
Cu 1 

• P,itze wie orderHügel · 4 Zellen lan er leck on r:: bis zur itte von pl. E. ·em­
plare bilden Ueber än e von der wöhnlichen zu dieser extrem verdunkelten Form. bd. 18, 
HH. 29, Pt. 2 bis bd. 19, Hß. 32, Pt. 2 (die meisten Exemplare) und bd. 21 Hß. 34, Pt. 2. 

e. ·Rh. phyllls marglnata nov. subsp. ('1 af. 5) . 

Rh otkem.is di'sjJa'r RIS rchi für atur . 1900 Bd. 1, p. 177 (d'9, Bismarck rchipel). 

Coll. ELY : 1 cJ auenburg, iioko (RrBBE)" 7 d' Alu, alomons In eln. - IIus. 
Berlin : -4- d' 1 9 Bi marck rchipel Gunantam bo (1. AHL) ( 1 d davon Coll. RI ). 

d' (l\iiok unantambo). Lippen braun chwarz. Ge icht trüb oran e mit einer et as 
diJfu n braunen Bo enbind über die llitte . tirn und heitelbla e schwarz mit et\Ta grün­
lichem lanze. Th rax und ... bdomen schw·arz dunkel kupfri und ün metallisch der 1 horm 
glänz nd da bdomen matt. lü el licht und bräunlich gelb . In orderf:Jü eln und Hinter-
fiü ein im talfeld ein dunkler treif proximal om odus c und ·c au füllend aber z~ i eben 
der 1. und . nq zu elb aufgehellt bis zur letzten nq nicht sehr tief braun mit dunkelbraunen 

der äum n · '\"'On der letzten nq bis zur Flügelspitze tiefbraun eine Zelle breit aber auf der 
fitte zwis hen odu. und Pterostigma etnra 7 Zellen lan anch auf das Feld zTiischen und 
1' ttber eifend eben o von d r l\litte de Pterostigma bi zur Spitze; am Nodu auf r Zellen­

län e bi i\J' +:: übergreifend. Ba ale Zei hnun im Hinterfiü el ähnlich den molukki eben 
E.·emplar n bi halbwe s Anq 1-2 in m lichtbraun bis etwas in t und 1-2 Zellen im Di coidal­
feld bi l'"nickun von :: und bi 8 ; reite der gelben Binde I. mm . nalrand ... -3 Zellen 
breit elb. bd. 21 Hfl. 31 t. 2. 

Q (Gunantambo) in der Zeichnun von den d leicher Herkunft kaum ver chieden. 
d lu) mit d n E."emplaren \"'Om Bismarck rchipel üb~rein timmend bi auf eine 

etwel he eduktion d s dunkeln o tal treifs: ant nodal das Feld allmählig von elb zu braun 
erdunkelt mit uc e i e brei~em braunen dersäumen · di tal om odu 2-3 Zellen und 

pr ··mal '\"'Om Ptero ti a I Zell zu elb aufgehellt. bd. 23 fl. Pt. > 2." 

a bi dahin nur ein einzi e 9 bekannt i t bleibt die nter heidung dieser orm egen 
dispar immerhin et\va pr blematisch. 

f. Rh. phyllls dlspar (Taf. Fi . 5-4-5 5~6) . 

Rli otl1e111. 's di' rpar BIL UER Zool. bot. ien 17 p. (5 ( r 7) ( 9 anua Balavu iti). -
Io. ibid. 1 p. 715 (1 6 ). - luRB · at. p. ( 90). 

R/1. otliemis ph llis Race dz' rp 1· SELYS n. oc. E pan. I I (p. 7 ep.) ( I 2 ). 

Coll. Er. '!! : 1 d [ 1u . Go EFFRO 1 7]. - Iu . Hambur : 1 Q [RA otk. dispar BR. 
anua Balavu 1 3957] · 1 9 [ 7 1 \ anna Bala u] · 1 9 [ ... 01 1 iti Rh oth. di rpa1· BR.? (SEL 

Hand.)]. ie e E.„ mplare ind zweifi llos die Ba ER s hen T pen. - Brit. In . : 1 Q iji. 
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Fu.;. S~S· - Rll ~''" mi "1 lli dis , 9 \·anua 1 \"U 

( llu um Hambu , Type). 

Ende von t bi Cu:! und 1
• Die elbe Binde . mm breit in der :\litte kurz auf o. - mm ,·eren t. -

bd. ~ Hß.. 34 Pt. < . 

FJG. 5~6 . - RllJ'Olll inis liyllis dis , 9 Vanua Balavu 

' llu um Hamburg, Type). 

• 1 Exemplar (Fi . „ 45) zei t noch zi mlich annähernd die Färbun de 
dunkle Costalstreif breitet sich am odus bi über die rücke hinan nach 1 aus · im 

er sehr 
order-
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:Bügel schwärzlicher trahl in cu, kleine Fleckchen am rc., in ti und t. Im Hinterflügel reicht 
das basale sch" arz unregelmässig bis in das Discoidalfeld und finden sich Flecken z ischen 
M und .~spl u!-ld am nalrand in der fitte des Discoidalfeldes. - bd. 20, H:ß. 3I, Pt. < 2. 

. 1e übngen 3 Exemplare (2 Hambur und 1 Brit. us.) sind unter sich fast gleich 
~ 1 • .546) und durc~ sehr weite . usbreitung des schwarz ausgezeichnet; von der gelben Binde 
1m m~erftügel bleibt nur noch ein leck am proximal-analen Rande. Diese Exemplare bekom­
men, ~e es .BRA~R aufgefallen ist, eine nicht geringe ehnlichkeit mit Formen der Rk. rezia, 
a~lerd1n s nt~h~ mit deren Q, sondern mit den d , da bei allen di'sp_a1· 9 die Flügelspitzen dunkel 
sind, nur bei einem der Hamburger Exemplar eine minimale pur hellen Saumes zeigen. -

bd. 19, Hfl. 30, Pt. 1.5. 

g. Rh. phyllls chloe (Taf. 5). 

R/1,yot/ie11ii's cliloe 1 IRB ' , nn. Mag. . Hist. (6) r4, p. 16 (1894) (9 !lackay, Queensland). -
i a·rrN fem. Soc. Zool. Franc , I9, p. 222 (190I). 

Rh otlie111.is api'calis IAR·r1N, Mem. oc. Zool. France 19, p. 221 (190I) (pars, c habite une 
grande partie du continent au tralien » ) . 

1 

oll. ELY : r 9 ueensland. - Brit. fus. : 2 9 {acka , ... ueensland KIRBY1 T pen. 
- :\lu . Hambur ; r d , I 9 Bowen Queensland (ex . US. GODEFFRO '). - Coll. R1 : I cf, 
1 9 f c · (l. ir. ILBERT T RNER 1 94)· I . d Cookto~ n (I.o , 1. TII.LYARn)· 6 d , II 9 
Cape 1 ork ( II. III.X. 1910, H. ELGNER) . 

(J . Flügel tiefgelb gefärbt, aber etnras mehr nach bräunlich, als bei pischen pliyllis. 
odal:ßeck ziemlich variabel, im iinimum im Vorderflügel-.:/-.: bi I •{-Zellen im Hinterfiügel 

nur ein dersaum im Ma.~mum im orderflügel 3-4, im Hinterflü e 1-2 Zellen. pitzenfleck 
dunkel bi zum di talen Ende des Ptero tigma im Co talfeld, weiter r Zelle di tal. Keine 

erdunkelung im Costalstreif. Basale Zeichnung im Hinterflü el gros bis nq 2-3; in m 
höchstens ein wenig aufi ehellt; bis in die iitte oder etwas über das distale Ende on t und 
4-6 Zellen im iscoidalfeld · bis zur u senecke der Schleife und fast oder völli A 1 oder noch 
etwas eiter distal. Gelbe Binde 2 bis 2. (die meisten) und 2.8- an A 8 gemessen, lebhaft 
orange· heller nalrand schmal, I-... 1

/ 2 Zellbreiten. - bd. 25, H:ß. 35 Pt. 2.5. 
Q· odalfieck beträchtli h grö er al beim d, lfinimum im orderßtt el 2 1

/_, im 
Hinterftügel 8

/ 2 Zell n; Im imum 4 Zellen pro.·imal und 1 Zelle di tal vom odu und in 
gleicher Breite analwärts bis !18 in \ orderßitgel und Hinterflü el; die grössem Flecken 
zahlreicher vertreten. Spitzenfleck bis zum distalen Ende oder bi zur !litte des Pterostigma. 
Basi zeichnung im Hinterßitgel noch etwa grösser als beim d, bis nq 2-3, zum distalen Ende 
oder 2-3 Zellen distal von t und bi etwas itber 1 oder bis Cu-.:. Die dunkelsten Exemplare 
mit einigen s hwarzbraunen Fleckch n an der Ba is der orderßügel im nalfeld am rculus 
und an der distalen Ecke von t · bei einem Exemplar brdune dersäume im Costalfeld. -

bd. 19 Hfi. 31 t Pt. 2. - bd. 20 Hfi. Pt. I .5. -Abd. 23, Hfi. 37, Pt. 2.5. 

Die schöne und in si h offenbar ziemlich homo ene Form kommt an Grösse und Inten­
sität der Färbung der o/.Pischen jJ/1. 1/lis am nächsten, von der sie ich aber dur h die vergrö -
serten N odalfiecken beider Ge &lechter di verschmälerte gelbe Basi binde der Hinterflü el 
und die grössere 11näh nmg des analen chwarz an den Rand i her unterscheiden lä t. 
Durch die erie on den u Inseln (p. 944) nrird die Lücke zwi eben der Queensland- und der 
Molukkenform au efi\llt. 



EL 1 ' 

11 . Rh. phyllls aplcalls (Taf. ). 

n 11 I... p. 1 

1\I . 
111 • 

11. EL • : I N w 'al l nia (l\L HLAN) . - ll . R1 : 1 9 
(d. R. l L RTIN) . - Brit. lus um : T N w H brid I''1RBY T~p . 

[Rh. Severlnl n ,., p . (Fi . -4 ) . 

F1G. 547. - Rllj'Olll mi1 „ ,„;„; d lndochjna 
(Museum Ba 1 Type). 

Fehlt Coll. ELY • - Mu . Bas 1 : 1 

(x ) 
19 

u . al d ni 
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i ch·ne Form macht den Eindruck ein r Rli. /Jh' llis, der alle gelb~ Zeichnung fehlt und an der 
Basis durch chwarz er etzt wird; ie i t ab r wohl icher einer eigenen rt angehörend und ni ht etwa dem 

r i e d r Rli. ~ ogia. Ich b nnene ie zu Ehren meines verehrten Freundes und Mitarbeiter G. E ERIN. 

Rh. regla (Taf. 6). 

och eni er als R/1,. pliyll-is kann diese rt als in allen ihren Formen genügend bekannt 
elten. Ihr erbreitungsgebiet umfasst den östlicheR Teil des Gebietes der ph l/r"s. ie 

folgenden Formen lassen sich zur Zeit unterscheiden. Bei allen Fonnen sind die Flügel des d 
relativ län er und schmaler als die des 9 · die sch arzen Zeichnungen sind bei adulten 
Exemplaren kupfrig bis blau oder violett metallglän~end, die hyalinen Zonen meist etwa diffus 
gebräunt. 

a . d . Beide Flügel schwarz bis zum odus oder ein wenig distal· pitzen sch\varz bis 
minde tens zum proximalen Ende des Ptero ti ma i ein variabler schwarzer Fleck auf der itte 
der hvalinen Zone auf Rs-Rspl, ganz isoliert oder schmal mit dem Spitzenßeck oder mit diesem 
und dem ba alen schwarz verbunden · nicht selten eine hyaline ufhellung im Discoidalfeld 
beider Flü el und meist schmal hyaliner nalrand. Q vorwiegend dem d sehr ähnlich gefärbt, 
aber fast immer mit hyalinen Flü elspitzen bis zum distalen Ende des Pterostigma oder etwas 
weni er au nahm weise die Flügelspitzen hyalin bis zum odus im orderfiü el bi halbwe s 
vom odus zum Pterostigma im Hinterflügel. - eu Guinea iolukken Celebe findoro 
Pala\van. RH. REGI REGI • 

h. d efärbt wie bei a. Q mit starker Reduktion des schwarz : u breitung der hellen 
nalränder, die ich wenigstens im order.flügel mit dem h ralinen Fle k des Di coidalfeldes 

verbinden und Reduktion des apicalen chwarz bei einem Teil der Exemplare bis zu v ""lligem 
erschwinden so dass die Flügel vom odus an h alin ind. -1 ei. RH. REGIA EXUL. 

c. ä und Q mit sehr beträchtlicher Ausdehnun des chwarz. d völlig schwarz bis auf 
einen dreiecki en hyalinen Fle k, de sen Basis halbwe s vom odu zum Pterostigma reicht 
und de sen Spitze etwa auf R pl liegt; und einen mehr viere ki en Fleck am nalrand 
über der {ündung von M8 und a:~ . Q ebenso, aber mit h alinen Flü el pitzen mei t im 

orderßü el bis zum distalen Ende des Ptero tigma im Hinterflü el etwa weniger. - . 
ueensland amoa. RH. REGIA CHALCOPTILON. 

Fase. XV. t:S 



'"· Rh. regia regla (Tnf. 

/it/i 111,z' 1· i R ER Z 1. b t. \'\ i 11 17 

Rll. 1oth mi r „gi"fi R.: R Z 1. b t. p. 1 

p. ... . - IURDY at. p. ( 1 o). 

Rh.\10111 mis p1· tlo a L • :\litt. l\lu . 
- In. 

mnea 

EL S 

mb ina). 
~litt. {u • d D I 78 

. 
Z\Y 1 e 

a2
• l({olitkkc11 . Au diesem Gebiet tammen owohl die Ba. "ER' hen Typ n r iti al 

die ELY eben 'I ~·pen p1· tio.~a . ßRA "ER Tvpen ,. n „ mb ina t 11 n na h d r hr ibun 
ziemli h die extr 111 dunkeln Ex mplare die er erie dar ~rähr ·1d i ELY b .n Typen 
be~ei bnet Ioluque LoR ·11' am andern Ende d r Re1h t hen : d und 9 nut r . em 
hyalinem Fleck im Di coidali ld der breit mit dem h alin n nalrand v rbunden i · d r 
Rs-Rspl-Fleck im y· orderftü el sehr klein im Hinterflügel nur w ni „ r bn \ rbindun 
m:it der dunkeln pitze · o alle FlU elspitzen h\·alin bi. auf ein ~ hmale dunkle inde die m 
Ptero ti ma zum • na1rand eht · bd. (defekt) Hfl. 31 Pt ..... ,.. . i ... on T. nuite ind 
gi:ö ser als die T,~pen ihre chwarze Zeichnung weiter aus ebreit t : Yoll tändi r tal tr if · 
Spitzen chwarz "bis zum proximalen Ende de Pterosti ma; . r i olierter R -R. pl-Fl k · 
h aliner Fleck im Discoidalfeld der orderßü el beim einen . · mplar i oliert b im and rn 
mit dem hyalinen : nalrand '\"erbund n · im Hinterftü el ovaler h aliner Fleck im i coidaU .ld 
und breit hvaliner nalrand · A.bd . 26 Hfl . 37 Pt. 2.5. Das einz1 v n A.m/Joi'llti en spricht 
nahe der BRA "ER eben Beschreibung : dunkle Zeichnung ehr aus br itet s-l spl- le ken 
sehr ross mit dem Spitzenfleck Yerbunden und zum nalrand r ichend dass in d r pi ze 
ein isolierter rundlicher hvaliner Fleck er cheint im Hint rßü el auch n h ine rbindun 
mit dem basalen schwarz: bd. (defekt) Hfl. 3 , Pt. > 2 . 

nter a-:. m "aen einstw·eilen auch die 2 9 von 1°1u:illa sa elebes ein er ib w rd n. 
Ihre Zeichnung stimmt sehr nahe mit den von Ternate iiberein nur da chi eh 
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entsprechend die pitzen beim einen Exemplar im Vorderßü el chmal hyalin beim andern 
im Vorderfitigel breit und im HinterHUgel schmal hyalin sind;, bd. 22, Hfi. 35, Pt. 2. 

n/' . Die kleine Serie von !f;ntlo1·0 umfasst gr sse Ex mplare mit relativ breiten Flü ein. 
Bei den d ist die proximale schwarze Zeichnung fast geschlossen mit nur sehr kleiner und 
diffuser ufhellung im Discoidalfeld und mässig breitem ~yalinem aum am nalrand; schwarze 
'pitze bis zum proximalen Ende des Pterostigma; Rs-Rspl- leck isoliert, im orderßügel 

sehr klein (bei in m E?emplar auf einige Adersäume r duzi rt), im Hinterßü el mässig gross. 
Uie Q sind ei entümlich und erinnern an die Form ex1'l : orderflügel vom odus zur pitze 
völli hvalin; im H interfiUgel distal vom Basis'fleck eine gelbliche Zone und darin beim einen 
E.·emplar ein sch\ arzer, 2 Zellreihen breiter Costalstreif bis halbweg zum Pterostigma und 
der grosse rundliche Rs-Rspl- leck, beim z'~ eiten Exemplar der Costalstreif noch 2 Zellen 
weiter distal und der Rs-Rspl-Fleck als ..,uerbinde bis 7.Um nalmnd verlängert · distal von 
dieser Zeichnung auch der Hinterßü el völlig hyalin; kleine mit dem nalrand verbundene 
. utbellung im Discoidalfeld der Vord rftügel. c1 bd. 26 1 Hft. 33, Breite an der chleifen­
spitz 14 Pt. 2.5; Q Abd. 23 Hft. 35 : 15, Pt. 2. Die Exemplare von Pala an sind di ser 
S rie regen1tber charakterisiert durch : etwas geringere Grösse; die d mit viel grös erem 
Rs-Rspl-Fleck (nur bei einem Exemplar ist er nicht grösser), der zur Konfluenz mit dem 
schwarz der pitze nei t, nur am analen oder am analen und costalen Rande mit eigung 
zur Verdunkelung des Costalstreifs von der Spitze aus, mit einer centralen Aufhellung im · 
Dis oidalfeld der Hinterflügel bei 2 Exemplaren (ohne diese bei den 2 andern) · das Q den d 
sehr ähnlich nur die pitzen hyalin, im orderfiügel bis zum distalen Ende des Pterostigma 
im Hinterßügel et"·as weniger. d bd. 23 Hfl. 32 Breite an der Schleifenspitze 12 
Pt. > ~· Q bd. 20 Hfl. 29: 12 Pt. 2. 

h. Rh. regla exul nov. subsp. (Taf. 6 Fig. 548, 549). 

Coll. EI.Ys : 4 c1 4 Q Tocal Kei ausserdem einige defekte Exemplare gleichen 
U rsprun s die zur Herstellung der Präparate für Figur 548-549 benutzt wurden· I 9 umba. 

FIG. 548. - Rk)1t1fl11111.i1 r11ia 1:t:11l Q Kei 
(Präparat Ri1). 

FJG. 549, - Rlt1·nt/111ni1 r11i:a 1...:11/ Q K i 
(Präparat Ri1). 

ie Form wurde ab etrennt und benannt trotz des knappen ~aterial , weil die Mehrzahl 
der Q in einer Färbun erscheint ~ie ihre Zugeh "rigkeit zu der rt nicht ohne weitere 
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erk nn n lä t und in wi mir ab r s heint d h nur on r nz b d ut nde 
hnli hkeit mit R li . hrtl t111sti winnt. 

. 
1m 
d r 

c. Rh. regia chalcoptllon (Taf. 6 Fi . o). 

elith mis cluilcopti/011 BRA "ER Zo l. bot. '\ ien 1 pp. ... o„ (1 7) ( am a). 

Rli oth 111.i's c/1alco ti 011 BR.:\ ·ER Zool. bot. '\ ien 1 p. 1 - ( I 6 ). - l IRB • a . . 6 

(1 o). 

Rh othem;s pn'11 'jJs KtRBY • nn. :\Ia . at. Hi t . (6) 1-1- p. 1 (1 -1-) ( 9 ~Ia ka_ 
land). - )l:\RTIX liem. oc. Z ol. Fran e r p. „ ...... (r 01 ) ( ueen land). 

ueen -

Colt. Et.YS : 1 2 9 Ga. ndah. - Brit. 1u . : d9 la kay I~IRBY Tvpen R/1. pr;1z-
ceps. - l\Ius. Hambur : 1 Bowen 1 Gavndah (e.„ Mu . ODEFFROY) ' 1 9 [Mu . DEFFR. 

2791 1 Celr."t/1e111,r's cluilcoptilon BRA ER 1 amoa 1 T pe] i her RA ER T pe. - ll. 
R1 : 3 1 9 )!ackay (:\Ir. Gn.BERT T Rl ER 1 9-1-) · 1 d airn ueen land (1. 
ded. TILLYARD) ' I 1 ookto\vn (I.o l.TU.L"ARD) ' ... d ... 9 ape'York ( ... 1.\II,1 . 
6. ra . . 1910 H. ELGXER) . 

Die BRi\ "ER sehe Type i t wohl das inzi e E. ·emplar da von am a zur Zeit bekannt 
ist · eine ebereinstimmun mit den 9 om au tralischen ontinent i t eine nah dass e 
einstweilen nicht mö lieh ist die orm pn:HcejJs zu unterscheiden allerdin mit dem rbehalt 
dass ö eres )!aterial eine olche ntersclieidun doch mö li h ma hen kann. ie T pe i t 
etwa unausaefärbt · die hvalinen Zeichnun en sind enau die leichen w·ie bei den 9 der 
Queen landform nur im orderßü el ein · eni ausgedehnter : die dunkl erbindun d 
pronmalen und di:talen chwarz an Rspl im orderflü el sehr schmal nd utun ines 
hyalinen nalrandes und einer ufhellun in m im orderHii el et\f'a r"'sserer Fleck an der 
)1ündun von Cu ' und Cu:? im Hinterflügel. ... bd . (defekt), Hß. 29 t. r. . 

Die sind ausser den dunklen Flü elspitzen und dem lebhaftern mehr blau n (. e n 
kupfri der 9) )!etallglanz den sehr ähnlich · ein rundliches hyalines leckchen an d r distalen 
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Vereinigung von Rs und Rspl kann vorhanden sein oder fehlen. Die Verbindung zwischen dem 
pro~imalen t~nd distalen schwarz ist am breitesten (und reziprok die hyalinen Flecken am 
klemsten) bei den E.~emplaren von l\llacka und Cairns, schmaler bei den Exemplaren von 

F1G. 550. - .RllJ'Olll1111is r1fi11 e/111/eopli/11• 9 Samoa 
(lluseuni Hamburg, Type). 

Cooktown und am schmalsten bei den Exemplaren ,.,.on Cape 1 ork. Die Fltt el ind, wie bei 
allen Formen der Rli. 1·eg1."a, deutlich län er und schmaler als beim 9 . 

cJ bd. 22 Hfl. 29, Pt. 2.5 · Abd. (defekt), Hß. 32, Breite an der Schleifenspitze 12.5, 
Pt. 2. (Cairns) · bd. 2r, Hß. 30 : 12 Pt. 2 (Cape1ork). - 9 bd. 18 Hfl. 27 Pt. < 2 

(Cooktown) · Abd. 20 Hfl. 28 Pt. 2 (Gayndah) · bd. r Hfi. 27 : 10.5 Pt. 2 (Cooktown); 
• bd. 20 Hß . .,,1 : 13 Pt. 2(Cape1ork). 

Rh. aterrlma. 

Rliyotlutniis aterrima SELYS • nn. l\Iu . civ. Genova, 30, p. 445 (1891) ( 9 Bomeo). -
l{RÜGER Stett. ent. Ztg. 6.) p. 91 (1902) (Sumatra). 

Coll. SEl.YS : 4 c! Bomeo '\. P". 1 d Borneo P., 1 9 intan ( LBARDA). - ius. 
Hambur : r d Sun ei Lalah Indra iri Sumatra C' . B RCHARDT 1. 1900). 

d . ie ganzen Flitgel lei hmä sig chwarz mit starkem kupfri en etwas mit blau 
emi. chten chimmer· bd. 25 Hß. J Pt. 3 .. Q (etwas ju .) eben o do h mit einer leichten 
ufhellung au der teile des postnodalen Dreieckflecks mancher erwandten · bd. 21, 

Hfi. 1 Pt. .5. 
Ge talt und Gr" e, so"rie der Ge chlechtsunterschied in der Flit elform entspre hen o 

genau der Rli. rcgia da s die ermutun re ht 11ah lie t ate1·1·üna ei eine "'lli verdunkelte 
e ·tfonn die: r rt. a Ptero ti ma ist bei tit r1·ii1ui grösser al bei allen erwandten. :Iit 

phito11.1."a b . teht in d r Färbung nicht aber in der Flü elform gro e ehnlichkeit. 
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[Rh. braganza (Fig. I 55„)]. 

rpl nd 11.s var. EL • ritt. i u . 
~) . 

Rli •ot/1, 111.i's b1·a a11sa l · R CH B rl. ent. Ztschr. 
unri htige ngabe der H rkunft). - I''1an • 

Rh otli 111.i's alc ti TILL ·„ RD Pr c. Linn. 
orth Queensland). - In. ibid. 

Jenai he Denk hr. 1 p. .+ {I o ). 

p. 01 ( ap ork, c 11. AC 

rasili n eine sicher 

EL . - l\'.lu . B· rlin : t Bm ilia K..u H T~·p . - Jl . R. J. TILLYARD-

l'dn ' : I typ n Rli. ali ti • - Brit. i\Iu . : 2 9 Au. ralia. 

F1G. ss 1. - RkJ'Olll ,„;, lmr H:tz d Kuranda 
Coll. R. J . Tillyard 

KAR CH' rlt. elhaft , angeblich au ßra i1i n tammende Rli oth mis i t unz\\· ifelhaft die loiche 
Art, die l\1r. TILLYARD in ueen land gefan en und'" n dort b hri ben ha. Ich konnt zwar ni di 
T ipen Unmittelbar ,·er !eichen, habe aber da rlin~r E • mplar mit d n Phot aphi n von TILI.YARD' 
Typen konfrontiert und ebenfall ph tographiert die Platte i t ab r zur R pr duktion nicht ign t ; di 
Ueberein timmun i t ine ab olute. Auch clie 2 Ex mplar d Briti h i\f us um di nicht b tilmnt ;varen 
gehör n nach mein r kurzen .Xotiz ziemlich ich r hieher; ich t llte i zur Z it der nt rsuchun mit 
Zweifel zu der F rm regia u11,l. Mit die. er be teht denn auch ine unverkennbare Aehnlichk it. i nt r-
chiede g hen am beten au un m Abbildungen hervor. Di w ni en V orte di DE ELY loc. cit. 1 78 

über eine c arietät > der Rh. resplende11s von Cap York berichtet, la en zusamm n mi d r Angab von 
29- für die Flü ellän e be timmt ,·ermut n d auch DE ELY di Art vor ich hatt . TILI.VARD und 
ich 1 erglichen die Art früher mit R/i. triang„laris. och beint i näher mit r igia Y rwandt, da ie 
2 Zellr ihen R -R pl be 'tzt und da ihr Analfeld einer be nd rn Erw it rung entb hrt, w durch di 
Knickung an der Mündung von Cu• "·e fäll t. L\RSCH' Nam bleibt pri ritit b r htigt r tz der icher 
unrichtigen Herkunftangabe; e i t wohl nicht zuvi 1 , lT"enn man die Exi teni di r od r ir endein r 
Rh othemis in Bra ilicn al unmöglich erklärt. 
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d . itteUappen der Unterlipp schwarz eit nlap n b Ug1 lb. berlippe schwarz. Ge icht gelb. 
tim obe.n schwarz mit d1ister kupfrig-blauem M~taJl rlanz; eh iteltil m hr bfauglänzend. Thorax chwarz 

F1G. 552. - Rliyotlu1Ris "'"'"11:11 9 Kuranda 
(Coll. R. J. Tillyard). 

mit grünlich und rötlich kupfrigen Refi x n, ohne Z iclmun . bdom n schwarz eiten von ent 1-3 
dü t r rotbraun. Flüg lba i ti fschwarz mit geringer Aufilo1lun in c, c und m, wo die Queradem tief1 hwarz 
gerandet ind; zi mlicb chwache, ,·orwie end r tkupfri m talliSche Reflexe. 8 "/. Anq .• bd. 23, Hfl. 29, 
Pt. 2.5, r it d r Hint rflügel an d r hl ifen itze n. 

9. Dem d dur bau ahn1ich und nur durch die ·r lativ etwas kür-'ere Go talt de Abdom n und d r 
Flügel verschi d n. Abd. 18, Hfi. 27, Pt. < 2, Breite der Hinterflügel II. 

Rh. pygmaea. 

Celithe11ii..rt P. 'g'maea Ba ER Zool. bot. ien 17 pp. 288 297 (1867) (d eu Guinea). 
Rh othemi's p ig11iizea In., ibid., 18 p. 71 (1868). -SELYS, ~fitt . Mus. Dresden, 1878, p. 293 

( ova Guinea lVIenado). - l IRBY, Cat., p. 6 (1890). - l{RÜGER Stett. ent. Ztg., 63, 
p. 9 (190„) (cf [enado). 

Rh.yotliemis fli"dria ELYS, itt. IIu . Dresden 1 7 pp. 293 oo ( ar. 9 fenado). -
In. Ann. fus. ci . Genova 27 p. -f.52 (1889). - IuaoY, Cat. p. 6 (1 90). 

Rli 1otliem:is fi,/ge1ls ELYS Mitt. fus. resden, 1878 p. 300 (nomen nudum). - KIRBY, 
Trans. Zool. oc. London 12 p. 22 (1889) (cJ Sarawak). - SELYS nn. [us. civ. 
Geno a, 27 1 p. 450 (1 9) (Banka Sarawak Sin apore). - l IRBY, Cat., p. 6 (1890). -
l{R„GER Stett. ent. Zt . p. 93 (1902) (e ~ ELYs). - L. mL w, Pr~c. Zool. Soc. 
London, 1902 I, p. 65 (Singapore, Dinding , IIalay Peninsula, Borneo, Sumatra). 

Coll. SELYS: 2 d Celebes (Leyde); 1 d 1 nado; 1 9 ~1enado T pe der R/,. flidiia,· 
I d, 1 9 arawak (W„ LLACE); 1 d in apore (In. ; I 9 lalacca (In.). 

BR ER · pygmaea und SELY -I{mnY s f11lge11s cheinen mir unzweifelhaft die gleiche 
rt zu sein· SELYS' fi'lg~11s i t na h nicht ölli au efärbten Exemplaren beschrieben; die von 

l{IRB an egebenen Unterschiede in den derzahlen sind för diese Gattun bedeutung los. 
Ein Vorkommen der !eichen rt in eu Gllinea hat ni hts unwahrscheinliches, nachdem ie 
in lalacca, B rneo umatra uud Celeb s nach ewi en i t. 
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r. 

ihr 

Rh. plutonia. 

Rll 1oth 11zi"s pluto11in EL ·s Ann. . nt . 1 . ...7 p. (1 n alen al a e d r 
( 1 o). - EL\" nn. l\Iu . i . 
:\li . \.JE { • 4 p.) I 04) 

Rll. . ulr' "110 ' ' be hri b n . - :r IRB • at. p. 
( I I ( irma). - l\IARTir 

n ale (Typen) · 1 1 inzo ( 1. FE. ). - liu . Hambur 

Pt . ... . 

Die ur prün liehe ELY ehe .... n i bt na h der pl1tio11ia in a der. 1tli i110.ot wär 
i t wahr cheinlich r· hti . \\ e en de ehr knappen :\Iaterial und fern r er in r s l h n 

n icht wide pre henden _ n abe R. ~i.ART über die erbr itun. er / u/i i1losa hab i h 
ein tweilen '\'"Or ezo en ie al .... rt zu behandeln. 

Rh. fulfglnosa. 

Rll otlze ~ir"s fi'liginosa (HAGEN nom . nud. 1867) SE YS (1 ) 
okohama han hai). - KIRBY Cat. p. 6 (1 o). - .-\R"IIN lli i n IE (p. 4 

ep.) (1904) ( n etait connue que de hine et du J ap n. Tr uve en '\b ndan au 
Cambod e en nnam et au Tonkin ). - BARTENEF in 1 .\ H'r llE "K amml. Z l. 

. i\Iu . ni'\'". Tom k II (p. !! sep.) (1909) ( i'.Iat u~ ama Japc n). 
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Coll. SEr.Ys : 2 (J Chine; 2 <J, 3 9 Shanghai; r c:J, 1 9 Pekin; r Cf Cor6e; 5 Cf, 3 9 Japan. 
- Mus. Hamburg : 3 d , 6 9 Osaka akahama, Centr. Japan ( II.95). - Coll. Rrs: 2 Cf 2 9 
Japan (PR1.'ER1 ded. Er.Ys). 

Beide G schlechter zeigen ein gewiss s lass von ariabilität der hyalinen und schwarzen 
Zeichnungen an den Flitgelsp1tzen; doch scheint es sich um rein indi iduelle arietäten ohne 

bhängigkeit von der Herkunft zu handeln. dulte (J zeigen sehr inten iven grUnen gr~nblau n 
und ~oletten tallglanz der Flu. el · bei 9 ist der Glanz schwächer, grünlich oder violett 
kupfrig. 

China. lle Cf mit einer usnabme haben an der h alinen ~itze der rderfiü el noch 
einen kleinen rundlichen schwarzen Fleck · bei allen reicht die schwarze Ba. iszeichnun im 
Vord dlügel eine Zelle distal vom odus; im Hinterflügel ist sie mehr variabel : völlig schwarz 
( E.·emplare) oder in rundliches h alines leckcben oder eine hyaline Querbinde am Ptero­
s igma (j r '4 xemplar). - Die 9 sind unter sich sehr ähnlich, schwarz im Vorderflü el bis zum 
N dus oder r Z 11 distal, im Hinterflügel bis zum proximalen oder distalen Ende des 
Pte1·ostigma. - Cf bd. 25 n. 3'" Pt. 2.5. - 9 bd. 2r, Hfi. 33 Pt. > 2 . 

Korea (r Cf). orderflü el schwarz bis eine Zelle distal vom Nodus tark konvex 
abschlies end; kein dunkler pitzenfleck. Hinterflügel mit h alinem Fleckchen am ostalrand 
distal v m Pter sti ma die 'pitze nicht völlig erreichend . ... bd. 25 1 Hß. 37 Pt. „. 

Japa11. Cf rderHiigel schwarz meist bis 2-3 Zellen di. tal vom odus 6 Exemplare 
ohne dunkeln pitzenß.eck, 4 mit solchem im ia.~mum bis zur fitte des Ptero tigma. Hinter­
flitgel anz schwarz, oder mit h alinem pitzenfleck von pur bis etwa zur Mitte de Pterosti ma. 
9 im allg meinen von den chinesischen nicht ver chieden, doch 2 9 ( akahama) mit völli 
chwarzen Hinterflügeln · je r 9 ( akahama) mit schwarzem leck in der hyalinen Spitze de 

Vorderflit els und de Hinterflügels. - Cf Abd. 25 Hfl. 38 Pt. 3. - 9 bd. 22 Hfl. 35 
Pt. 2.5. 

Rh. cognata (Taf. 7). 

L;lJe/114/a cog'lla_ta Ri MBUR, 6vr. p .. .p (1 42) ( '.fadagascar). - EL ·s Po1.LEN und DAM 
Iadag. Ins., p. 22 ( r869) ( ada a car). 

Rh.,1ot/iemi"s cog11,ata BRAUER Zool. bot. Wien, r 
zweite ngabe gewiss unrichtig). - KrRBY, 
ent. Zts hr. , p. „5_ ( r 90). 

p. 7 r 5 ( r 868) ( fada ascar m boina die 
at. pp. 6, r7 ( r 90). - .o\RSCH Berlin. 

Co111.psotliemis 1·eg1ili's I<ARscH, Ent. 
p. II (1890). 

achr., r5 1 p. 276 ( r 89) ( ifada a car). - l{IRB ·· Cat., 

Rlijotluml.Z's 1·egalz"s l{IRBY, Cat. p. r78 ( r 90). 

oll. El.YS : r Cf [Lz'hellrila cog1lata 1 RAMB. 1 l\'.fadagas ar] r 9 [RAMn. 1 !ladaga car] 
RA.MB R Tvpen; 3 cJ 9 !ladagascar. - Coll. !{. J. l\'.IoRTON : r Cf Tamata e. - fus. 
Hambur : r Cf Tamatave (Os\\'rald r ). - Coll. rs : 2 cJ 2 9 Iadagascar (d. R. fAR"rIN). 

d . i s hwarze Zeichnun in ihrer u dehnun weni variabel : im orderflügel bi 
r-2 Z llen proximal vom Pter . tigma r Zelle im Co talfeld über die renze ~ or prin end 
die Be enzun r konkav ca. 5- Zellen hinter der iündun v n R ab hlie end· . hr 
chmaler kaum mehr als eine halbe Zelle breiter hvalin r aum am nalrand von der Ba i 

bis ni ht anz zur 1:ttndung von u1 ·im Hinterflt\gef'bis .z llen pr ximal vom Ptero ti ma 
der bschlu schrä m1d konkav ziemli h genau nach der l\Ittndun von l . !{upfriger an der 
Basi der Hint rflii el blau r chiller mä sig stark. 

9 . B i der iiehrzahl der E.·emplare rei ·ht die hyaline Flti el ritz b trächtlich weiter 
pro~·imah\"ärt als beim Cf ; orderflti 1 sch\Yarz bi -4 Zellen dista vom dus bschlus 

Fase. ·v. i6 
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k nkav na h r fitt h\varz bi Z 11 i1 pr . ·imal m 

.5. 
10. 

Rh. obsolescens (Taf. 7). 

). 

9) 

no a 

P . I Born ( . l . ' 
I 1 (L. N BERGHE I u . : 
Borneo ( l{IRB\" Typen) m apore 
(1. OLBER I I ) . 

in DE EL • rbeit 
eparatabdru k d r 
·~·~·uY h beit 

Bi 1. . ur. 
t -.,J tt mbr 

1 9. Beider utoren • rten ind icher id nti h. er ame idmz ( EI.\" 1 ) fällt au er 
Betracht da die id11 -Type meine Era hten nicht zu obsoli c 11s (wi i h irrttimli h zuer t 
glaubte) sondern.zu p1 maet1 ehört ( . oben p. 9 6) . 

ad. Halbdur h ichti dunkelbraun · nalrand beider Flü el - Zell n breit auf! hellt 
aber ni ht völli h,· lin · bei einem E.·emplar die äu er te pitz de rd rftfl 1 h\·alin · 

ubhvaline eh male Län binden im _ nalfe ld der Hinterftü el · lei hte _ ufhellun im i i­
dalfeld der HinterHUgel · dreieckige p tnodale ufhellun beider lti l · di ke hwarze 
Ader äum im Co talfeld V"On der Ba i bi zum tero ti ma. 1'" upfri und blaue eße. ·e. 

o . Etwa kiirzere und mehr erundete lügel als beim d · Flu lfärbun im all emeinen 
Basis und Co talfeld "·ie beim · der postnodale Teil variabel nt"·ed r wie beim d dunkel 
oder mit hvaliner Zeichnuna ver chiedener Lokalisation und _ u dehnung : 1 . ·emplar 
Bomeo : K.) im orderflü el ein o er v 'lli h aliner Fle k on 1 Zelle di tal om 
odu bis in die :\Iitte R -R. pl die Co ta nicht völli erreichend (etwa a l m1netrisch) im 

Hinterftü el ein kleinerer Fleck an leicher Stelle und davon etr nnt di talwärt ein hmale 
Fleckchen von nur etwa 5 Zellen (ebenfalls etu·as as mmetri h). I E.·emplar (Borneo .) 
hyaline Flecken an leicher telle wie beim vori en Exemplar · doch viel klein r und im 
Hinterflü el nur der pro.·imale Fleck · pitzen der orderßügel h~alin bi 1 Zelle pro„·imal 
vom Pterosti ma der Hinterftü el bis zur litte des Ptero tigma. 1 E.·emplar (L D R ) 
ebenso doch die postnodalen lecken nur ubhyalin (die zwei letzten .·emplare bilden die 
ar. ap ·cali's SEr„ ·s). 2 E.·emplare (Sin apore und falacca) mit p tnodaler breiter h aliner 

Binde quer durch beide Flü el die nur den Co talstreif dunk 1 lä t beim einen in beiden 
Flü eln gleichbreit beim andern im Hinter:ftü el nur die distale Hälfte pitzen dunkel bi 
zum pro„·1malen Ende des Pterosti ma (dies die ar. t1·a1zsversa EL\"s). 

bd. 18 HH . .... 3 Pt. > 2; Breite der Hinterflfl el an der . 'chleifen pitze 7 .5 and 
an der :M:itte von Segment 5. - 9 bd. 16 Hfl. 22, Pt. > 2 • . und lfitte von ment 6. 
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ir scheint nicht dass diese Art, wie K1RBY andeutet, zv ischen der pliyllis- und f>YK'11aea­
Gruppe vermittelt. Ob die nicht unbeträchtliche Aehnlichkeit des Zeichnungstypus mit den 
folgenden 2 afrikanischen Arten Verwandtschaft od r Konvergenz bedeutet, ist sch er zu sagen. 

~h. notata (Taf. 7). 

Lr'be/111/a notata FABRICIUS Ent. syst., 2, p. 379 (1793) ( ierra Leone). - UR, 6vr., 
p. 125 (1 42) (ex FABRIC1us). . 

Rliyother1iz' 1iotata K RSCH, Berlin. ent. Ztscbr., 33, p. 353 (1890) (C!Q ierra Leone). -
1 IRDY, Cat., pp. 6, 178 (1890). - 1 ARSCH, Ent. achi., 17, p. 73 (1891 r amerun). 
- J„STEDT, Bih. t. k. Sven ka Vet. ...ad. dlgr., 25, 4, 2, p. 12 (1899) (Kamerun). 
- K1RB „, nn. a . at. Hist. (7) 6 p. 68 (1900) ( ierra Leone). - RTI gric. 
prat. pa chaud n° 23, fävrier 1905 (Grand Bassam). - In. nn. Mus. ci . Genova, 
43, p. 661 (1908) (Guin6e fran~ai ). 

Coll. Er.v : 4 Cf, 3 Q ierra Leone · I c:J, 2 Q Old Calabar (RUTHERFORD). - {u . 
Ha1nbur : 5 C!, 2 Q Gabun (le . FRECKM N 75/76). - us. Bru. elles : 1 C! Sierra Leone; 
1 C! Luki „fayumbe ( GLEB RT) · 1 C! Kincha sa ( ELBROECK). - Mu . Tervueren : 1 Q 
1a umbe ( BR ) · I C! entre Chikari et Callakanta ( 10. I 1.X.96, ABRA) - 1\!lu . Bern : 1 (f 

3 Q ierra Leone, b. IGttam (1. r . OLZ 1906). - Coll. R1s : 1 C! 1 Q Sierra Leone 
( d. Er_. rs). - !.Ius. „iesbaden : I Q ehane, Süd l{amerun (0. RA 09). - Bri . fu eum : 
1 (f Baro, ige1ia (10.I .1910 Dr. J. . COTT IACFJE). 

KAR CH' eutung dieser Art al L. 1zotata BRICI s ist höchst wahrscheinlich richti . 
Nach grö rm aterial scheint sie von fellest·rina spezifi eh verschieden (entgegen meiner 
ur prün liehen Annahme); wenn sich auch die C! zum Teil recht nahe kommen o hab ich 
doch kein E.·emplar e eben bei dem die Zuteilun zur einen oder andern rt zweifelhaft 

we en wäre· die eale decken sich minde ten zum T il. 
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Rh. fenestrlna Taf. 7 Fi . S ). 

L1'h lltila n tn'11a RA MB R n·. p. -1-0 ( 1 4- (9 c 11. 
Rlt ot/1 mi fi 1ie t1·i1ui ·1·.: R H B rlin. ent. Zt hr. 

1ö TEDT Bih. t . k. v nska t . 
Z 1... p. 

( 

RA llB 

1 

Brn.'\:ell : I 

. 
lll 

20 tab. 

ne). -
n ) . 

I fi . ( I ) 

F1G. 553. - RliJ'OI. 'N1i1 fi n ,,;„ 9 Entebbe, nda F1G. 55-1-· - RA ~ III mü /1• lr iata Q Enteb 1 nda 
(Brit. lluseum) • (Brit. llu um). 

. Flügel braun chwarz mit in allen Farben chillemden metalli eben RefieA "en hyalinen 
und subh alinen Zeichnun en. öllig hyalin sind : die pitzen der orderßtt el bi zum di talen 
Ende oder zur itte des Ptero ti ma; an der pitze der Hinterßü el ein le - der an der o ta 
nicht ganz bis zum distalen Ende de Pterosti ma und analwärt nicht \"ölli bis 12 rei ht; in 
beiden Flügeln ein unre elmässig viereckiger leck, om odu Z\t'ei Zellen · distal ärt 
reichend, analwärts nicht völli bi l\!8 

• im orderßü el ein treifchen von kaum 1 Zelle Breite 
an der distalen eite von t · im Hinterflügel ein Fleck on ca. 8 Zellen im Be inn des iscoidal­
feldes, darin dunkle der ·äume und ein Fleck in der chleife zu beiden eiten von :. ebenfall 
durch dunkle dersäume unterbrochen; endlich der nalrand der order.ftü el kaum eine 
Zelle breit bis wenig distal von t der nalrand der Hinterflü el zwei Zellen r it bi et\Ta 
über [ 8

• Subb,·alirt auti ehellt sind : ein Strahl in m und zwischen R und 11- 2-3 eb ene 
Längsbinde~ im :\nalfeld der ~in~erflügel: . . . . 

9 . ie Flügelfärbun bei einem feil der 9 vom d sehr wem verschieden · d1 h ahnen 
Zeichnun en durchweg ein \Veni grö ·ser : der pitzenfleck der orderßit el bis zur itte oder 
dem proximalen Ende des terostigma, der interflit el meist bis zur l\Iitte des ter stigma · 
der Fleck im Discoidalfeld der orderflügel bei einem Teil der E.· mplare 2 Zellreihen breit 
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und mit dem hyalinen nalrand verbunden, etc. Bei einem andern Teil der 9 geht die uf­
hellung_beträchtlich v eiter, ohne dass die Zeichnung im Prinzip eine andere lvürde. Zwei 
solche Formen geben die Figuren 553 und 554 nach E„~emplaren aus Entebbe; Figur 55 zeigt 
die grösste usbreitung der h alinen Zeichnungen unter allen E„„emplaren, die ich gesehen 
habe. 

c:J Abd. 18, Hft. 25, Pt. < 2 - 9 bd. 16, Hfl. 23, Pt. < 2. 

RAl\tH R's Type ist stark zerstört, immerhin gut kenntlich als zu dieser rt gehörend; 
ihr Geschlecht ist unsicher, da es beife11.estn'11.a nach den Flügeln allein kaum zu bestimmen ist. 

[Rh. marlposa nov. spec. (Fig. 555)]. 

Fehlt Coll. ELYS. - C 11. RIS : 2 et Oti mb ra, „ üd Afrika XI. 1 87 ERIK so , . 

et (ad .. Unt rlippe. chwarz. berlip~e _gliinz nd . l\\\9arz. G icht trübg lb mit in r chmal n braun­
lichen .BOgenbind über die Mitt . tirn unCI SCheit lbla e · hwarzbraun, twas metal1 länzend. Thorax ehr 

FIG. 555. - Rliyotlz11Ri1 fHIU'iptJllJ cf Otiembora 
(Präparat Ris, Type). 

schmal, chwar~grünm talli eh, dicht und lang w i lieh b haart. Beine chwarz, di F m raetwa bräunlich. 
Abdomen schwarz, twas grünmetaUi eh glänzend. Genit. 2 . e~ent : L. a. ni drig, im Bog n aufgerichtet 
dicht mit langen ri· ii n gelblichen Haaren b etzt. Hamulu . Ia steil br i iclielfci rmigJ etwa tump1, 
klein; Aa ein clunal , ni drig s Läpp hen. Lobu von gleicher Höh chmal. Appendice lang_ wie 

OglJ!ent 91 im di tal n Dritt 1 eine m - i e Untereck , d r inige kleine Zähnchen v rangeh n, das ~nde 
gerade pitz· Appendix infi rior die nter ck der uporiore ein \Veni überrag~ nd. 

Vorderftüg 1 bi. zum r odu~ Hinterflügel 3 Z llen w it r 1i ·ht goldgelb mit reich r chwarzbrauner 
Binden- uncl 41 ckem ichnung (F1 . 55-). ,p_!tzen hyalin. Ptero tigma hell lb mit hr fein n ch,var~ n 
Randadern. fembranula wei iliCh. Abel. 18 Hfi. 23, Pt. 1.5. 

Die Art i t in d r mri onn der Fhigel der R/1.. fi 11 dri11a r ht ähnlich; au h cli dunkeln Z ich­
nung e1em nt Ja n ich Yiell icbt im rinzip auf den Typus d r fi 11 drina zurückführen • b onder 
Fi '· 554 ; doch fehlt di s r di lb rundfarb d r Flüg lba i und hab n a11e mir b kanut n Ex mplar 
2 Z Ur ihen R -R pl. Bei • b r in timmuu in die er Beiiehun mit s 111il1J'ali11a Ji h1t fllllriposa aber die 
gr e proximal Erw it rung d Analfi lde mit d r abrupt n Einzi hun an d r chleiJi n pitz . 1 b 
,r rdanke di Ex mplar d r Güt d - H rrn Dr. PERI~G EY d · mir au einer l ich r H rkunft 
im outh arican Mu eum, Cap Tolm, üb rli 
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Rh. resplendens (Taf. 7). 

u 11 -

. 
eme 

atjan) · „ bd. 1 -
alawatti) : . \bd. I fl. „ 

Rh. triangularis. 

Rli otke11ii's tria1lg1tlarz's KIRB\' Trans. Zool. oc. Lond n 1„ p. „ I 1 
In. Cat. p. 6 (r 90). - l"'R ·~GER tett. ent. Zt . 6„ p. 6 ( 1 o„) ( 
J enaische Denk hr. 1 p. 43 (190 ). - l . nn. c. nt. Bel . 
{ intan Bomeo). 

RJ. othe11iz's la11ka11,a KIRBY Linn. Soc. J ourn. Zool. ... 4, p. 49 ( 1 ) r 
Rll'.]otkemi's hipartita ( EL\" ms . durch . f ARTIN) Trr.LY RD Pr c. Linn. 

31 p. 4 3 (1 06). 

( ß rne ). -
urnatra). - R1 

(1 II) 

al 

Coll. 'ELYS : 10 Borneo '' . K. ( LEl\tE -r) • 2 c:J Java (FH 'H ·ro RFER) • r „ nkin. 
- Brit. ~Iu . : Borneo l{IRBY s Typen tn'a11gultzrr's; r d ju . dagama 'l n 
T pe la11ka11a . - :\lu ·. Hambur : 1 9 Kwala Kang ar erak. - 11. K. J . . [ RT : 1 
Coor . - Coll. R1s : r intan Borne (Dr. L. 1 a·rr 1r), ~ 
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d . llen adulten E„·emplaren is'\: emeinsam eine etwa proximal om odus beginnende, 
nach der Spitze allmählig zunehmende graubraune Trübung des h alinen Flügelteils, die viel 
dunkler l ird als bei den am meisten adulten Exemplaren von se111i/1.yalii • Basis beider Flügel 
sch\varz, opak, blauschillernd, im Umfan et~ as variabel (~ ie es scheint ohne bhänJigkeit 
von der Herkunft, da z. B. das d von Coorg kleinßeckig, das ceylonische gros fleckig 1 t und 
unter der Serie on Bomeo verschiedene Varianten ertreten sind); im VorderB.ü el meist bis 
zum pro.dmalen Ende, der Mitte oder dem distalen Ende on t · im Hinter.Bü el mei t bis 
I Zelle proximal vom odus, 3 Zellen distal von t und zur chleifenspitze. Begrenzun der 
schl arzen asis scharf und zackig, meist den Zellgrenzen folgend. lle E ·emplare mit einer 
kleinen und un ollständigen ufhellun in. m und zwischen Rund •- 9

; ganz unausgefärbte 
mit einer ndeutun subhyaliner Längsbinden im Analfeld der Hinterflügel. Abd. 16, Hß. 24, 
Pt. I ( Bonieo Java . 

Das d von oo'l'g ist et\vas grösser, bd. (def.), Hß. 27, Pt. 1.5. eh arze Zeichnung 
im orderßü el bis et\ a über 11q 2 in c und sc, hellbraune ufhellung in m, sch arzer 
Strahl :nvischen dc:n Seetoren des Arculus bis zum Ni eau on t, schll arz cu bist, z ei Zellen 
\Veni er weit 1m nalfeld. Basis der Hinterflügel schwarz bis nq 3, 3 Zellen distal on t und 
etwas pr .·imal on der Schleifenspitze. 

as einzi e d von e dori, \velches al KIRBY's Type von RA. /anka11.a figuriert, i t sehr 
juv. mit ndeutung von 3 subhyalinen Län~sbinden im nalfeld der Hinterßügel schwarz im 
VorderftU el bi nq 4 im Hinterflügel bis zum N odus. n spezifi ehe Ver chiedenheit on 
t·ria11,gi1.la1·is i t e\ i. s nicht zu denken· l lRBY betont für la1ZAa1ui die bnahme de iscoi­
dalfeldes im orderßü el für eine Strecke auf 2 Zellreihen; solche Bildung kommt aber auch 
bei E.·emplaren von Borneo vor. 

ur ein einzi e 9 von Kt1Jala a1zgsa1· hat mir vor elegen. Es stimmt in Form und 
Färbuo mit den d sehr nahe überein und zei t (subjuv.) ebenfalls eine ndeutung der subh a­
linen Län binden im nalfeld der Hinterßt\ el. 

Rh. semlhyallna. 

Lr'hellrila se111.i/1. 1alt:11a DESJARDINS Rap ort Soc. Maurice I (1832) [Cat. l IRBY] . - In. nn. 
oc. ent. France (Bull.) 4, p. I (1 35) (Maurice). . 

Rli 1otlie111,i's s 1111ü ali'na IURB~, Cat. pp. 6 178 (1890). - GRÜNBERG Zool. Jahrb. t. 18, 
p. 7 ... 1 ( r o.)) ( yassaland). - Rrs, Jenai ehe Denk ehr., 13 p. 3.J3 (190 ) (Süd­
afrika etc.). 

Li'he/111.la he11ir'/1.,,alina SELYs-H · GEN Revue des Odon. p. 05 (1 50) (Ile de France . -
SEL ·s i\1 ILL RD, Reunion II. k. p. 34 (186 ... ) („iaurice). - In. POLL und • , 
iada . In ., p. 22 (1869) (Mauri e). - In. nn. oc. ent. Bel . 12 p. 95 (1 69) 

( evchelle ). - In., ibid., I.J p. 11 (1 71) ( 1 erie). · 
Rli ot/ie111.is lie111.ihyalina H GE Stett. ent. Zt . 2 p. 232 (1867) Mauritius n ola). -

BRA ER Zool. bot. ien I p. 715 ( 1 68) ( !lauritiu n o a 1 ier E pten (?), 
vrien). - ELYS nn. oc. ent. Bel . 1, p. (1 7) (S rie 1 rie Sene a on o, 
atal fadagascar, iaurice). - KARSCH Berl. ent. Ztschr. p. 352 (1890). -

[ RT fem. oc. Zool. Fran e, 9, p. 102 (1 96) (Seychelle ). - FöR TER Jahrb. 
a au 59, p, o (1906) (Ganale). - i RTIN, nn. So . ent. ran e 79 p. 98 {1910) 

( 1 erie). 
Lihellrila di'sparata R IB evr. P· .JO (184 ... ) (Ile de France, vrie). 
Rh. otlie111is dispa1·atn GERST„ CKER Jahrb. Hamburg. wi . st. 9 (p. 5 ep.) (1891) ( ansibar, 

Quilimane). · 
Lihelltila sepa1·ati SEL s L 1 erie, P· 115 tab. I fig. I (1 .J9) (et ad. lgerie). -

EL s-HAGE , Revue de don. p. 04 (1 50) ( lg rie E pte (?)). 
Rli ot/1,emi' s tJarata 1 IRB Cat. p. 6 ( 1 o). 
Rh 1otl1.emi's semin ali'na ace s :pa·rata (1) c L CHL at. Hi t. okotra, p. 399, 

tab. 24 , g. (190 ) ( okotra). 
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(I 4 ) (9 . ). 

1 p. (r 7) ( 

( r t J hn t n 

einfa h der Synonymie \"'erfallen zu la. sen. 




